
DESIGN + ENGINEERING
GROHE GERMANY

www.grohe.com

D ....7

GB ....9

F ...12

E ...14

I ...17

NL ...19

S ...22

DK ...24

N ...27

FIN ...29

PL ...32

UAE ...34

GR ...37

CZ ...39

H ...42

P ...44

TR ...47

SK ...49

SLO ...52

HR ...54

BG ...57

EST ...59

LV ...62

LT ...64

RO ...67

CN ...69

UA ...72

RUS ...74

99.1690.031/ÄM 251592/03.23

b9916900.book  Seite 1  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



I

1

❉�✁✂✄ ☎�✆✝✞✄ ✄�
✞❡✆✄✟ ✠✝✆�✡✁☛☞✌✌

❱✞✆✝✞✍✍✞✁ ✎✏✞
✁✏♥✟✄ ✑✡ ✞✆☛✞✁✌✌

✶ ✒ ✓✔✕✖✗✘✖✔✙ ✚✕✛✕✜✖✔✢✜
➴✛✚✘✖✣✚✕✛✕✜✖✔✢✜
✤✖✗✥✦✘✖✣✚✕✛✕✜✖✔✢✜
●✧✛✧✜✖✔✕★✜ ✣✕ ✩✖✥✕★✜

❙✪✫✬✭✮ ✪②✯✰ ✱ ✲✳ ✴✵✵✷✴✸✹ ✺ ✻✼✽

❆
✾ ✿ ❀
❆ ❆

❁
❆❇ ❇❂ ❇ ❈ ❃ ❊ ❋ ❄

▲❅ ▲❍ ▲■ ◆
❏❑❑▼

❏❖P ◗ ❘❚❯

❲
❳❳

❨ ❩ ❬

❭

❪

❫ ❴ ❵

❪
❛❜❝❝❞❢❣❤❜❝ ✐❜❣❜❥❤❦❞❧ ♠♦♣♣ q♦♣q❞

r
st
t✉
✈
✇
①
t✉
③④
⑤⑥
⑦t

⑧
t⑨
✈
⑩
⑥
❶
ts
⑦❷
①
①
⑤❸

❹
⑤❺
❻❼
✈
⑩
⑥
❶
ts
⑦❷
①
①
⑤❸

❽ ✒ ❾✢✔✢✜❿➀✕✣ ✘✖➁➁ ✩✖➁✩✕
❾✢✔✢✜➂★➁✩✕✛✔❿➁
❾✢✔✢✜➂★✚✕➁✙✖✙✛
✓✢★✥✖✥✕ ➃ ✘❿➁➁✕ ✗✢✔✢✜❿➄✧

➅ ➆ ➇

➈

➉

➊➋➌➍➎ ➏➐➎➑➒ ➓➌➒➎

➔→➣↔↕→➙➛↔→➜➝ ➞➜➟➠➜↔➜↕→➡➢➤ ➙➥➦➦ ➧➥➦➧➢

➨ ➩

➫ ➭ ➯ ➲

➳ ➵ ➸

➺➻

➺➼

➽➾➚

➪ ➶ ➹ ➘ ➷ ➬

➮➱✃❐❒➱❮ ❰ ÏÐÑ❒❐ Ò➱✃Ó❒ÐÑÔÕÖ❐Ñ

×ØÙÚÛÜÝ ÞßÚÚàáâÞ
ãäåæçäèéê

ëìíî ✏✁✄✞ ❡✄✄ ï�✆☛❡✌

ðñ✡òì✏✞✑ ó❡✍ ì❡
î✏✍✞ ô ì❡ ✄✞✆✆✞✌

õö

÷

øùùúøûü ý þÿ✹

✷�✁ ✶✂

♠♠✄ ❛☎✆

❪ ✝

✞ ✟

P✠➻ ✡☛☞✌✍ ✎☞➻✏✑✎✏✒
➪✓ ❨✍❡❡☞✔ ✕ ✖✗➪✘ P✠➻➘
➶✓ ✡☛✍✍➻ ✕ ●✙✚
➹✓ ❲✌✠✏✍ ✕ ●✙✚
➘✓ ❇☛☞✔➻ ✕ ✖✗➪✘ P✠➻➹

✛✜✢✣✤ ✥✦✧★✩✪ ✫✩✬✪✤

✥❙✩✜❙✭✥❙✢✮ ✢✮✤✜✩❙✦✢★

❘✯✰✱

❊✲è✳ ✴çäèéê

◆◆ ✵✸✺✻✼✽◆✺✾

b9916900.book  Seite 1  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



I

2

1

4,5m

4,5m

150

2

b9916900.book  Seite 1  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



I

4

3

6

B

29mm

30mm

A (DVGW/VA)

B

19mm

A1

(WRAS/ACS)

5

1.

2.

3.

✶ ✷ ✸

�

✁

✂ ✄ ☎

✁
❈✆✝✝✞✟✠✡✆✝ ☛✆✠✆☞✡✌✞✍ ✎✏✑✑ ✒✏✑✒✞

❡
s
♦❧
✓✴
♥
❡
♣
❖
✲
♥
❡
❡r
●

② ❧
♣
♣
✉
s
r
❡
✇
♦
P
✲
❞
❡
❘

② ❧
♣
♣
✉
s
r
❡
✇
♦
P
✲
❦
❝
❛ ❧
❇

3

min.350

m
in

.5
6
5

m
in

.9
8
5

b9916900.book  Seite 1  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



I

4

15mm

38mm

DN 40

7

C

150

DN 40
15mm

15mm

8

50-60Hz
16A

400V AC
50-60Hz

16A

26 828

■�✁

26 829

9 10

b9916900.book  Seite 2  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



I

5

11

1.2.

X - 36

X - 36

X

G  /1
2

12

3.
2.

1.

12mm

13 14

b9916900.book  Seite 1  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



I

6

17

1.

2.

18

1.

2.

3.

16

24mm

3.

2.

1.

15

1.

2. X

X - 41

M28x1,5

b9916900.book  Seite 1  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



7

D
Hinweis: Vor der Installation komplette Montageanleitung lesen. Diese 
enthält wichtige Informationen für die sichere und fachgerechte 
Installation in Verbindung mit weiteren Modulen.

Sicherheitsinformationen

Es treten hohe Temperaturen auf. Vor Verbrennungen 
schützen.

Gefahr durch beschädigte Anschlussleitung vermeiden. Bei 
Beschädigung muss die Anschlussleitung vom Hersteller 
oder dessen Kundendienst oder einer gleichermaßen 
qualifizierten Person ersetzt werden.
Sämtliche Arbeiten dürfen nur im spannungsfreien Zustand 
vorgenommen werden.

� Der Dampfgenerator und die Anschlüsse sind gegen Berührung zu 
schützen.

� Der Dampfgenerator darf nicht für Wartungszwecke geöffnet werden.
� Die Erstinbetriebnahme ist von einem Elektro-Fachinstallateur 

auszuführen.
� Der Dampfgenerator 26 828 / 26 829 (9 kW) ist mit Steckertyp CEE 

nach IEC 60309 ausgestattet. Länderspezifische abweichende Stecker 
müssen durch einen Elektro-Fachinstallateur ausgetauscht werden. 
Es ist darauf zu achten, dass die elektrische Absicherung auf die 
Leistungsaufnahme des Dampfgenerators ausgelegt ist.

� Bei der Reinigung Steckverbinder nicht direkt oder indirekt mit Wasser 
abspritzen.

� Die Spannungsversorgung muss zentral schaltbar sein.
� Kinder sowie Erwachsene mit körperlichen, geistigen und/oder 

sensorischen Einschränkungen dürfen nicht unbeaufsichtigt das 
Produkt benutzen.

� Personen die unter Alkohol- oder Drogeneinfluss stehen, dürfen das 
Produkt nicht benutzen.

Anwendungsbereich/Funktion
� Dampfgenerator
� Dampfauslass
� Temperaturfühler

Technische Daten

26 828 / 26 829 (IND)

� Spannungsversorgung: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Leistungsaufnahme: 9 kW
� Steckertyp: CEE nach IEC 60309
� IP-Schutzart IP21

Leistungsbedarf für verschiede Dampfkabinengrößen:

� Wassereingang: max. 40 °C
� Wasserhärte: 5° dH
� Systemdruck: 0,1 – 1 MPa

Elektrische Prüfdaten
� Software-Klasse: A
� Verschmutzungsgrad: 1
� Bemessungs-Stoßspannung: 2500 V
� Temperatur der Kugeldruckprüfung: 100 °C
Die Prüfung zur elektromagnetischen Verträglichkeit 
(Störaussendungsprüfung) wurde mit der Bemessungsspannung und dem 
Bemessungsstrom durchgeführt.

Zulassung und Konformität

Die Übereinstimmungserklärungen können unter der folgenden Adresse 
angefordert werden:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

WICHTIG! Vor der Montage beachten:
� Scharfe Biegungen oder Winkel am Dampfrohr vermeiden.
� Dampfstrahl nicht gegen Wand, Sitzplatz oder andere Gegenstände 

richten. Mindestens 700mm Abstand von der Dampfdüse halten.
� An Dampf- und/oder Ventilationsrohren darf es keine "Wassersäcke" 

geben. WICHTIG! Der Durchfluss im Dampfrohr darf nicht behindert 
werden (etwa durch einen Hahn oder ein Ventil). Der Innendurchmesser 
des Dampfrohrs darf an keiner Stelle verkleinert werden.

� Dampfbaderäume, die fortlaufend mehr als zwei Stunden in Betrieb 
sind, müssen einen Luftaustausch von 10-20m³ pro Person und Stunde 
haben.

� Die Stromversorgungsleitung zum Dampfgenerator muss stets unter 
Spannung bleiben. An dieser Leitung keinen Schalter oder dergleichen 
einbauen.

� Abflussrohre müssen vom Dampfgenerator zum Abfluss immer Gefälle 
haben.

� Die Umgebungstemperatur außerhalb des Dampfraums und um den 
Dampfgenerator darf nicht über 35 °C liegen.

� Den Temperaturfühler so weit wie möglich (in einer Höhe 
von 1500–1700mm) diagonal vom Dampfstrahl entfernt anbringen.

� Den Dampfgenerator regelmäßig gemäß Anleitung entkalken, siehe 
Abschnitt "Entkalkung".

� Die Dampfbadkabine regelmäßig reinigen. Siehe Kapitel "Reinigen der 
Dampfbadkabine".

� ACHTUNG! Das Abwasser des Dampfgenerators ist immer in einen 
Abfluss außerhalb der Dampfbadkabine einzuleiten. Der Abfluss muss 
für 100° C heißes Wasser ausgelegt sein. Das austretende Wasser ist 
heiß. Ab einer Wasserhärte von 5° dH ist ein Wasserenthärter 
einzusetzen.

� Für die Kabel von der Steuereinheit zum Dampfgenerator müssen 
Leerrohre EN21 verwendet werden, siehe Seite 2, Abb. [1]. Die 
Leerrohre sind nicht im Lieferumfang enthalten.

� Um Beschädigungen zu vermeiden, müssen sämtlichen Kabel unter 
Verwendung einer Kabeleinzughilfe eingezogen werden.

� Bei mehr als vier Leerrohrbiegungen müssen die Kabel vor der 
Installation durch die Leerrohre gezogen werden.

� Das beiliegende 5m Kabel ist für Leerrohre bis zu 4,5m geeignet. Für 
Lerrohre bis zu 9,5m kann das Sonderzubehör 47 837 einmalig je 
Zuleitung verwendet werden.

� Vor dem Warten muss das Gerät vom Netz getrennt werden.
� Vorsicht! Heißer Dampf am Dampfaustrittbereich.

Dampfbadkabine
Die Dampfbadkabine darf nur mit dem Dampfgenerator erwärmt werden. 
Die Umgebungstemperatur um die Dampfbadkabine und den 
Dampfgenerator sollte 35 °C nicht überschreiten. Eine Sauna neben der 
Dampfbadkabine muss gut wärmeisoliert sein. Die Wände der Sauna und 
der Dampfbadkabine müssen durch einen Luftspalt von 
mindestens 100mm voneinander getrennt sein.

Dampfgenerator
Einbau und Anschluss, siehe Seite 2, Abb. [2].
� Der Dampfgenerator muss so hoch montiert werden, dass das 

Abflussrohr ein ausreichend starkes Gefälle zum Abfluss hat. Dazu 
muss der Dampfgenerator an den beiliegenden Wandhalter montiert 
werden.

Mindest-/Höchstvolumen der Dampfkabine
in m3

Dampfge-
nerator 

Leistung
kW

Leichte Wand (gehärtetes 
Glas, Elysée/Excellent- 

Kabine usw.)

Schwere Wand (Kacheln, 
Beton, Stein usw.)

Dampfprodu
ktion

kg/Std.

mit 
Lüftung

ohne 
Lüftung

mit 
Lüftung

ohne 
Lüftung

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12

Dieses Produkt entspricht den Anforderungen der 
EU-Richtlinien: 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU,
2011/65/EU, 1907/2006/EU
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� Der Dampfgenerator muss von einem autorisierten Elektriker 
installiert werden. Der Dampfgenerator wird fest angeschlossen. Er wird 
außerhalb der Dampfbadkabine, jedoch so nahe wie möglich an die 
Steuereinheit aufgestellt (im selben Geschoss maximal 5m, eine Etage 
darunter oder darüber maximal 3m).

� Der Dampfgenerator muss in einem trockenen und belüfteten Raum mit 
einem Abfluss, eine Etage über, unter oder im selben Geschoss wie die 
Dampfbadkabine montiert werden. (Auf keinen Fall direkt über einem 
Abfluss oder in einer aggressiven Umgebung).

Rohrinstallation
Die Rohrinstallation darf nur von einem qualifizierten Installateur 
vorgenommen werden.

Wasseranschluss, siehe Seite 3, Abb. [6].
1.Druckminderer (A) oder (A1) gemäß nationalen und örtlichen 

Vorschriften auswählen, siehe Seite 3, Abb. [6].
2.Wasserleitung mit einer Wassereingangstemperatur von maximal 40 °C 

und einem Innendurchmesser von mindestens 12mm an den 
Druckminderer (A)/(A1) anschließen. Warmes Wasser beschleunigt die 
Erwärmung.

3.Mit beiliegendem Schlauch (B) Verbindung zwischen 
Druckminderer (A)/(A1) und Dampfgenerator herstellen.

Alte Schlauchsätze dürfen nicht wiederverwendet werden!

WICHTIG! Die Rohre vor dem Anschluss der Wasserzufuhr an den 
Dampfgenerator sorgfältig spülen (DIN 1988/DIN EN 806 beachten)! 
Dadurch wird verhindert, dass Metallspäne oder andere Fremdkörper in 
das Leitungssystem des Dampfgenerators gelangen.

Montage Dampfrohr, siehe Seite 4, Abb. [7].
� Kupferrohr mit mindestens 15mm Innendurchmesser (nicht im 

Lieferumfang enthalten) am Dampfauslass (C) des Anschlussstücks 
anschließen. Das Dampfrohr darf zum Dampfgenerator kein Gefälle 
haben.

WICHTIG! In der Rohrleitung zwischen dem Dampfgenerator und der 
Dampfbadkabine dürfen keine "Wassersäcke" oder Biegungen 
vorkommen, in denen der Dampf kondensieren und sich als Wasser 
sammeln kann, siehe Seite 4, Abb. [7].

Das Dampfrohr soll möglichst wenige Biegungen haben. Sie sollen sanft 
gerundet sein und einen Radius von mindestens 50mm haben. Scharfe 
Knicke in den Rohren dürfen nicht vorkommen.

WICHTIG! Der Durchfluss im Dampfrohr darf nicht behindert werden 
(etwa durch einen Hahn oder ein Ventil). Der Innendurchmesser des 
Dampfrohrs darf an keiner Stelle verkleinert werden.
Zum Schutz vor Verbrennungen müssen Dampfleitungen über ihre 
gesamte Länge isoliert werden.

Boden, Abfluss und Decke
In der Dampfbadkabine ist ein Abfluss vorzusehen. Dieser ist auf den 
Gesamtdurchfluss der Verbraucher auszulegen. Der Boden muss zum 
Abfluss hin abfallen. Geeignete Bodenbeläge sind z.B. verschweißter 
Kunststoffbelag, Steinplatten usw. Die Anforderungen für die 
Beschaffenheit des Untergrundes, der Verbindungen usw. sind die 
gleichen wie bei einer Duschkabine. Falls eine Deckenbrause in die 
Dampfdusche installiert werden soll muss für eine ausreichende 
Belüftung des Raumes oberhalb der Deckenbrause gesorgt werden. 
Um Schäden an der Bausubstanz zu vermeiden muss zusätzlich ein 
feuchtigkeitsbeständiger Anstrich der Oberflächen erfolgen. 
ACHTUNG! An Boden- und Wandmaterial aus Kunststoff können unter 
der Dampfdüse bei Kontakt mit Dampf und heißem Wasser 
Farbveränderungen auftreten.

Abfluss
Abfluss vom Dampfgenerator, siehe Seite 4, Abb. [7].
1.Das Abflussrohr (Kupferrohr mit Innendurchmesser von 

mindestens 25mm) am Dampfgenerator anschließen.
2.Das Abflussrohr in den nächstliegenden Abfluss außerhalb der 

Dampfbadkabine einleiten. Die Temperatur des Abflusswassers 
beträgt ca. 95 °C.

WICHTIG! Blockierungen am Abflussrohr (z. B. durch Hähne o. ä.) 
sind unzulässig.
Das Abflussrohr muss unabhängig von der Position der Abflussmündung 
vom Dampfgenerator bis zum Abfluss hin ein Gefälle aufweisen. Dazu 
muss der Dampfgenerator an den beiliegenden Wandhalter montiert 
werden.

Montage Dampfdüse, siehe Seite 4, Abb. [9] bis [14].

WICHTIG!
Technische Produktinformation des Rohbausets für Dampfdüse und 
Temperaturfühler beachten.
Die Dampfdüse muss in der Dampfbadkabine in 50 bis 400mm Höhe 
montiert werden und in Längsrichtung unter den Sitzen in den Raum 
geführt werden. Dampfstrahl nicht gegen Wand, Sitzplatz oder andere 
Gegenstände richten. Mindestens 700mm Abstand von der Dampfdüse 
halten.

Montage Temperaturfühler, siehe Seite 6, Abb. [15] bis [18].

WICHTIG!
Technische Produktinformation des Rohbausets für Dampfdüse und 
Temperaturfühler beachten.

Elektroinstallation
Die Elektroinstallation darf nur von einem Elektro-
Fachinstallateur vorgenommen werden! Dabei sind die 
Vorschriften nach IEC 60364-7-701 (entspr. VDE 0100 
Teil 701) sowie alle nationalen und örtlichen 
Vorschriften zu beachten!

Das Gerät muss über einen FI-Schalter (maximaler Auslösestrom 30 mA) 
an das Netz angeschlossen werden. Die Stromversorgung für den 
Dampfgenerator muss über eine Steckdose, die direkt mit dem 
Netzsicherungskasten verbunden ist, hergestellt werden, siehe
Seite 4, Abb. [8]. Die Steckdose muss nach der Installation frei zugänglich 
sein. An dieser Leitung darf es keine Schalter geben. Siehe auch Kapitel 
"Automatisches Entleeren".

Es muss überprüft werden, dass die verwendete elektrische 
Anschlussdose geerdet ist!
Hauptschalter einschalten und prüfen, ob Dampf austritt.

Hauptschalter
Am Dampfgenerator befindet sich unten ein Ein-/Ausschalter, der nur 
betätigt werden sollte, wenn das Gerät für lange Zeit nicht benutzt wird. 
Wenn das Gerät von der Stromversorgung getrennt wird, wird es 
nicht automatisch entleert!

Lüftung
Dampfbadkabinen, die weniger als zwei Stunden in Betrieb sind, 
brauchen im allgemeinen keine besondere Lüftung.
Dampfbaderäume, die fortlaufend mehr als zwei Stunden in Betrieb sind, 
müssen aus Hygiene- und Funktionsgründen einen Luftaustausch 
von 10–20m³ pro Person und Stunde haben.
Ein Freiraum über der Dampfbadkabine darf nicht abgeschlossen sein. 
Um den Hohlraum über der Dampfbadkabine zu lüften, bohren oder 
schneiden Sie in die Wand, in der sich die Tür befindet, mindestens eine 
Ventilationsöffnung (1000mm²) zu diesem Hohlraum.

Der Lufteinlass besteht aus einer Öffnung in Bodennähe in der Türwand 
oder aus einem Spalt unter der Tür.
Der Luftauslass ist ganz oben an der Wand oder in der Decke 
anzubringen und soll so weit wie möglich vom Lufteinlass entfernt sein. Er 
darf sich jedoch nicht über der Tür oder direkt über einem der Sitzplätze 
befinden. Der Auslass wird an einen Luftschacht angeschlossen, der ins 
Freie führt. Ein schon vorhandener Luftschacht kann verwendet werden. 
Der Schacht muss vollkommen dampf- und wasserdicht und so 
beschaffen sein, dass er die hohe Luftfeuchtigkeit verträgt. Biegungen, in 
denen sich "Kondenswassersäcke" bilden, die die Funktion 
beeinträchtigen, dürfen nicht vorkommen. Lässt sich ein Wassersack nicht 
vermeiden, so ist ein Wasserabscheider zur Drainage des 
Kondenswassers zu installieren. Der Luftauslass muss so groß sein, dass 
pro Person und Stunde 10–20m³ Luft abgeführt werden können.

Mechanische Lüftung. Ist der automatische Abzug unzureichend, z. B. 
bei einem Unterdruck in dem Raum, in dem die Dampfbadkabine steht, 
muss ein Ventilator installiert werden. Er wird so eingestellt, dass pro 
Person und Stunde mindestens 10m³ und höchstens 20m³ Luft abgesaugt 
werden.

b9916900.book  Seite 8  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



9

Automatisches Entleeren
Diese Automatik reduziert wesentlich den Ansatz von Kalziumkarbonat 
und anderen Ablagerungen im Wassertank. Falls sich an der Leitung 
zwischen Stromversorgung und Dampfgenerator ein Schalter befindet, 
darf dieser erst 110 Minuten nach Abschalten des Systems betätigt 
werden, damit die automatische Entleerung und Spülung des 
Wassertanks funktionieren kann. Es ist deshalb wichtig, dass die 
automatische Entleerungsfunktion des Dampfgenerators nicht durch 
fehlerhaften elektrischen Anschluss außer Kraft gesetzt wird.

WARNUNG! Das Wasser ist heiß!

Entkalken
Das regelmäßige Entkalken ist wichtig für die Lebensdauer und die 
Funktion des Dampfgenerators. Beim Entkalken werden 
Kalkablagerungen an Wänden und Heizelementen entfernt. Es besteht 
die Möglichkeit nach Ablauf von 130 Stunden (eingestelltes Intervall) zu 
entkalken oder eine manuelle Entkalkung vor Ablauf der 130 Stunden 
durchzuführen. Der Zeitpunkt des Entkalkens wird im Bedienfeld des 
Endgerätes angezeigt. Wenn der Timer abgelaufen ist, ist der 
Dampfgenerator gesperrt.

Die Vorgehensweise zur Bedienung der App und das 
Aktivieren der Funktionen muss in einer weiteren Anleitung 
unter www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe 
heruntergeladen werden.

1.Dampfgenerator starten und laufen lassen, bis das Wasser im Behälter 
kocht.

Heißer Dampf kann aus dem Dampfauslass austreten.

Nach 20 Minuten stoppt der Dampfgenerator. Die Aufwärmphase zum 
Entkalken ist abgeschlossen.

2.Verschlussmutter an der Dreiwegekupplung oben am Dampfgenerator 
abschrauben.

Vorsicht heiß! Vor Verbrennungen schützen!

3.Mit Hilfe eines Trichters zwei Päckchen Entkalkungsmittel zu je 80g 
oder 160g eines handelsüblichen Entkalkungsmittels über die 
Dreiwegekupplung in den Behälter einfüllen .

4.Verschlussmutter auf Dreiwegekupplung aufschrauben.

Nach ca. 1,5 Stunden erfolgt ein automatisches Entleeren 
und Sauberspülen des Behälters. Die Dampfbadkabine 
darf während dieser Zeit nicht benutzt werden.

5.Timer für Entkalkungsintervall gemäß Grohe SPA App 
Bedienungsanleitung zurück setzen.

GB
Note: Read the complete installation instructions prior to installation. 
They contain important information for safe and professional installation 
in combination with other modules.

Safety notes

High temperatures occur. Protect against burns.

Avoid danger due to damaged connection cables. In the 
case of damage, the connection cable must be replaced by 
the manufacturer or its customer service department or an 
equally qualified person.
Always switch off the power supply before performing any 
kind of work.

� The steam generator and connections must be protected against contact.
� The steam generator must not be opened for maintenance purposes.
� Initial commissioning must be performed by a qualified electrician.
� Steam generator 26 828 / 26 829 (9 kW) is fitted with plug type CEE 

according to IEC 60309. Different plugs for specific countries must be 
replaced by a qualified electrician. Ensure that the electrical fuse 
protection is suitable for the power consumption of the steam generator.

� The connectors must not be directly or indirectly sprayed with water 
when cleaning.

� It must be possible to switch the voltage supply centrally.
� Children or adults with physical, mental and/or sensory limitations are 

not permitted to use the product unsupervised.
� Persons under the influence of alcohol or drugs are not permitted to use 

the product.

Applications/function
� Steam generator
� Steam outlet
� Feeler gauge

Technical data

26 828 / 26 829 (IND)

� Supply voltage: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Power consumption: 9 kW
� Plug type: CEE according to IEC 60309
� IP protection class: IP 21

Power requirements for different steam cubicle sizes:

� Water inlet: max. 40 °C
� Water hardness: 5° dH
� System pressure: 0.1 – 1 MPa

Minimum/maximum volume of the steam cubicle in m3

Steam 
generator 

power in kW

Lightweight wall 
(hardened glass, Elysée/
Excellent cubicle, etc.)

Heavy wall 
(tiles, concrete, 

stone, etc.)

Steam 
production 

kg/hr

with 
ventilation

without 
ventilation

with 
ventilation

without 
ventilation

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12
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Electrical test data
� Software class: A
� Contamination class: 1
� Rated surge voltage: 2500 V
� Temperature for ball impact test: 100 °C
The test for electromagnetic compatibility (interference 
emission test) was performed at the rated voltage and rated current.

Approval and conformity

The conformity declarations can be obtained from the following address:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

IMPORTANT NOTE! Note the following prior to installation:
� Avoid sharp bends or right angles in the steam pipe.
� Do not direct the steam jet against walls, seats or other objects. 

Keep a minimum of 700mm away from the steam nozzle.
� "Pockets of water" must not develop in steam and/or ventilation pipes. 

IMPORTANT NOTE! The flow rate inside the steam pipe must not be 
restricted (by a tap or valve). The inner diameter of the steam pipe must 
not be reduced in size in any way.

� In steambath rooms that operate continuously for more than two hours, 
the air must be changed at a rate of 10-20m³ per person per hour.

� The power supply cable to the steam generator must always be live. 
Do not connect any switches or similar devices to this cable.

� Outlet pipes between the steam generator and the waste water outlet 
must always be sloping downwards.

� The ambient temperature outside the vapour chamber and around the 
steam generator must not exceed 35 °C.

� Mount the feeler gauge diagonally as far away as possible from the 
steam outlet (at a height of 1500-1700mm).

� Descale the steam generator regularly according to the "Descaling" 
section of the instructions.

� Clean the steambath cubicle regularly. See section "Cleaning the 
steambath cubicle".

� CAUTION! The waste water from the steam generator must always 
be routed into a waste water outlet outside the steambath cubicle. 
The waste water outlet must be designed to withstand 100° C hot water. 
The escaping water is hot. If the water hardness exceeds 5° dH, a water 
softener must be used.

� Vacant tubes EN21 must be used for the cables from the control unit to 
the steam generator, see page 2, Fig. [1]. These vacant tubes are not 
included in the delivery specification.

� All cables must be pulled through using a pulling device to avoid damage.
� If there are more than four bends in a vacant tube, the cables must be 

pulled through the tube prior to installation.
� The enclosed 5m cable is suitable for vacant tubes up to 4.5m. 

The special accessory 47 837 can be used once per supply line for 
vacant tubes up to 9.5m.

� The device must be disconnected from the power supply prior to 
maintenance work.

� Caution! Hot steam in the area around the steam outlet.

Steambath cubicle
The steambath cubicle must only be heated using the steam generator. 
The ambient temperature around the steambath cubicle and steam 
generator should not exceed 35 °C. If there is a sauna next to the 
steambath cubicle, it must be heat-insulated. There must be a minimum 
air gap of 100mm separating the walls of the sauna and the steambath 
cubicle.

Steam generator
Fitting and connection, see page 2, Fig. [2].
� The steam generator must be installed in a position high enough to 

ensure that the downward gradient of the outlet pipe leading to the 
waste water outlet is sufficiently steep. The steam generator must be 
mounted on the wall holders provided.

� The steam generator must be installed by an authorised electrician. 
The steam generator connections are permanent. The generator is 
installed outside the steam cubicle as close as possible to the control 
unit (a maximum of 5m away on the same floor or a maximum of 3m 
away on the floor above or below).

� The steam generator must be installed in a dry and ventilated room with 
a waste water outlet on the same floor as the steambath cubicle or one 
floor above or below. (Never install the generator directly above a waste 
water outlet or in an aggressive environment).

Pipe installation
The pipes must always be installed by a qualified installer.

Water connection, see page 3, Fig. [6].
1.Select a pressure-reducing valve (A) or (A1) according to local and 

national regulations, see page 3, Fig. [6].
2.Connect a water line with a minimum internal diameter of 12mm 

to the pressure-reducing valve (A)/(A1) and with a maximum water 
temperature at the inlet of 40 °C. Warm water accelerates the 
heating process.

3.Establish a connection between the pressure-reducing valve (A)/(A1) 
and steam generator using the hose provided (B).

Never reuse old hose sets!

IMPORTANT NOTE! Before connecting the water supply, carefully flush 
out the pipes to the steam generator (observe EN 806) to prevent metal 
chips or other foreign bodies from entering the steam generator lines.

Steam pipe installation, see page 4, Fig. [7].
� Connect a copper pipe with a minimum inner diameter of min. 15mm 

(not included in the delivery specification) to steam outlet (C) on the 
connecting piece. The steam pipe leading to the steam generator 
must be perfectly horizontal.

IMPORTANT NOTE! The pipes between the steam generator and the 
steambath cubicle must not contain any "pockets of water" or bends 
where steam can condense and accumulate as water, see page 4, Fig. [7].

The steam pipe should have as few bends as possible. The bends should 
curve gently and have a minimum radius of 50mm. The pipes must not 
contain any sharp kinks.

IMPORTANT NOTE! The flow rate inside the steam pipe must not be 
restricted (by a tap or valve). The inner diameter of the steam pipe must 
not be reduced in size in any way.
All steam lines must be insulated from end to end to protect against burns.

Floor, waste water outlet and ceiling
A waste water outlet designed to withstand the total flow rate of the 
consumer devices must be installed in the steambath cubicle. The floor 
must slope towards the waste water outlet. Suitable floor coverings 
include bonded plastic coverings, stone slabs, etc. The requirements for 
the consistency of the substrate, connections, etc. are the same as those 
of a shower cubicle. If a ceiling shower is to be installed in the steam 
bath cubicle, sufficient ventilation must be provided for the space 
above the ceiling shower. To avoid damage to the building structure, 
an additional coat of moisture-proof finish must be applied to all 
surfaces.
CAUTION! Plastic floor and wall materials located under the steam nozzle 
may change colour after coming into contact with steam and hot water.

Waste water outlet
Waste water outlet from steam generator, see page 4, Fig. [7].
1.Connect the outlet pipe (copper pipe with a minimum inner diameter 

of 25mm) on the steam generator.
2.Route the outlet pipe to the nearest waste water outlet outside the 

steambath cubicle. The temperature of the waste water is approx. 95 °C.

IMPORTANT NOTE! Shutting off the waste water pipe (e.g. with a tap 
or similar) is not permitted.
The outlet pipe from the steam generator to the waste water outlet must 
slope downwards regardless of the position of the waste water opening. 
The steam generator must be mounted on the wall holders provided.

This product conforms to the requirements of EU guidelines: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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Steam nozzle installation, see page 4, Fig. [9] to [14].

IMPORTANT NOTE!
Read the technical product information provided with the concealed 
mounting sets for the steam nozzle and feeler gauge.
The steam nozzle must be installed in the steambath cubicle at a height 
of 50 to 400mm and routed underneath the seats in the room in 
a longitudinal direction. Do not direct the steam jet against walls, seats or 
other objects. Keep a minimum of 700mm away from the steam nozzle.

Feeler gauge installation, see page 6, Fig. [15] to [18].

IMPORTANT NOTE!
Read the technical product information provided with the concealed 
mounting sets for the steam nozzle and feeler gauge.

Electrical installation
Electrical installation work must only be performed 
by a qualified electrician. This work must be carried 
out in accordance with the regulations according to 
IEC 60364-7-701 (corresponding to VDE 0100 Part 701) 
as well as all national and local regulations.

The device must be connected to the mains power supply via an FI switch 
(maximum release current 30 mA). The power supply for the steam 
generator must be established via a socket connected directly to the 
mains fuse box, see page 4, Fig. [8]. Unobstructed access to the socket 
must be guaranteed after installation. No switches should be connected to 
this cable. See also section "Automatic drainage".

Check that the electrical socket used is earthed!
Switch on the main switch and check whether smoke emerges.

Main switch
There is an on/off switch at the base of the steam generator that should 
only be actuated if the device has not been used for a long time. The 
device is not drained automatically when disconnected from the 
power supply!

Ventilation
Steambath cubicles do not generally require special ventilation if operated 
for less than two hours.
In steambath rooms that operate continuously for more than two hours, 
the air must be changed at a rate of 10-20m³ per person per hour for 
hygiene and functional reasons.
Any clear space above the steambath cubicle must not be closed off. 
Drill or cut a ventilation opening (1000mm²) into the wall where the door 
is located to ventilate the cavity above the steambath cubicle.

The air inlet consists of an opening in the door wall near to the floor or 
a gap under the door.
The air outlet must be integrated at the very top of the wall or in the 
ceiling and should be positioned as far away from the air inlet as possible. 
However, it should not be positioned above the door or directly above one 
of the seats. The outlet is connected to an air duct that leads outside. 
An existing air duct can be used. The duct must be completely steam and 
watertight and designed to withstand the high degree of moisture in the 
air. Bends that allow the formation of "pockets of condensate" which affect 
the function of the duct are not permitted. If pockets of water are 
unavoidable, a water separator must be installed to drain the condensate. 
The air outlet must be large enough to discharge 10–20m³ of air per 
person per hour.
Mechanical ventilation. If the air does not escape quickly enough by 
itself, e.g. through negative pressure in the room where the steambath 
cubicle is located, a ventilator must be installed. The fan must be set to 
extract a minimum of 10m³ and a maximum of 20m³ of air per person per 
hour.

Automatic drainage
This automatic control considerably reduces the accumulation of calcium 
carbonate and other deposits in the water tank. If there is a switch in the 
cable between the power supply and the steam generator, it can only be 
actuated 110 minutes after the system is switched off so that the water 
tank can drain and flush automatically. It is therefore important that a faulty 
electrical connection does not render inoperative the automatic drainage 
function on the steam generator.

WARNING! The water is hot!

Descaling
Regular descaling is important because it extends the service life of the 
steam generator and ensures that it functions correctly. Descaling 
removes limescale deposits from walls and heating elements. The user 
has the option of descaling automatically after 130 hours of operation 
(preset interval) or descaling manually before the 130 hours elapse. 
The descaling time is displayed on the control panel of the terminal 
device. The steam generator is disabled when the time elapses.

Additional instructions on how to use the app 
and activate the functions can be downloaded at 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Start the steam generator and allow to operate until the water in the 
container starts to boil.

Hot steam may escape from the steam outlet.

The steam generator stops after 20 minutes. The heating phase for 
descaling is complete.

2.Unscrew the cap nut from the three-way coupling at the top of the steam 
generator.

Caution hot! Protect against burns!

3.Pour two 80g packs of descaling agent into the container via the three-
way coupling using a funnel.

4.Screw the cap nut back onto the three-way coupling.

After approx. 1,5 hours, the container is drained and flushed 
clean automatically. The steambath cubicle must not be 
used during this time period.

5.Reset the timer for the descaling interval as described in the Grohe SPA 
app operating instructions.
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F
Remarque : Avant l'installation, lire les instructions de montage dans 
leur intégralité. Elles contiennent des informations importantes pour 
l'installation sûre et conforme en combinaison avec d'autres modules.

Consignes de sécurité

Des températures élevées surviennent. Protéger du 
risque de brûlure.

Éviter les dangers entraînés par un câble de raccordement 
endommagé. En cas d’endommagement, faire remplacer le 
câble de raccordement par le fabricant, son service après-
vente ou une personne disposant des mêmes qualifications.
Tous les travaux doivent impérativement être exécutés hors 
tension.

� Il convient d'éviter tout contact avec le générateur de vapeur et les 
raccordements.

� Le générateur de vapeur ne doit pas être ouvert pour des opérations de 
maintenance.

� La première mise en service doit être réalisée par un électricien 
spécialisé.

� Le générateur de vapeur 26 828 / 26 829 (9 kW) est équipé d'une prise 
mâle type CEE conformément à la norme CEI 60309. Les prises 
mâles différentes spécifiques aux pays doivent être remplacées 
par une électricien spécialisé. Il est impératif de veiller à ce que la 
protection électrique soit prévue pour la puissance consommée du 
générateur de vapeur.

� La fiche de raccordement ne doit pas être exposée aux éclaboussures 
d'eau directes ou indirectes.

� L’alimentation électrique doit être équipée d’un interrupteur central.
� Les enfants ainsi que les adultes présentant un handicap moteur, 

mental et/ou sensoriel ne doivent pas utiliser le produit sans 
surveillance.

� Les personnes sous l'emprise de l'alcool ou de la drogue ne doivent pas 
utiliser le produit.

Domaine d'application/Fonction
� Générateur de vapeur
� Sortie de vapeur
� Capteur de température

Caractéristiques techniques

26 828 / 26 829 (IND)

� Alimentation électrique : 400 V 3N~ CA/50 – 60Hz
� Puissance consommée : 9 kW
� Prise mâle type : CEE conformément à la norme CEI 60309
� IP classe de protection: IP 21

Consommation requise pour différentes dimensions de cabines de 
vapeur :

� Arrivée d'eau : max. 40 °C
� Dureté de l'eau : 5° dH
� Pression de service : 0,1 – 1 MPa

Données d’essai électriques
� Classe de logiciel : A
� Degré de salissure: 1
� Tension de choc de référence : 2500 V
� Température de l’essai de dureté à la bille : 100 °C
Le contrôle de la compatibilité électromagnétique (contrôle des émissions de 
parasites) a été effectué avec la tension nominale et le courant nominal.

Homologation et conformité

Nous contacter à l’adresse suivante pour vous procurer ces déclarations 
de conformité :
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica, Allemagne

IMPORTANT ! À respecter avant le montage :
� Éviter les flexions ou angles saillants au niveau du tuyau de vapeur.
� Ne pas orienter le jet de vapeur contre la paroi, le siège ou tout autre 

objet. Conserver une distance d'au moins 700mm par rapport à la buse 
de vapeur.

� Aucune poche d'eau ne doit subsister au niveau des tuyaux de vapeur 
et/ou de ventilation. IMPORTANT ! Le débit du tuyau de vapeur ne doit 
pas être entravé (que ce soit par un robinet ou une vanne). Le diamètre 
intérieur du tuyau de vapeur ne doit se réduire à aucun endroit.

� Les bains de vapeur qui fonctionnent sans discontinuer durant plus de 
deux heures doivent disposer d'un système de renouvellement d'air de 
10-20m³ par personne et par heure.

� Le conduit d'alimentation au générateur de vapeur doit rester en 
permanence sous tension. Aucun interrupteur ou autre ne doit être 
monté sur ce conduit.

� Les tuyaux d'évacuation doivent toujours être légèrement inclinés du 
générateur de vapeur jusqu'à l'évacuation.

� La température ambiante à l'extérieur du bain de vapeur et autour du 
générateur de vapeur ne doit pas être inférieure à 35 °C.

� Dans la mesure du possible, maintenir le capteur de température 
à distance en diagonale du jet de vapeur (à environ 1500-1700mm).

� Détartrer régulièrement le générateur de vapeur conformément aux 
instructions, voir la section « Détartrage ».

� Nettoyer régulièrement la cabine de bain de vapeur. Voir le chapitre 
« Nettoyage de la cabine de bain de vapeur ».

� ATTENTION ! Les eaux usées du générateur de vapeur doivent 
toujours être déversées dans une évacuation à l'extérieur de la cabine 
de bain de vapeur. Cette évacuation doit être prévue pour une eau 
à 100 °C. L’eau est chaude. À partir d'une dureté d'eau de 5 ° dH, 
il est nécessaire de monter un adoucisseur d'eau.

� Pour les câbles allant de l'unité de commande au générateur de vapeur, 
utiliser des gaines EN21, voir page 2, ill. [1]. Les gaines ne sont pas 
incluses dans la livraison.

� Pour éviter les dommages, tous les câbles doivent être tirés à l'aide d'un 
tire-câble.

� En présence de plus de quatre courbures des gaines, les câbles doivent 
être tirés dans les gaines avant l'installation.

� Le câble de 5m fourni est adapté aux gaines d’une longueur maximale 
de 4,5m. Pour les gaines jusqu’à 9,5 m de longueur, l’accessoire 
spécial 47 837 peut être utilisé une fois par conduite d’amenée.

� L'appareil doit être mis hors tension avant la maintenance.
� Attention ! Vapeur chaude au niveau de la zone de sortie de vapeur.

Cabine de bain de vapeur
La cabine de bain de vapeur ne peut être réchauffée qu'au moyen du 
générateur de vapeur. La température ambiante autour de la cabine de 
bain de vapeur et le générateur de vapeur ne doit pas dépasser 35 °C. 
Un sauna à proximité de la cabine de bain de vapeur doit être équipé 
d'une bonne isolation thermique. Les parois du sauna et de la cabine de 
bain de vapeur doivent être séparées par un entrefer d'au moins 100mm.

Générateur de vapeur
Montage et raccordement, voir page 2, ill. [2].
� Le générateur de vapeur doit être monté en hauteur, de manière 

à ce que le tuyau d'évacuation soit suffisamment incliné par rapport 
à l'évacuation. À cet effet, le générateur de vapeur doit être monté sur le 
support mural fourni.

Volumes minimum/maximum de la cabine de vapeur en m3

Puissance 
générateur 
de vapeur 

kW

Paroi légère 
(verre trempé, cabine 
Elysée/Excellent, etc.)

Paroi lourde 
(carreaux, béton, pierre, 

etc.)

Production 
de vapeur 
kg/heure.

avec 
ventilation

sans 
ventilation

avec 
ventilation

sans 
ventilation

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12

Ce produit est conforme aux réglementations européennes : 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/
EU
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� Le générateur de vapeur doit être installé par un électricien agréé. 
Le générateur de vapeur est raccordé fixement. Il est installé àl'extérieur 
de la cabine de bain de vapeur, mais le plus près possible de l'unité de 
commande (au même niveau maximum 5 m, un étage 
au-dessous ou au-dessus, maximum 3 m).

� Le générateur de vapeur doit être monté dans un espace sec et ventilé 
avec une évacuation, un étage au-dessous, au-dessus ou au même 
niveau que la cabine de bain de vapeur. (En aucun cas directement sur 
une évacuation ou dans un environnement agressif).

Installation de tuyauterie
L'installation de tuyauterie doit être exécutée impérativement par un 
installateur qualifié.

Raccordement d'eau, voir page 3, ill. [6].
1.Sélectionner le réducteur de pression (A) ou (A1) selon les prescriptions 

nationales et locales, voir page 3, ill. [6].
2.Raccorder l'arrivée d'eau, avec une température d'arrivée d'eau chaude de 

maximum 40 °C et un diamètre intérieur de 12mm au moins, au réducteur 
de pression (A)/(A1). L'eau chaude accélère le réchauffement.

3.Établir le raccordement entre le réducteur de pression (A)/(A1) et le 
générateur de vapeur avec le flexible joint (B).

Ne pas réutiliser les anciens flexibles !

IMPORTANT ! Rincer avec précaution les tubes avant le raccordement de 
l'alimentation en eau au générateur de vapeur (respecter la norme EN 806) ! 
Cette opération permet d'éviter la formation de copeaux métalliques ou 
d'autres corps étrangers dans le système de conduit du générateur de 
vapeur.

Montage Tuyau de vapeur, voir page 4, ill. [7].
� Raccorder le tube en cuivre d'un diamètre intérieur d'au moins min. 

15mm (non fourni) à la sortie de vapeur (C) du raccord. Le tuyau de 
vapeur ne doit pas être incliné par rapport au générateur de vapeur.

IMPORTANT ! Aucune « poche d'eau » ou courbure, dans lesquelles la 
vapeur est susceptible de se condenser et de se concentrer en eau, ne 
doit subsister dans la canalisation entre le générateur de vapeur et la 
cabine de bain de vapeur, voir page 2, ill. [6].

Le tuyau de vapeur doit comporter le moins de flexions que possible. 
Ils doivent être légèrement arrondis et présenter un rayon d'au moins 50mm. 
Les tuyaux ne doivent pas être pliés.

IMPORTANT ! Le débit du tuyau de vapeur ne doit pas être entravé 
(que ce soit par un robinet ou une vanne). Le diamètre intérieur du tuyau 
de vapeur ne doit se réduire à aucun endroit.
Les conduits de vapeur doivent être isolés sur toute leur longueur pour 
assurer une protection contre les brûlures.

Sol, évacuation et plafond
Il faut impérativement prévoir une évacuation dans la cabine de vapeur. 
Celle-ci doit être adaptée au débit total des utilisateurs. Le sol doit être au-
dessous de l'évacuation. Les revêtements en plastique soudés, les dalles, 
etc. sont adaptés pour le sol. Les exigences de qualité du sol, des 
raccords etc. sont les mêmes que pour une cabine de douche classique.
En cas d'installation d'une douchette de plafond dans la cabine de 
douche de vapeur, il est nécessaire d'assurer une aération suffisante 
de l'espace se trouvant au-dessus de la douchette de plafond.
Afin d'éviter d'endommager la structure du bâtiment, une peinture 
résistante à l'humidité doit également être appliquée sur toutes les 
surfaces de la pièce.
ATTENTION ! Des changements de couleurs peuvent survenir sur les 
matériaux plastiques du sol et des parois sous la buse de vapeur, en cas 
de contact avec la vapeur et l'eau chaude.

Évacuation
Évacuation du générateur de vapeur, voir page 4, ill. [7].
1.Raccorder le tuyau d'évacuation (tube en cuivre d'un diamètre intérieur 

d'au moins 25mm) au raccordement au niveau du générateur de 
vapeur.

2.Installer le tuyau d'évacuation dans l'évacuation à proximité à l'extérieur 
de la cabine de vapeur. La température de l’eau d'évacuation s'élève 
à environ 95 °C.

IMPORTANT ! Les blocages au niveau du tuyau d'évacuation 
(par ex. par des robinets) ne sont pas admis.
Le tuyau d'évacuation doit être incliné par rapport à l'évacuation, quelle 
que soit la position de l'orifice d'évacuation du générateur de vapeur. À cet 
effet, le générateur de vapeur doit être monté sur le support mural fourni.

Montage Buse de vapeur, voir page 4, ill. [9] à [14].

IMPORTANT !
Respecter les informations techniques du kit pour installation 
provisoire pour la buse de vapeur et le capteur de température.
La buse de vapeur doit être montée à une hauteur de 50 à 400mm dans la 
cabine de bain de vapeur et être orientée dans le sens longitudinal. 
Ne pas orienter le jet de vapeur contre la paroi, le siège ou tout autre 
objet. Conserver une distance d'au moins 700mm par rapport à la buse de 
vapeur.

Montage Capteur de température, voir page 4, ill. [15] à [18].

IMPORTANT !
Respecter les informations techniques du kit pour installation 
provisoire pour la buse de vapeur et le capteur de température.

Montage électrique
Le montage électrique doit impérativement être réalisé 
par un électricien ! Les prescriptions conformément 
à la norme CEI 60364-7-701 (selon VDE 0100 partie 701) 
ainsi que toutes les prescriptions nationales et locales 
doivent être respectées !

L'appareil doit être raccordé au réseau via un interrupteur différentiel (courant 
de déclenchement 30 mA). L'alimentation électrique pour le générateur de 
vapeur doit être établie via une prise de courant directement raccordée avec 
un boîtier de fusible de secteur, voir page 4, ill. [8]. La prise doit être librement 
accessible après l'installation. Aucun interrupteur ne doit être monté sur ce 
conduit. Voir également le chapitre « Vidange automatique ».

Il faut impérativement mettre le boîtier de raccordement électrique 
à la terre !
Activer l'interrupteur principal et vérifier la présence de vapeur.

Interrupteur principal
Un interrupteur marche/arrêt à actionner uniquement lorsque l'appareil 
n'est pas utilisé sur une durée prolongée se trouve au niveau du 
générateur de vapeur. Si l'appareil est débranché de l'alimentation 
électrique, il ne se vidange pas automatiquement !

Ventilation
Les cabines de bain de vapeur qui fonctionnent moins de deux heures 
ne nécessitent aucune ventilation spécifique d'une manière générale.
Les bains de vapeur qui fonctionnent sans discontinuer durant plus de 
deux heures doivent disposer d'un système de renouvellement d'air 
de 10-20m³ par personne et par heure, pour des raisons d'hygiène et de 
fonctionnement.
Ne pas fermer l'espace libre sur la cabine de bain de vapeur. Afin de 
ventiler l'espace vide au-dessus de la cabine de bain de vapeur, il est 
nécessaire de percer ou découper au moins une ventilation (1000m²) 
vers cet espace dans la paroi où se trouve la porte.

La prise d'air comprend une ouverture à proximité du sol dans la paroi de 
la porte ou une ouverture au-dessous de la porte.
La sortie d'air doit être posée sur la partie supérieure de la paroi ou dans 
le plafond, et le plus loin possible de la prise d'air. Toutefois, elle ne doit 
pas se trouver au-dessus de la porte ou directement au-dessus des 
sièges. La sortie d'air est raccordée à un puits de sortie d'air qui se 
dégage dans l'air libre. Il est possible d'utiliser un puits de sortie d'air déjà 
existant. Le puits doit être parfaitement étanche à la vapeur et à l'eau, 
et être capable de supporter un taux d'humidité de l'air élevé. Aucune 
courbure ne doit être formée, étant donné que des « poches d'eau de 
condensation » peuvent se créer et nuire au fonctionnement. Si une 
poche d'eau se forme malgré tout, il convient d'installer un séparateur 
d'eau pour le drainage de l'eau de condensation. La sortie d'air doit être 
suffisamment grande pour évacuer 10-20 m³ d'air par personne et par 
heure.
Ventilation mécanique. Si le retrait automatique n'est pas suffisant, par 
exemple en cas de dépression dans l'espace où se trouve la cabine de 
bain de vapeur, il faut installer un ventilateur. Il est conçu pour évacuer 
au moins 10 m³ et maximum 20 m³ d'air par personne et par heure.
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Vidange automatique
Ce mode automatique réduit sensiblement le dépôt de carbonate de calcium 
et autres dans le réservoir d'eau. Si un interrupteur se trouve sur le conduit 
entre l'alimentation électrique et le générateur de vapeur, il ne doit être 
actionné que 110 minutes après la désactivation du système, afin que la 
vidange automatique et le rinçage du réservoir d'eau puissent fonctionner. 
Il est donc essentiel que la fonction de vidange automatique du générateur 
de vapeur ne soit pas mise hors service par un raccordement électrique 
défaillant.

AVERTISSEMENT ! L’eau est chaude !

Détartrage
Le détartrage régulier est une opération essentielle pour la durée de vie et 
la fonction du générateur de vapeur. Lors du détartrage, des dépôts de 
calcaire sont éliminés des parois et éléments chauffants. Il est possible 
de réaliser un détartrage après 130 heures (intervalle défini) ou de 
réaliser un détartrage manuel avant les 130 heures. Le temps de 
détartrage s'affiche dans le panneau du terminal de commande. 
Si le minuteur est écoulé, le générateur de vapeur est verrouillé.

La procédure d'utilisation de l'appli et l'activation des 
fonctions doivent être consultées en téléchargeant une 
autre notice sur le site www.grohe.com/tpi/f-digital-
deluxe.

1.Démarrer le générateur de vapeur et le laisser fonctionner jusqu'à ce 
que l'eau chauffe dans le réservoir.

De la vapeur chaude peut se dégager de la sortie de 
vapeur.

Le générateur de vapeur s'arrête après 20 minutes. La phase de mise 
à température est interrompue pour le détartrage.

2.Dévisser l'écrou d'arrêt sur le raccord à trois voies placé en haut du 
générateur de vapeur.

Attention à la chaleur ! Se protéger contre les risques 
de brûlure.

3.Remplir deux paquets d'agent de détartrage de 80 g via le raccord 
à trois voies dans le réservoir à l'aide d'une trémie.

4.Visser l'écrou d'arrêt sur le raccord à trois voies.

Après environ 1,5 heures, la vidange et le rinçage 
automatiques du récipient sont lancés. La cabine de bain de 
vapeur ne doit pas être utilisée durant ce temps.

5.Réinitialiser le minuteur pour l'intervalle de détartrage selon les 
instructions de l'appli Grohe SPA.

E
Nota: Antes de la instalación, leer las instrucciones de montaje 
completas. Dichas instrucciones contienen información importante para 
la instalación segura y profesional en combinación con otros módulos.

Informaciones relativas a la seguridad

Se producen altas temperaturas. Protegerse contra 
quemaduras.

Evitar peligros derivados de un cable de conexión dañado. 
En caso de daños, el cable de conexión deberá ser 
sustituido por el fabricante o su servicio de postventa 
o por una persona con la cualificación correspondiente.
Todos los trabajos deben realizarse únicamente con la 
corriente eléctrica cortada.

� El generador de vapor y las conexiones deben protegerse contra el 
contacto.

� El generador de vapor no debe abrirse con fines de mantenimiento.
� La primera puesta en servicio debe ser realizada por un instalador 

electricista.
� El generador de vapor 26 828 / 26 829 (9 kW) está equipado con un 

enchufe tipo CEE según la norma IEC 60309. Otros enchufes, 
específicos del país, deben ser sustituidos por un instalador 
electricista. Tener en cuenta que la protección eléctrica esté 
configurada para el consumo de potencia del generador de vapor.

� No mojar el conector de enchufe directa ni indirectamente durante la 
limpieza.

� La alimentación de tensión debe ser conmutable de forma central.
� Los niños o adultos cuyas capacidades físicas, mentales y/o sensoras 

estén limitadas no deben utilizar el producto sin supervisión.
� El producto no debe ser utilizado por personas que estén bajo los 

efectos de alcohol o drogas.

Campo de aplicación/Función
� Generador de vapor
� Salida de vapor
� Sensor de temperatura

Datos técnicos

26 828 / 26 829 (IND)

� Alimentación de tensión: 400 V 3N~ CA/50 - 60 Hz
� Consumo de potencia: 9 kW
� Tipo de enchufe: CEE conforme a IEC 60309
� IP clase de protectión IP 21

Potencia necesaria para diferentes tamaños de cabinas de vapor:

� Entrada de agua: máx. 40 °C
� Dureza del agua: 5° dH
� Presión del sistema: 0,1 - 1 MPa

Volumen mínimo/máximo de la cabina en m3

Potencia del 
generador 
de vapor 

(kW)

Pared ligera (vidrio 
templado, cabina Elysée/

Excellent, etc.)

Pared pesada (azulejos, 
hormigón, piedra, etc.)

Producción 
de vapor 

(kg/h)

Con 
ventilación

Sin 
ventilación

Con 
ventilación

Sin 
ventilación

9 6–12 13–24 4–10 7–16 12
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Datos de comprobación eléctrica
� Clase de software: A
� Clase de contaminación: 1
� Sobretensión transitoria: 2500 V
� Temperatura del ensayo de dureza: 100 °C
La comprobación de la compatibilidad electromagnética (comprobación 
de emisión de interferencias) se ha llevado a cabo con la tensión nominal 
y la corriente nominal.

Autorización y conformidad

Las declaraciones de conformidad se pueden solicitar en la siguiente 
dirección:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

¡IMPORTANTE! Antes del montaje tener en cuenta lo 
siguiente:
� Evitar dobleces o ángulos acusados en el tubo de vapor.
� No orientar el chorro de vapor hacia la pared, el asiento u otros objetos. 

Mantener una distancia mínima de 700mm respecto a la boquilla 
de vapor.

� No debe haber "bolsas de agua" en los tubos de vapor y/o ventilación. 
¡IMPORTANTE! El caudal en el tubo de vapor no debe verse 
obstaculizado (p. ej. por una llave o una válvula). El diámetro interior 
del tubo de vapor no debe reducirse por ningún punto.

� Las cabinas de vapor que funcionen continuamente durante más de dos 
horas deben tener un intercambio de aire de 10-20m³ por persona y hora.

� La línea de alimentación de corriente hacia el generador de vapor debe 
permanecer siempre sometida a tensión. No montar en esta línea 
ningún conmutador o componentes similares.

� Los tubos de desagüe entre el generador de vapor y el desagüe deben 
tener siempre caída.

� La temperatura ambiental fuera de la cabina de vapor y alrededor del 
generador de vapor no debe superar los 35 °C.

� Colocar el sensor de temperatura en diagonal al chorro de vapor y lo 
más alejado posible de este (a una altura de 1500-1700mm).

� Descalcificar el generador de vapor regularmente conforme a las 
instrucciones (véase el apartado "Descalcificación").

� Limpiar regularmente la cabina de vapor. Véase el capítulo "Limpieza 
de la cabina de vapor".

� ¡ATENCIÓN! El desagüe del generador de vapor debe conducirse 
siempre hacia un desagüe fuera de la cabina de vapor. El desagüe 
debe estar diseñado para soportar agua a muy alta temperatura 
(100 °C). El agua que sale está muy caliente. Si la dureza del agua 
supera los 5° dH deberá utilizarse un ablandador de agua.

� Para los cables entre la unidad de control y el generador de vapor 
deben utilizarse conducciones EN21, véase la página 2, fig. [1]. Las 
conducciones no están incluidas en el suministro.

� Para evitar daños, todos los cables deberán introducirse utilizando una 
ayuda para la introducción de cables.

� Si hubiera más de cuatro tubos de conducción acodados, deberán 
introducirse los cables en las conducciones antes de la instalación.

� El cable de 5m suministrado es apto para conducciones de hasta 4,5m. 
Para conducciones de hasta 9,5m se puede utilizar el accesorio 
especial 47 837 uno por tubería de alimentación.

� Antes de realizar el mantenimiento hay que desconectar el equipo 
de la red.

� ¡Precaución! El vapor está muy caliente en la zona de la salida de vapor.

Cabina de vapor
La cabina solo debe calentarse con el generador de vapor. La 
temperatura ambiental alrededor de la cabina de vapor y del generador 
de vapor no debería superar los 35 °C. Una sauna junto a la cabina de 
vapor debe estar bien aislada térmicamente. Las paredes de la sauna 
y de la cabina de vapor deben estar separadas entre sí por un espacio 
de 100mm como mínimo.

Generador de vapor
Montaje y conexión, véase la página 2, fig. [2].
� El generador de vapor debe montarse a una altura tal que el tubo de 

desagüe tenga una caída suficiente hacia el desagüe. Para ello hay que 
montar el generador de vapor en el soporte de pared que se suministra.

� El generador de vapor debe ser instalado por un electricista 
autorizado. El generador de vapor se conecta firmemente. Se instala 
fuera de la cabina de vapor pero lo más cerca posible de la unidad de 
control (a 5m como máximo en la misma planta y a 3m como máximo 
en una planta inferior o superior).

� El generador de vapor debe montarse en un espacio seco y ventilado 
dotado de desagüe en una planta superior, inferior o en la misma planta 
en la que se encuentra la cabina de vapor. (En ningún caso 
directamente encima de un desagüe o dentro de un entorno agresivo).

Instalación de tubos
La instalación de los tubos únicamente debe ser realizada por un 
instalador cualificado.

Acometida del agua, véase la página 3, fig. [6].
1.Seleccionar el reductor de presión (A) o (A1) conforme a las normas 

locales y nacionales, véase la página 3, fig. [6].
2.Conectar la tubería de agua con una temperatura de entrada del agua 

de 40 °C como máximo y un diámetro interior de 12mm como mínimo al 
reductor de presión (A)/(A1). El agua caliente acelera el calentamiento.

3.Establecer la conexión entre el reductor de presión (A)/(A1) y el 
generador de vapor con el tubo flexible adjunto (B).

¡Los juegos de tubos flexibles viejos no deben reutilizarse!

¡IMPORTANTE! ¡Antes de conectar la alimentación de agua al generador 
de vapor, lavar los tubos a fondo (tener en cuenta EN 806)! Con ello se 
evita que virutas metálicas u otros cuerpos extraños puedan entrar en el 
sistema de tuberías del generador de vapor.

Montaje del tubo de vapor, véase la página 4, fig. [7].
� Conectar un tubo de cobre con un diámetro interior mínimo de 15mm 

(no incluido en el volumen de suministro) a la salida de vapor (C) de la 
pieza de empalme. El tubo de vapor no debe tener caída con respecto 
al generador de vapor.

¡IMPORTANTE! En la tubería entre el generador de vapor y la cabina no 
deben producirse "bolsas de agua" o dobleces donde pueda condensarse 
el vapor y acumularse en forma de agua, véase la página 4, fig. [7].

El tubo de vapor debe tener el menor número de curvaturas posible. 
Estas deben ser suavemente redondeadas y tener un radio de 50mm 
como mínimo. No deben producirse dobleces acusadas en los tubos.

¡IMPORTANTE! El caudal en el tubo de vapor no debe verse 
obstaculizado (p. ej. por una llave o una válvula). El diámetro interior 
del tubo de vapor no debe reducirse por ningún punto.
Como protección contra quemaduras, las tuberías de vapor deben 
aislarse en toda su longitud.

Suelo, desagüe y cubierta
La cabina de vapor debe equiparse con un desagüe, el cual debe 
diseñarse para el caudal total de los consumidores. El suelo debe estar 
declinado hacia el desagüe. Pavimentos adecuados son, por ejemplo, 
pavimento plástico soldado, placas de piedra, etc. Los requisitos que 
debe tener el suelo de fondo, las conexiones, etc. son los mismos que 
para una cabina de ducha. En caso de tener que instalar una ducha 
mural en la ducha de vapor, se debe procurar que haya suficiente 
ventilación del espacio situado por encima de la ducha mural.
Para evitar daños a la estructura, se debe utilizar además una 
pintura para la superficie que sea resistente a la humedad.
¡ATENCIÓN! En suelos y paredes de plástico, el material bajo la boquilla 
de vapor puede sufrir decoloraciones al entrar en contacto con el vapor 
o con agua muy caliente.

Desagüe
Desagüe del generador de vapor, véase la página 4, fig. [7].
1.Conectar el tubo de desagüe (tubo de cobre con un diámetro interior 

mínimo de 25mm) a la conexión del generador de vapor.
2.Conducir el tubo de desagüe hacia el desagüe más próximo fuera de la 

cabina de vapor. La temperatura del agua de desagüe es de aprox. 95 °C.

¡IMPORTANTE! No bloquear bajo ninguna circunstancia el tubo 
de desagüe (p. ej. con llaves o similares).
El tubo de desagüe debe tener caída hacia el desagüe, 
independientemente de la posición de la boca de desagüe del generador 
de vapor. Para ello hay que montar el generador de vapor en el soporte 
de pared que se suministra.

Este producto cumple los requisitos de las Directivas de la UE: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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Montaje de la boquilla de vapor, véase la página 4, fig. [9] a [14].

¡IMPORTANTE!
Tener en cuenta la información técnica de producto del juego de 
montaje inicial para la boquilla de vapor y el sensor de temperatura.
La boquilla de vapor debe montarse en la cabina a una altura 
de 50 a 400mm y guiarse en sentido longitudinal debajo de los asientos. 
No orientar el chorro de vapor hacia la pared, el asiento u otros objetos. 
Mantener una distancia mínima de 700mm de la boquilla de vapor.

Montaje del sensor de temperatura, véase la página 6, fig. [15] a [18].

¡IMPORTANTE!
Tener en cuenta la información técnica de producto del juego de 
montaje inicial para la boquilla de vapor y el sensor de temperatura.

Instalación eléctrica
¡La instalación eléctrica solo deberá realizarla un 
instalador electricista! ¡Se deberán seguir las normas 
IEC 60364-7-701 (equiv. VDE 0100 - 701) así como todas 
las normas locales y nacionales!

El equipo debe conectarse a la red mediante un conmutador diferencial 
(corriente de disparo máxima de 30 mA). La alimentación de corriente 
para el generador de vapor debe establecerse a través de un enchufe 
conectado directamente a la caja de fusibles de la red, véase la página 4, 
fig. [8]. La toma de corriente debe ser fácilmente accesible después de la 
instalación. En esta línea no debe haber ningún conmutador. Véase 
también el capítulo "Vaciado automático".

¡Debe verificarse que la toma eléctrica utilizada esté puesta a tierra!
Conectar el conmutador principal y comprobar si sale vapor.

Conmutador principal
En la parte inferior del generador de vapor va dispuesto un conmutador 
de conexión y desconexión que solamente debería accionarse si el 
equipo no se utiliza durante largo tiempo. ¡Si el equipo se desconecta 
de la alimentación de corriente no se vaciará automáticamente!

Ventilación
Las cabinas de vapor que funcionan menos de dos horas no necesitan 
generalmente ninguna ventilación especial.
Por motivos de higiene y de funcionamiento, las cabinas que funcionan 
continuamente durante más de dos horas deben tener un intercambio 
de aire de 10-20m³ por persona y hora.
El espacio libre sobre la cabina de vapor no debe estar cerrado. Para 
ventilar la cavidad sobre la cabina de vapor, taladre o corte en la pared 
en la que se encuentra la puerta una abertura de ventilación como 
mínimo (1000mm²) hacia esta cavidad.

La entrada de aire consta de una abertura cerca del suelo en la pared 
de la puerta o una rendija debajo de la propia puerta.

La salida de aire debe colocarse en la parte más alta de la pared o en 
el techo y debe estar lo más alejada posible de la entrada de aire. Sin 
embargo no debe encontrarse encima de la puerta o directamente sobre 
uno de los asientos. La salida se conecta a un pozo de ventilación que 
conduce al exterior. Puede utilizarse un pozo de ventilación ya existente. 
El pozo debe ser totalmente estanco al vapor y al agua y debe estar 
diseñado para soportar la alta humedad del aire. No deben producirse 
dobleces en las que se formen "bolsas de agua condensada", ya que 
afectan negativamente al funcionamiento. Si no es posible evitar una 
bolsa de agua, deberá instalarse un separador de agua para drenar el 
agua condensada. La salida de aire debe ser lo suficientemente grande 
como para poder evacuar un volumen de 10-20m³ de aire por persona 
y hora.
Ventilación mecánica. Si la salida automática no es suficiente (p. ej. 
por darse una presión negativa en la sala en la que se encuentra la 
cabina de vapor) deberá instalarse un ventilador y ajustarse de modo 
que se extraiga un volumen de aire mínimo de 10m³ y un volumen de 
aire máximo de 20m³ por persona y hora.

Vaciado automático
Esta función automática reduce considerablemente los depósitos de 
carbonato de calcio y otros sedimentos en el depósito de agua. Si en 
la línea entre la alimentación de corriente y el generador de vapor va 
dispuesto un conmutador, este deberá accionarse solamente después 
de 110 minutos tras la desconexión del sistema para que pueda funcionar 
el vaciado y lavado automáticos del depósito de agua. Por esa razón es 
importante no anular la función de vaciado automático del generador de 
vapor por una conexión eléctrica incorrecta.

¡ATENCIÓN! ¡El agua está muy caliente!

Descalcificación
Una descalcificación periódica es importante para la vida útil y el 
funcionamiento del generador de vapor. Mediante la descalcificación 
se eliminan los depósitos calcáreos en las paredes y en los elementos 
calefactores. Existe la posibilidad de realizar una descalcificación 
después de 130 horas (intervalo ajustado) o bien realizar una 
descalcificación manual antes de que transcurran las 130 horas. 
El momento en que debe realizarse la descalcificación se indica en 
el panel de control del dispositivo de terminal. Cuando el temporizador 
agota el tiempo ajustado, el generador de vapor se bloquea.

El manejo de la aplicación y la activación de las funciones 
se describen separadamente en 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Poner el generador de vapor en funcionamiento y dejarlo funcionar 
hasta que hierva el agua en el depósito.

Puede salir vapor muy caliente por la salida de vapor.

El generador de vapor se para después de 20 minutos. La fase de 
calentamiento para la descalcificación ha finalizado.

2.Desenroscar la tuerca de cierre en el acoplamiento de tres vías en la 
parte superior del generador de vapor.

¡Precaución! ¡Está muy caliente! ¡Protegerse contra 
quemaduras!

3.Usando un embudo, introducir en el depósito dos paquetes de 
descalcificador de 80g cada uno a través del acoplamiento de tres vías .

4.Enroscar la tuerca de cierre al acoplamiento de tres vías.

Después de aprox. 1,5 horas se realiza un vaciado 
automático y un aclarado de limpieza del depósito. La 
cabina de baño de vapor no se podrá utilizar durante 
este tiempo.

5.Reinicializar el temporizador para el intervalo de descalcificación tal 
y como se describe en las instrucciones de uso de la aplicación 
Grohe SPA.
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I
Nota: Prima dell'installazione leggere le istruzioni per il montaggio 
complete. Esse contengono informazioni importanti per un'istallazione 
sicura e a regola d'arte in combinazione con ulteriori moduli.

Informazioni sulla sicurezza

Sono presenti alte temperature. Proteggersi da ustioni.

Evitare il pericolo dovuto a una linea di collegamento 
danneggiata. In caso di danneggiamento, la linea di 
collegamento dovrà essere sostituita dal costruttore o dal 
relativo Servizio di assistenza oppure da persona di pari 
qualifica.
Tutti i lavori possono essere effettuati solo dopo aver 
disinserito la tensione.

� Proteggere il generatore di vapore e i raccordi per evitare di venirne 
a contatto.

� Il generatore di vapore non deve essere aperto per la manutenzione.
� La prima messa in funzione deve essere effettuata da un elettricista 

specializzato.
� Il generatore di vapore 26 828 / 26 829 (9 kW) è provvisto di spina del 

tipo CEE secondo IEC 60309. Tipi di spina diversi, specifici del paese 
devono essere sostituiti da un elettricista specializzato. Controllare 
che la protezione elettrica sia dimensionata in base alla potenza 
assorbita dal generatore di vapore.

� Durante la pulizia non bagnare direttamente o indirettamente con acqua 
il connettore a spina.

� L’alimentazione di tensione deve essere inseribile centralmente.
� I bambini e gli adulti con ridotte capacità fisiche, mentali e/o sensoriali 

non possono utilizzare il prodotto senza sorveglianza.
� Le persone sotto l'influenza di alcool o droghe non devono utilizzare il 

prodotto.

Gamma di applicazioni/Funzionamento
� Generatore di vapore
� Bocchetta di uscita del vapore
� Sensore termico

Dati tecnici

26 828 / 26 829 (IND)

� Tensione di alimentazione: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Potenza assorbita: 9 kW
� Tipo di spina: CEE secondo IEC 60309
� IP classe di protezione: IP 21

Fabbisogno di potenza per diverse dimensioni della cabina del 
vapore:

� Entrata acqua: max. 40 °C
� Durezza dell'acqua: 5° dH
� Pressione di sistema: 0,1 – 1 MPa

Dati elettrici di prova
� Classe del software: A
� Grado di inquinamento: 1
� Tensione impulsiva nominale: 2500 V
� Temperatura di prova di durezza Brinell 100 °C
La prova per la compatibilità elettromagnetica (prova di resistenza 
alle interferenze) è stata eseguita con tensione e con corrente nominale.

Omologazione e conformità

Per richiedere l'attestato di conformità rivolgersi al seguente indirizzo:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

IMPORTANTE! Prima del montaggio tenere presente quanto 
segue:
� Evitare curvature o angoli acuti nel tubo del vapore.
� Non dirigere il getto del vapore verso la parete, il posto a sedere o altri 

oggetti. Tenere una distanza minima di 700mm dall'ugello del vapore.
� Sulle tubazioni del vapore e/o di ventilazione non devono essere 

presenti "sacche d'acqua". IMPORTANTE! La portata nel tubo del 
vapore non deve essere interrotta (per esempio da un rubinetto o una 
valvola). Il diametro interno del tubo del vapore non deve essere 
rimpicciolito in nessun punto.

� I bagni turchi che funzionano ininterrottamente per più di due ore 
devono avere un ricambio d'aria di 10-20m³ per persona e all'ora.

� La linea di alimentazione di corrente al generatore di vapore deve 
sempre essere sotto tensione. Non montare interruttori o simili su 
questa linea.

� I tubi di scarico dal generatore di vapore allo scarico devono sempre 
avere una pendenza.

� La temperatura ambiente al di fuori della camera del vapore e del 
generatore di vapore non deve essere superiore a 35 °C.

� Applicare il sensore termico diagonalmente, più lontano possibile 
(a un'altezza di 1500-1700mm) dal getto di vapore.

� Rimuovere regolarmente il calcare dal generatore di vapore come da 
istruzioni, vedere capitolo "Rimozione del calcare".

� Pulire regolarmente la cabina del bagno turco. Vedere il capitolo "Pulizia 
della cabina del bagno turco".

� ATTENZIONE: Lo scarico del generatore di vapore deve essere sempre 
immesso in uno scarico al di fuori della cabina del bagno turco. 
Lo scarico deve essere dimensionato per acqua calda a 100 °C. 
L’acqua che fuoriesce è bollente. A partire da una durezza dell'acqua 
di 5° dH si deve utilizzare un addolcitore.

� Per i cavi dall'unità di comando al generatore di vapore devono essere 
utilizzati tubi EN21, vedere pagina 2, fig. [1]. I tubi non rientrano 
nell’entità di fornitura.

� Per evitare danneggiamenti, tutti i cavi devono essere inseriti utilizzando 
un ausilio per l'inserimento dei cavi.

� Nel caso di più di quattro curvature del tubo, i cavi devono essere 
inseriti nel tubo prima dell'installazione.

� Il cavo di 5m in dotazione è adatto per tubi fino a 4,5m. Per tubi fino 
a 9,5m è possibile utilizzare l’accessorio speciale 47 837, unico per 
ogni linea di alimentazione.

� Prima della manutenzione separare l'apparecchio dalla rete.
� Attenzione! Vapore bollente nell'area circostante la bocchetta di uscita 

del vapore.

Cabina del bagno turco
La cabina del bagno turco può essere riscaldata solo col generatore di 
vapore. La temperatura ambiente intorno alla cabina del bagno turco e al 
generatore di vapore non dovrebbe superare i 35 °C. Una sauna vicino 
alla cabina del bagno turco deve avere un buon isolamento termico. 
Le pareti della sauna e della cabina del bagno turco devono essere 
separate tra loro da una luce di almeno 100mm.

Generatore di vapore
Montaggio e raccordi, vedere pagina 2, fig. [2].
� Il generatore di vapore deve essere montato in alto, in modo che il tubo 

di scarico abbia una pendenza sufficiente allo scarico. A tal fine il 
generatore di vapore deve essere montato sul supporto a muro in 
dotazione.

Volume minimo/massimo della cabina del vapore in m3

Generatore 
di vapore, 

potenza kW

Parete leggera 
(vetro temprato, cabina 
Elysée/Excellent ecc.)

Parete pesante 
(piastrelle, calcestruzzo, 

pietra ecc.)

Produzione di 
vapore kg/h.

con 
aerazione

senza 
aerazione

con 
aerazione

senza 
aerazione

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12

Questo prodotto è conforme ai requisiti previsti dalle direttive UE 
in materia: 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 
1907/2006/EU
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� Il generatore di vapore deve essere installato da un elettricista 
autorizzato. Il generatore di vapore viene collegato in modo fisso. 
Viene montato al di fuori della cabina del bagno turco, ma più vicino 
possibile all'unità di comando (sullo stesso piano massimo 5m, sul 
piano sotto o sopra massimo 3m).

� Il generatore di vapore deve essere montato in un vano asciutto e 
aerato con uno scarico posto al piano sopra, sotto o sullo stesso piano 
della cabina del bagno turco, (mai direttamente sopra uno scarico o in 
un ambiente aggressivo).

Installazione non finita
L'installazione non finita può solo essere eseguita da un installatore 
qualificato.

Raccordo acqua, vedere pagina 3, fig. [6].
1.Scegliere il riduttore di pressione (A) o (A1) in base alle norme nazionali 

e locali, vedere pagina 3, fig. [6].
2.Allacciare al riduttore di pressione (A)/(A1) la tubazione dell'acqua con 

una temperatura di entrata acqua massima di 40 °C e un diametro 
interno minimo di 12mm. L'acqua calda accelera il riscaldamento.

3.Collegare il riduttore di pressione (A)/(A1) e il generatore di vapore 
utilizzando il tubo flessibile (B) in dotazione.

I vecchi set di tubi flessibili non devono essere riutilizzati!

IMPORTANTE! Pulire accuratamente i tubi a monte del raccordo 
dell'erogazione dell'acqua posto sul generatore di vapore (rispettare la 
norma EN 806). In tal modo si impedisce che trucioli metallici o altri corpi 
estranei entrino nel sistema di tubature del generatore di vapore.

Montaggio tubo del vapore, vedere pagina 4, fig. [7].
� Allacciare alla bocchetta di uscita del vapore (C) dell'elemento di 

raccordo un tubo di rame di diametro interno minimo di 15mm (non 
compreso nell'entità di fornitura). Il tubo del vapore che va verso il 
generatore di vapore non deve avere una pendenza.

IMPORTANTE! Nella tubazione tra il generatore di vapore e la cabina del 
bagno turco non devono crearsi delle "sacche d'acqua" o curve in cui il 
vapore può condensarsi e raccogliersi sotto forma di acqua, vedere 
pagina 4, fig. [7].

Il tubo del vapore deve avere meno curve possibile. Devono essere 
leggermente arrotondate e avere un raggio minimo di 50mm. Non devono 
esserci angoli vivi nei tubi.

IMPORTANTE! La portata nel tubo del vapore non deve essere interrotta 
(per esempio da un rubinetto o una valvola). Il diametro interno del tubo 
del vapore non deve essere rimpicciolito in nessun punto.
Per proteggersi dalle ustioni, le linee del vapore devono essere isolate per 
tutta la loro lunghezza.

Pavimento, scarico e copertura
Nella cabina del bagno turco si deve prevedere uno scarico. Questo deve 
essere dimensionato in base alla portata totale delle utenze. Il pavimento 
deve avere una pendenza verso lo scarico. Pavimenti idonei sono per es. 
rivestimento in materiale plastico saldato, lastre di pietra ecc. 
Le caratteristiche del sottofondo, dei collegamenti ecc. sono 
le stesse di una cabina per doccia. Se si desidera installare un soffione 
a soffitto nel generatore di vapore, per un'aerazione sufficiente 
dell'ambiente è necessario che il generatore di vapore sia installato 
sopra il soffione a soffitto. Per evitare il danneggiamento della 
struttura, è necessario inoltre passare sulle superfici una sostanza 
che le renda resistenti all'umidità.
ATTENZIONE: Il materiale plastico di rivestimento per pavimento e parete 
può subire cambiamenti di colore nell'area sotto l'ugello del vapore in caso 
di contatto con vapore e acqua bollente.

Scarico
Scarico dal generatore di vapore, vedere pagina 4, fig. [7].
1.Allacciare il tubo di scarico (tubo di rame di diametro interno minimo di 

25mm) al raccordo sul generatore di vapore.
2.Immettere il tubo di scarico nello scarico più vicino al di fuori della cabina 

del bagno turco. La temperatura dell'acqua di scarico è di ca. 95 °C.

IMPORTANTE! Non sono ammessi dispositivi di chiusura sul tubo di 
scarico (per es. rubinetti o simili).
Indipendentemente dalla posizione dell'imbocco dello scarico, il tubo di 
scarico deve essere in pendenza nel tratto dal generatore di vapore allo 
scarico stesso. A tal fine il generatore di vapore deve essere montato sul 
supporto a muro in dotazione.

Montaggio dell'ugello del vapore, vedere pagina 4, figg. [9] - [14].

IMPORTANTE!
Seguire le informazioni tecniche sul prodotto del set di elementi 
sotto intonaco per l'ugello del vapore e il sensore termico.
L'ugello del vapore deve essere montato nella cabina del bagno turco 
a un'altezza da 50 a 400mm e introdotto longitudinalmente nella cabina 
sotto i sedili. Non dirigere il getto del vapore verso la parete, il posto 
a sedere o altri oggetti. Rispettare una distanza minima di 700mm 
dall'ugello del vapore.

Montaggio del sensore termico, vedere pagina 6, figg. [15] - [18].

IMPORTANTE!
Seguire le informazioni tecniche sul prodotto del set di elementi 
sotto intonaco per l'ugello del vapore e il sensore termico.

Collegamento elettrico
Il collegamento elettrico deve essere effettuato solo da 
un elettricista specializzato. Durante l’allacciamento 
osservare le norme IEC 60364-7-701 (corrispondenti 
alle norme VDE 0100 parte 701) nonché tutte le 
norme nazionali e locali in materia.

L'apparecchio deve essere collegato alla rete tramite un interruttore 
salvavita (corrente d'intervento massima 30 mA). L'alimentazione di 
corrente del generatore di vapore deve essere fornita tramite una presa 
collegata direttamente alla scatola dei fusibili, vedere pagina 4, fig. [8]. 
Dopo l'installazione la presa deve essere facilmente accessibile. Non 
montare interruttori su questa linea. Vedere anche il capitolo 
"Svuotamento automatico".

Verificare che la cassetta di connessione elettrica utilizzata sia 
messa a terra.
Inserire l'interruttore principale e controllare se esce vapore.

Interruttore principale
Sul generatore di vapore, in basso, si trova un interruttore ON/OFF che 
deve essere azionato solo quando l'apparecchio non viene utilizzato per 
molto tempo. Quando l'apparecchio viene staccato dall'alimentazione 
di corrente, non si svuota automaticamente.

Aerazione
Le cabine del bagno turco che vengono utilizzate per meno di due ore, 
generalmente non hanno bisogno di un'aerazione particolare.
I bagni turchi che funzionano ininterrottamente per più di due ore, 
per motivi di igiene e di funzionamento, devono avere un ricambio d'aria 
di 10-20m³ per persona e all'ora.
L'apertura sopra la cabina del bagno turco non deve essere chiusa. Per 
aerare la cavità posta sopra la cabina del bagno turco, forare o tagliare 
nella parete in cui si trova la porta almeno un'apertura di ventilazione 
(1000mm²) per questa cavità.

L'ingresso dell'aria consiste in un'apertura nelle vicinanze del pavimento 
nella parete della porta o in una fessura sotto la porta.
L'uscita dell'aria deve essere applicata nella parte più alta della parete 
o sul soffitto e deve essere posta il più lontano possibile dall'ingresso 
dell'aria. Tuttavia non deve trovarsi sopra la porta o direttamente sopra 
uno dei posti a sedere. L'uscita viene collegata a un condotto dell'aria che 
porta verso l'esterno. È possibile usare un condotto dell'aria già esistente. 
Il condotto deve essere completamente a tenuta di vapore e acqua ed 
essere in grado di resistere all'alta umidità dell'aria. Non devono esserci 
curve in cui si formano "sacche d'acqua di condensa", che pregiudicano il 
funzionamento. Se non si può evitare una sacca d'acqua, installare un 
separatore d'acqua per il drenaggio dell'acqua di condensa. L'uscita 
dell'acqua deve avere dimensioni tali da poter scaricare 10–20m³ di 
aria per persona e ora.

Aerazione meccanica. Se l'estrazione automatica fosse insufficiente, per 
es. in caso di pressione negativa nel vano in cui si trova la cabina del 
bagno turco, sarà necessario installare un ventilatore. Viene regolato in 
modo tale che per persona e ora venga aspirato un minimo di 10m³ e un 
massimo di 20m³ di aria.
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Svuotamento automatico
Questo dispositivo automatico riduce considerevolmente la percentuale di 
carbonato di calcio e altri residui presenti nel serbatoio dell'acqua. Se sulla 
linea tra alimentazione di corrente e generatore di vapore si trova un 
interruttore, questo deve essere azionato solo 110 minuti dopo il 
disinserimento del sistema, in modo da permettere il funzionamento dello 
svuotamento automatico e dello sciacquo del serbatoio dell'acqua. Pertanto 
è importante che la funzione di svuotamento del generatore di vapore non 
venga disinserita tramite un collegamento elettrico difettoso.

ATTENZIONE! L’acqua è bollente!

Rimozione del calcare
La rimozione regolare del calcare è importante per la durata e il 
funzionamento del generatore a vapore. Con la rimozione del calcare 
vengono eliminati i depositi di calcare sulle pareti e sugli elementi 
riscaldanti. È possibile rimuovere il calcare dopo 130 ore (intervallo fisso), 
oppure eseguire un'eliminazione manuale del calcare prima di 130 ore. 
Il momento in cui eseguire la decalcificazione viene indicato sul pannello 
di controllo del dispositivo terminale. Quando il tempo impostato nel timer 
è scaduto, il generatore di vapore si arresta.

La procedura sull'utilizzo dell'applicazione e l'attivazione 
delle funzioni deve essere scaricata dal link 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe

1.Avviare il generatore di vapore e farlo funzionare finché l'acqua non 
bolle nel contenitore.

Dalla bocchetta di uscita del vapore può fuoriuscire 
vapore bollente.

Dopo 20 minuti il generatore di vapore si arresta. La fase di riscaldamento 
per la decalcificazione è terminata.

2.Svitare il dado di bloccaggio sul connettore a tre vie situato in alto sul 
generatore di vapore.

Attenzione al calore! Proteggersi da ustioni!

3.Con l'aiuto di un imbuto versare due pacchetti di decalcificante da 80g 
attraverso il connettore a tre vie nel contenitore.

4.Avvitare il dado di bloccaggio sul connettore a tre vie.

Dopo ca. 1,5 ore avviene uno svuotamento automatico 
e una pulizia del contenitore. In questo lasso di tempo 
non è possibile utilizzare la cabina del bagno turco.

5.Resettare il timer dell'intervallo di decalcificazione secondo il manuale 
d'istruzione dell'applicazione di Grohe SPA.

NL
Aanwijzing: lees vóór de installatie de complete montagehandleiding. 
Deze bevat belangrijke informatie voor het veilig en deskundig installeren 
in combinatie met andere modules.

Informatie m.b.t. de veiligheid

De temperaturen lopen hoog op. Voorkom 
brandwonden.

Gevaar als gevolg van beschadigde aansluitkabel 
voorkomen. Bij beschadiging moet de aansluitkabel 
door de fabrikant of de klantenservice of door hiervoor 
geschoold personeel worden vervangen.
Verricht werkzaamheden alleen als de spanning is 
uitgeschakeld.

� Voorkom contact met de stoomgenerator en de aansluitingen.
� De stoomgenerator mag niet voor onderhoud worden geopend.
� De eerste inbedrijfstelling moet door een deskundige elektricien 

worden uitgevoerd.
� De stoomgenerator 26 828 (9 kW) is uitgevoerd met stekkertype CEE 

cf. IEC 60309. Landspecifieke afwijkende stekkers moeten door een 
deskundige elektricien worden vervangen. Zorg ervoor dat de 
elektrische beveiliging is afgesteld op het vermogensverbruik van de 
stoomgenerator.

� Tijdens het schoonmaken stekkerverbinding niet direct of indirect met 
water afspoelen.

� De spanningsvoorziening moet centraal kunnen worden geschakeld.
� Kinderen en volwassenen met lichamelijke, geestelijke en/of zintuiglijke 

beperkingen mogen het product niet zonder toezicht gebruiken.
� Personen onder invloed van alcohol of drugs mogen het product niet 

gebruiken.

Toepassingsgebied/functie
� Stoomgenerator
� Stoomuitlaat
� Temperatuursensor

Technische gegevens

26 828 / 26 829 (IND)

� Spanningstoevoer: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Vermogensverbruik: 9 kW
� Stekkertype: CEE cf. IEC 60309
� IP bescherming klasse: IP 21

Vereist vermogen voor verschillende stoomcabineafmetingen:

� Wateringang: max. 40 °C
� Waterhardheid: 5° dH
� Systeemdruk: 0,1 – 1 MPa

Minimaal/maximaal volume van de stoomcabine in m3

Vermogen 
stoomgener

ator kW

Lichte wand (gehard glas, 
Elysée/Excellent-cabine 

enz.)

Zware wand (tegels, 
beton, steen enz.)

Stoomprodu
ctie kg/uur

met 
ventilatie

zonder 
ventilatie

met 
ventilatie

zonder 
ventilatie

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12
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Elektrische testgegevens
� Softwareklasse: A
� Verontreinigingsgraad: 1
� Bemeten stootspanning: 2500 V
� Temperatuur van de kogeldruktest: 100 °C
De test van de elektromagnetische verdraagbaarheid 
(storingstest) werd uitgevoerd met de bemeten spanning en 
de bemeten stroom.

Goedkeuring en conformiteit

De conformiteitsverklaringen kunnen op het volgende adres worden 
aangevraagd:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

BELANGRIJK! Neem vóór de montage het volgende in acht:
� Voorkom scherpe bochten of hoeken in de stoombuis.
� Richt de stoomstraal niet op de wand, de zitplaats of andere 

voorwerpen. Houd minimaal 700mm afstand van de stoomuitlaat.
� In stoom- en/of ventilatiebuizen mogen geen "waterzakken" zitten. 

BELANGRIJK! De capaciteit in de stoombuis mag niet worden 
belemmerd (bijv. door een kraan of een ventiel). De binnendiameter 
van de stoombuis mag op geen enkel punt worden verkleind.

� Stoombadruimtes die achter elkaar meer dan twee uur in bedrijf zijn, 
moeten een luchtuitwisseling van 10-20m³ per persoon en uur hebben.

� De voedingskabel naar de stoomgenerator moet steeds onder spanning 
blijven. Op deze kabel geen schakelaar of iets soortgelijks inbouwen.

� Afvoerbuizen moeten altijd aflopen van de stoomgenerator naar de 
afvoer.

� De omgevingstemperatuur buiten de stoomruimte en rondom 
de stoomgenerator mag niet hoger dan 35 °C zijn.

� De temperatuursensor zo ver mogelijk (op een hoogte 
van 1500-1700mm) diagnonaal van de stoomstraal verwijderd 
aanbrengen.

� Ontkalk de stoomgenerator regelmatig zoals beschreven in de 
handleiding, zie paragraaf "Ontkalken".

� Reinig de stoombadcabine regelmatig. Zie hoofdstuk "Stoombadcabine 
reinigen".

� ATTENTIE! Geleid het afvoerwater van de stoomgenerator altijd naar 
een afvoer buiten de stoombadcabine. De afvoer moet geschikt zijn 
voor heet water van 100 °C. Het uitstromende water is heet. Gebruik 
vanaf een waterhardheid van 5° dH een waterontharder.

� Voor de kabels van de besturingseenheid naar de stoomgenerator 
moeten lege pijpen EN21 worden gebruikt, zie pagina 2, afb. [1]. De 
lege pijpen zijn geen onderdeel van de levering.

� Ter voorkoming van schade moet u alle kabels met behulp van 
een kabeltrekker erin trekken.

� Bij meer dan vier bochten in de lege pijpen moeten de kabels vóór 
de installatie door de lege pijpen worden getrokken.

� De meegeleverde 5m kabel is geschikt voor lege pijpen tot 4,5m. 
Voor lege pijpen tot 9,5m kan speciaal toebehoren 47 837 eenmalig 
per toevoerleiding worden gebruikt.

� Vóór onderhoud moet de voeding van het apparaat worden 
losgekoppeld.

� Voorzichtig! Hete stoom bij de stoomafvoer.

Stoombadcabine
De stoombadcabine mag alleen met de stoomgenerator worden 
verwarmd. De omgevingstemperatuur rondom de stoombadcabine 
en de stoomgenerator mag niet hoger dan 35 °C zijn. Een sauna naast 
de stoombadcabine moet een goede warmte-isolatie hebben. Tussen 
de wanden van de sauna en de stoombadcabine moet een ruimte van 
minstens 100mm zijn.

Stoomgenerator
Inbouwen en aansluiten, zie pagina 2, afb. [2].
� De stoomgenerator moet zo hoog worden gemonteerd dat de 

afvoerbuis voldoende naar de afvoer afloopt. Daarvoor moet de 
stoomgenerator op de meegeleverde wandhouder worden gemonteerd.

� De stoomgenerator moet door een erkende elektricien worden 
geïnstalleerd. De stoomgenerator wordt vast aangesloten. Deze 
wordt buiten de stoombadcabine, maar zo dicht mogelijk bij de 
besturingseenheid opgesteld (op dezelfde verdieping maximaal 5m, 
een etage lager of hoger maximaal 3m).

� De stoomgenerator moet in een droge en gevntileerde ruimte met 
een afvoer een etage boven, onder of op dezelfde verdieping als de 
stoombadcabine worden gemonteerd. (In geen geval direct boven 
een afvoer of in een agressieve omgeving).

Buizen installeren
Buizen mogen alleen door een erkende installateur worden 
geïnstalleerd.

Wateraansluiting, zie pagina 3, afb. [6].
1.Drukregelaar (A) of (A1) conform nationale en plaatselijke voorschriften 

selecteren, zie pagina 3, afb. [6].
2.Waterleiding met een wateringangstemperatuur van maximaal 40 °C 

en een binnendiameter van minstens 12mm op de drukregelaar (A)/(A1) 
aansluiten. Warm water versnelt de opwarming.

3.Sluit de meegeleverde slang (B) aan tussen de drukregelaar (A)/(A1) 
en de stoomgenerator.

Gebruik oude slangensets niet opnieuw!

BELANGRIJK! Spoel de buizen vóór het aansluiten van de watertoevoer 
op de stoomgenerator zorgvuldig door (conform EN 806)! Daardoor 
voorkomt u dat er metasgruis of ander vuil in de leidingen van de 
stoomgenerator terecht komt.

Montage stoombuis, zie pagina 4, afb. [7].
� Sluit een koperen buis met een binnendiameter van minstens 15mm 

(niet meegeleverd) aan op de stoomuitlaat (C) van het aansluitstuk. 
De stoombuis mag niet aflopen naar de stoomgenerator.

BELANGRIJK! In de buis tussen de stoomgenerator en de 
stoombadcabine mogen geen "waterzakken" of bochten voorkomen 
waarin de stoom kan condenseren en zich als water kan ophopen, 
zie pagina 4, afb. [7].

De stoombuis moet zo min mogelijk bochten hebben. Eventuele bochten 
moeten flauw zijn en een radius van minstens 50mm hebben. In de buizen 
mogen geen scherpe knikken voorkomen.

BELANGRIJK! De capaciteit in de stoombuis mag niet worden 
belemmerd (bijv. door een kraan of een ventiel). De binnendiameter 
van de stoombuis mag op geen enkel punt worden verkleind.
Ter beveiliging tegen brandwonden moeten stoomleidingen over 
de gehele lengte ervan worden geïsoleerd.

Vloer, afvoer en plafond
Breng in de stoombadcabine een afvoer aan. Deze moet worden 
aangepast aan de totale capaciteit van de verbruikers. De vloer moet 
aflopen naar de afvoer. Geschikte vloerbedekkingen zijn bijv. vastgelaste 
kunststof bedekking, stenen platen enz. De vereisten m.b.t. de kwaliteit 
van de ondergrond, de verbindingen enz. zijn dezelfde als bij een 
douchecabine. Als een plafonddouche in de stoomdouche moet 
worden geïnstalleerd, moet u zorgen voor voldoende ventilatie van 
de ruimte boven de plafonddouche. Om schade aan het 
bouwmateriaal te voorkomen, moeten bovendien alle oppervlakken 
behandeld zijn met een vochtbestendige coating.
ATTENTIE! Bij vloer- en wandmateriaal van kunststof kunnen onder de 
stoomuitlaat bij contact met stoom en heet water kleurveranderingen 
optreden.

Afvoer
Afvoer van de stoomgenerator, zie pagina 4, afb. [7].
1.Sluit de afvoerbuis (koperen buis met een binnendiameter van 

minstens 25mm) aan op de aansluiting op de stoomgenerator.
2.Geleid de afvoerbuis naar de dichtstbijzijnde afvoer buiten de 

stoombadcabine. De temperatuur van het afvoerwater is ongeveer 95 °C.

BELANGRIJK! Blokkeringen in de afvoerbuis (bijv. door kranen 
o.i.d.) zijn niet toegestaan.
De afvoerbuis moet ongeacht de positie van de afvoermonding van 
de stoomgenerator tot aan de afvoer aflopen. Daarvoor moet de 
stoomgenerator op de meegeleverde wandhouder worden gemonteerd.

Dit product voldoet aan de voorwaarden van de EU-richtlijnen: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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Montage stoomuitlaat, zie pagina 4, afb. [9] tot [14].

BELANGRIJK!
Neem de technische productinformatie van de ruwbouwset voor 
stoomuitlaat en temperatuursensor ter harte.
De stoomuitlaat moet in de stoombadcabine op een hoogte van 50 
tot 400mm worden gemonteerd en in de lengterichting onder de 
zitplaatsen in de ruimte worden geleid. Richt de stoomstraal niet op de 
wand, de zitplaats of andere voorwerpen. Houd minimaal 700mm afstand 
van de stoomuitlaat.

Montage temperatuursensor, zie pagina 6, afb. [14] tot [18].

BELANGRIJK!
Neem de technische productinformatie van de ruwbouwset voor 
stoomuitlaat en temperatuursensor ter harte.

Elektrische installatie
De elektrische installatie mag uitsluitend door een 
elektromonteur worden uitgevoerd! Daarbij moeten 
de voorschriften volgens IEC 60364-7-701 
(overeenkomstig VDE 0100 deel 701) alsmede alle 
nationale en lokale voorschriften in acht worden 

genomen.
Het apparaat moet via een FI-schakelaar (maximale 
activeringsstroomsterkte 30 mA) op de voeding worden aangesloten. 
Voor de stroomvoorziening van de stoomgenerator moet een contactdoos 
met een rechtstreekse aansluiting op de voedingszekeringenkast worden 
gebruikt, zie pagina 4, afb. [8]. De contactdoos moet na het installeren vrij 
toegankelijk zijn. Op deze kabel mogen geen schakelaars zitten. Zie ook 
hoofdstuk "Automatisch aftappen".

Controleer of de gebruikte elektrische contactdoos geaard is!
Schakel de hoofdschakelaar in en controleer of er stoom uitstroomt.

Hoofdschakelaar
Op de stoomgenerator zit een Aan/uit-schakelaar die alleen moet worden 
ingedrukt wanneer het apparaat gedurende lange tijd niet wordt gebruikt. 
Wanneer het apparaat van de stroomvoorziening wordt 
losgekoppeld, wordt het niet automatisch geleegd!

Ventilatie
Voor stoombadcabines die korter dan twee uur in bedrijf zijn, is er in 
het algemeen geen bijzondere ventilatie nodig.
Stoombadruimtes die achter elkaar meer dan twee uur in bedrijf 
zijn, moeten omwille van de hygiëne en een goede werking een 
luchtuitwisseling van 10–20m³ per persoon en uur hebben.
Er mag geen afgesloten vrije ruimte boven de stoombadcabine zijn. 
Voor het ventileren van de holle ruimte boven de stoombadcabine 
boort of snijdt u in de wand waarin de deur zich bevindt minstens 
één ventilatieopening (1000mm²) voor deze holle ruimte.

De luchtinlaat bestaat uit een opening bij de vloer in de deurwand of uit 
een spleet onder de deur.
De luchtuitlaat moet geheel boven op de wand of in het plafond worden 
aangebracht en moet zo ver mogelijk van de luchtinlaat verwijderd zijn. 
Deze mag zich echter niet boven de deur of boven een van de zitplaatsen 
bevinden. De uitlaat wordt aangesloten op een luchtschacht met een 
afvoer naar de buitenlucht. Een reeds aanwezige luchtschacht kan 
worden gebruikt. De schacht moet volkomen stoom- en waterdicht zijn en 
zodanig opgezet zijn dat deze bestand is tegen de hoge luchtvochtigheid. 
Bochten waarin er zich "condenswaterzakken" vormen die de werking 
nadelig beïnvloeden, mogen niet voorkomen. Als een waterzak 
onvermijdelijk is, moer er voor het afvoeren van het condenswater een 
waterafscheider worden geïnstalleerd. De luchtuitlaat moet zo groot zijn 
dat er per persoon en uur 10–20m³ lucht kan worden afgevoerd.

Mechanische ventilatie. Als de automatische afvoer onvoldoende is, bijv. 
bij een onderdruk in de ruimte waarin de stoombadcabine staat, moet er 
een ventilator worden geïnstalleerd. Deze wordt zodanig ingesteld dat er 
per persoon en uur minstens 10m³ en hoogstens 20m³ lucht kan worden 
afgezogen.

Automatisch aftappen
Door deze automaat koeken er aanzienlijk minder calciumcarbonaat en 
andere stoffen in de watertank aan. Als er zich op de kabel tussen de 
stroomvoorziening en de stoomgenerator een schakelaar bevindt, mag 
deze pas 110 minuten na het uitschakelen van het systeem worden 
ingedrukt om het automatische aftappen en spoelen van de watertank te 
activeren. Het is daarom belangrijk dat de automatische aftapfunctie van 
de stoomgenerator niet door een onjuiste elektrische aansluiting buiten 
werking wordt gesteld.

WAARSCHUWING! Het water is heet!

Ontkalken
Regelmatig ontkalken is belangrijk voor de levensduur en de werking 
van de stoomgenerator. Bij het ontkalken worden er kalkafzettingen op 
wanden en verwarmingselementen verwijderd. Er is een optie om het 
systeem na 130 uur (ingesteld interval) te ontkalken of om het vóór afloop 
van deze 130 uur handmatig te ontkalken. Het tijdstip van het ontkalken 
wordt weergegeven op het bedieningspaneel van de terminal apparaat. 
Na het aflopen van de timer is de stoomgenerator geblokkeerd.

Download de werkwijze voor het bedienen van de App en 
het activeren van de functies in een andere handleiding 
onder www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Start de stoomgenerator en laat deze werken totdat het water in het 
reservoir kookt.

Er kan hete stoom uit de stoomuitlaat stromen.

Na 20 minuten stopt de stoomgenerator. De opwarmfase voor het 
ontkalken is afgesloten.

2.Schroef de afsluitmoer op de driewegkoppeling boven op de 
stoomgenerator eraf.

Voorzichtig heet! Voorkom brandwonden!

3.Schenk met behulp van een trechter twee pakjes ontkalkingsmiddel 
van elk 80g via de driewegkoppeling in het reservoir.

4.Schroef de afsluitmoer op de driewegkoppeling.

Na ca. 1,5 uur wordt het reservoir automatisch afgetapt 
en schoongespoeld. Tijdens deze behandeling mag de 
stoombadcabine niet worden gebruikt.

5.Zet de timer voor ontkalkingsinterval volgens de bedieningshandleiding 
Grohe SPA App terug.
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S
Anvisning: Läs hela monteringsanvisningen före installationen. Denna 
anvisning innehåller viktig information för en säker och fackmannamässig 
installation i kombination med andra moduler.

Säkerhetsinformation

Höga temperaturen förekommer. Risk för brännskador.

Undvik fara pga. skadad anslutningsledning. 
Om anslutningsledningen är skadad måste den bytas ut av 
tillverkaren eller kundservice eller en person med liknande 
kvalifikationer.
Samtliga arbeten får endast genomföras med frånslagen 
spänning.

� Ånggeneratorn och dess anslutningar ska skyddas från beröring.
� Ånggeneratorn får inte öppnas för underhåll.
� Första idrifttagning ska genomföras av en utbildad elinstallatör.
� Ånggeneratorn 26 828 / 26 829 (9 kW) är utrustad med kontakttyp CEE 

enligt IEC 60309. Speciella kontakter för andra länder måste bytas ut 
av en utbildad elinstallatör. Det är viktigt att elsäkringarna är 
anpassade efter ånggeneratorns effektupptagning.

� Stickförbindningarna får inte direkt eller indirekt sprutas av med vatten 
vid rengöring.

� Spänningsförsörjningen måste kunna kopplas centralt.
� Barn och vuxna som har nedsatt fysisk, sensorisk eller mental förmåga 

får inte använda produkten utan tillsyn.
� Alkohol- eller drogpåverkade personer får inte använda produkten.

Användningsområde/funktion
� Ånggenerator
� Ångutlopp
� Temperatursensor

Tekniska data

26 828 / 26 829 (IND)

� Spänningsförsörjning: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Effektupptagning: 9 kW
� Kontakttyp: CEE enligt IEC 60309
� IP syddsklass: IP 21

Effektbehov för olika bastustorlekar:

� Vattentillopp: max. 40 °C
� Vattenhårdhet: 5° dH
� Systemtryck: 0,1 – 1 MPa

Elektriska kontrolldata
� Software-klass: A
� Föroreningsgrad: 1
� Mätspänning: 2500 V
� Temperatur för kultryckskontroll: 100 °C
Kontrollen av den elektromagnetiska känsligheten (störkontroll) 
genomfördes med mätspänningen och mätströmmen.

Tillstånd och konformitet

Godkännandeförklaringen kan beställas på följande adress:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

VIKTIGT! Beakta före monteringen:
� Undvik skarpa böjningar eller vinklar på ångröret.
� Rikta inte ångstrålen mot väggen, sittplatsen eller andra föremål. 

Ett avstånd på minst 700mm från ångmunstycket ska hållas.
� Det får inte finnas några sk. vattensäckar på ång- och/eller 

ventilationsrör. VIKTIGT! Genomflödet i ångröret får inte stoppas upp 
(till exempel av en kran eller en ventil). Ångrörets innerdiameter får inte 
förminskas på något ställe.

� Ångbadrum som används mer än två timmar i sträck måste ha en 
luftväxling på 10–20m³ per person och timme.

� Strömförsörjningsledningen till ånggeneratorn måste alltid vara 
spänningsförande. Montera ingen strömbrytare eller liknande på denna ledning.

� Avloppsrör måste alltid ha en nedåtlutning från ånggeneratorn till 
avloppet.

� Omgivningstemperaturen utanför bastun och runt ånggeneratorn får inte 
överskrida 35 °C.

� Placera temperatursensorn så långt som möjligt (på 1 500-1 700 millimeters 
höjd) diagonalt från ångstrålen.

� Kalka av ånggeneratorn regelbundet och enligt anvisning, se avsnittet 
Avkalkning.

� Rengör bastun regelbundet. Se kapitlet Rengöra bastun.
� OBS! Ånggeneratorns spillvatten ska alltid ledas till ett avlopp utanför 

bastun. Avloppet måste vara avsett för vattentemperaturer på 100 °C. 
Vatten som rinner ut är hett. Om vattnet har en hårdhet på över 5° dH 
ska en vattenavhärdare användas.

� För kablarna från styrenheten till ånggeneratorn måste tomrör EN21 
användas, se sidan 2, fig. [1]. Tomrören finns inte med i leveransen.

� För att undvika skador måste samtliga kablar dras in med hjälp av ett 
kabeldragningsverktyg.

� Om installationen kräver fler än fyra tomrörsböjningar måste kablarna 
dras genom tomrören före installationen.

� Den medföljande 5-meterskabeln är avsedd för tomrör upp till 4,5 meter. 
För tomrör upp till 9,5 meter kan det extra tillbehöret 47 837 användas 
en gång per tilledning.

� Före underhåll måste enheten kopplas bort från elnätet.
� Försiktigt! Het ånga i området vid ångutloppet.

Ångbastu
Bastun får endast värmas med ånggeneratorn. Omgivningstemperaturen 
utanför ångbastun och runt ånggeneratorn får inte överskrida 35 °C. 
En bastu bredvid ångbastun måste vara ordentligt värmeisolerad. Bastuns 
och ångbastuns väggar måste ha en luftspalt på minst 100mm mellan sig.

Ånggenerator
Montering och anslutning, se sidan 2, fig. [2].
� Ånggeneratorn måste monteras så högt att avloppsrörets lutning till 

avloppet är tillräckligt stor. För detta ändamål måste ånggeneratorn 
monteras på den medföljande vägghållaren.

Minsta/största volym hos bastun i m3

Ånggeneratoreffek
t i kW

Lätt vägg 
(härdat glas, Elysée/
Excellent-kabin osv.)

Tung vägg 
(kakel, betong, sten 

osv.)

Ångproduktion 
kg/timme

med 
ventilation

utan 
ventilation

med 
ventilation

utan 
ventilation

9 6-16 13–24 4–10 7–16 12

Denna produkt motsvarar kraven för de aktuella EU-riktlinjerna: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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� Ånggeneratorn måste installeras av en auktoriserad elektriker. 
Ånggeneratorn ska anslutas fast. Den ställs upp utanför bastun, men 
så nära som möjligt till styrenheten (på samma våningsplan maximalt 
5 meter, en våning under eller över maximalt 3 meter).

� Ånggeneratorn måste monteras i ett torrt och ventilerat utrymme med 
ett avlopp, en våning över, under, eller på samma våningsplan som 
ångbastun. (Under inga omständigheter direkt över ett avlopp eller 
i en aggressiv miljö).

Rörinstallation
Rörinstallationen får endast utföras av en kvalificerad installatör.

Vattenanslutning, se sidan 3, fig. [6].
1.Välj tryckreducerare (A) eller (A1) utifrån nationella och lokala 

bestämmelser, se sidan 3, fig. [6].
2.Anslut vattenledningen till tryckreduceraren (A)/(A1) med en 

ingångstemperatur hos vattnet på högst 40 °C och en innerdiameter 
på minst 12 mm. Varmt vatten skyndar på uppvärmningen.

3.Anslut tryckreduceraren (A)/(A1) till ånggeneratorn med den 
medföljande slangen (B).

Gamla slanguppsättningar får inte återanvändas!

VIKTIGT! Spola noga igenom rören innan vattentillförseln ansluts till 
ånggeneratorn (följ EN 806)! På så sätt förhindras att metallspån eller 
andra föroreningar kommer in i ånggeneratorns ledningssystem.

Montering av ångrör, se sidan 4, fig. [7].
� Anslut ett kopparrör med en innerdiameter på minst 15mm (finns inte 

med i leveransen) till anslutningsstyckets ångutlopp (C). Ångröret får 
inte ha någon lutning till ånggeneratorn.

VIKTIGT! I rörledningen mellan ånggeneratorn och ångbastun får det inte 
förekomma några sk. vattensäckar eller böjningar där ånga kan 
kondensera och samlas som vatten, se sidan 4, fig. [7].

Ångröret ska ha så få böjningar som möjligt. De ska vara mjukt rundade och 
ha en radie på minst 50mm. Skarpa vinklar i rören får inte förekomma.

VIKTIGT! Genomflödet i ångröret får inte stoppas upp (till exempel av en 
kran eller en ventil). Ångrörets innerdiameter får inte förminskas på något 
ställe.
Hela ångledningen måste isoleras, som skydd mot brännskador.

Golv, avlopp och innertak
Planera in ett avlopp i ångbastun. Det ska vara anpassat efter 
förbrukarens totala vattenflöde. Golvet måste ha en lutning mot avloppet. 
Lämpliga golvbeläggningar är t.ex. svetsad plastbeläggning, stenplattor 
eller liknande. Kraven på grundning, anslutningar osv. är de samma som 
för en duschkabin.Om en takdusch ska installeras i ångbastukabinen, 
måste tillräcklig ventilation av utrymmet ovanför takduschen 
säkerställas. För att undvika skador av byggnadens struktur bör 
ytterligare en fuktavvisande beläggning appliceras på alla ytor.
OBS! Under ångmunstycket, vid kontakt med ånga och hett vatten, kan 
det uppstå färgförändringar hos golv- och väggmaterial av plast.

Avlopp
Avlopp från ånggenerator, se sidan 4, fig. [7].
1.Anslut avloppsröret (kopparrör med en innerdiameter på minst 25mm) 

till anslutningen på ånggeneratorn.
2.Led avloppsröret till närmsta avlopp utanför bastun. Avloppsvattnet har 

en temperatur på ca 95 °C.

VIKTIGT! Det är inte tillåtet att montera blockeringar på avloppsröret 
(exempelvis kranar eller liknande).
Avloppsröret måste ha en lutning från ånggeneratorn till avloppet, 
oberoende av avloppsmynningens position. För detta ändamål måste 
ånggeneratorn monteras på den medföljande vägghållaren.

Montering av ångmunstycke, se sidan 4, fig. [9] till [14].

VIKTIGT!
Beakta den tekniska produktinformationen för ångmunstyckets och 
temperatursensorns reservdelssats.
Ångmunstycket måste monteras i ångbastun på 50 till 400mm höjd och 
ledas i längsriktning under utrymmets säten. Rikta inte ångstrålen mot 
väggen, sittplatsen eller andra föremål. Ett avstånd på minst 700mm från 
ångmunstycket ska hållas.

Montering av temperatursensor, se sidan 6, fig. [15] till [18].

VIKTIGT!
Beakta den tekniska produktinformationen för ångmunstyckets och 
temperatursensorns reservdelssats.

Elinstallation
Elinstallationen får endast utföras av en utbildad 
elinstallatör! Beakta föreskrifterna enligt IEC 60364-7-
701 (motsv. VDE 0100 del 701) samt alla nationella och 
lokala föreskrifter!

Enheten måste anslutas till elnätet via en jordfelsbrytare (högsta 
utlösande ström 30 mA). Ånggeneratorns strömförsörjning måste ske via 
en kontakt som är direkt ansluten till säkringsskåpet, se sidan 4, fig. [8]. 
Kontakten måste vara lätt åtkomlig efter installationen. Det får inte 
förekomma några strömbrytare på denna ledning. Se även kapitlet 
Automatisk tömning.

Kontrollera att den använda kopplingsdosan är jordad!
Anslut huvudbrytaren och kontrollera om det kommer ut ånga.

Huvudbrytare
På ånggeneratorns undersida sitter en strömbrytare som endast ska 
användas om enheten inte ska användas under en längre tid. Enheten 
töms inte automatiskt när den kopplas loss från strömförsörjningen!

Ventilation
En ångbastu som är igång kortare än två timmar behöver i allmänhet 
ingen särskild ventilation.
Ångbadrum som används mer än två timmar i sträck måste av hygien- 
och funktionsskäl ha en luftväxling på 10–20m³ per person och timme.
Om det finns ett utrymme ovanför bastun får detta inte vara slutet. För att 
ventilera utrymmet ovanför bastun borrar eller sågar du i den vägg där 
dörren sitter minst en ventilationsöppning (1 000mm²) till detta utrymme.

Luftintaget består av en öppning nära golvet i samma vägg som dörren 
eller av en spalt under dörren.
Luftutsläppet ska placeras längst upp på väggen eller i taket och ska befinna 
sig så långt från luftintaget som möjligt. Det får dock inte befinna sig direkt 
ovanför dörren eller direkt ovanför en av sittplatserna. Utloppet ansluts till 
ett ventilationsschakt som leder ut i det fria. Det går att använda ett redan 
befintligt ventilationsschakt. Schaktet måste vara helt ång- och vattentätt och 
ha en sådan konstruktion att det tål den höga luftfuktigheten. Det får inte 
förekomma böjningar där kondensvattensäckar bildas som kan påverkat 
funktionen negativt. Om det inte går att undvika en vattensäck så ska en 
vattenavskiljare som dränerar kondensvattnet installeras. Luftutsläppet 
måste vara så stort att 10–20m³ luft per person och timme kan ledas bort.

Mekanisk ventilation. Om självdraget inte är tillräckligt, exempelvis vid 
undertryck i det utrymme där bastun står, måste en fläkt installeras. 
Den ställs in så att per person och timme minst 10m³ och högst 20m³ 
luft sugs ut.
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Automatisk tömning
Denna automatik minskar avsevärt avlagring av kalciumkarbonat och andra 
beläggningar i vattentanken. Om det finns en brytare på ledningen mellan 
strömförsörjningen och ånggeneratorn får denna användas först 110 minuter 
efter det att systemet stängs av, så att den automatiska tömningen och 
spolningen av vattentanken kan fungera. Därför är det viktigt att ånggeneratorns 
automatiska tömningsfunktion inte sätts ur kraft genom en felaktig elanslutning.

VARNING! Vattnet är hett!

Avkalkning
Regelbunden avkalkning är viktig för ånggeneratorns livslängd och funktion. 
Vid avkalkning avlägsnas kalkavlagringar på väggar och värmeelement. 
Det är möjligt att genomföra en avkalkning efter 130 timmar (ett inställt 
intervall) eller att genomföra en manuell avkalkning innan 130 timmar har 
förlupit. Avkalkningstiden visas på kontrollpanelen av terminalanordningen. 
När tidsgränsen har passerats spärras ånggeneratorn.

Du kan hämta användningsanvisningar för appen och 
anvisningar för aktivering av funktionerna i en separat 
anvisning under www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Starta ånggeneratorn och låt den köra tills vattnet i behållaren kokar.

Het ånga kan komma ut ur ångutloppet.

Efter 20 minuter stannar ånggeneratorn. Uppvärmningsfasen är avslutad.

2.Skruva loss låsmuttern på trevägskopplingen upptill på ånggeneratorn.

Varning! Hett! Risk för brännskador!

3.Fyll på två paket avkalkningsmedel à 80 gram i behållaren via 
trevägskopplingen med hjälp av en tratt.

4.Skruva fast låsmuttern på trevägskopplingen.

Efter ca 1,5 timmar töms och sköljs behållaren rent 
automatiskt. Ångbastukabinen bör inte användas under 
denna tid.

5.Återställ timern för avkalkningsintervallet enligt bruksanvisningen för 
appen Grohe SPA.

DK
Bemærk: Læs hele monteringsvejledningen inden installation. 
Den indeholder vigtige oplysninger om sikker og fagligt korrekt installation 
i forbindelse med yderligere moduler.

Sikkerhedsinformationer

Der forekommer høje temperaturer. Beskyt mod 
forbrændinger.

Undgå skader som følge af en beskadiget 
tilslutningsledning. For at undgå beskadigelser skal 
tilslutningsledningen udskiftes af fabrikanten, dennes 
kundeservice eller en hertil uddannet person.
Alle former for arbejde skal foretages uden spænding.

� Beskyt dampgeneratoren og tilslutningerne mod berøring.
� Dampgeneratoren må ikke åbnes i forbindelse med vedligeholdelse.
� Første ibrugtagning skal foretages af en autoriseret elinstallatør.
� Dampgeneratoren 26 828 / 26 829 (9 kW) er udstyret med stiktypen 

CEE iht. IEC 60309. Landespecifikke stik af andre slags skal udskiftes 
af en autoriseret elinstallatør. Sørg for, at den elektriske sikring er 
beregnet til dampgeneratorens ydelse.

� Der må ikke sprøjtes vand direkte eller indirekte på stikforbindelsen 
under rengøringen.

� Spændingsforsyningen skal kunne til/frakobles centralt.
� Produktet må ikke anvendes uden tilsyn af børn og voksne med fysiske, 

psykiske og/eller sensoriske begrænsninger.
� Produktet må ikke anvendes af personer, der er påvirket af alkohol eller 

stoffer.

Anvendelsesområde/funktion
� Dampgenerator
� Dampudgang
� Temperaturføler

Tekniske data

26 828 / 26 829 (IND)

� Spændingsforsyning: 400 V 3N~ AC/50-60Hz
� Ydelse: 9 kW
� Stiktype: CEE iht. IEC 60309
� IP beskyttelsesklasse: IP 21

Ydelsesbehov for forskellige størrelser dampbad:

� Vandindgang: maks. 40 °C
� Vandhårdhed: 5° dH
� Systemtryk: 0,1-1 MPa

Elektriske prøvningsdata
� Software-klasse: A
� Forureningsgrad: 1
� Dimensioneret stødspænding: 2500 V
� Temperatur på kugletrykprøvning: 100° C
Den elektromagnetiske tolerance (emissionskontrol) blev kontrolleret med 
den dimensionerede spænding og mærkestrømmen.

Godkendelse og overensstemmelse

Overensstemmelseserklæringerne kan rekvireres på følgende adresse:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9

Dampkabinens mindste/højeste volumen i m3

Damp-
generator-
ydelse kW

Let væg (hærdet glas, 
Elysée/Excellent-kabine 

osv.)

Tung væg (kakler, beton, 
sten osv.)

Damppro-
duktion 
kg/time

med 
ventilation

uden 
ventilation

med 
ventilation

uden 
ventilation

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12

Dette produkt opfylder alle krav i EU-direktiverne: 2014/35/EU, 
2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/EU
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D-32457 Porta Westfalica, Tyskland

VIGTIGT! Hvad der bør tages hensyn til inden montering:
� Undgå skarpe bøjninger eller vinkler på damprøret.
� Ret ikke dampstrålen mod væg, siddepladser eller andre genstande. 

Hold mindst 700mm afstand til dampdysen.
� Der må ikke være "vandsække" på damp- og/eller ventilationsrørene. 

VIGTIGT! Gennemstrømningen i damprøret må ikke forhindres (f.eks. 
med en hane eller en ventil). Damprørets indvendige diameter må ikke 
formindskes noget sted.

� Dampbadsrum, som er i brug i mere end to timer i træk, skal have 
en luftudskiftning på 10-20m³ pr. person og time.

� Der skal hele tiden været spænding på strømforsyningsledningen til 
dampgeneratoren. Der må ikke monteres en afbryder eller lignende 
på denne ledning.

� Afløbsrør skal altid have et fald fra dampgeneratoren ned til afløbet.
� Den omgivende temperatur uden for dampbadet og rundt om 

dampgeneratoren må ikke overstige 35 °C.
� Anbring temperaturføleren diagonalt så langt som muligt (i en højde 

på 1500-1700mm) fra dampstrålen.
� Afkalk dampgeneratoren jævnligt iht. vejledningen, se afsnittet 

"Afkalkning".
� Rengør dampbadskabinen jævnligt. Se kapitlet "Rengøring af 

dampbadskabinen".
� VIGTIGT! Afløbsvandet fra dampegeneratoren skal altid ledes ned i et 

afløb uden for dampbadskabinen. Afløbet skal kunne tåle 100 °C varmt 
vand. Det vand, der kommer ud, er varmt. Fra og med en vandhårdhed 
på 5° dH skal der anvendes et system til blødgøring af vandet.

� Til kablet fra styreenheden til dampgeneratoren skal der benyttes 
tomme rør EN21, se side 2, ill. [1]. De tomme rør er ikke en del af 
leverancen.

� For at undgå beskadigelser skal alle kabler trækkes ind ved hjælp af 
kabelindtrækningsudstyr.

� Ved mere end fire bøjninger på de tomme rør skal kablerne trækkes 
igennem de tomme rør inden installationen.

� Det vedlagte kabel på 5m passer til tomme rør på op til 4,5m. Til tomme 
rør på op til 9,5m kan specialtilbehør 47 837 anvendes én gang pr. 
tilledning.

� Inden vedligeholdelsen skal apparatet kobles af nettet.
� Forsigtig! Der er varmt damp i det område, hvor dampen kommer ud.

Dampbadskabine
Dampbadskabinen må kun opvarmes med dampgeneratoren. 
Den omgivende temperatur rundt om dampbadskabinen og 
dampgeneratoren bør ikke overstige 35 °C. En sauna, der ligger ved 
siden af dampbadskabinen, skal være godt varmeisoleret. Der skal 
være en luftspalte på mindst 100mm mellem væggene til saunaen og 
dampbadskabinen.

Dampgenerator
Montering og tilslutning, se side 2, ill. [2].
� Dampgeneratoren skal monteres så højt, at afløbsrøret har et 

tilstrækkeligt kraftigt fald ned til afløbet. Det kræver, at 
dampgeneratoren monteres på den medfølgende vægholder.

� Dampgeneratoren skal monteres af en autoriseret elektriker. 
Dampgeneratoren tilsluttes fast. Den opstilles uden for 
dampbadskabinen, men så tæt på styreenheden som muligt (på samme 
etage maks. 5m, på en etage under eller over maks. 3m).

� Dampgeneratoren skal monteres i et tørt rum med udluftning og et 
afløb, en etage over, under eller på samme etage som 
dampbadskabinen. (Under ingen omstændigheder direkte over et afløb 
eller i et aggressivt miljø).

Rørinstallation
Rørinstallationen må kun foretages af en autoriseret installatør.

Vandtilslutning,, se side 3, ill. [6].
1.Vælg reduktionsventil (A) eller (A1) iht. de nationale og lokale forskrifter, 

se side 3, ill. [6].
2.Slut en vandledning med en vandindgangstemperatur på maks. 40 °C 

og en indvendig diameter på min. 12mm til reduktionsventilen (A)/(A1). 
Opvarmningen går hurtigere med varmt vand.

3.Etabler forbindelse mellem reduktionsventilen (A)/(A1) og 
dampgeneratoren med den medfølgende slange.

Gamle slangesæt må ikke genanvendes!

VIGTIGT! Skyl rørene grundigt, inden vandtilførslen sluttes til 
dampgeneratoren (overhold EN 806)! Derved forhindres, at der kommer 
metalspåner eller andre fremmedlegemer ind i dampgeneratorens 
ledningssystem.

Montering af damprør, se side 4, ill. [7].
� Slut et kobberrør med en indvendig diameter på mindst 15mm (ikke en 

del af leveringen) til tilslutningsstykkets dampudgang (C). Damprøret 
må ikke have noget fald i retning af dampgeneratoren.

VIGTIGT! Der må ikke være "vandsække" eller bøjninger i rørledningen 
mellem dampgeneratoren og dampbadskabinen, hvor dampen kan 
kondensere og blive til vand, se side 4, ill. [7].

Damprøret bør have så få bøjninger som muligt. Det skal være afrundet 
og have en radius på mindst 50mm. Der må ikke være skarpe knæk 
i rørene.

VIGTIGT! Gennemstrømningen i damprøret må ikke forhindres (f.eks. 
med en hane eller en ventil). Damprørets indvendige diameter må ikke 
formindskes noget sted.
For at beskytte mod forbrændinger skal dampledninger isoleres i deres 
fulde længde.

Gulv, afløb og loft
Der er lavet et afløb i dampbadskabinen. Afløbet skal kunne rumme den 
samlede gennemstrømning. Gulvet skal skråne i retning af afløbet. 
Egnede gulvbelægninger er f.eks. svejsede plastbelægninger, stenplader 
osv. Kravene til underlagets beskaffenhed, forbindelserne osv. er de 
samme som ved en brusekabine. Hvis der skal installeres en 
loftsbruser i dampbrusekabinen, skal man sørge for tilstrækkelig 
udluftning i rummet over loftsbruseren. For at undgå skader på 
byggesubstansen skal overfladerne desuden behandles med 
fugtbestandig maling.
VIGTIGT! Ved gulv- og vægmateriale af plast kan der forekomme 
farveændringer under dampdysen ved kontakt med damp og varmt vand.

Afløb
Afløb fra dampgeneratoren, se side 4, ill. [7].
1.Slut afløbsrøret (kobberrør med en indvendig diameter på mindst 25 mm) 

til tilslutning på dampgeneratoren.
2.Før afløbsrøret hen til det nærmeste afløb uden for dampbadskabinen. 

Temperaturen på afløbsvandet er ca. 95 °C.

VIGTIGT! Der må ikke være blokeringer på afløbsrøret (f.eks. pga. 
haner og lignende).
Afløbsrøret skal, uafhængigt af dampgeneratorens udløbsmunding, have 
et fald fra dampgeneratoren til afløbet. Det kræver, at dampgeneratoren 
monteres på den medfølgende vægholder.

Montering af dampdyse, se side 4, ill. [9] til [14].

VIGTIGT!
Vær opmærksom på den tekniske produktinformation vedrørende 
det indbyggede monteringssæt til dampdysen og temperaturføleren.
Dampdysen skal monteres i dampbadskabinen i højden 50 til 400mm 
og må ikke føres i længderetningen under sæderne i rummet. Ret ikke 
dampstrålen mod væg, siddepladser eller andre genstande. Hold 
mindst 700mm afstand til dampdysen.

Montering af temperaturføler, se side 6, ill. [14] til [18].

VIGTIGT!
Vær opmærksom på den tekniske produktinformation vedrørende 
det indbyggede monteringssæt til dampdysen og temperaturføleren.

Elinstallation
Elinstallationen må kun foretages af en autoriseret 
elinstallatør! Følg forskrifterne iht. IEC 60364-7-701 
(svarer til VDE 0100 del 701) samt alle nationale og 
lokale forskrifter!

Apparatet skal sluttes til strømforsyningen via et FI-relæ (maks. 
brydestrøm 30 mA). Strømforsyningen til dampgeneratoren skal etableres 
via en stikkontakt, som er forbundet direkte med netsikringsboksen, 
se side 4, ill. [8]. Der skal være fri adgang til stikkontakten efter 
installationen. Der må ikke være en afbryder på denne ledning. Se også 
kapitlet "Automatisk tømning".
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Det skal kontrolleres, at den anvendte elektriske stikdåse er jordet!
Tænd for hovedafbryderen, og kontrollér, at der kommer damp ud.

Hovedafbryder
På dampgeneratoren sidder der en afbryder forneden, som kun må 
bruges, hvis apparatet ikke er i brug over længere tid. Hvis apparatet 
kobles af strømforsyningen, tømmes det automatisk!

Ventilation
I dampbadskabiner, som er i brug i mindre end to timer, er der som regel 
ikke brug for en særlig ventilation.
Dampbadsrum, som er i brug i mere end to timer i træk, skal af 
hygiejneårsager have en luftudskiftning på 10-20m³ pr. person og time.
Et tomt rum over dampbadskabinen må ikke lukkes af. For at udlufte 
hulrummet over dampbadskabinen skal der som minimum bores eller 
skæres en ventilationsåbning (1000mm²) ind til dette hulrum i den væg, 
som døren sidder i.

Luftindgangen består af en åbning tæt ved gulvet i den væg, døren 
sidder i, eller af en spalte under døren.
Luftudgangen skal anbringes helt øverst på væggen eller i loftet og skal 
så vidt muligt være på afstand af luftindgangen. Den må ikke være over 
døren eller lige over siddepladserne. Udgangen tilsluttes en luftskakt, 
der fører ud i det fri. Hvis der allerede findes en luftskakt, kan denne 
anvendes. Skakten skal være helt damp- og vandtæt og skal kunne tåle 
den høje luftfugtighed. Der må ikke være bøjninger, hvor der dannes 
"kondensvandsække", som påvirker funktionen. Hvis det ikke er muligt 
at undgå en vandsæk, skal der installeres en vandudskiller til dræning 
af kondensvandet. Luftudgangen skal være så stor, at der kan 
bortledes 10-20m³ luft pr. person og time.
Mekanisk udluftning. Hvis det automatiske udtræk er utilstrækkeligt, 
f.eks. ved undertryk i det rum, hvor dampbadskabinen står, skal der 
installeres en ventilator. Den indstilles til at suge mindst 10m³ og 
højst 20m³ luft ud pr. person og time.

Automatisk tømning
Dette automatiske system reducerer dannelsen af kalciumkarbonat og 
andre aflejringer i vandtanken betydeligt. Hvis der sidder en kontakt 
på ledningen mellem strømforsyningen og dampgeneratoren, må denne 
først aktiveres 110 min. efter frakobling af systemet, så den automatiske 
tømning og skylning af vandtanken kan fungere. Det er derfor vigtigt, at 
dampgeneratorens automatiske tømningsfunktion ikke deaktiveres på 
grund af en fejlbehæftet elektrisk tilslutning.

ADVARSEL! Vandet er varmt.

Afkalkning
Det er vigtigt for dampgeneratorens levetid og funktion, at den afkalkes 
jævnligt. Ved afkalkning fjernes kalkaflejringer på vægge og 
varmeelementer. Der er mulighed for at afkalke efter 130 timer 
(forindstillet interval) eller at foretage en manuel afkalkning, når der er 
gået 130 timer. Tidspunktet for afkalkningen vises i kontrolpanelet af 

terminalen enhed. Når tiden er gået, spærres dampgeneratoren.

Fremgangsmåden for betjening af appen og aktivering 
af funktionerne skal downloades på adressen 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Start dampgeneratoren, og lad den køre, indtil vandet i beholderen 
koger.

Der kan komme varm damp ud af dampudgangen.

Dampgeneratoren stopper efter 20 minutter. Opvarmningsfasen forud for 
afkalkningen er afsluttet.

2.Skru låsemøtrikken på trevejs-koblingen øverst på dampgeneratoren af.

Forsigtig varm! Beskyt mod forbrændinger!

3.Fyld to pakker afkalkningsmiddel á 80g i beholderen via trevejs-
koblingen ved hjælp af en tragt .

4.Skru låsemøtrikken på trevejs-koblingen.

Efter ca. 1,5 timer tømmes og skylles beholderen 
automatisk. I dette tidsrum må dampbadskabinen ikke 
benyttes.

5.Nulstil timeren til afkalkningsintervallet iht. til betjeningsvejledningen til 
Grohe SPA-appen.
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N
Merk: Les hele monteringsveiledningen før installering. Denne inneholder 
viktig informasjon for sikker og profesjonell installering i tilknytning til 
andre moduler.

Sikkerhetsinformasjon

Høye temperaturer forekommer. Sørg for beskyttelse 
mot forbrenning.

Skadet tilkoblingsledning representerer fare og må unngås. 
Ved skade må tilkoblingsledningen skiftes ut av 
produsenten, produsentens kundeservice eller av 
tilsvarende kvalifisert person.
Arbeider skal bare utføres i spenningsfri tilstand.

� Dampgeneratoren og tilkoblingene skal beskyttes mot berøring.
� Dampgeneratoren skal ikke åpnes for vedlikeholdsformål.
� Første gangs bruk av generatoren skal foretas av godkjent 

elektriker.
� Dampgeneratoren 26 828 / 26 829 (9 kW) er utstyrt med støpseltype 

CEE iht. IEC 60309. Avvikende landsspesifikke støpsler må skiftes av 
en godkjent elektriker. Det er viktig at de elektriske sikringene er 
tilpasset dampgeneratorens effektopptak.

� Støpselet må ikke utsettes for direkte eller indirekte vannsprut 
i forbindelse med rengjøring.

� Spenningsforsyningen må kunne kobles sentralt.
� Produktet skal ikke benyttes av barn eller av voksne med nedsatte 

fysiske, sensoriske og/eller mentale evner.
� Produktet skal ikke benyttes av personer som er påvirket av alkohol 

eller narkotiske stoffer.

Bruksområde/funksjon
� Dampgenerator
� Damputslipp
� Temperaturføler

Tekniske data

26 828 / 26 829 (IND)

� Spenningsforsyning: 400 V 3N~ AC / 50 – 60 Hz
� Effektopptak: 9 kW
� Støpseltype: CEE iht. IEC 60309
� IP beskyttelses klasse: IP 21

Effektbehov for forskjellige dampkabinettstørrelser:

� Vanninngang: maks. 40 °C
� Vannhardhet: 5° dH
� Systemtrykk: 0,1 – 1 MPa

Elektriske kontrolldata
� Programvareklasse: A
� Forurensningsklasse: 1
� Tillatt støtspenning: 2500 V
� Temperatur ved kuletrykkontroll: 100 °C
Kontrollen med hensyn til elektromagnetisk kompatibilitet 
(interferenskontroll) er utført med merkespenning og merkestrøm.

Godkjenning og samsvar

Samsvarserklæringen kan bestilles fra følgende adresse:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

VIKTIG! Vær oppmerksom på følgende før montering:
� Unngå spisse bøyninger eller vinkler på damprøret.
� Rett ikke dampstrålen mot vegg, sete eller andre gjenstander. Sørg for 

en avstand på minst 700mm fra dampdysen.
� Det skal ikke være såkalte vannsekker på damp- og/eller 

ventilasjonsrørene. VIKTIG! Gjennomstrømningen i damprøret skal ikke 
være hindret (f.eks. av en kran eller ventil). Damprørets indre diameter 
skal ikke på noe sted være innsnevret.

� Dampbaderom som brukes mer enn to timer i strekk, må ha en 
luftutskiftning på 10–20m³ per person og time.

� Strømforsyningsledningen til dampgeneratoren må hele tiden være 
forsynt med spenning. Det skal ikke monteres en bryter eller lignende 
på denne ledningen.

� Avløpsrørene skal alltid ha fall fra dampgeneratoren til avløpet.
� Omgivelsestemperaturen utenfor dampkabinettet og dampgeneratoren 

skal ikke overstige 35 °C.
� Plasser temperaturføleren diagonalt så langt fra damputslippet som 

mulig (i en høyde på 1500–1700mm).
� Avkalk dampgeneratoren regelmessig i henhold til veiledningen, 

se avsnittet "Avkalking".
� Rengjør dampkabinettet regelmessig. Se kapitlet "Rengjøring av 

dampkabinettet".
� OBS! Dampgeneratorens spillvann skal alltid ledes til et avløp utenfor 

dampkabinettet. Avløpet må kunne tåle varmt vann på 100 °C. 
Spillvannet er varmt. Hvis vannhardheten er 5° dH eller høyere, må det 
tas i bruk en vannavherder.

� For kabelen fra kontrollenheten til dampgeneratoren må det benyttes 
tomrør av type EN21, se side 2, bilde [1]. Tomrørene er ikke inkludert.

� For å unngå skade må alle kabler trekkes ved hjelp av en 
kabelføringsanordning.

� Ved mer enn fire tomrørbøyninger må kabelen trekkes gjennom 
tomrørene før installering.

� Den medfølgende 5m lange kabelen egner seg for tomrør på 
inntil 4,5m. For tomrør på inntil 9,5m kan spesialtilbehøret 47 837 
brukes én gang per tilførsel.

� Før vedlikeholdet må produktet kobles fra strømnettet.
� Forsiktig! Varm damp ved damputløpet.

Dampkabinett
Dampkabinettet skal ikke varmes opp ved hjelp av dampgeneratoren. 
Omgivelsestemperaturen rundt dampkabinettet og dampgeneratoren skal 
ikke overstige 35 °C. En eventuell badstue ved siden av dampkabinettet 
må ha god varmeisolasjon. Det må være en luftspalte på minst 100mm 
mellom badstuens vegger og dampkabinettet.

Dampgenerator
Montering og tilkobling, se side 2, bilde [2].
� Dampgeneratoren må være så høyt montert at avløpsrørene har et 

tilstrekkelig fall til avløpet. Dampgeneratoren skal da monteres på den 
medfølgende veggholderen.

Dampkabinettets minste/største volum i m3

Dampgener
ator effekt 

kW

Lett vegg (herdet glass, 
Elysée-/Excellent-kabinett 

osv.)

Tung vegg (fliser, betong, 
stein osv.)

Dampprodu
ksjon 

kg/time

med lufting uten lufting med lufting uten lufting

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12

Dette produktet er i samsvar med kravene i EU-direktivene: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/
EU
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� Dampgeneratoren skal installeres av en godkjent elektriker. 
Dampgeneratoren kobles godt til. Den plasseres utenfor 
dampkabinettet, men likevel så nær kontrollenheten som mulig 
(maks. 5m i samme etasje, maks. 3m én etasje under eller over).

� Dampgeneratoren skal monteres i et tørt og ventilert rom med et avløp, 
enten én etasje over eller under eller i samme etasje som 
dampkabinettet. (Aldri direkte over et avløp eller i et aggressivt miljø).

Rørinstallasjon
Rørinstalleringen skal bare foretas av en kvalifisert installatør.

Vanntilkobling, se side 3, bilde [6].
1.Velg reduksjonsventil (A) eller (A1) i samsvar med nasjonale eller lokale 

forskrifter, se side 3, bilde [6].
2.Koble en vannledning med en vanninngangstemperatur på maks. 40 °C 

og en indre diameter på minst 12mm til reduksjonsventilen (A)/(A1). 
Varmt vann fremskynder oppvarmingen.

3.Opprett forbindelse mellom reduksjonsventilen (A)/(A1) og 
dampgeneratoren ved hjelp av den medfølgende slangen (B).

Gamle slangesett skal ikke gjenbrukes!

VIKTIG! Vask rørene grundig før vanntilførselen kobles til 
dampgeneratoren (overhold EN 806)! Det hindrer at metallspon eller 
andre fremmedlegemer havner i dampgeneratorens rørledningssystem.

Montering av damprør, se side 4, bilde [7].
� Koble til kobberrør med en indre diameter på minst 15mm (ikke 

inkludert) til tilkoblingsstykkets damputslipp (C). Det skal ikke være 
fall fra damprøret til dampgeneratoren.

VIKTIG! I rørledningen mellom dampgeneratoren og dampkabinettet 
skal det ikke forekomme vannsekker eller bøyninger der dampen 
kan kondensere og gi vannansamlinger, se side 4, bilde [7].

Damprøret skal ha så få bøyninger som mulig. De skal være svakt 
avrundet og ha en radius på minst 50mm. Spiss knekk på rørene skal 
ikke forekomme.

VIKTIG! Gjennomstrømningen i damprøret skal ikke være hindret 
(f.eks. av en kran eller ventil). Damprørets indre diameter skal ikke 
på noe sted være innsnevret.
Dampledningene skal være isolert i hele lengden for å beskytte mot 
forbrenning.

Gulv, avløp og tak
Det skal være et avløp i dampkabinettet. Dette skal være tilpasset 
forbrukerens totale gjennomstrømning. Gulvet skal ha fall mot avløpet. 
Egnede gulvbelegg er f.eks. sveisede gulvbelegg, steinheller eller 
lignende. Kravene til underlaget, tilkoblingene osv. er de samme som for 
et dusjkabinett. Dersom en takdusj skal installeres i dampdusjen, må 
det sørges for tilstrekkelig ventilasjon av rommet over takdusjen. For 
å unngå skader på bygningskonstruksjonen må det i tillegg påføres 
en fuktbestandig maling på overflaten.
OBS! Det kan oppstå fargeforandringer på gulv- og veggmaterialer av 
plast under dampdysen ved kontakt med damp og varmt vann.

Avløp
Avløp fra dampgenerator, se side 4, bilde [7].
1.Koble avløpsrøret (kobberrør med en indre diameter på minst 25mm) til 

tilkoblingen på dampgeneratoren.
2.Avløpsrøret ledes til det nærmeste avløpet utenfor dampkabinettet. 

Temperaturen på avløpsvannet er ca. 95 °C.

VIKTIG! Avløpsrøret skal ikke blokkeres (f.eks. av en kran eller 
lignende).
Det skal være et fall på avløpsrøret fra dampgeneratoren til avløpet, 
uavhengig av posisjonen til avløpsåpningen. Dampgeneratoren skal 
da monteres på den medfølgende veggholderen.

Montering av dampdyse, se side 4, bilde [9] til [14].

VIKTIG!
Ta hensyn til basismonteringssettets tekniske produktinformasjonen 
for dampdyse og temperaturføler.
Dampdysen skal monteres i dampkabinettet i en høyde på 50 – 400mm 
og føres i lengderetning under setene inn i rommet. Rett ikke dampstrålen 
mot vegg, sete eller andre gjenstander. Sørg for en avstand på 
minst 700mm fra dampdysen.

Montering av temperaturføler, se utbrettside 6, bilde [15] til [18].

VIKTIG!
Ta hensyn til basismonteringssettets tekniske produktinformasjonen 
for dampdyse og temperaturføler.

Elektroinstallering
Elektroinstallasjon må kun utføres av godkjent 
elektriker. Overhold forskriftene i henhold til 
IEC 60364-7-701 (tilsv. VDE 0100 del 701) 
samt alle nasjonale og lokale forskrifter!

Produktet må kobles til nettet via en FI-bryter (maks. utløserstrøm 30 mA). 
Strømforsyningen til dampgeneratoren må opprettes via en stikkontakt 
som er direkte knyttet til nettsikringsboksen, se side 4, bilde [8]. 
Stikkontakten må være fritt tilgjengelig etter installering. Denne ledningen 
skal ikke ha noen bryter. Se også kapitlet "Automatisk tømming".

Det er viktig å kontrollere at den elektriske tilkoblingskontakten som 
brukes, er jordet.
Slå på hovedbryteren, og kontroller om det kommer damp ut.

Hovedbryter
Dampgeneratoren har en på/av-bryter som bare skal betjenes ved lengre 
tids opphold i bruken. Når produktet kobles fra strømforsyningen, 
tømmes det ikke automatisk!

Lufting
Dampkabinett som er i bruk mindre enn to timer, trenger generelt ingen 
ekstra lufting.
Dampbaderom som brukes mer enn to timer i strekk, må av hygieniske og 
funksjonsmessige årsaker ha en luftutskiftning på 10 – 20m³ per person 
og time.
Klaringen over dampkabinettet skal ikke stenges av. For å sikre lufting av 
hulrommet over dampkabinettet borer eller sager du ut en 
ventilasjonsåpning (1000mm²) til dette hulrommet i veggen der døren er 
montert.

Luftinntaket består av en gulvnær åpning i veggen med dør, eller av en 
spalte under døren.
Luftuttaket plasseres helt øverst på veggen eller i taket, og det skal være 
så langt unna luftinntaket som mulig. Det skal imidlertid ikke plasseres 
over døren eller direkte over et av setene. Uttaket kobles til en luftsjakt 
som fører ut i friluft. Det kan brukes en allerede eksisterende luftsjakt. 
Sjakten må være fullstendig damp- og vanntett, og den må kunne tåle den 
høye luftfuktigheten. Det skal ikke forekomme bøyninger der det kan 
danne seg kondensvannsekker som reduserer funksjonen. Hvis 
vannsekker ikke kan unngås, må det installeres en vannutskiller som 
drenerer bort kondensvannet. Luftuttaket må ha en kapasitet på 10–20m³ 
luft per person og time.

Mekanisk lufting. Hvis det automatiske avtrekket ikke er tilstrekkelig, 
f.eks. ved undertrykk i rommet der dampkabinettet står, må det installeres 
en vifte. Den stilles inn slik at det suges ut minst 10m³ og maks. 20m³ luft 
per person og time.
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Automatisk tømming
Denne automatiske funksjonen gir en betydelig reduksjon i avleiringen av 
kalsiumkarbonat og andre avleiringer i vanntanken. Hvis det er montert en 
bryter på ledningen mellom strømforsyning og dampgenerator, skal denne 
først betjenes 110 minutter etter at systemet er slått av, slik at den 
automatiske funksjonen for tømming og spyling av vanntanken får gjort 
seg ferdig. Det er derfor viktig at dampgeneratorens automatiske 
tømmingsfunksjon ikke settes ut av spill ved feilaktig strømtilkobling.

ADVARSEL! Vannet er varmt!

Avkalking
Regelmessig avkalking er viktig for dampgeneratorens levetid og 
funksjon. Ved avkalking fjernes kalkavleiringer på vegger og 
varmeelement. Det er mulig å aktivere avkalking etter 130 timer (innstilt 
intervall) eller å avkalke manuelt før det er gått 130 timer. Tidspunktet for 
avkalking vises på terminalen enheten kontrollpanel. Når tidsuret er utløpt, 
sperres dampgeneratoren.

Fremgangsmåten for betjening av app-en og aktivering av 
funksjoner er beskrevet i en ekstra veiledning som må 
lastes ned fra www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Start dampgeneratoren, og la den gå til vannet i beholderen koker.

Det kan komme varm damp ut av damputslippet.

Etter 20 minutter stopper dampgeneratoren. Oppvarmingsfasen for 
avkalking avsluttes.

2.Skru av låsemutteren på treveiskoblingen oppå dampgeneratoren.

Forsiktig – varmt! Sørg for beskyttelse mot 
forbrenning!

3.Bruk en trakt, og hell to pakker avkalkingsmiddel på hver 80g 
i beholderen via treveiskoblingen.

4.Skru fast låsemutteren på treveiskoblingen.

Etter ca. 1,5 timer foretas det en automatisk tømming og 
spyling av beholderen. Dampkabinettet må ikke benyttes 
i denne tiden.

5.Tilbakestill tidsuret for avkalkingsintervall slik det er beskrevet 
i bruksanvisningen for app-en Grohe SPA.

FIN
Ohje: Lue kiinnitysohjeet kokonaan ennen asennusta. Näissä on tärkeitä 
tietoja varmaa ja ohjeenmukaista asennusta varten muiden yksiköiden 
yhteyteen.

Turvallisuusohjeet

Lämpötilat nousevat korkeiksi. Varo palovammoja.

Vioittunut liitäntäjohto aiheuttaa vaaraa. Jos liitäntäjohto 
on vaurioitunut, tulee valmistajan tai tämän valtuuttaman 
huollon tai pätevän henkilön vaihtaa se uuteen.
Kaikki työt pitää tehdä aina jännitteettömässä tilassa.

� Höyrygeneraattori ja liitännät pitää suojata kosketukselta.
� Höyrygeneraattoria ei saa avata huoltoa varten.
� Sähköasentajan pitää suorittaa ensimmäinen käyttöönotto.
� Höyrygeneraattori 26 828 / 26 829 (9 kW) on varustettu IEC 60309:n 

mukaisella pistoketyypillä CEE. Maakohtaisesti poikkeavat pistokkeet 
pitää vaihdattaa sähköasentajalla. On varmistettava, että sulake 
vastaa höyrygeneraattorin ottotehoa.

� Puhdistuksen yhteydessä pistoliittimeen ei saa ruiskuttaa vettä suoraan 
tai epäsuorasti.

� Virransyötön pitää olla keskuskytkimellä kytkettävissä.
� Lapset tai aikuiset, jotka ovat fyysisesti, henkisesti ja/tai tuntoaistiltaan 

rajoittuneita, eivät saa käyttää tuotetta ilman valvontaa.
� Tuotetta ei saa käyttää alkoholin tai huumaavien aineiden vaikutuksen 

alaisena.

Käyttöalue/toiminta
� Höyrygeneraattori
� Höyryntulo
� Lämpötilatunnistin

Tekniset tiedot

26 828 / 26 829 (IND)

� Jännitteensyöttö: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Ottoteho: 9 kW
� Pistoketyyppi: CEE (IEC 60309:n mukaan)
� IP Suojausluokka: IP 21

Tehontarve erikokoisille höyrykaapeille:

� Lämpimän veden tulo: maks. 40 °C
� Veden kovuus: 5° dH
� Järjestelmäpaine: 0,1 – 1 MPa

Höyrykaapin pienin/suurin tilavuus, m3

Höyrygene-
raattorin 
teho, kW

Kevyt seinä (kovetettu lasi, 
Elysée/Excellent-kaappi 

jne.)

Raskas seinä (kaakeli, 
betoni, kivi jne.)

Höyryntuot-
to, kg/h

tuuletuksella ilman 
tuuletusta

tuuletuksella ilman 
tuuletusta

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12
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Sähköiset tarkastustiedot
� Ohjelmistoluokka: A
� Likaantumisaste: 1
� Nimellinen syöksyjännite: 2500 V
� Brinellin kovuuskokeen lämpötila: 100 °C
Sähkömagneettisen mukautuvuuden tarkastus (häiriösäteilyn tarkastus) 
on tehty nimellisjännitteellä ja nimellisvirralla.

Hyväksyntä ja vaatimustenmukaisuus

Vaatimustenmukaisuusvakuutukset ovat tilattavissa seuraavasta 
osoitteesta:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

TÄRKEÄÄ! Huomioitava ennen asennusta:
� Höyryputken jyrkkiä taivutuksia tai kulmia tulee välttää.
� Höyrysuihkua ei saa suunnata seinään, istumapaikkaan tai muihin 

esineisiin. Höyrysuuttimeen on pidettävä vähintään 700mm:n etäisyys.
� Höyry- ja/tai tuuletusputkiin ei saa syntyä "vesipusseja". TÄRKEÄÄ! 

Höyryputken virtausta ei saa estää (hanalla tai venttiilillä). Höyryputken 
läpimittaa ei saa mistään kohdasta supistaa.

� Höyrykylpytiloissa, joita käytetään jatkuvasti yli kaksi tuntia, ilman pitää 
vaihtua 10-20m³ henkeä ja tuntia kohden.

� Höyrygeneraattoriin johtavassa virransyöttöjohtimessa pitää olla jatkuva 
jännite. Tähän johtimeen ei saa asentaa katkaisinta tai vastaavaa.

� Höyrygeneraattorista viemäriin johtavien poistoputkien pitää aina olla 
laskevia.

� Ympäristön lämpötila höyrytilan ulkopuolella ja höyrygeneraattorin 
ympärillä ei saa olla yli 35 °C.

� Lämpötilatunnistin on sijoitettava mahdollisimman 
kauas (1500–1700mm:n korkeudelle) viistoon höyrysuihkusta.

� Kalkki on säännöllisesti poistettava höyrygeneraattorista ohjeiden 
mukaan, ks. kappale "Kalkinpoisto".

� Höyrykaappi pitää puhdistaa säännöllisesti. Ks. kappale "Höyrykaapin 
puhdistus".

� HUOMIO! Höyrygeneraattorin jätevesi pitää aina johtaa viemäriputkeen 
höyrykaapin ulkopuolelle. Viemäriin pitää voida johtaa 100 °C asteista 
vettä. Tulovesi on kuumaa. Jos veden kovuus ylittää 5° dH, on 
käytettävä vedenpehmennintä.

� Ohjausyksiköstä höyrygeneraattoriin johtaville johdoille pitää käyttää 
suojaputkia EN21, ks. sivu 2, kuva [1]. Suojaputket eivät sisälly 
toimitukseen.

� Vaurioiden välttämiseksi kaikki johdot pitää vetää paikalleen 
kaapelinvetotyökalua käyttäen.

� Jos suojaputkissa on yli neljä taivutuskohtaa, johdot pitää vetää 
suojaputkien läpi ennen asennusta.

� Mukana toimitettu 5m:n johto sopii enintään 4,5m:n suojaputkeen. 
Enintään 9,5m:n suojaputkelle voidaan käyttää lisätarviketta 47 837 
yhtä tulojohtoa kohti.

� Laite pitää irrottaa sähköverkosta ennen huoltoa.
� Varo! Höyrynpoistossa kuumaa höyryä.

Höyrykaappi
Höyrykaapin lämmittämiseen saa käyttää vain höyrygeneraattoria. 
Ympäristön lämpötila höyrykaapin ja höyrygeneraattorin ympärillä ei saisi 
olla yli 35 °C. Höyrykaapin vieressä sijaitsevan saunan pitää olla hyvin 
lämpöeristetty. Saunan ja höyrykaapin seinien välissä on oltava 
vähintään 100mm:n ilmarako.

Höyrygeneraattori
Asennus ja liitäntä, ks. sivu 2, kuva [2].
� Höyrygeneraattori pitää kiinnittää niin korkealle, että poistoputkelle 

saadaan riittävän jyrkkä lasku viemäriin. Tätä varten höyrygeneraattori 
kiinnitetään mukana toimitettuun seinäpitimeen.

� Höyrygeneraattorin asennus pitää antaa valtuutetun sähköasentajan 
tehtäväksi. Höyrygeneraattori liitetään kiinteästi. Se sijoitetaan 
höyrykaapin ulkopuolelle, kuitenkin mahdollisimman lähelle 
ohjausyksikköä (samassa kerroksessa enintään 5m, kerrosta 
alempana tai ylempänä enintään 3m).

� Höyrygeneraattori pitää asentaa kuivaan ja tuulettuvaan tilaan, jossa 
on viemäri, kerrosta ylemmäs, alemmas tai samaan kerrokseen kuin 
höyrykaappi. (Ei missään tapauksessa suoraan viemärin päälle tai 
aggressiiviseen ympäristöön).

Putkiasennus
Putkien asennuksen saa suorittaa vain pätevä putkiasentaja.

Vesiliitäntä, ks. sivu 3, kuva [6].
1.Paineenalennin (A) tai (A1) valitaan maan ja paikallisten määräysten 

mukaan, ks. sivu 3, kuva [6].
2.Paineenalentimeen (A)/(A1) liitetään vesijohto, jossa veden 

tulolämpötila on enintään 40 °C ja jonka sisähalkaisija on vähintään 
12mm. Lämmin vesi nopeuttaa lämpenemistä.

3.Paineenalennin (A)/(A1) ja höyrygeneraattori yhdistetään toisiinsa 
mukana toimitetulla letkulla (B).

Vanhoja letkusarjoja ei saa käyttää uudelleen!

TÄRKEÄÄ! Putket pitää huuhdella huolellisesti ennen vedentulon 
liittämistä höyrygeneraattoriin (huomioi EN 806)! Näin estetään 
metallilastujen tai muiden vieraiden esineiden pääsy höyrygeneraattorin 
putkistoon.

Höyryputken asennus, ks. sivu 4, kuva [7].
� Liitoskappaleen höyryn ulostuloon (C) liitetään sisähalkaisijaltaan 

vähintään 15mm:n kupariputki (ei sisälly toimitukseen). Höyryputkessa 
ei saa olla laskua höyrygeneraattoriin.

TÄRKEÄÄ! Höyrygeneraattorin ja höyrykaapin välisessä putkessa ei saa 
olla "vesipusseja" tai taivutettuja kohtia, joihin höyry voi tiivistyä ja 
kerääntyä vedeksi, ks. sivu 4, kuva [7].

Höyryputkessa tulisi olla mahdollisimman vähän taivutuksia. Putkien pitää 
kaartua loivasti ja taivutussäteen tulee olla vähintään 50mm. Putkia ei saa 
taivuttaa jyrkästi.

TÄRKEÄÄ! Höyryputken virtausta ei saa estää (hanalla tai venttiilillä). 
Höyryputken läpimittaa ei saa mistään kohdasta supistaa.
Palovammojen välttämiseksi höyryputket pitää eristää koko pituudeltaan.

Lattia viemäröinti ja katto
Höyrykaappi on varustettava viemärillä. Tämä pitää mitoittaa 
kulutuslaitteiden kokonaisvirtauksen mukaan. Lattian pitää laskea 
viemäriputkeen päin. Sopivia lattiapäällysteitä ovat esim. hitsattu 
muovipäällyste, kivilaatat jne. Alustan, liitosten jne. pitää täyttää samat 
vaatimukset kuin suihkukaapin yhteydessä. Jos höyrysuihkuun 
asennetaan kattosuihku, tilan riittävästä ilmanvaihdosta täytyy 
huolehtia kattosuihkun yläpuolelta. Jotta rakennusmateriaalia 
voidaan välttää vaurioittamasta, pinnat täytyy lisäksi suojata 
kosteudenkestävällä pintamateriaalilla.
HUOMIO! Höyry ja kuuma vesi voivat aiheuttaa muovisessa lattia- ja 
seinämateriaalissa värimuutoksia höyrysuuttimen kohdalla.

Viemäröinti
Viemäriputki höyrygeneraattorista, ks. sivu 4, kuva [7].
1.Höyrygeneraattorin liitäntään liitetään viemäriputki (sisähalkaisijaltaan 

vähintään 25mm).
2.Viemäriputki johdetaan lähimpään viemäriin höyrykaapin ulkopuolelle. 

Jäteveden lämpötila on n. 95 °C.

TÄRKEÄÄ! Viemäriputken virtausta ei saa estää (esim. hanoilla tms.).
Viemäriputken pitää laskea viemäriin saakka höyrygeneraattorin 
viemärisuun sijainnista riippumatta. Tätä varten höyrygeneraattori 
kiinnitetään mukana toimitettuun seinäpitimeen.

Tämä tuote vastaa EU-direktiivien vaatimuksia: 2014/35/EU, 
2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/EU
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Höyrysuuttimen asennus, ks. sivu 4, kuvat [9] - [14].

TÄRKEÄÄ!
Noudata höyrysuuttimen ja lämpötilatunnistimen 
alkuasennussarjojen teknisiä tuotetietoja.
Höyrysuutin pitää asentaa höyrykaappiin 50 - 400mm:n korkeudelle ja 
tilassa pitkittäissuunnassa istuimien alle. Höyrysuihkua ei saa suunnata 
seinään, istumapaikkaan tai muihin esineisiin. Höyrysuuttimeen on 
pidettävä vähintään 700mm:n etäisyys.

Lämpötilatunnistimen asennus, ks. sivu 6, kuvat [15] - [18].

TÄRKEÄÄ!
Noudata höyrysuuttimen ja lämpötilatunnistimen 
alkuasennussarjojen teknisiä tuotetietoja.

Sähköasennukset
Sähköasennukset saa suorittaa ainoastaan valtuutettu 
sähköasentaja! Tällöin on noudatettava IEC 60364-7-
701:n (vast. VDE 0100 osa 701) mukaisia määräyksiä 
sekä kaikkia maakohtaisia ja paikallisia määräyksiä!

Laite on liitettävä verkkoon FI-katkaisimen kautta 
(maksimilaukaisuvirta 30 mA). Virta höyrygeneraattorille pitää syöttää 
pistorasian kautta, joka on yhdistetty suoraan verkon sulakerasiaan, 
ks. sivu 4, kuva [8]. Pistorasiaan on oltava esteetön pääsy asennuksen 
jälkeen. Tässä johdossa ei saa olla katkaisimia. 
Ks. myös kappale "Automaattityhjennys".

Pitää tarkistaa, että käytetty sähköliitäntärasia on maadoitettu!
Kytke pääkatkaisin ja tarkasta, tuleeko höyryä.

Pääkatkaisin
Höyrygeneraattorin alaosassa on päälle-/poiskytkin, jota tulee käyttää 
vain, kun laite jää pitempään pois käytöstä. Kun laite erotetaan 
sähköverkosta, se ei tyhjene automaattisesti!

Tuuletus
Höyrykaapit, joita käytetään alle kaksi tuntia, eivät yleensä vaadi erillistä 
tuuletusta.
Höyrykylpytiloissa, joita käytetään jatkuvasti yli kaksi tuntia, ilman pitää 
hygienia- ja toimintasyistä vaihtua 10–20m³ henkeä ja tuntia kohden.
Höyrykaapin yläpuolella oleva tila ei saa olla umpinainen. Höyrykaapin 
yläpuolisen tilan tuulettamiseksi porataan tai leikataan seinään, jossa ovi 
sijaitsee, vähintään yksi tuuletusaukko (1000mm²).

Ilmantulo toimii oviseinässä lähellä lattiaa olevan aukon tai oven alla 
olevan raon kautta.
Ilmanpoisto sijoitetaan aivan seinän yläreunaan tai kattoon ja sen tulee 
olla mahdollisimman etäällä ilmantulosta. Se ei kuitenkaan saa olla oven 
yläpuolella tai suoraan minkään istuinpaikan yläpuolella. Poisto liitetään 
ulos johtavaan ilmakanavaan. Tähän voidaan käyttää ennestään 
asennettua ilmakanavaa. Kanavan pitää olla täysin höyry- ja vesitiivis ja 
kestettävä suurta ilmankosteutta. Mutkia, joihin muodostuu, 
"kondenssivesipusseja", ei saa olla. Jos vesipussia ei voi välttää, pitää 
asentaa vedenerotin kondenssiveden poistoa varten. Ilmanpoiston pitää 
olla niin suuri, että ilmaa voidaan johtaa pois 10–20m³ henkeä ja tuntia 
kohden.
Mekaaninen tuuletus. Jos automaattinen ilmanvaihto ei riitä, esim. 
alipaineen vuoksi tilassa, jossa höyrykaappi sijaitsee, pitää asentaa 
tuuletin. Se säädetään siten, että ilmaa poistuu vähintään 10m³ ja 
enintään 20m³ henkeä ja tuntia kohden.

Automaattityhjennys
Tämä automatiikka vähentää oleellisesti kalsiumkarbonaatin ja muiden 
saostumien kertymistä vesisäiliöön. Jos virransyötön ja höyrygeneraattorin 
välisessä johdossa on katkaisin, tätä saa käyttää vasta 110 minuutin 
kuluttua järjestelmän katkaisemisesta, jotta vesisäiliön automaattinen 
tyhjennys ja huuhtelu voivat toimia. Siksi on tärkeää, että 
höyrygeneraattorin automaattista tyhjennystä ei kytketä pois toiminnasta 
vääränlaisen sähköliitännän kautta.

VAROITUS! Vesi on kuumaa!

Kalkinpoisto
Säännöllinen kalkinpoisto on tärkeää höyrygeneraattorin käyttöiän ja 
toiminnan kannalta. Kalkinpoistolla saadaan poistettua kalkkikerrostumat 
seinistä ja lämmityselementeistä. Kalkki voidaan poistaa 
automaattisesti 130 tunnin välein (asetettu jakso) tai manuaalisesti 
ennen kuin 130 tuntia on kulunut. Kalkinpoiston ajankohta näkyy 
ohjauspaneelin päätelaitteen. Kun ajastettu aika on umpeutunut, 
höyrygeneraattori on lukittuna.

Sovelluksen käyttöönottoa ja toimintojen aktivointia 
varten pitää ladata omat ohjeet osoitteesta 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Käynnistä höyrygeneraattori ja pidä se käynnissä, kunnes vesi säiliössä 
kiehuu.

Höyryn ulostulosta voi tulla kuumaa höyryä.

Höyrygeneraattori pysähtyy 20 minuutin kuluttua. Lämpiämisvaihe 
kalkinpoistoa varten on päättynyt.

2.Kierrä sulkumutteri irti höyrygeneraattorin yläosassa olevasta 
kolmitieliittimestä.

Kuuma! Varo palovammoja!

3.Täytä suppilon avulla kaksi 80g:n pakkausta kalkinpoistoainetta 
kolmitieliittimen kautta säiliöön.

4.Kierrä sulkumutteri paikalleen kolmitieliittimeen.

Noin 1,5 tunnin kuluttua säiliö tyhjenee ja huuhtoutuu 
puhtaaksi automaattisesti. Höyrykylpytilaa ei saa käyttää 
kyseisenä aikana.

5.Aseta kalkinpoistovälin ajastin Grohe SPA App käyttöohjeiden mukaan.
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PL
Wskazówka: Przed instalacj✁ nale�y przeczyta✂ ca✄✁ instrukcj☎ monta�u. 
Zawiera ona wa�ne informacje dotycz✁ce bezpiecznego i fachowego 
monta�u wraz z innymi modu✄ami.

Informacje dotycz✆ce bezpiecze✝stwa

Wyst✞puje wysoka temperatura. 
Zabezpieczy✟ si✞ przed oparzeniem.

Nale�y unika✂ niebezpiecze✠stw zwi✁zanych 
z uszkodzonym przewodem przy✄✁czeniowym. 
Uszkodzony przewód przy✄✁czeniowy powinien 
by✂ wymieniony przez producenta, jego dzia✄ obs✄ugi 
klienta lub odpowiednio przeszkolon✁ osob☎.
Wszystkie czynno✡ci wolno wykonywa✂ tylko przy 
wy✄✁czonym napi☎ciu.

� Generator pary i przy✄✁cza nale�y zabezpieczy✂ przed mo�liwo✡ci✁ 
dotkni☎cia.

� Nie wolno otwiera✂ generatora pary w celu przeprowadzenia konserwacji.
� Pierwsze uruchomienie powinien przeprowadzi✂ elektromonter.
� Generator pary 26 828 / 26 829 (9 kW) jest wyposa�ony we wtyczk✞ 

typu CEE wed☛ug IEC 60309. Inne wtyczki, specyficzne dla 
poszczególnych krajów, musz☞ zosta✟ wymienione przez 
elektromontera. Nale�y sprawdzi✂, czy bezpiecznik elektryczny 
zosta✄ zaprojektowany odpowiednio do poboru mocy przez generator pary.

� Podczas czyszczenia z✄✁cze wtykowe nie mo�e zetkn✁✂ si☎ 
bezpo✡rednio lub po✡rednio z wod✁.

� Wymagane jest centralne pod✄✁czanie napi☎cia zasilaj✁cego.
� Dzieci oraz osoby doros✄e niepe✄nosprawne fizycznie, umys✄owo lub 

z ograniczonymi funkcjami zmys✄ów nie mog✁ korzysta✂ z produktu 
bez nadzoru.

� Produktu nie mog✁ u�ywa✂ osoby b☎d✁ce pod wp✄ywem alkoholu lub 
narkotyków.

Zakres stosowania/funkcja
� generator pary
� wyp✄yw pary
� czujnik temperatury

Dane techniczne

26 828 / 26 829 (IND)

� Napi☎cie zasilania: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Pobór mocy: 9 kW
� Typ wtyczki: CEE wed✄ug IEC 60309
� IP klasa ochrony: IP 21

Zapotrzebowanie mocy dla kabin parowych o ró✌nej wielko✍ci:

� Doprowadzenie wody: maks. 40 °C
� Twardo✡✂ wody: 5° dH
� Ci✡nienie w uk✄adzie: 0,1 – 1 MPa

Elektryczne dane kontrolne
� Klasa oprogramowania: A
� Stopie✠ zanieczyszcze✠: 1
� Pomiarowe napi☎cie udarowe: 2500 V
� Temperatura pomiaru twardo✡ci kulkowej: 100 °C
Pomiar kompatybilno✡ci elektromagnetycznej (pomiar emisji zak✄óce✠) 
zosta✄ przeprowadzony przy napi☎ciu i pr✁dzie pomiarowym.

Atesty i zgodno✎✏ z normami

Deklaracje zgodno✡ci mo�na uzyska✂ pod nast☎puj✁cym adresem:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

WA✑NE! Czynno✎ci wykonywane przed monta✒em:
� Unika✂ ostrych k✁tów zagi☎✂ rury pary.
� Nie kierowa✂ strumienia pary na ✡cian☎, miejsce do siedzenia lub inne 

przedmioty. Zachowa✂ odleg✄o✡✂ przynajmniej 700mm od dyszy pary.
� W rurze pary i/lub rurze wentylacyjnej nie mo�e by✂ zag✄☎bie✠, w których 

mog✄aby zbiera✂ si☎ woda kondensacyjna. WA✓NE! Przep✄yw w rurze pary 
nie mo�e by✂ zak✄ócony (np. przez zawór). W �adnym miejscu wewn☎trzna 
✡rednica rury pary nie mo�e by✂ zmniejszona.

� Wymiana powietrza w pomieszczeniach do k✁pieli parowych, które stale 
pracuj✁ przez ponad dwie godziny, powinna wynosi✂ 10-20m³ na osob☎ 
w ci✁gu godziny.

� Elektryczny przewód zasilaj✁cy do generatora pary musi by✂ stale pod 
napi☎ciem. Na tym przewodzie nie mo�na zamontowa✂ �adnego 
wy✄✁cznika lub podobnego elementu.

� Rury odp✄ywowe z generatora pary do odp✄ywu musz✁ zawsze by✂ 
u✄o�one ze spadkiem.

� Temperatura otoczenia na zewn✁trz pomieszczenia parowego i wokó✄ 
generatora pary nie powinna przekracza✂ 35 °C.

� Czujnik temperatury zamocowa✂ mo�liwie najdalej 
(na wysoko✡ci 1500–1700mm) po przek✁tnej od strumienia pary.

� Regularnie usuwa✂ kamie✠ z generatora pary zgodnie z instrukcj✁, 
zob. rozdz. „Usuwanie kamienia”.

� Regularnie czy✡ci✂ kabin☎ parow✁. Zob. rozdzia✄ „Czyszczenie kabiny 
parowej”.

� UWAGA! ✔cieki z generatora pary nale�y zawsze wprowadza✂ do 
odp✄ywu poza kabin✁ parow✁. Odp✄yw musi by✂ zaprojektowany do 
gor✁cej wody o temperaturze 100 °C. Wyp✄ywaj✁ca woda jest gor✁ca. 
Przy twardo✡ci wody przekraczaj✁cej 5° dH nale�y zastosowa✂ 
zmi☎kczacz do wody.

� W przypadku przewodów z zespo✄u steruj✁cego do generatora pary 
nale�y zastosowa✂ rury ochronne EN21, zob. strona 2, rys. [1]. Rury 
ochronne nie nale�✁ do zakresu dostawy.

� Aby zapobiec uszkodzeniom, wszystkie przewody nale�y wci✁ga✂ przy 
u�yciu przyrz✁du do wci✁gania przewodów.

� Przed instalacj✁ nale�y przeci✁gn✁✂ przewody przez rur☎ ochronn✁, 
je�eli jest ona zagi☎ta ponad cztery razy.

� Do✄✁czony przewód o d✄ugo✡ci 5m nadaje si☎ do rury ochronnej o d✄ugo✡ci 
maksymalnej 4,5m. Do rury ochronnej o d✄ugo✡ci maksymalnej 9,5m 
mo�na u�y✂ wyposa�enia dodatkowego 47 837 jednorazowo do przewodu 
doprowadzaj✁cego. 

� Przed konserwacj✁ nale�y od✄✁czy✂ urz✁dzenie od instalacji elektrycznej.
� Ostro✌nie! Gor✁ca para w okolicy jej wyp✄ywu.

Kabina parowa
Kabin☎ parow✁ wolno nagrzewa✂ tylko za pomoc✁ generatora pary. 
Temperatura otoczenia wokó✄ kabiny parowej i generatora pary nie powinna 
przekracza✂ 35 °C. Sauna obok kabiny parowej powinna by✂ dobrze 
izolowana termicznie. ✔ciany sauny i kabiny parowej musz✁ by✂ oddzielone 
od siebie szczelin✁ powietrzn✁ o szeroko✡ci przynajmniej 100mm.

Generator pary
Monta✌ i pod☛☞czenie, zob. strona 2, rys. [2].
� Generator pary musi by✕ zamontowany odpowiednio wysoko, aby rura 

odp✖ywowa mia✖a wystarczaj✗co du✘y spadek do odp✖ywu. W tym celu 
generator pary nale✘y zamontowa✕ na za✖✗czonych uchwytach ✙ciennych.

Minimalna/maksymalna obj✞to✍✟ kabiny parowej, w m3

Moc 
generatora 
pary, kW

Lekka ✚ciana (hartowane 
szk✛o, kabina Elysée/

Excellent itp.)

Ci✜✢ka ✚ciana (kafelki, 
beton, kamie✣ itp.)

Produkcja 
pary, kg/h

z 
wentylacj✤

bez 
wentylacji

z 
wentylacj✤

bez 
wentylacji

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12

Wyrób odpowiada wymaganiom zawartym w dyrektywach UE: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU.

b9916900.book  Seite 32  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



33

� Generator pary musi by✂ zamontowany przez autoryzowanego 
elektryka. Generator pary jest pod✄✁czany na sta✄e. Powinien on 
by✂ ustawiony na zewn✁trz kabiny parowej, jednak mo�liwie najbli�ej 
zespo✄u steruj✁cego (na tym samym pi☎trze: maks. odleg✄o✡✂ 5m, 
pi☎tro poni�ej lub powy�ej: maks. odleg✄o✡✂ 3m).

� Generator pary musi by✂ zamontowany w suchym i wentylowanym 
pomieszczeniu z odp✄ywem, pi☎tro wy�ej, pi☎tro ni�ej lub na tym samym 
pi☎trze, co kabina parowa. (Nie wolno montowa✂ urz✁dzenia 
bezpo✡rednio nad odp✄ywem lub w agresywnym ✡rodowisku).

Monta✒ rur
Rury mog☞ by✟ montowane tylko przez wykwalifikowanego instalatora.

Pod☛☞czenie wody, zob. strona 3, rys. [6].
1.Wybra✂ reduktor ci✡nienia (A) lub (A1) zgodnie z przepisami krajowymi 

lub lokalnymi, zob. strona 3, rys. [6].
2.Pod✄✁czy✂ do reduktora ci✡nienia (A)/(A1) przewód do wody 

o temperaturze wej✡ciowej maksymalnie 40 °C i ✡rednicy wewn☎trznej 
wynosz✁cej przynajmniej 12mm. Ciep✄a woda przyspiesza nagrzewanie.

3.Za pomoc✁ za✄✁czonego przewodu gi☎tkiego (B) po✄✁czy✂ reduktor 
ci✡nienia (A)/(A1) i generator pary.

Nie wolno ponownie u✌ywa✟ starych przewodów gi✞tkich!

WA✓NE! Starannie przep✄uka✂ rury przed pod✄✁czeniem doprowadzenia 
wody do generatora pary (przestrzega✂ wymaga✠ normy EN 806)! 
Zapobiega to przedostaniu si☎ opi✄ków metali lub innych obcych cia✄ 
do systemu przewodów generatora pary.

Monta✌ rury pary, zob. strona 4, rys. [7].
� Pod✄✁czy✂ rur☎ miedzian✁ o ✡rednicy wewn☎trznej przynajmniej 15mm (nie 

nale�y do zakresu dostawy) do wylotu pary (C) ko✠cówki przy✄✁czeniowej. 
Rura pary nie mo�e by✂ u✄o�ona ze spadkiem do generatora pary.

WA✓NE! W przewodzie rurowym mi☎dzy generatorem pary i kabin✁ parow✁ 
nie mo�e by✂ �adnych zag✄☎bie✠ lub zagi☎✂, w których kondensuje para 
wodna i mo�e zbiera✂ si☎ woda, zob. strona 4, rys. [7].

Rura pary powinna mie✂ mo�liwie ma✄o zagi☎✂. Powinna by✂ ona lekko 
zaokr✁glona i mie✂ promie✠ przynajmniej 50mm. Rury nie mog✁ mie✂ 
ostrych zagi☎✂.

WA✓NE! Przep✄yw w rurze pary nie mo�e by✂ zak✄ócony (np. przez zawór). 
W �adnym miejscu wewn☎trzna ✡rednica rury pary nie mo�e by✂ 
zmniejszona.
Rury pary musz✁ by✂ zaizolowane na ca✄ej d✄ugo✡ci, aby zapobiec 
oparzeniom.

Pod�oga, odp�yw i sufit
W kabinie parowej nale�y przewidzie✂ odp✄yw. Nale�y go zaprojektowa✂ 
na ca✄y przep✄yw odbiornika. Pod✄oga powinna by✂ wykonana ze 
spadkiem w kierunku odp✄ywu. Odpowiednimi wyk✄adzinami na pod✄og☎ 
s✁ np. spawana wyk✄adzina z tworzywa sztucznego, p✄yty kamienne itp. 
Wymagania dotycz✁ce w✄a✡ciwo✡ci pod✄o�a, po✄✁cze✠ itp. s✁ takie same, 
jak przypadku kabiny prysznicowej. Je✌eli w kabinie prysznicowo-
parowej b✞dzie zainstalowana deszczownica, nale✌y zapewni✟ 
odpowiedni☞ wentylacj✞ przestrzeni powy✌ej deszczownicy. Aby 
zapobiec uszkodzeniom ✍cian i sufitów w pomieszczeniu, 
powierzchnie nale✌y dodatkowo pokry✟ pow☛ok☞ odporn☞ na 
dzia☛anie wilgoci.
UWAGA! Na materia✄ach pod✄ogowych i ✡ciennych z tworzywa 
sztucznego pod dysz✁ pary mog✁ wyst✁pi✂ zmiany zabarwienia 
spowodowane kontaktem z par✁ i gor✁c✁ wod✁.

Odp�yw
Odp☛yw z generatora pary, zob. strona 4, rys. [7].
1.Pod✄✁czy✂ rur☎ odp✄ywow✁ (rura miedziana o ✡rednicy wewn☎trznej 

przynajmniej 25mm) do z✄✁czki na generatorze pary.
2.Wprowadzi✂ rur☎ odp✄ywow✁ do najbli�szego odp✄ywu na zewn✁trz 

kabiny parowej. Temperatura wody odp✄ywowej wynosi ok. 95 °C.

WA✓NE! Niedozwolone jest blokowanie rury odp☛ywowej 
(np. przez zamontowanie zaworów itp.).
Rura odp✄ywowa musi by✂ zamontowana ze spadkiem w kierunku 
odp✄ywu, niezale�nie od po✄o�enia wyj✡cia odp✄ywowego z generatora 
pary. W tym celu generator pary nale�y zamontowa✂ na za✄✁czonych 
uchwytach ✡ciennych.

Monta✌ dyszy pary, zob. strona 4, rys. [9] – [14].

WA✓NE!
Przestrzega✟ instrukcji zawartych w informacjach technicznych 
dot. zestawu w stanie surowym (dyszy pary i czujnika temperatury).
Dysza pary musi by✂ zamontowana w kabinie parowej na 
wysoko✡ci 50–400mm i poprowadzona w kierunku wzd✄u�nym pod 
siedzeniami do pomieszczenia. Nie kierowa✂ strumienia pary na ✡cian☎, 
miejsce do siedzenia lub inne przedmioty. Zachowa✂ odleg✄o✡✂ 
przynajmniej 700mm od dyszy pary.

Monta✌ czujnika temperatury, zob. strona 6, rys. [15] – [18].

WA✓NE!
Przestrzega✟ instrukcji zawartych w informacjach technicznych dot. 
zestawu w stanie surowym (dyszy pary i czujnika temperatury).

Instalacja elektryczna
Instalacja elektryczna mo✌e zosta✟ wykonana 
wy☛☞cznie przez wykwalifikowanego elektromontera! 
Nale✌y przy tym uwzgl✞dni✟ przepisy wg normy 
IEC 60364-7-701 (odp. VDE 0100 cz✞✍✟ 701), jak równie✌ 
wszystkie przepisy krajowe i lokalne!

Urz✁dzenie musi by✂ pod✄✁czone do sieci elektrycznej poprzez wy✄✁cznik 
ró�nicowopr✁dowy (maksymalny pr✁d zadzia✄ania 30 mA). Generator pary 
musi by✂ zasilany z gniazdka elektrycznego bezpo✡rednio po✄✁czonego 
ze skrzynk✁ bezpieczników, zob. strona 4, rys. [8]. Po monta�u gniazdko 
elektryczne musi by✂ ✄atwo dost☎pne. Na tym przewodzie nie mo�e by✂ 
�adnych wy✄✁czników. Zob. tak�e rozdzia✄ „Automatyczne opró�nianie”.

Nale✁y sprawdzi✂, czy zastosowane gniazdko elektryczne jest uziemione!
W✄✁czy✂ wy✄✁cznik g✄ówny i sprawdzi✂, czy wyp✄ywa para.

Wy�✆cznik g�ówny
W dolnej cz☎✡ci generatora pary znajduje si☎ wy✄✁cznik, który s✄u�y do 
wy✄✁czania urz✁dzenia, gdy nie b☎dzie ono wykorzystywane przez d✄ugi 
czas. Podczas od☛☞czania zasilania napi✞ciem od urz☞dzenia nie jest 
ono automatycznie opró✌niane!

Wentylacja
Kabiny parowe, które pracuj✁ krócej ni� dwie godziny, nie wymagaj✁ 
specjalnej wentylacji.
Ze wzgl☎dów higienicznych i funkcjonalnych wymiana powietrza 
w pomieszczeniach do k✁pieli parowych, pracuj✁cych bez przerwy przez 
ponad dwie godziny, powinna wynosi✂ 10–20m³ na osob☎ w ci✁gu godziny.
Nie wolno zamyka✂ przestrzeni nad kabin✁ parow✁. W celu wentylacji 
przestrzeni zamkni☎tej nad kabin✁ parow✁ nale�y wywierci✂ lub wyci✁✂ 
w ✡cianie, w której znajduj✁ si☎ drzwi, przynajmniej jeden otwór 
wentylacyjny (1000mm²) do tej przestrzeni zamkni☎tej.

Dop☛yw powietrza nast☎puje przez otwór w pobli�u pod✄ogi w ✡cianie 
z drzwiami lub przez szczelin☎ pod drzwiami.

Odp☛yw powietrza nale�y wykona✂ u góry na ✡cianie lub w suficie; 
powinien on by✂ mo�liwie najbardziej oddalony od wlotu powietrza. 
Nie mo�e si☎ on jednak znajdowa✂ nad drzwiami lub bezpo✡rednio 
nad miejscami do siedzenia. Wylot pod✄✁cza si☎ do kana✄u powietrza 
prowadz✁cego na zewn✁trz budynku. Mo�na wykorzysta✂ istniej✁cy ju� 
kana✄ powietrza. Kana✄ musi by✂ szczelny wzgl☎dem pary oraz wody 
i odporny na du�✁ wilgotno✡✂ powietrza. Nie mog✁ wyst☎powa✂ zagi☎cia, 
w których mo�e zbiera✂ si☎ woda pochodz✁ca z kondensacji pary wodnej; 
zbieraj✁ca si☎ woda mo�e zak✄óci✂ dzia✄anie urz✁dzenia. Je�eli nie mo�na 
zapobiec zbieraniu si☎ wody kondensacyjnej, nale�y zamontowa✂ 
separator do jej zbierania. Wylot powietrza musi umo�liwi✂ 
odprowadzanie 10–20m³ powietrza na osob☎ w ci✁gu godziny.
Wentylacja mechaniczna. Je�eli wyci✁g automatyczny jest 
niewystarczaj✁cy, np. ze wzgl☎du na podci✡nienie w pomieszczeniu, 
w którym stoi kabina parowa, nale�y zamontowa✂ wentylator. 
Ustawia si☎ wydajno✡✂ odci✁gu wentylatora wynosz✁c✁ 
przynajmniej 10m³ i maksymalnie 20m³ powietrza na osob☎ 
w ci✁gu godziny.
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Automatyczne opró✒nianie
Ta funkcja automatyczna w znacznym stopniu zmniejsza osadzanie si☎ 
w☎glanu wapnia i innych osadów w zbiorniku wody. Je�eli w przewodzie 
mi☎dzy zasilaniem napi☎ciem a generatorem pary znajduje si☎ wy✄✁cznik, 
to mo�na go prze✄✁czy✂ dopiero po 110 minutach po wy✄✁czeniu systemu, 
aby mog✄a zadzia✄a✂ funkcja automatycznego opró�niania i sp✄ukiwania 
zbiornika wody. Dlatego bardzo wa�ne jest, aby funkcja automatycznego 
opró�niania generatora pary nie zosta✄a wy✄✁czona w nast☎pstwie 
wadliwego pod✄✁czenia elektrycznego.

OSTRZE✓ENIE! Woda jest gor☞ca!

Usuwanie kamienia
Regularne usuwanie kamienia jest wa�ne dla czasu eksploatacji i dzia✄ania 
generatora pary. Usuwanie kamienia polega na usuwaniu osadu wapiennego 
ze ✡cianek i elementów grzewczych. Istnieje mo�liwo✡✂ usuwania kamienia 
po up✄ywie 130 godzin (ustawiony okres) lub r☎cznego usuwania kamienia 
przed up✄ywem tego okresu. Czas usuwania kamienia jest wy✡wietlany w 
panelu terminala. Po up✄ywie czasu ustawionego na timerze zostaje 
zablokowany generator pary.

Sposób obs✄ugi aplikacji i aktywacji funkcji podano 
w dodatkowej instrukcji, któr✁ nale�y pobra✂ ze strony 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Uruchomi✂ generator pary i poczeka✂, a� zagotuje si☎ woda w zbiorniku.

Z wylotu pary mo✌e wyp☛ywa✟ gor☞ca para.

Po 20 minutach generator pary si☎ zatrzymuje. Zako✠czona jest faza 
nagrzewania w celu usuni☎cia kamienia.
2.Odkr☎ci✂ nakr☎tk☎ zamykaj✁c✁ na ✄✁czniku trójdro�nym w górnej cz☎✡ci 

generatora pary.

Ostro✌nie – wysoka temperatura! Zabezpieczy✟ si✞ 
przed oparzeniem!

3.U�ywaj✁c lejka, wsypa✂ do zbiornika przez ✄✁cznik trójdro�ny dwie 
paczuszki ✡rodka do usuwania kamienia.

4.Nakr☎ci✂ nakr☎tk☎ zamykaj✁c✁ na ✄✁cznik trójdro�ny.

Po ok. 1 godzin rozpocznie si☎ automatyczne opró�nianie 
zbiornika i jego sp✄ukiwanie. W tym czasie nie mo✌na 
korzysta✟ z kabiny.

5.Zresetowa✂ timer s✄u�✁cy do pomiaru okresu usuwania kamienia 
zgodnie z instrukcj✁ obs✄ugi aplikacji Grohe SPA.

UAE
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GR
✂�✁�✄☎✁✆✝✆: ✞✟✠✡ ☛☞✌ ✍✎✡ ✏✑✒☛✍✓✔✍☛✔✎, ✕✠☛✖✓✔✍✏ ✌✗✏✘ ✍✠✘ ✙✕✎✑✚✏✘ 
✔✛✡☛✟✜✙✗✌✑✎✔✎✘. ✢✏ ☛✛✍✣✘ ☞✏✟✠✗☛✜✖✓✡✙✡✍☛✠ ✔✎✜☛✡✍✠✒✣✘ ☞✗✎✟✙✤✙✟✚✏✘ 
✑✠☛ ✍✎✡ ☛✔✤☛✗✥ ✒☛✠ ✍✏✦✡✠✒✓ ✙✟✧✥ ✏✑✒☛✍✓✔✍☛✔✎ ✔✏ ✔✛✡✕✛☛✔✜✌ ✜✏ ✓✗✗✏✘ 
✜✙✡✓✕✏✘.

★✩✪✫✬✭✬✫✮✯✰ ✱✲✭✳✩✯✴✱✰

✵✶�✷✄✸✝✝✹✶✄�✺ ✻✼✆✽✾✿ ❀❁✁❂✹❃✁�✝❄❁✿. ✂✁✹✝✄�✄❁✻✄❁❄✄❁ 
�✷❅ ✄✹✶ ❃❄✶❆✻✶✹ ❁❇❃�✸❂�✄✹✿.

❈☞✙✤❉✑✏✍✏ ✍✙✛✘ ✒✠✡✕❉✡✙✛✘ ☛☞✌ ✍✛✦✌✡ ✤✧☛✟✜✣✡✙ ✒☛✗❊✕✠✙ 
✔❉✡✕✏✔✎✘. ❋✓✡ ✍✙ ✒☛✗❊✕✠✙ ✔❉✡✕✏✔✎✘ ✛☞✙✔✍✏✚ ●✎✜✠✓, 
✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☛✡✍✠✒☛✍☛✔✍☛✧✏✚ ☛☞✌ ✍✙✡ ✒☛✍☛✔✒✏✛☛✔✍✥ ✥ ✍✙ 
✍✜✥✜☛ ✔✣✟✖✠✘ ✥ ☛☞✌ ✣✡☛ ☛✡✍✚✔✍✙✠✦☛ ✏❍✙✛✔✠✙✕✙✍✎✜✣✡✙ ✓✍✙✜✙.
■✗✏✘ ✙✠ ✏✟✑☛✔✚✏✘ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✏✒✍✏✗✙❉✡✍☛✠ ✜✌✡✙✡ ✏✤✌✔✙✡ ✕✏✡ 
✏✤☛✟✜✌●✏✍☛✠ ✎✗✏✒✍✟✠✒✥ ✍✓✔✎.

� ❏ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✒☛✠ ✙✠ ✔✛✡✕✣✔✏✠✘ ✍✎✘ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞✟✙✔✍☛✍✏❉✙✡✍☛✠ ❊✔✍✏ 
✡☛ ✜✎✡ ☛✑✑✠✦✧✙❉✡ ✍✛✦☛✚☛.

� ❏ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✕✏✡ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☛✡✙✚✑✏✍☛✠ ✑✠☛ ✔✒✙☞✙❉✘ ✔✛✡✍✥✟✎✔✎✘.
� ❏ ✷✁❑✄✆ ✾✶�✁▲✆ ✽❁✺✄✹✻✁❇❄�✿ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✑✚✡✏✠ ☛☞✌ ❁✺❆✺❃❁✻❂✾✶✹ 
✆✽❁❃✄✁✹✽❅❇✹.

� ❏ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ 26 828 / 26 829 (9 kW) ✕✠☛✧✣✍✏✠ ▼✸✝❂� ✄✸✷✹✻ CEE 
❃�✄◆ IEC 60309. ❋✓✡ ✔✏ ✒✓☞✙✠☛ ✦❊✟☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✍✙☞✙✧✏✍✎✧✏✚ 
✕✠☛✤✙✟✏✍✠✒✌ ✖❉✔✜☛, ✎ ☛✡✍✠✒☛✍✓✔✍☛✔✎ ✷✁✾✷❁✺ ✶� ❇❄✶❁✺ �✷❅ ❁✺❆✺❃❁✻❂✾✶✹ 
✆✽❁❃✄✁✹✽❅❇✹. ✞✟✙✔✣❍✍✏ ✌✍✠ ✎ ✎✗✏✒✍✟✠✒✥ ☛✔✤✓✗✏✠☛ ✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✔✍✎ ✗✥❖✎ 
✠✔✦❉✙✘ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉.

� P☛✍✓ ✍✙✡ ✒☛✧☛✟✠✔✜✌, ✙✠ ☛✒✟✙✕✣✒✍✏✘ ❆❁✶ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✣✟✧✙✛✡ ✔✏ ✓✜✏✔✎ 
✥ ✣✜✜✏✔✎ ✏☞☛✤✥ ✜✏ ✡✏✟✌.

� ❏ ✍✟✙✤✙✕✙✔✚☛ ✟✏❉✜☛✍✙✘ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✏✗✣✑✦✏✍☛✠ ☛☞✌ ❃❁✶✄✁✺❃❅ ✕✠☛✒✌☞✍✎.
� ◗☛ ☞☛✠✕✠✓ ✒☛✠ ✙✠ ✏✡✥✗✠✒✏✘ ✜✏ ✔❘✜☛✍✠✒✣✘, ☞✡✏✛✜☛✍✠✒✣✘ ✥/✒☛✠ ☛✠✔✧✎✍✎✟✠☛✒✣✘ 
✕✛✔✒✙✗✚✏✘ ✕✏✡ ✏☞✠✍✟✣☞✏✍☛✠ ✡☛ ✦✟✎✔✠✜✙☞✙✠✙❉✡ ✍✙ ☞✟✙❙✌✡ ✦❘✟✚✘ 
✏☞✠✍✥✟✎✔✎.

� ◗☛ ✓✍✙✜☛ ✛☞✌ ✍✎✡ ✏☞✥✟✏✠☛ ✙✠✡✙☞✡✏❉✜☛✍✙✘ ✥ ✡☛✟✒❘✍✠✒❊✡ ✙✛✔✠❊✡ ✕✏✡ 
✏☞✠✍✟✣☞✏✍☛✠ ✡☛ ✦✟✎✔✠✜✙☞✙✠✙❉✡ ✍✙ ☞✟✙❙✌✡.

★✯❚✮✬ ✯✭✱✫❯✬❱❲✰/❳✯✴❨✬❩✫❱✮✱
� ❬✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉
� ❈✒✟✙✤❉✔✠✙ ☛✍✜✙❉
� ❭✏✟✜✌✜✏✍✟✙

❪✯❫❴✴❵✳ ✲❨✬✴❫✯✮✱

26 828 / 26 829 (IND)

� ◗✟✙✤✙✕✙✔✚☛ ✍✓✔✎✘: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� ❛✥❖✎ ✠✔✦❉✙✘: 9 kW
� ◗❉☞✙✘ ✖❉✔✜☛✍✙✘: CEE ✒☛✍✓ IEC 60309
� IP ✒☛✍✎✑✙✟✚☛ ☞✟✙✔✍☛✔✚☛✘: IP 21

✵✷�✺✄☎✝❁✺✿ ✺✝❜✸✹✿ ❇✺� ❆✺◆❝✹✁� ❂❁❇✾❀✆ ❃�❂✷❄✶�✿ �✄❂✹✸:

� ❋✚✔✙✕✙✘ ✡✏✟✙❉: ✣❘✘ 40 °C
� ✢✒✗✎✟✌✍✎✍☛ ✡✏✟✙❉: 5° dH
� ✞✚✏✔✎ ✔✛✔✍✥✜☛✍✙✘: 0,1 – 1 MPa

❞✽❁❃✄✁✺❃◆ ✝✄✹✺❜❁❄� ❁✽✾❇❜✹✻
� P☛✍✎✑✙✟✚☛ ✗✙✑✠✔✜✠✒✙❉: A
� ❡☛✧✜✌✘ ✟❉☞☛✡✔✎✘: 1
� P✟✙✛✔✍✠✒✥ ✍✓✔✎ ✜✣✍✟✎✔✎✘: 2500 V
� ❭✏✟✜✙✒✟☛✔✚☛ ✏✗✣✑✦✙✛ ☞✚✏✔✎✘: 100 °C
❢ ✣✗✏✑✦✙✘ ✍✎✘ ✎✗✏✒✍✟✙✜☛✑✡✎✍✠✒✥✘ ✔✛✜✖☛✍✌✍✎✍☛✘ (✣✗✏✑✦✙✘ ✏✒☞✙✜☞✥✘ 
☞☛✟✏✜✖✙✗❊✡) ☞✟☛✑✜☛✍✙☞✙✠✥✧✎✒✏ ✜✏ ✍✎✡ ✍✓✔✎ ✜✣✍✟✎✔✎✘ ✒☛✠ ✍✙ ✟✏❉✜☛ 
✜✣✍✟✎✔✎✘.

❣❱❵✫✴✲✪ ❵✱✴ ✲❩❯❤✱❨✐❨✪❨✱

❥☞✙✟✏✚✍✏ ✡☛ ☞✟✙✜✎✧✏✛✍✏✚✍✏ ✍☛ ☞✠✔✍✙☞✙✠✎✍✠✒✓ ✔✛✜✖☛✍✌✍✎✍☛✘ ☛☞✌ ✍✎✡ ✏❍✥✘ 
✕✠✏❉✧✛✡✔✎:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

❦❧♠♥♦❪♣qr: ★✫✴❴ ✱s✐ ❨✪ ✲❩❴✱✫❯✬✩✐❱✪✲✪, s✫✬✲t✉❨✯ 
❨✱ ✯✉❲✰:
� ❈☞✙✤❉✑✏✍✏ ✍✠✘ ✒✗✏✠✔✍✣✘ ✒☛✜☞✣✘ ✒☛✠ ✍✠✘ ✑❘✡✚✏✘ ✔✍✙✡ ✔❘✗✥✡☛ ☛✍✜✙❉.
� ❥✎✡ ✔✍✟✣✤✏✍✏ ✍✙ ✟✏❉✜☛ ✍✙✛ ☛✍✜✙❉ ☞✟✙✘ ✍☛ ✍✙✠✦❊✜☛✍☛, ✍☛ ✒☛✧✚✔✜☛✍☛ 
✥ ✓✗✗☛ ☛✡✍✠✒✏✚✜✏✡☛. ❈✤✥✔✍✏ ✜✠☛ ☛☞✌✔✍☛✔✎ ✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡ 700mm ☛☞✌ 
✍✙ ☛✒✟✙✤❉✔✠✙ ☛✍✜✙❉.

� ✢✍✙✛✘ ✔❘✗✥✡✏✘ ☛✍✜✙❉ ✒☛✠ ☛✏✟✠✔✜✙❉ ✕✏✡ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✔✦✎✜☛✍✚●✙✡✍☛✠ 
✒✙✠✗✌✍✎✍✏✘ ✌☞✙✛ ✡☛ ✔✛✑✒✏✡✍✟❊✡✏✍☛✠ ✡✏✟✌. ✈❞✇✵①②③④⑤: ❏ ✟✙✥ ✔✍✙✡ 
✔❘✗✥✡☛ ☛✍✜✙❉ ✕✏✡ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞☛✟✏✜☞✙✕✚●✏✍☛✠ (☛☞✌ ✔✍✟✌✤✠✑✑✏✘ 
✥ ✖☛✗✖✚✕✏✘). ❏ ✏✔❘✍✏✟✠✒✥ ✕✠✓✜✏✍✟✙✘ ✍✙✛ ✔❘✗✥✡☛ ☛✍✜✙❉ ✕✏✡ ☞✟✣☞✏✠ 
✡☛ ✔✍✏✡✏❉✏✠ ✔✏ ✒☛✡✣✡☛ ✔✎✜✏✚✙ ✍✙✛.

� ✢✍☛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟☛ ☞✙✛ ✗✏✠✍✙✛✟✑✙❉✡ ✔✛✡✏✦❊✘ ✏☞✚ ✕❉✙ ✥ ☞✏✟✠✔✔✌✍✏✟✏✘ 
❊✟✏✘, ✙ ☛✣✟☛✘ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☛✡☛✡✏❊✡✏✍☛✠ ✜✏ ✟✛✧✜✌ 10-20m³ ☛✡✓ ✓✍✙✜✙ 
✒☛✠ ☛✡✓ ❊✟☛.

� ◗✙ ✒☛✗❊✕✠✙ ✍✟✙✤✙✕✙✔✚☛✘ ✟✏❉✜☛✍✙✘ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ 
✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✕✠☛✟✒❊✘ ✛☞✌ ✍✓✔✎. ❥✎✡ ✍✙☞✙✧✏✍✥✔✏✍✏ ✕✠☛✒✌☞✍✏✘ ✥ ☞☛✟✌✜✙✠☛ 
✔✍✙✠✦✏✚☛ ✔✍✙ ✒☛✗❊✕✠✙ ☛✛✍✌.

� ❢✠ ✔❘✗✥✡✏✘ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☛✒✙✗✙✛✧✙❉✡ ✒☛✧✙✕✠✒✥ ☞✙✟✏✚☛ ✒☛✧' 
✌✗✎ ✍✎ ✕✠☛✕✟✙✜✥ ☛☞✌ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✣❘✘ ✍✎✡ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎.

� ❏ ✧✏✟✜✙✒✟☛✔✚☛ ☞✏✟✠✖✓✗✗✙✡✍✙✘ ✏✒✍✌✘ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✒☛✠ ✒✙✡✍✓ ✔✍✎ 
✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✕✏✡ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✛☞✏✟✖☛✚✡✏✠ ✍✙✛✘ 35 °C.

� ◗✙☞✙✧✏✍✥✔✍✏ ✍✙ ✧✏✟✜✌✜✏✍✟✙ ✌✔✙ ✍✙ ✕✛✡☛✍✌✡ ✜☛✒✟❉✍✏✟☛ ✒☛✠ ✛☞✌ ✑❘✡✚☛ 
❘✘ ☞✟✙✘ ✍✙ ✟✏❉✜☛ ☛✍✜✙❉ (✔✏ ❉❖✙✘ 1500–1700mm).

� ⑥☛ ☛✤☛✠✟✏✚✍✏ ✍☛✒✍✠✒✓ ✍☛ ✓✗☛✍☛ ☛☞✌ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉, ☛✒✙✗✙✛✧❊✡✍☛✘ 
✍✠✘ ✔✦✏✍✠✒✣✘ ✙✕✎✑✚✏✘ - ✖✗. ✏✡✌✍✎✍☛ "❈✤☛✚✟✏✔✎ ☛✗✓✍❘✡".

� ⑥☛ ✒☛✧☛✟✚●✏✍✏ ✍☛✒✍✠✒✓ ✍✎✡ ✒☛✜☞✚✡☛ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛. ❡✗. ✏✡✌✍✎✍☛ 
"P☛✧☛✟✠✔✜✌✘ ✒☛✜☞✚✡☛✘ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛".

� ✂⑦⑤✈⑤⑧❞: ❏ ☛☞✙✟✟✙✥ ✡✏✟✙❉ ☛☞✌ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ 
✙✕✎✑✏✚✍☛✠ ☞✓✡✍✙✍✏ ✔✏ ☛✑❘✑✌ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ ✏✒✍✌✘ ✍✎✘ ✒☛✜☞✚✡☛✘ ✍✙✛ 
☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛. ❏ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✏✚✡☛✠ ✒☛✍✓✗✗✎✗✎ ✑✠☛ ●✏✔✍✌ 
✡✏✟✌ ✧✏✟✜✙✒✟☛✔✚☛✘ 100 °C. ◗✙ ✏❍✏✟✦✌✜✏✡✙ ✡✏✟✌ ✏✚✡☛✠ ●✏✔✍✌. ❋✓✡ 
✎ ✔✒✗✎✟✌✍✎✍☛ ✍✙✛ ✡✏✟✙❉ ✏✚✡☛✠ ✜✏✑☛✗❉✍✏✟✎ ☛☞✌ 5° dH, ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ 
✡☛ ✦✟✎✔✠✜✙☞✙✠✎✧✏✚ ☛☞✙✔✒✗✎✟✛✡✍✥✘ ✡✏✟✙❉.

� ❬✠☛ ✍☛ ✒☛✗❊✕✠☛ ☛☞✌ ✍✎ ✜✙✡✓✕☛ ✏✗✣✑✦✙✛ ☞✟✙✘ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✧☛ 
☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✦✟✎✔✠✜✙☞✙✠✎✧✙❉✡ ✒✙✚✗✙✠ ✔❘✗✥✡✏✘ EN21, ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 2, ❋✠✒. 
[1]. ❢✠ ✒✙✚✗✙✠ ✔❘✗✥✡✏✘ ❆❁✶ ✷❁✁✺✽�❂▼◆✶✹✶✄�✺ ✝✄✆ ✝✻✝❃❁✻�✝❄�.

� ❬✠☛ ✡☛ ☛☞✙✤✏✛✦✧✙❉✡ ✤✧✙✟✣✘, ✌✗☛ ✍☛ ✒☛✗❊✕✠☛ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ 
☞✟✙✤✛✗✓✔✔✙✡✍☛✠ ✜✏ ✏❍✓✟✍✎✜☛ ☞✏✟✠✍❉✗✠❍✎✘ ✒☛✗❘✕✚❘✡.

� ❋✓✡ ✙✠ ✒✙✚✗✙✠ ✔❘✗✥✡✏✘ ✔✦✎✜☛✍✚●✙✛✡ ☞✏✟✠✔✔✌✍✏✟✏✘ ☛☞✌ ✍✣✔✔✏✟✠✘ ✒☛✜☞✣✘, 
✍☛ ✒☛✗❊✕✠☛ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞✏✟☛✔✍✙❉✡ ✜✣✔☛ ☛☞✌ ✍✙✛✘ ✒✙✚✗✙✛✘ ✔❘✗✥✡✏✘ 
☞✟✠✡ ☛☞✌ ✍✎✡ ✏✑✒☛✍✓✔✍☛✔✎.

� ◗✙ ☞☛✟✏✦✌✜✏✡✙ ✒☛✗❊✕✠✙ 5m ✏✚✡☛✠ ✒☛✍✓✗✗✎✗✙ ✑✠☛ ✒✙✚✗✙✛✘ ✔❘✗✥✡✏✘ 
✣❘✘ 4,5m. ❬✠☛ ✒✙✚✗✙✛✘ ✔❘✗✥✡✏✘ ✣❘✘ 9,5m ✜☞✙✟✏✚ ✡☛ ✦✟✎✔✠✜✙☞✙✠✎✧✏✚ 
✙ ☞✟✌✔✧✏✍✙✘ ✏❍✙☞✗✠✔✜✌✘ 47 837 ❂❄� ❝✹✁◆ ❇✺� ❃◆❀❁ ✷�✁✹❜☎.

� ✞✟✠✡ ☛☞✌ ✍✎ ✔✛✡✍✥✟✎✔✎, ✎ ✔✛✔✒✏✛✥ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☛☞✙✔✛✡✕✏✧✏✚ ☛☞✌ ✍✙ 
✕✚✒✍✛✙ ☞☛✟✙✦✥✘.

� ✂✁✹✝✹❜☎: ✞☛✟✙✛✔✚☛ ✧✏✟✜✙❉ ☛✍✜✙❉ ✒✙✡✍✓ ✔✍✎✡ ✣❍✙✕✙ ☛✍✜✙❉.

q✱❯s✮❴✱ ✱❨❯✐✩✬❩❨✫✬❩
❏ ✒☛✜☞✚✡☛ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✧✏✟✜☛✚✡✏✍☛✠ ☛☞✙✒✗✏✠✔✍✠✒✓ ✜✏ 
✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉. ❏ ✧✏✟✜✙✒✟☛✔✚☛ ☞✏✟✠✖✓✗✗✙✡✍✙✘ ✒✙✡✍✓ ✔✍✎✡ ✒☛✜☞✚✡☛ 
✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✒☛✠ ✔✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✕✏✡ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✛☞✏✟✖☛✚✡✏✠ 
✍✙✛✘ 35 °C. ❋✓✡ ✛☞✓✟✦✏✠ ✔✓✙✛✡☛ ✕✚☞✗☛ ✔✍✎✡ ✒☛✜☞✚✡☛ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛, 
✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✕✠☛✧✣✍✏✠ ✒☛✗✥ ✧✏✟✜✠✒✥ ✜✌✡❘✔✎. ◗☛ ✍✙✠✦❊✜☛✍☛ ✍✎✘ ✔✓✙✛✡☛✘ 
✒☛✠ ✍✎✘ ✒☛✜☞✚✡☛✘ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✦❘✟✚●✙✡✍☛✠ ✜✏ ✕✠✓✒✏✡✙ 
☛✣✟☛ ☞✗✓✍✙✛✘ 100mm ✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡.

⑨✽◆❜✺✝✄✹✿/❂✾❇✺✝✄✹✿ ❅❇❃✹✿ ✄✆✿ ❃�❂✷❄✶�✿ �✄❂✹✸, ✝❁ m3

⑩❶❷❸❹ 
❺❻❼❼❽❾❿➀➁❹ 
➁❾➂➃❸, ❶❻ 

kW

➄➅➁➆❿➇ ❾➃➈❷➉➂➁ 
(❶➊➅➋❿➌➂➍❼➃ ❺➌➁➅➈, 

➊➁➂➎➈❼❻❹ Elysée/Excellent 
➊.➅➎.)

➏➁❿❸ ❾➃➈❷➉➂➁ (➎➅➁➊➈➐➀➁, 
➂➎❻❾➇❼, ➎➍❾❿➁ ➊.➅➎.)

➑➁❿➁❺➉❺❽ 
➁❾➂➃❸ 

❶❻ kg/➒❿➁

➂❻ ➁❻❿➀❶➂➇ ❷➉❿➈❹ 
➁❻❿➀❶➂➇

➂❻ ➁❻❿➀❶➂➇ ❷➉❿➈❹ 
➁❻❿➀❶➂➇

9 6–16 13–24 4–10 7–16 12

❈✛✍✌ ✍✙ ☞✟✙❙✌✡ ☞✗✎✟✙✚ ✍✠✘ ☞✟✙✕✠☛✑✟☛✤✣✘ ✍❘✡ ❢✕✎✑✠❊✡ ✍✎✘ ❋❋: 
2014/35/EE, 2014/30/EE, 2014/53/EE, 2011/65/EE,
1907/2006/EE
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✁✯❴❴❲❨✫✴✱ ✱❨❯✬✂
②✹✷✹❀✾✄✆✝✆ ❃�✺ ✝✸✶❆❁✝✆, ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 2, ❋✠✒. [2].
� ❏ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✷✁✾✷❁✺ ✡☛ ✍✙☞✙✧✏✍✎✧✏✚ ✔✏ ❉❖✙✘ ✍✣✍✙✠✙ ❊✔✍✏ 
✙ ✔❘✗✥✡☛✘ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ ✡☛ ☞☛✟✙✛✔✠✓●✏✠ ☛✟✒✏✍✓ ✜✏✑✓✗✎ ✒✗✚✔✎ ✜✣✦✟✠ ✍✎✡ 
☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎. ❬✠☛ ✡☛ ✑✚✡✏✠ ☛✛✍✌, ✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✔✍✏✟✏❘✧✏✚ 
✔✍✙ ☞☛✟✏✦✌✜✏✡✙ ✔✍✥✟✠✑✜☛ ✍✙✚✦✙✛.

� ❏ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✷✁✾✷❁✺ ✡☛ ✏✑✒☛✍☛✔✍☛✧✏✚ ☛☞✌ ❁▲✹✻✝✺✹❆✹✄✆❂✾✶✹ 
✆✽❁❃✄✁✹✽❅❇✹. ❏ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✔✛✡✕✣✏✍☛✠ ✜✌✡✠✜☛. ◗✙☞✙✧✏✍✏✚✍☛✠ ✏✒✍✌✘ 
✍✎✘ ✒☛✜☞✚✡☛✘ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ☛✗✗✓ ✌✔✙ ✍✙ ✕✛✡☛✍✌✡ ☞✗✎✔✠✣✔✍✏✟☛ ✔✍✎ 
✜✙✡✓✕☛ ✏✗✣✑✦✙✛ (✣❘✘ 5m ✏✓✡ ✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✔✍✙✡ ✚✕✠✙ ✌✟✙✤✙, ✣❘✘ 3m ✏✓✡ 
✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✣✡☛✡ ✌✟✙✤✙ ✦☛✜✎✗✌✍✏✟☛ ✥ ✛❖✎✗✌✍✏✟☛).

� ❏ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✷✁✾✷❁✺ ✡☛ ✏✑✒☛✍☛✔✍☛✧✏✚ ✔✏ ❍✎✟✌ ✒☛✠ ☛✏✟✠●✌✜✏✡✙ 
✦❊✟✙ ✜✏ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎, ✏✚✍✏ ✔✍✙✡ ✚✕✠✙ ✌✟✙✤✙ ✏✚✍✏ ✣✡☛✡ ✌✟✙✤✙ ☞✓✡❘ 
✥ ✒✓✍❘ ☛☞✌ ✍✎✡ ✒☛✜☞✚✡☛ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛. (�✏✡ ☞✟✣☞✏✠ ✔✏ ✒☛✜✚☛ 
☞✏✟✚☞✍❘✔✎ ✡☛ ✍✙☞✙✧✏✍✎✧✏✚ ☛✒✟✠✖❊✘ ☞✓✡❘ ☛☞✌ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎ ✥ ✔✏ 
✕✠☛✖✟❘✍✠✒✌ ☞✏✟✠✖✓✗✗✙✡).

❪✬s✬✄t❨✪✲✪ ✲☎✩❲❴☎❴

❏ ✍✙☞✙✧✣✍✎✔✎ ✍❘✡ ✔❘✗✥✡❘✡ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✑✚✡✏✠ �✷✹❃✽❁✺✝✄✺❃◆ ☛☞✌ 
❁✺❆✺❃❁✻❂✾✶✹ ✄❁❜✶❄✄✆ ❁❇❃�✄�✝✄◆✝❁✆✶.

✈✸✶❆❁✝✆ ✶❁✁✹✸, ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 3, ❋✠✒. [6].
1.❋☞✠✗✣❍✍✏ ✖☛✗✖✚✕☛ ✜✏✚❘✔✎✘ ☞✚✏✔✎✘ (A) ✥ (A1) ☛✡✓✗✙✑☛ ✜✏ ✍✙✛✘ ✏✧✡✠✒✙❉✘ 
✒☛✠ ✍✙✛✘ ✍✙☞✠✒✙❉✘ ✒☛✡✙✡✠✔✜✙❉✘ - ✖✗.✔✏✗✚✕☛ 3, ❋✠✒. [6].

2.✢✛✡✕✣✔✍✏ ☛✑❘✑✌ ☞☛✟✙✦✥✘ ✡✏✟✙❉ ✜✏ ✧✏✟✜✙✒✟☛✔✚☛ ✏✠✔✌✕✙✛ ✣❘✘ 40 °C 
✒☛✠ ✏✔❘✍✏✟✠✒✥ ✕✠✓✜✏✍✟✙ ✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡ 12mm, ✔✍✎ ✖☛✗✖✚✕☛ ✜✏✚❘✔✎✘ 
☞✚✏✔✎✘ (A)/(A1). ◗✙ ✧✏✟✜✌ ✡✏✟✌ ✏☞✠✍☛✦❉✡✏✠ ✍✎ ✧✣✟✜☛✡✔✎.

3.❥✏ ✍✙ ☞☛✟✏✦✌✜✏✡✙ ✔☞✠✟✓✗ (B), ✔✛✡✕✣✔✍✏ ✍✎ ✖☛✗✖✚✕☛ ✜✏✚❘✔✎✘ 
☞✚✏✔✎✘ (A)/(A1) ✜✏ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉.

✝❁✶ ❁✷✺✄✁✾✷❁✄�✺ ✆ ❁✷�✶�❜✁✆✝✺❂✹✷✹❄✆✝✆ ✝✷✺✁◆✽.

✈❞✇✵①②③④⑤: ✞✏☞✗❉✡✍✏ ✔✦✙✗☛✔✍✠✒✓ ✍✙✛✘ ✔❘✗✥✡✏✘ ☞✟✙✍✙❉ ✔✛✡✕✣✔✏✍✏ ✍✎✡ 
✍✟✙✤✙✕✙✔✚☛ ✡✏✟✙❉ ✔✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ (✗✓✖✏✍✏ ✛☞✌❖✎ ✍✙ ☞✟✌✍✛☞✙ 
EN 806). ✟✍✔✠ ☛☞✙✤✏❉✑✏✍☛✠ ✎ ✏✚✔✙✕✙✘ ✜✏✍☛✗✗✠✒❊✡ ✟✠✡✠✔✜✓✍❘✡ ✥ ✓✗✗❘✡ 
❍✣✡❘✡ ✔❘✜✓✍❘✡ ✔✍✙ ✔❉✔✍✎✜☛ ✔❘✗✥✡❘✡ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉.

✈✻✶�✁❂✹✽❅❇✆✝✆ ✝✆✽☎✶� �✄❂✹✸, ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 4, ❋✠✒. [7].
� ✢✛✡✕✣✔✍✏ ✦☛✗✒✙✔❘✗✥✡☛ ✜✏ ✏✗✓✦✠✔✍✎ ✏✔❘✍✏✟✠✒✥ ✕✠✓✜✏✍✟✙ 15mm 

(✕✏✡ ☞✏✟✠✗☛✜✖✓✡✏✍☛✠ ✔✍✎ ✔✛✔✒✏✛☛✔✚☛) ✔✍✙ ✔✍✌✜✠✙ ✏❍✌✕✙✛ ☛✍✜✙❉ (C) 
✍✙✛ ✏❍☛✟✍✥✜☛✍✙✘ ✔❉✡✕✏✔✎✘. ❢ ✔❘✗✥✡☛✘ ☛✍✜✙❉ ✕✏✡ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ 
☞☛✟✙✛✔✠✓●✏✠ ✒✗✚✔✎ ✔✏ ✔✦✣✔✎ ✜✏ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉.

✈❞✇✵①②③④⑤: ❏ ✔❘✗✥✡❘✔✎ ✜✏✍☛❍❉ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉ ✒☛✠ ✍✎✘ 
✒☛✜☞✚✡☛✘ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✕✏✡ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞☛✟✙✛✔✠✓●✏✠ ✒✙✠✗✌✍✎✍✏✘ 
✥ ✒☛✜☞✣✘ ✔✍✠✘ ✙☞✙✚✏✘ ✡☛ ✔✛✜☞✛✒✡❊✡✏✍☛✠ ✙ ☛✍✜✌✘ ✒☛✠ ✡☛ ✔✛✑✒✏✡✍✟❊✡✏✍☛✠ 
✡✏✟✌ - ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 4, ❋✠✒. [7].

❢ ✔❘✗✥✡☛✘ ☛✍✜✙❉ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✏✜✤☛✡✚●✏✠ ✌✔✙ ✍✙ ✕✛✡☛✍✌✡ ✗✠✑✌✍✏✟✏✘ 
✒☛✜☞✣✘. ✞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✔✦✎✜☛✍✚●✏✠ ✙✜☛✗✣✘ ✒☛✜☞❉✗✏✘ ✒☛✠ ✡☛ ✣✦✏✠ ☛✒✍✚✡☛ 50mm 
✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡. �✏✡ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞☛✟✙✛✔✠✓●✙✡✍☛✠ ✍✔☛✒✚✔✜☛✍☛ ✔✍✙✛✘ 
✔❘✗✥✡✏✘.

✈❞✇✵①②③④⑤: ❏ ✟✙✥ ✔✍✙✡ ✔❘✗✥✡☛ ☛✍✜✙❉ ✕✏✡ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞☛✟✏✜☞✙✕✚●✏✍☛✠ 
(☛☞✌ ✔✍✟✌✤✠✑✑✏✘ ✥ ✖☛✗✖✚✕✏✘). ❏ ✏✔❘✍✏✟✠✒✥ ✕✠✓✜✏✍✟✙✘ ✍✙✛ ✔❘✗✥✡☛ ☛✍✜✙❉ 
✕✏✡ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✔✍✏✡✏❉✏✠ ✔✏ ✒☛✡✣✡☛ ✔✎✜✏✚✙ ✍✙✛.
❬✠☛ ✡☛ ☛☞✙✤✏✛✦✧✏✚ ✙ ✒✚✡✕✛✡✙✘ ✏✑✒☛❉✜☛✍✙✘, ✙✠ ☛✑❘✑✙✚ ☛✍✜✙❉ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ 
✏✚✡☛✠ ✜✙✡❘✜✣✡✙✠ ✒☛✧' ✌✗✙ ✍✙ ✜✥✒✙✘ ✍✙✛✘.

✠✳s✯❚✬, ✱s✬❫t❨✯❩✲✪ ❵✱✴ ✬✫✬✭❲
❏ ✒☛✜☞✚✡☛ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✕✠☛✧✣✍✏✠ ☛✑❘✑✌ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘. 
❈✛✍✌✘ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞✟✙✔☛✟✜✙✔✍✏✚ ✔✍✎ ✔✛✡✙✗✠✒✥ ✟✙✥ ✍✙✛ ✒☛✍☛✡☛✗❘✍✥. 
◗✙ ✕✓☞✏✕✙ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✣✦✏✠ ✒☛✍✓✗✗✎✗✎ ✟❉✔✎ ✜✣✦✟✠ ✍✎✡ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎. 
P☛✍✓✗✗✎✗☛ ✛✗✠✒✓ ✏☞✣✡✕✛✔✎✘ ✍✙✛ ✕☛☞✣✕✙✛ ✏✚✡☛✠ ☞.✦. ✎ ✔✛✑✒✙✗✗✎✜✣✡✎ 
☞✗☛✔✍✠✒✥ ✏☞✣✡✕✛✔✎, ✙✠ ☞✣✍✟✠✡✏✘ ☞✗✓✒✏✘ ✒.✓. ❢✠ ☛☞☛✠✍✥✔✏✠✘ ✑✠☛ ✍✠✘ ✠✕✠✌✍✎✍✏✘ 
✍✙✛ ✛☞✙✔✍✟❊✜☛✍✙✘, ✍❘✡ ✔✛✡✕✣✔✏❘✡ ✒.✗☞. ✏✚✡☛✠ ✙✠ ✚✕✠✏✘ ✌☞❘✘ ✒☛✠ ✑✠☛ ✍✠✘ 
✒☛✜☞✚✡✏✘ ✑✠☛ ✡✍✙✛✘. ✈❁ ✷❁✁❄✷✄✆✝✆ ✷✹✻ ✷✁✾✷❁✺ ✶� ✄✹✷✹❀❁✄✆❀❁❄ ✶✄✹✻✿ 
✹✁✹❝☎✿ ✝✄✹ ✶✄✹✻✿ �✄❂✹✸, ✷✁✾✷❁✺ ✶� ❝✁✹✶✄❄✝❁✄❁ ✶� ✻✷◆✁❜❁✺ ❁✷�✁❃☎✿ 
�❁✁✺✝❂❅✿ ✄✹✻ ❜❑✁✹✻ ✝✄✹ ❁✷◆✶✆ ❂✾✁✹✿ ✄✹✻ ✶✄✹✻✿ ✹✁✹❝☎✿. ✡✺� ✄✆✶ 
�✷✹❝✻❇☎ ☛✆❂✺❑✶ ✝✄✆✶ ❃�✄�✝❃❁✻☎, ✷✁✾✷❁✺ ❁✷✺✷✽✾✹✶ ✹✺ ❁✷✺❝◆✶❁✺❁✿ ✶� 
✷❁✁�✝✄✹✸✶ ❂❁ ❜✁❑❂� �✶❀❁❃✄✺❃❅ ✝✄✆✶ ✻❇✁�✝❄�. ✂⑦⑤✈⑤⑧❞: ◗☛ 
☞✗☛✔✍✠✒✓ ✛✗✠✒✓ ✕☛☞✣✕✙✛ ✒☛✠ ✍✙✠✦❘✜✓✍❘✡ ✒✓✍❘ ☛☞✌ ✍✙ ☛✒✟✙✤❉✔✠✙ ☛✍✜✙❉ 
✏✡✕✣✦✏✍☛✠ ✡☛ ✏✜✤☛✡✚✔✙✛✡ ☛✗✗☛✑✣✘ ✔✍✙ ✦✟❊✜☛ ✜✏✍✓ ✍✎✡ ✏☞☛✤✥ ✜✏ ✍✙✡ ☛✍✜✌ 
✥ ✜✏ ●✏✔✍✌ ✡✏✟✌.

♥s✬❫t❨✯❩✲✪

✵✷✹❜✾✄❁✻✝✆ �✷❅ ✄✆ ❇❁✶✶☎✄✁✺� �✄❂✹✸, ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 4, ❋✠✒. [7].
1.✢✛✡✕✣✔✍✏ ✍✙✡ ✔❘✗✥✡☛ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ (✦☛✗✒✙✔❘✗✥✡☛✘ ✜✏ ✏✗✓✦✠✔✍✎ 
✏✔❘✍✏✟✠✒✥ ✕✠✓✜✏✍✟✙ 25mm) ✔✍✎ ✔❉✡✕✏✔✎ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉.

2.�✟✙✜✙✗✙✑✥✔✍✏ ✍✙✡ ✔❘✗✥✡☛ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ ✔✍✙✡ ✒✙✡✍✠✡✌ ☛✑❘✑✌ 
☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ ✏✒✍✌✘ ✍✎✘ ✒☛✜☞✚✡☛✘ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛. ❏ ✧✏✟✜✙✒✟☛✔✚☛ 

✍✙✛ ✡✏✟✙❉ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ ✏✚✡☛✠ ☞✏✟✚☞✙✛ 95 °C.

✈❞✇✵①②③④⑤: ✝❁✶ ❁✷✺✄✁✾✷❁✄�✺ ✆ ✷�✁❁❂✷❅❆✺✝✆ ✄✹✻ ✝✆✽☎✶� 
�✷✹❜✾✄❁✻✝✆✿ (✷.❜. �✷❅ ✝✄✁❅❝✺❇❇❁✿ ☎ ◆✽✽� ✷�✁❅❂✹✺� ✝✄✹✺❜❁❄�).
❢ ✔❘✗✥✡☛✘ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞☛✟✙✛✔✠✓●✏✠ ✒✗✚✔✎ ☛☞✌ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ 
☛✍✜✙❉ ✜✣✦✟✠ ✍✎✡ ☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎, ☛✡✏❍✓✟✍✎✍☛ ☛☞✌ ✍✎ ✧✣✔✎ ✍✙✛ ✔✍✙✜✚✙✛ 
☛☞✙✦✣✍✏✛✔✎✘. ❬✠☛ ✡☛ ✑✚✡✏✠ ☛✛✍✌, ✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✔✍✏✟✏❘✧✏✚ 
✔✍✙ ☞☛✟✏✦✌✜✏✡✙ ✔✍✥✟✠✑✜☛ ✍✙✚✦✙✛.

✈✻✶�✁❂✹✽❅❇✆✝✆ �❃✁✹❝✻✝❄✹✻ �✄❂✹✸, ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 4, ❋✠✒. [9] ✣❘✘ [14].

✈❞✇✵①②③④⑤:
☞◆▼❁✄❁ ✻✷❅✼✆ ✄✺✿ ✄❁❜✶✺❃✾✿ ✷✽✆✁✹❝✹✁❄❁✿ ❇✺� ✄✹ ✷✁✹✌❅✶ ✝❜❁✄✺❃◆ ❂❁ ✄✹ 
❜✆✶❁✻✄❅ ✝❁✄ ✝✄❁✁✾✆✝✆✿ ✄✹✻ �❃✁✹❝✻✝❄✹✻ �✄❂✹✸ ❃�✺ ✄✹ ❀❁✁❂❅❂❁✄✁✹.
◗✙ ☛✒✟✙✤❉✔✠✙ ☛✍✜✙❉ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✏✑✒☛✍☛✔✍☛✧✏✚ ✔✏ ❉❖✙✘ 50 ✣❘✘ 400mm 
✜✣✔☛ ✔✍✎✡ ✒☛✜☞✚✡☛ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✒☛✠ ✡☛ ✍✙☞✙✧✏✍✎✧✏✚ ✒☛✍✓ ✍✙✡ ✕✠☛✜✥✒✎ 
✓❍✙✡☛, ✒✓✍❘ ☛☞✌ ✍☛ ✒☛✧✚✔✜☛✍☛ ✍✙✛ ✦❊✟✙✛. ❥✎✡ ✔✍✟✣✤✏✍✏ ✍✙ ✟✏❉✜☛ ✍✙✛ 
☛✍✜✙❉ ☞✟✙✘ ✍☛ ✍✙✠✦❊✜☛✍☛, ✍☛ ✒☛✧✚✔✜☛✍☛ ✥ ✓✗✗☛ ☛✡✍✠✒✏✚✜✏✡☛. ❈✤✥✔✍✏ ✜✠☛ 
☛☞✌✔✍☛✔✎ ✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡ 700mm ☛☞✌ ✍✙ ☛✒✟✙✤❉✔✠✙ ☛✍✜✙❉.

✈✻✶�✁❂✹✽❅❇✆✝✆ ❀❁✁❂✹❂✾✄✁✹✻, ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 6, ❋✠✒. [15] ✣❘✘ [18].

✈❞✇✵①②③④⑤:
☞◆▼❁✄❁ ✻✷❅✼✆ ✄✺✿ ✄❁❜✶✺❃✾✿ ✷✽✆✁✹❝✹✁❄❁✿ ❇✺� ✄✹ ✷✁✹✌❅✶ ✝❜❁✄✺❃◆ ❂❁ ✄✹ 
❜✆✶❁✻✄❅ ✝❁✄ ✝✄❁✁✾✆✝✆✿ ✄✹✻ �❃✁✹❝✻✝❄✹✻ �✄❂✹✸ ❃�✺ ✄✹ ❀❁✁❂❅❂❁✄✁✹.

❧✩✯❵❨✫✴❵❲ ✯❱❵✱❨✳✲❨✱✲✪
❞ ✆✽❁❃✄✁✺❃☎ ❁❇❃�✄◆✝✄�✝✆ ❁✷✺✄✁✾✷❁✄�✺ ✶� ❇❄✶❁✺ ❂❅✶✹ 
�✷❅ ❁✺❆✺❃❁✻❂✾✶✹ ✆✽❁❃✄✁✹✽❅❇✹. ✍� ✷✁✾✷❁✺ ✶� ✄✆✁✆❀✹✸✶ 
✹✺ ✷✁✹❆✺�❇✁�❝✾✿ ❃�✄◆ IEC 60364-7-701 (�✶✄❄✝✄✹✺❜� ✝✄✺✿ 
VDE 0100, ❂✾✁✹✿ 701), ❃�❀❑✿ ❃�✺ ❅✽✹✺ ✹✺ ❁❀✶✺❃✹❄ ❃�✺ 
✄✹✷✺❃✹❄ ❃�✶✹✶✺✝❂✹❄.

❏ ✔✛✔✒✏✛✥ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✔✛✡✕✏✧✏✚ ✔✍✙ ✕✚✒✍✛✙ ✟✏❉✜☛✍✙✘ ✜✣✔❘ 
☛✔✤☛✗✏✠✙✕✠☛✒✌☞✍✎ ☞✟✙✔✍☛✔✚☛✘ ☛☞✌ ✍✙ ✟✏❉✜☛ ✕✠☛✤✛✑✥✘ (✜✣✑✠✔✍✙ ✟✏❉✜☛ 
✏✡✏✟✑✙☞✙✚✎✔✎✘ 30 mA). ❏ ✍✟✙✤✙✕✙✔✚☛ ✟✏❉✜☛✍✙✘ ✑✠☛ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ 
☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞☛✟✣✦✏✍☛✠ ☛☞✌ ☞✟✚●☛ ☞✙✛ ✔✛✡✕✣✏✍☛✠ ☛☞✏✛✧✏✚☛✘ ✔✍✙✡ ☞✚✡☛✒☛ 
☛✔✤☛✗✏✠❊✡ - ✖✗. ✔✏✗✚✕☛ 4, ❋✠✒. [8]. ❥✏✍✓ ✍✎✡ ✏✑✒☛✍✓✔✍☛✔✎, ✎ ☞✟✌✔✖☛✔✎ 
✔✍✎✡ ☞✟✚●☛ ☛✛✍✥ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☞☛✟☛✜✣✡✏✠ ✏✗✏❉✧✏✟✎. ❥✎✡ ✍✙☞✙✧✏✍✥✔✏✍✏ 
✕✠☛✒✌☞✍✏✘ ✔✍✙ ✒☛✗❊✕✠✙ ☛✛✍✌. �✏✚✍✏ ✏☞✚✔✎✘ ✍✎✡ ✏✡✌✍✎✍☛ "❈✛✍✌✜☛✍✎ 
☛☞✙✔✍✟✓✑✑✠✔✎".

✍� ✷✁✾✷❁✺ ✶� ❁✷✺▼❁▼�✺❑✝❁✄❁ ❅✄✺ ✆ ❜✁✆✝✺❂✹✷✹✺✹✸❂❁✶✆ ✆✽❁❃✄✁✺❃☎ 
✷✁❄☛� ❁❄✶�✺ ❇❁✺✆❂✾✶✆.
❈✡✙✚❍✍✏ ✍✙✡ ✒✏✡✍✟✠✒✌ ✕✠☛✒✌☞✍✎ ✒☛✠ ✏✗✣✑❍✍✏ ✏✓✡ ☞☛✟✓✑✏✍☛✠ ☛✍✜✌✘.

q✯❴❨✫✴❵✐✰ ❚✴✱❵✐s❨✪✰

✢✍✙ ✒✓✍❘ ✜✣✟✙✘ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉ ✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✣✡☛✘ ✕✠☛✒✌☞✍✎✘ 
✏✡✏✟✑✙☞✙✚✎✔✎✘/☛☞✏✡✏✟✑✙☞✙✚✎✔✎✘ ✙ ✙☞✙✚✙✘ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✦✟✎✔✠✜✙☞✙✠✏✚✍☛✠ 
✜✌✡✙✡ ✌✍☛✡ ✎ ✔✛✔✒✏✛✥ ✕✏✡ ☞✟✌✒✏✠✍☛✠ ✡☛ ✦✟✎✔✠✜✙☞✙✠✎✧✏✚ ✑✠☛ ✜✏✑✓✗✙ 
✦✟✙✡✠✒✌ ✕✠✓✔✍✎✜☛. ✎✄�✶ ✆ ✝✻✝❃❁✻☎ ✾❜❁✺ �✷✹✝✻✶❆❁❀❁❄ �✷❅ ✄✆✶ 
✄✁✹❝✹❆✹✝❄� ✁❁✸❂�✄✹✿, ❆❁✶ �✷✹✝✄✁�❇❇❄☛❁✄�✺ �✻✄✹❂◆✄✆✿.

♥✯✫✴✲❯✐✰

❢✠ ✒☛✜☞✚✡✏✘ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ☞✙✛ ✗✏✠✍✙✛✟✑✙❉✡ ✏☞✚ ✗✠✑✌✍✏✟✏✘ ☛☞✌ ✕❉✙ ❊✟✏✘ 
✕✏✡ ✦✟✏✠✓●✙✡✍☛✠ ✒☛✍✓ ✒☛✡✌✡☛ ✠✕✠☛✚✍✏✟✙ ☛✏✟✠✔✜✌.
✢✍☛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟☛ ☞✙✛ ✗✏✠✍✙✛✟✑✙❉✡ ✔✛✡✏✦❊✘ ✏☞✚ ✕❉✙ ✥ ☞✏✟✠✔✔✌✍✏✟✏✘ ❊✟✏✘, 
✙ ☛✣✟☛✘ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☛✡☛✡✏❊✡✏✍☛✠ ✜✏ ✟✛✧✜✌ 10–20m³ ☛✡✓ ✓✍✙✜✙ ✒☛✠ ☛✡✓ 
❊✟☛, ✑✠☛ ✗✌✑✙✛✘ ✛✑✠✏✠✡✥✘ ✒☛✠ ✗✏✠✍✙✛✟✑✠✒✌✍✎✍☛✘.
❢ ✏✗✏❉✧✏✟✙✘ ✦❊✟✙✘ ☞✓✡❘ ☛☞✌ ✍✎✡ ✒☛✜☞✚✡☛ ✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛ ✕✏✡ ✧☛ 
☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ☛☞✙✒✗✏✚✏✍☛✠. ❬✠☛ ✡☛ ☛✏✟✚●✏✍☛✠ ✍✙ ✒✙✚✗❘✜☛ ☞✓✡❘ ☛☞✌ ✍✎✡ ✒☛✜☞✚✡☛ 
✍✙✛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛, ☛✡✙✚❍✍✏ ✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡ ✣✡☛ ✓✡✙✠✑✜☛ ☛✏✟✠✔✜✙❉ (1000mm²) 
☞✟✙✘ ✍✙ ✒✙✚✗❘✜☛ ☛✛✍✌, ✍✟✛☞❊✡✍☛✘ ✥ ✒✌✖✙✡✍☛✘ ✍✙ ✍✙✚✦❘✜☛ ✔✍✙ ✙☞✙✚✙ 
✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✎ ☞✌✟✍☛.

❞ ❁❄✝✹❆✹✿ �✾✁� ✑✚✡✏✍☛✠ ✜✣✔☛ ☛☞✌ ✣✡☛ ✓✡✙✠✑✜☛ ✔✍✙ ✍✙✚✦❘✜☛ ✍✎✘ ☞✌✟✍☛✘, 
✒✙✡✍✓ ✔✍✙ ✕✓☞✏✕✙, ✥ ☛☞✌ ✣✡☛ ✕✠✓✒✏✡✙ ✒✓✍❘ ☛☞✌ ✍✎✡ ☞✌✟✍☛.
✏ ✑✒✓✔✓✕ ✖✑✗✖ ✘✙✚✘✛✜ ✢✣ ✤✥✘✥✦✛✤✧✦✛★ ✩✤✥ ✛✘✪✢✫ ✬✚✙✥✭ ✤✥✮ ✤✥✜✯✰✬✣✤✥✭ 
✱ ✩✤✧✢ ✥✙✥✲✱ ✳✣✜ ✘✙✚✘✛✜ ✢✣ ✴✙★✩✳✛✤✣✜ ✵✩✥ ✤✥ ✶✮✢✣✤✵✢ ✬✣✳✙✷✤✛✙✣ ✣✘✵ 
✤✧✢ ✛★✩✥✶✥ ✣✚✙✣. ✸✮✢✛✘✰✭, ✶✛✢ ✘✙✚✘✛✜ ✢✣ ✴✙★✩✳✛✤✣✜ ✘✪✢✫ ✣✘✵ ✤✧✢ ✘✵✙✤✣ 
✱ ✣✳✙✜✴✰✭ ✘✪✢✫ ✣✘✵ ✚✢✣ ✳✪✦✜✩✬✣. ✹ ✚✺✥✶✥✭ ✣✚✙✣ ✩✮✢✶✚✛✤✣✜ ✩✛ ✚✢✣✢ 
✣✛✙✣✻✫✻✵ ✘✥✮ ✥✶✧✻✛★ ✩✤✥ ✛✺✫✤✛✙✜✳✵ ✘✛✙✜✴✪✼✼✥✢. ✽✘✥✙✛★ ✢✣ ✯✙✧✩✜✬✥✘✥✜✧✦✛★ 
✚✢✣✭ ✘✙✥✾✘✪✙✯✫✢ ✣✛✙✣✻✫✻✵✭. ✿ ✣✛✙✣✻✫✻✵✭ ✘✙✚✘✛✜ ✢✣ ✛★✢✣✜ ✛✢✤✛✼✰✭ 
✩✤✛✻✣✢✵✭ ✩✤✥✮✭ ✣✤✬✥✷✭ ✳✣✜ ✤✥ ✢✛✙✵ ✳✣✜ ✢✣ ✛★✢✣✜ ✳✣✤✣✩✳✛✮✣✩✬✚✢✥✭ ✚✤✩✜ ✰✩✤✛ 
✢✣ ✣✢✤✚✯✛✜ ✩✤✧✢ ✮❀✧✼✱ ✮✻✙✣✩★✣ ✤✥✮ ✣✚✙✣. ❁✛✢ ✘✙✚✘✛✜ ✢✣ ✮✘✪✙✯✥✮✢ ✳✣✬✘✚✭ 
✵✘✥✮ ✢✣ ✩✯✧✬✣✤★❂✥✢✤✣✜ ✳✥✜✼✵✤✧✤✛✭ ✩✮✩✩✰✙✛✮✩✧✭ ✩✮✬✘✮✳✢✰✬✣✤✥✭, ✥✜ ✥✘✥★✛✭ 
✛✘✧✙✛✪❂✥✮✢ ✤✧✢ ✛✷✙✮✦✬✧ ✼✛✜✤✥✮✙✻★✣. ❃✪✢ ✧ ✘✣✙✥✮✩★✣ ✤✚✤✥✜✣✭ ✳✥✜✼✵✤✧✤✣✭ 
✛★✢✣✜ ✣✢✣✘✵✲✛✮✳✤✧, ✦✣ ✘✙✚✘✛✜ ✢✣ ✛✻✳✣✤✣✩✤✣✦✛★ ✶✜✣✯✫✙✜✩✤✱✭ ✢✛✙✥✷ ✻✜✣ ✤✧✢ 
✣✘✥✩✤✙✪✻✻✜✩✧ ✤✥✮ ✩✮✬✘✮✳✢✰✬✣✤✥✭. ✹ ✚✺✥✶✥✭ ✣✚✙✣ ✦✣ ✘✙✚✘✛✜ ✢✣ ✚✯✛✜ ✤✚✤✥✜✥ 
✬✚✻✛✦✥✭ ✰✩✤✛ ✢✣ ✣✘✪✻✛✜ 10–20m³ ✣✚✙✣ ✣✢✪ ✪✤✥✬✥ ✳✣✜ ✣✢✪ ✰✙✣.
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✇✆❜�✶✺❃❅✿ �❁✁✺✝❂❅✿. ❋✓✡ ✎ ☛✛✍✌✜☛✍✎ ☛☞☛✑❘✑✥ ✕✏✡ ✏☞☛✟✒✏✚, ☞.✦. ✗✌✑❘ 
✛☞✙☞✚✏✔✎✘ ✔✍✙✡ ✦❊✟✙ ✌☞✙✛ ✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✎ ✒☛✜☞✚✡☛ ☛✍✜✌✗✙✛✍✟✙✛, ✍✌✍✏ ✧☛ 
☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✏✑✒☛✍☛✔✍☛✧✏✚ ✣✡☛ ✖✏✡✍✠✗☛✍✣✟. ❈✛✍✌ ✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✟✛✧✜✠✔✍✏✚ ✣✍✔✠ 
❊✔✍✏ ✡☛ ☛✡☛✟✟✙✤✓ ✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡ 10m³ ✒☛✠ ✍✙ ☞✙✗❉ 20m³ ☛✣✟☛ ☛✡✓ ✓✍✙✜✙ 
✒☛✠ ☛✡✓ ❊✟☛.

♥❩❨✐❯✱❨✪ ✱s✬✲❨✫✳❱❱✴✲✪
❈✛✍✌✘ ✙ ☛✛✍✙✜☛✍✠✔✜✌✘ ✏✗☛✍✍❊✡✏✠ ✔✎✜☛✡✍✠✒✓ ✍✎✡ ✏☞✠✒✓✧✠✔✎ ☛✡✧✟☛✒✠✒✙❉ 
☛✔✖✏✔✍✚✙✛ ✒☛✠ ✓✗✗❘✡ ✙✛✔✠❊✡ ✔✍✎ ✕✏❍☛✜✏✡✥ ✡✏✟✙❉. ❋✓✡ ✛☞✓✟✦✏✠ ✕✠☛✒✌☞✍✎✘ 
✔✍✙✡ ☛✑❘✑✌ ✜✏✍☛❍❉ ☞✎✑✥✘ ☞☛✟✙✦✥✘ ✟✏❉✜☛✍✙✘ ✒☛✠ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉, ✕✏✡ 
✧☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✍✙✡ ✒✗✏✚✡✏✍✏ ☞✟✙✍✙❉ ☞☛✟✣✗✧✙✛✡ ✍✙✛✗✓✦✠✔✍✙✡ 110 ✗✏☞✍✓ ☛☞✌ 
✍✎✡ ☛☞✏✡✏✟✑✙☞✙✚✎✔✎ ✍✙✛ ✔✛✔✍✥✜☛✍✙✘, ☞✟✙✒✏✠✜✣✡✙✛ ✡☛ ✕✚✡✏✍☛✠ ✦✟✌✡✙✘ ✑✠☛ 
✍✎✡ ☛✛✍✌✜☛✍✎ ☛☞✙✔✍✟✓✑✑✠✔✎ ✒☛✠ ☞✗❉✔✎ ✍✎✘ ✕✏❍☛✜✏✡✥✘ ✡✏✟✙❉. ❋✚✡☛✠ 
✔✛✡✏☞❊✘ ✔✎✜☛✡✍✠✒✌ ✡☛ ✜✎✡ ☞☛✟✏✜☞✙✕✚●✏✍☛✠ ✎ ✗✏✠✍✙✛✟✑✚☛ ☛✛✍✌✜☛✍✎✘ 
☛☞✙✔✍✟✓✑✑✠✔✎✘ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉ ✗✌✑❘ ✗☛✡✧☛✔✜✣✡✎✘ ✎✗✏✒✍✟✠✒✥✘ 
✔❉✡✕✏✔✎✘.

✂⑦⑤⑨③✝⑤✂⑤③❞✈❞ ②✹ ✶❁✁❅ ❁❄✶�✺ ☛❁✝✄❅.

♥✭✱✮✫✯✲✪ ✱✩✳❨☎❴

❏ ✍☛✒✍✠✒✥ ☛✤☛✚✟✏✔✎ ☛✗✓✍❘✡ ✣✦✏✠ ✜✏✑✓✗✎ ✔✎✜☛✔✚☛ ✑✠☛ ✍✎ ✕✠✓✟✒✏✠☛ ●❘✥✘ 
✒☛✠ ✍✎ ✗✏✠✍✙✛✟✑✚☛ ✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉. ❥✏ ✍✎✡ ☛✤☛✚✟✏✔✎ ☛✗✓✍❘✡ 
☛☞✙✜☛✒✟❉✡✙✡✍☛✠ ✙✠ ✏☞✠✒☛✧✚✔✏✠✘ ☛✗✓✍❘✡ ☛✔✖✏✔✍✚✙✛ ☛☞✌ ✍☛ ✍✙✠✦❊✜☛✍☛ 
✒☛✠ ✍☛ ✧✏✟✜☛✡✍✠✒✓ ✔✍✙✠✦✏✚☛. ❏ ☛✤☛✚✟✏✔✎ ☛✗✓✍❘✡ ✜☞✙✟✏✚ ✡☛ ✑✚✡✏✠ ✜✏✍✓ 
☛☞✌ ☞☛✟✣✗✏✛✔✎ 130 ❘✟❊✡ (✟✛✧✜✠✔✜✣✡✙ ✕✠✓✔✍✎✜☛) ✥ ✡☛ ✏✒✍✏✗✏✔✍✏✚ 
✜✎ ☛✛✍✌✜☛✍☛ ☞✟✙✍✙❉ ☞☛✟✣✗✧✙✛✡ ✙✠ 130 ❊✟✏✘. ◗✙ ✦✟✙✡✠✒✌ ✔✎✜✏✚✙ ✍✎✘ 
☛✤☛✚✟✏✔✎✘ ☛✗✓✍❘✡ ✏✜✤☛✡✚●✏✍☛✠ ✔✍✙ ☞✚✡☛✒☛ ✏✗✣✑✦✙✛ ✍✎✘ ✍✏✟✜☛✍✠✒✥✘ 
✔✛✔✒✏✛✥✘. ■✍☛✡ ✜✎✕✏✡✠✔✍✏✚ ✍✙ ✦✟✙✡✌✜✏✍✟✙ (timer), ✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ 
✧☛ ✒✗✏✠✕❊✔✏✠.

❭☛ ☞✟✣☞✏✠ ✡☛ ✒☛✍✏✖✓✔✏✍✏ ☞✟✌✔✧✏✍✏✘ ✙✕✎✑✚✏✘ ✑✠☛ 
✍✎ ✕✠☛✕✠✒☛✔✚☛ ✦✏✠✟✠✔✜✙❉ ✍✎✘ ✏✤☛✟✜✙✑✥✘ ✒☛✠ ✍✎✡ 
✏✡✏✟✑✙☞✙✚✎✔✎ ✍❘✡ ✗✏✠✍✙✛✟✑✠❊✡, ☛☞✌ ✍✎ ✕✠✏❉✧✛✡✔✎ 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.❋✒✒✠✡✥✔✍✏ ✍✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✒☛✠ ☛✤✥✔✍✏ ✍✎ ✡☛ ✗✏✠✍✙✛✟✑✥✔✏✠ ✜✣✦✟✠ ✡☛ 
✖✟✓✔✏✠ ✍✙ ✡✏✟✌ ☞✙✛ ✖✟✚✔✒✏✍☛✠ ✔✍✙ ✕✙✦✏✚✙.

⑨✶❆✾❜❁✄�✺ ✶� ❁❂❝�✶✺✝✄❁❄ ❀❁✁❂❅✿ �✄❂❅✿ ✝✄✹ �❃✁✹❝✸✝✺✹ 
�✄❂✹✸.

❥✏✍✓ ☛☞✌ 20 ✗✏☞✍✓, ✎ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛ ☛✍✜✙❉ ✧☛ ✔✍☛✜☛✍✥✔✏✠. ❏ ✤✓✔✎ 
☞✟✙✧✣✟✜☛✡✔✎✘ ✑✠☛ ✍✎✡ ☛✤☛✚✟✏✔✎ ☛✗✓✍❘✡ ✣✦✏✠ ✙✗✙✒✗✎✟❘✧✏✚.

2.✞✏✖✠✕❊✔✍✏ ✍✙ ✒✌✡✍✟☛ ☞☛❍✠✜✓✕✠ ✔✍✙✡ ✍✟✚✙✕✙ ✔❉✡✕✏✔✜✙ ✔✍✙ ☞✓✡❘ ✜✣✟✙✘ 
✍✎✘ ✑✏✡✡✥✍✟✠☛✘ ☛✍✜✙❉.

✂✁✹✝✹❜☎ - ❁❄✶�✺ ❃�✻✄❅. ✂✁✹✝✄�✄❁✻✄❁❄✄❁ �✷❅ ✄✹✶ 
❃❄✶❆✻✶✹ ❁❇❃�✸❂�✄✹✿.

3.❥✏ ✜✠☛ ✦✙✓✡✎, ☞✟✙✔✧✣✔✍✏ ✔✍✙ ✕✙✦✏✚✙ ✕❉✙ ☞☛✒✣✍☛ ☛☞✙✔✒✗✎✟✛✡✍✠✒✙❉ 
✍❘✡ 80g ✍✙ ✒☛✧✣✡☛ ✜✣✔❘ ✍✙✛ ✍✟✚✙✕✙✛ ✔✛✡✕✣✔✜✙✛.

4.❡✠✕❊✔✍✏ ✍✙ ✒✌✡✍✟☛ ☞☛❍✠✜✓✕✠ ✔✍✙✡ ✍✟✚✙✕✙ ✔❉✡✕✏✔✜✙.

❥✏✍✓ ☛☞✌ 1,5 ❘✟❊✡ ☞✏✟✚☞✙✛, ✍✙ ✕✙✦✏✚✙ ✧☛ ☛☞✙✔✍✟☛✑✑✠✔✍✏✚ 
✒☛✠ ✧☛ ☞✗✛✧✏✚ ☛✛✍✌✜☛✍☛. ❞ ❃�❂✷❄✶� �✄❂❅✽✹✻✄✁✹✻ ❆❁✶ 
✷✁✾✷❁✺ ✶� ❜✁✆✝✺❂✹✷✹✺❁❄✄�✺ �✻✄❅ ✄✹ ❆✺◆✝✄✆❂�.

5.✂✛✧✜✚✔✍✏ ❍☛✡✓ ✔✍✎✡ ☛✟✦✠✒✥ ✍✠✜✥ ✍✙ ✦✟✙✡✌✜✏✍✟✙ ☛✡✍✚✔✍✟✙✤✎✘ ✜✣✍✟✎✔✎✘ 
✑✠☛ ✍✙ ✕✠✓✔✍✎✜☛ ☛✤☛✚✟✏✔✎✘ ☛✗✓✍❘✡, ✌☞❘✘ ☞✏✟✠✑✟✓✤✏✍☛✠ ✔✍✠✘ ✙✕✎✑✚✏✘ 
✦✟✥✔✎✘ ✍✎✘ ✏✤☛✟✜✙✑✥✘ Grohe SPA App.

CZ
Upozorn✁ní: P�ed instalací si p�e✄t☎te kompletní montážní návod. Tento 
návod obsahuje informace, které jsou d✆ležité pro bezpe✄nou a odborn☎ 
provedenou instalaci ve spojení s dalšími moduly.

Bezpe✝nostní informace

Vyskytují se vysoké teploty. Zajist✁te ochranu p✞ed 
popálením.

Zabra✟te vzniku nebezpe✄í následkem poškozeného 
p�ipojovacího vedení. Poškozené p�ipojovací vedení je 
nutno nechat vym☎nit výrobcem nebo servisní službou 
výrobce, p�ípadn☎ osobou s náležitou kvalifikací.
Veškeré práce se sm☎jí provád☎t pouze p�i vypnutém 
p�ívodu elektrického nap☎tí.

� Je nutno zajistit protidotykovou ochranu parního generátoru a p�ípojek.
� Parní generátor se nesmí otevírat pro ú✄ely údržby.
� První uvedení do provozu musí provést elektroinstalatér s náležitou 

odbornou kvalifikací.
� Parní generátor 26 828 / 26 829 (9 kW) je vybaven zásuvným 

konektorem typu CEE podle normy IEC 60309. Je-li t�eba použít 
zásuvné konektory v odchylném provedení, které je specifické pro r✆zné 
zem☎, musí vým✁nu provést elektroinstalatér s náležitou odbornou 
kvalifikací. Je nutno dbát na to, aby elektrické jišt☎ní bylo dimenzováno 
podle p�íkonu parního generátoru.

� P�i ✄išt☎ní se zásuvný konektor v žádném p�ípad☎ nesmí p�ímo 
✄i nep�ímo post�íkat vodou.

� Napájecí sí✠ové nap☎tí musí být možné zapínat a vypínat centráln✁.
� D☎ti, jakož i dosp☎lé osoby s t☎lesnými, duševními a/nebo senzorickými 

omezeními, sm☎jí výrobek používat pouze tehdy, jsou-li pod dohledem.
� Výrobek nesm☎jí používat osoby, které jsou pod vlivem alkoholu nebo 

drog.

Oblast použití/funkce
� parní generátor,
� výstup páry,
� sníma✄ teploty

Technické údaje

26 828 / 26 829 (IND)

� Napájecí nap☎tí 400 V 3N~ st�./50 – 60 Hz
� P�íkon: 9 kW
� Typ zásuvného konektoru CEE podle IEC 60309
� IP t�ída ochrany: IP 21

Odebíraný výkon p✞i r✡zných velikostech parní kabiny:

� Vstup vody: max. 40 °C
� Tvrdost vody: 5° dH
� Tlak v systému: 0,1 – 1 MPa

Minimální/maximální objem parní kabiny v m3

Výkon 
parního 

generátoru 
kW

Lehká st☛na (tvrzené sklo, 
kabina Elysée/Excellent 

atd.)

T☛žká st☛na (obklada☞ky, 
beton, kámen atd.)

Výroba páry 
kg/h

s v☛tráním bez v☛trání s v☛tráním bez v☛trání

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12
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Elektrické kontrolní údaje
� T�ída software: A
� Stupe✟ zne✄išt☎ní: 1
� Jmenovité zat☎žovací rázové nap☎tí: 2500 V
� Teplota p�i zkoušce tvrdosti vtla✄ováním: 100 °C
Zkouška elektromagnetické slu✄itelnosti (zkouška vysílání rušivých 
signál✆) byla provedena p�i jmenovitém nap☎tí a jmenovitém proudu.

Atest a shoda

Prohlášení o shod☎ si lze vyžádat na následující adrese:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

D✁LEŽITÉ! P�ed montáží se �i✂te následujícími pokyny:
� Zamezte vzniku ostrých ohyb✆ nebo úhl✆ na parní trubce.
� Proud páry nemá mí�it proti st☎n☎, místu k sezení nebo jiným 

p�edm☎t✆m. Dodržte minimální vzdálenost 700mm od parní trysky.
� Na parních a/nebo ventila✄ních trubkách se nesm☎jí vytvá�et žádné 

„vodní kapsy“. D✄LEŽITÉ! Pr✆tok parní trubkou nesmí být omezen 
p�ekážkami (nap�íklad kohoutem nebo ventilem). Vnit�ní pr✆m☎r parní 
trubky nesmí být v žádném míst☎ zmenšen.

� V parních lázních, které jsou nep�etržit☎ v provozu déle než dv☎ hodiny, 
musí být zajišt☎na vým☎na vzduchu, jejíž objem ✄iní 10-20m³ na osobu 
a hodinu.

� Elektrické napájecí vedení parního generátoru musí být trvale pod 
nap☎tím. V tomto vedení nesmí být za�azen žádný spína✄ nebo 
obdobný prvek.

� Odtokové trubky musí být vždy položeny se spádem od parního 
generátoru k výpusti.

� Okolní teplota vn☎ parního prostoru a okolo parního generátoru nesmí 
být vyšší než 35 °C.

� Sníma✄ teploty p�ipevn☎te v co nejv☎tší úhlop�í✄né vzdálenosti 
(ve výšce 1500-1700mm) od proudu páry.

� Parní generátor pravideln☎ odváp✟ujte podle návodu, viz odstavec 
„Odvápn☎ní“.

� Kabinu s parní lázní pravideln☎ ✄ist☎te. Viz kapitola „☎išt☎ní kabiny 
s parní lázní“.

� POZOR! Odpadní voda z parního generátoru se má vždy odvád☎t 
do odtoku umíst☎ného mimo kabinu s parní lázní. Odtok musí být 
uzp✆soben pro odvád☎ní horké vody o teplot☎ 100 °C. Vytékající voda 
je horká. P�i použití vody se stupn☎m tvrdosti 5° dH a vyšším je nutno 
nainstalovat zm☎k✄ova✄ vody.

� Pro kabely mezi ovládací jednotkou a parním generátorem musí být 
použity ochranné elektroinstala✄ní trubky v provedení EN21, viz strana 
2, obr. [1]. Ochranné elektroinstala✄ní trubky nejsou obsaženy v 
dodávce.

� Veškeré kabely je nutné vtahovat za použití pomocného za�ízení pro 
zavád☎ní kabel✆, aby se zabránilo poškození.

� Jsou-li ochranné elektroinstala✄ní trubky ohnuty ve více než ✄ty�ech 
místech, musí jimi být kabely protaženy ješt☎ p�ed instalací.

� P�iložený 5m kabel je vhodný pro ochranné trubky až do 4,5m. 
Pro ochranné trubky o délce do 9,5m lze použít zvláštní 
p�íslušenství 47 837, po jednom v každém p✞ívodním vedení.

� P�ed provád☎ním údržby se p�ístroj musí odpojit od sít☎.
� Upozorn✁ní! V oblasti výstupu páry se nachází horká pára.

Kabina s parní lázní
Kabina s parní lázní se smí vyh�ívat pouze pomocí parního generátoru. 
Okolní teplota vn☎ kabiny s parní lázní a parního generátoru by nem☎la 
p�ekra✄ovat 35 °C. Sauna vedle kabiny s parní lázní musí být dob�e 
tepeln☎ odizolována. St☎ny sauny a kabiny s parní lázní musí být 
vzájemn☎ odd☎leny vzduchovou mezerou o velikosti nejmén☎ 100mm.

Parní generátor
Montáž a p✞ipojení, viz strana 2, obr. [2].
� Parní generátor musí být namontován v takové výšce, aby odtoková 

trubka m☎la dostate✄n☎ velký spád ve sm☎ru k výpusti. Za tím ú✄elem 
musí být parní generátor namontován na p�iloženém parním držáku.

� Parní generátor musí být nainstalován elektroinstalatérem vlastnícím 
náležité oprávn☎ní. Parní generátor se pevn☎ p�ipojuje. Instaluje se vn☎ 
kabiny s parní lázní, avšak co nejblíže k ovládací jednotce (p�i instalaci 
v témže podlaží ve vzdálenosti max. 5m, p�i instalaci o jedno podlaží 
níže nebo výše ve vzdálenosti max. 3m).

� Parní generátor musí být namontován v suché a odv☎trávané místnosti 
vybavené odtokovou výpustí, a to ve stejném podlaží jako kabina 
s parní lázní nebo o jedno podlaží výše ✄i níže. (V žádném p�ípad☎ 
p�ímo nad odtokovou výpustí nebo v agresivním okolním prost�edí.)

Instalace potrubí
Instalaci potrubí smí provád✁t pouze kvalifikovaný instalatér.

P✞ipojení vody, viz strana 3, obr. [6].
1.Reduk✄ní ventil (A) nebo (A1) je t�eba vybrat podle národních nebo 

místních p�edpis✆, viz strana 3, obr. [6].
2.K reduk✄nímu ventilu (A)/(A1) p�ipojte vodovodní potrubí se vstupní 

teplotou vody ✄inící maximáln☎ 40 °C a s minimálním vnit�ním 
pr✆m☎rem 12mm. Teplá voda urychluje oh�ev.

3.Pomocí p�iložené hadice (B) propojte reduk✄ní ventil (A)/(A1) a parní 
generátor.

Staré sady hadic se nesm✁jí používat opakovan✁!

D✄LEŽITÉ! Trubky p�ed p�ipojením p�ívodu vody k parnímu generátoru 
pe✄liv☎ propláchn☎te (dodržte požadavky normy EN 806)! Tím se zabrání 
vniknutí kovových t�ísek nebo jiných cizorodých t☎les do potrubního 
systému parního generátoru.

Montáž parní trubky, viz strana 4, obr. [7].
� K výstupu páry (C) p�ipojovacího dílu p�ipojte m☎d☎nou trubku 

s vnit�ním pr✆m☎rem nejmén☎ 15mm (není obsažena v rozsahu 
dodávky). Parní trubka nesmí být nainstalována se spádem ke 
generátoru.

D✄LEŽITÉ! V potrubí mezi parním generátorem a kabinou s parní lázní 
se nesm☎jí vyskytovat žádné „vodní kapsy“ nebo ohyby, ve kterých by 
pára mohla kondenzovat a následn☎ se hromadit jako voda. Viz strana 2, 
obr. [6].

Parní trubka by m☎la mít co nejmén☎ ohyb✆. Ohnutá místa mají být 
plynule zaoblena, p�i✄emž polom☎r ohybu má ✄init nejmén☎ 50mm. 
Trubky nesm☎jí mít ostré zlomy.

D✄LEŽITÉ! Pr✆tok parní trubkou nesmí být omezen p�ekážkami 
(nap�íklad kohoutem nebo ventilem). Vnit�ní pr✆m☎r parní trubky nesmí 
být v žádném míst☎ zmenšen.
Aby byla zajišt☎na ochrana p�ed popálením, musí být parní potrubí v celé 
své délce opat�ena izolací.

Podlaha, odtok a strop
Kabina s parní lázní musí být opat�ena odtokem. Tento odtok musí být 
dimenzován podle celkového pr✆toku spot�ebi✄✆. Dno se musí svažovat k 
odtokové výpusti. Vhodnými podlahovými krytinami jsou nap�. sva�ovaná 
plastová krytina, kamenné desky atd. Požadavky na vlastnosti a skladbu 
podkladu, spoj✆ atd. jsou stejné jako u b☎žné sprchovací kabiny. Pokud 
se má v parní sprchové kabin✁ nainstalovat stropní sprcha, musí se 
zajistit dostate✆né v✁trání prostoru nad stropní sprchou. Aby se 
zabránilo poškození stavební hmoty, musí se navíc provést nát✁r 
povrch✡ odolný v✡✆i vlhkosti.
POZOR! U podlahy a st☎n, jejichž materiálem je plast, m✆že v oblasti 
pod parní tryskou docházet ke zm☎nám zbarvení následkem styku 
s párou a horkou vodou.

Odtok
Odtok z parního generátoru, viz strana 4, obr. [7].
1.K p�ípojce na parním generátoru p�ipojte odtokovou trubku (m☎d☎nou 

trubku s vnit�ním pr✆m☎rem nejmén☎ 25mm).
2.Odtokovou trubku p�ive✝te k nejbližší odtokové výpusti vn☎ kabiny 

s parní lázní. Teplota odtékající vody ✄iní asi 95 °C.

D✄LEŽITÉ! Instalace prvk✡ blokujících odtokovou trubku 
(nap✞. kohout✡ apod.) je nep✞ípustná.
Odtoková trubka musí mít až do místa p�ipojení k odtokové výpusti spád, 
který je nezávislý na poloze jejího vyúst☎ní z parního generátoru. Za tím 
ú✄elem musí být parní generátor namontován na p�iloženém parním 
držáku.

Tento výrobek odpovídá požadavk✆m sm☎rnic EU: 2014/35/EU, 
2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/EU
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Montáž parní trysky, viz strana 4, obr. [9] až [14].

D✄LEŽITÉ!
✁i�te se technickými informacemi o výrobku, které se vztahují 
k sad✁ pro hrubou montáž parní trysky a sníma✆e teploty.
Parní tryska musí být v kabin☎ s parní lázní namontována ve výšce 50 
až 400mm a musí být do prostoru kabiny vyvedena v podélném sm☎ru 
pod seda✄kami. Proud páry nemá mí�it proti st☎n☎, místu k sezení nebo 
jiným p�edm☎t✆m. Dodržte minimální vzdálenost 700mm od parní trysky.

Montáž sníma✆e teploty, viz strana 6, obr. [15] až [18].

D✄LEŽITÉ!
✁i�te se technickými informacemi o výrobku, které se vztahují 
k sad✁ pro hrubou montáž parní trysky a sníma✆e teploty.

Elektrická instalace
Elektrickou instalaci smí provést pouze kvalifikovaný 
elektroinstalatér! P✞itom je nutno respektovat p✞edpisy 
IEC 60364-7-701 (odpovídá VDE 0100 ✆ást 701), jakož i 
všechny platné národní p✞edpisy a normy pro 
elektrickou instalaci!

P�ístroj musí být k elektrické síti p�ipojen prost�ednictvím proudového 
chráni✄e (s maximálním spoušt☎cím proudem 30 mA). P�ívod elektrického 
proudu pro parní generátor musí být realizován prost�ednictvím zásuvky, 
která je p�ímo spojena se sk�í✟kou se sí✠ovými jisti✄i, viz strana 4, obr. [8]. 
Zásuvka musí být po instalaci voln☎ p�ístupná. V tomto vedení nesmí být 
za�azeny žádné spína✄e. Viz také kapitola „Automatické vyprazd✟ování“.

Je nutno zkontrolovat správné uzemn✁ní elektrické p✞ipojovací 
zásuvky!
Zapn☎te hlavní vypína✄ a zkontrolujte výstup páry.

Hlavní vypína✝
Na parním generátoru se v dolní ✄ásti nachází vypína✄, který by se m☎l 
používat pouze tehdy, jestliže p�ístroj má být delší dobu mimo provoz. 
P✞i odpojení p✞ístroje od p✞ívodu elektrického proudu nedochází 
k automatickému vyprázdn✁ní!

V✂trání
Kabiny s parní lázní, které jsou v provozu kratší dobu než dv☎ hodiny, 
obvykle nepot�ebují zvláštní v☎trání.
V parních lázních, které jsou nep�etržit☎ v provozu déle než dv☎ hodiny, 
musí být z hygienických a funk✄ních d✆vod✆ zajišt☎na vým☎na vzduchu, 
jejíž objem ✄iní 10-20m³ na osobu a hodinu.
Volný prostor nad parní kabinou nesmí být uzav�en. Aby bylo možné 
odv☎trávat dutý prostor nad parní kabinou, vyvrtejte nebo vy�ízn☎te 
ve st☎n☎, ve které se nacházejí dve�e, alespo✟ jeden ventila✄ní otvor 
(o velikosti 1000mm²) vedoucí do tohoto dutého prostoru.

Vstup vzduchu je tvo�en otvorem ve st☎n☎ s dve�mi nacházejícími 
se v blízkosti podlahy nebo št☎rbinou pode dve�mi.

Výstup vzduchu má být umíst☎n v nejho�ejší ✄ásti st☎ny nebo ve strop☎, 
a to v co nejv☎tší vzdálenosti od vstupu vzduchu. Nesmí se však nacházet 
nade dve�mi nebo p�ímo nad n☎kterým z míst k sezení. Výstup se 
p�ipojuje ke vzduchové šacht☎, která je vyvedena do volného venkovního 
prostoru. K tomuto ú✄elu m✆že být použita stávající vzduchová šachta. 
Šachta musí být dokonale parot☎sná a vodot☎sná a její materiály musí být 
schopny snášet vysokou vlhkost vzduchu. Nesm☎jí se v ní vyskytovat 
ohyby, ve kterých se tvo�í „kapsy se zkondenzovanou vodou“ bránící 
správné funkci. Nelze-li vzniku vodní kapsy zabránit, je nutno nainstalovat 
odlu✄ova✄ vody k odvád☎ní vodního kondenzátu. Výstup vzduchu musí 
mít takovou velikost, aby umož✟oval odvád☎ní vzduchu o objemu 
✄inícím 10–20m³ na osobu a hodinu.
Mechanické v✁trání. Je-li automatický odtah nedosta✄ující, nap�. p�i 
existenci podtlaku v místnosti, ve které se kabina s parní lázní nachází, 
musí být nainstalován ventilátor. Ten se nastaví tak, aby odsával 
nejmén☎ 10m³ a nejvýše 20m³ vzduchu p�ipadajícího na osobu a hodinu.

Automatické vyprazd✄ování
Tato automatická funkce podstatn☎ snižuje usazování uhli✄itanu 
vápenatého i vznik dalších usazenin ve vodní nádrži. V p�ípad☎, že je ve 
vedení mezi zdrojem elektrického proudu a parním generátorem za�azen 
spína✄, smí se tento uvád☎t v ✄innost teprve po uplynutí 110 minut 
od vypnutí systému, aby mohlo fungovat automatické vyprazd✟ování 
a vyplachování vodní nádrže. Proto je d✆ležité, aby funkce automatického 
vyprazd✟ování parního generátoru nebyla vy�azena z ✄innosti chybným 
elektrickým p�ipojením.

UPOZORN☎NÍ! Voda je horká!

Odváp✄ování
Pravidelné odváp✟ování je d✆ležité pro životnost a funkci parního 
generátoru. P�i odváp✟ování se odstra✟ují vápenaté usazeniny ze st☎n 
a topných t☎les. Je možno provád☎t automatické odváp✟ování po 
uplynutí 130 hodin (nastavený interval) nebo ru✄ní odváp✟ování p�ed 
uplynutím 130 hodin. Zbývající ✄asový interval odváp✟ování se zobrazuje 
na ovládacím panelu terminálu. Po uplynutí nastaveného ✄asového 
intervalu je parní generátor zablokován.

Postup p�i obsluze aplikace a aktivaci funkcí je uveden 
v dalším návodu, který je nutno stáhnout z adresy 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Spus✠te parní generátor a nechejte jej b☎žet, dokud voda v nádrži 
nep�ijde do varu.

Z výstupu páry m✡že proudit horká pára.

Po 20 minutách se parní generátor zastaví. Tím je ukon✄ena fáze oh�evu 
pot�ebná k odvápn☎ní.

2.Odšroubujte uzavírací matici z trojcestné spojky v horní ✄ásti parního 
generátoru.

Pozor, za✞ízení je horké! Zajist✁te ochranu p✞ed 
popálením!

3.Pomocí trychtý�e napl✟te nádrž prost�ednictvím trojcestné spojky 
dv☎ma baleními odváp✟ovacího prost�edku po 80 g.

4.Našroubujte uzavírací matici na trojcestnou spojku.

Po uplynutí asi 1,5 hodin se uskute✄ní automatické 
vyprázdn☎ní nádrže a následné propláchnutí ✄istou vodou. 
Kabina s parní lázní se po tuto dobu nesmí používat.

5.Vynulujte ✄asova✄ intervalu odváp✟ování podle návodu k obsluze 
aplikace Grohe SPA.
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H
Megjegyzés: A szerelés el✁tt olvassa el a teljes szerelési útmutatót. 
Ez fontos információkat tartalmaz a biztonságos és szakszer� szerelésre 
vonatkozóan a további modulokkal kapcsolatban.

Biztonsági információk

Magas h✂mérsékletek lépnek fel. Védje magát az 
égésveszélyt✂l.

Kerülje el a sérült csatlakozókábel által okozott veszélyeket. 
A csatlakozókábelt annak sérülése esetén a gyártónak 
vagy a gyártó vev✁szolgálatának, illetve megfelel✁ 
végzettség� személynek kell kicserélnie.
Az összes munkát csak feszültségmentes állapotban 
szabad elvégezni.

� A g✁zfejleszt✁t és a csatlakozásokat érintés elleni védelemmel kell 
ellátni.

� A g✁zfejleszt✁t nem szabad karbantartási célokból kinyitni.
� Az els✂ üzembe helyezést szakképzett villanyszerel✂nek kell 

elvégeznie.
� A 26 828 / 26 829 (9 kW) típusú g✁zfejleszt✁ IEC 60309 szerinti CEE 

csatlakozóval. Az országtól függ✁en eltér✁ csatlakozódugót 
szakképzett villanyszerel✂nek kell kicserélnie. Figyelni kell arra, hogy 
az elektromos biztosíték a g✁zfejleszt✁ teljesítményfelvételének 
megfelel✁ legyen.

� Tisztításkor a csatlakozódugót tilos közvetlenül, vagy közvetve 
vízsugárnak kitenni.

� A feszültségellátásnak központilag kapcsolhatónak kell lennie.
� A csökkent szellemi és/vagy szenzoros képességekkel rendelkez✁ 

gyermekek, illetve feln✁ttek nem használhatják a terméket felügyelet nélkül.
� Alkohol vagy kábítószer befolyása alatt álló személyek a terméket nem 

használhatják.

Alkalmazási terület/funkció
� G✁zfejleszt✁
� G✁zkifúvó
� H✁mérséklet-érzékel✁

M✄szaki adatok

26 828 / 26 829 (IND)

� Tápfeszültség: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Teljesítményfelvétel: 9 kW
� Csatlakozódugó típusa: IEC 60309 szerinti CEE
� IP Védelmi osztály: IP 21

Teljesítményigény a különböz✂ g✂zkabinméretek szerint:

� Vízbemenet: max. 40 °C
� Vízkeménység: 5° dH
� Rendszernyomás: 0,1 – 1 MPa

Villamossági vizsgálati adatok
� Szoftverosztály: A
� Szennyezettségi fok: 1
� Mérési feszültséglöket: 2500 V
� A golyónyomás-vizsgálat h✁mérséklete: 100 °C
Az elektromágneses összeférhet✁ség (zavarkibocsátás) vizsgálata a 
mérési feszültség és mérési áramer✁sség mellett történik.

Engedélyezés és megfelel☎ség

A megfelel✁ségi nyilatkozatok a következ✁ címr✁l rendelhet✁k meg:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

FIGYELEM! A szerelés el☎tt figyeljen a következ☎kre:
� Kerülje el a g✁zvezeték er✁sebb hajlítását vagy megtörését.
� A g✁zsugarat ne irányítsa falra, ül✁helyre vagy más tárgyakra. 

A g✁zfúvókától tartson legalább 700mm távolságot.
� A g✁z- és/vagy szell✁z✁vezetékeken nem lehetnek „vízzsákok”. 

FIGYELEM! A g✁zvezetékben az áramlást nem szabad akadályozni 
(például elzárócsappal vagy szeleppel). A g✁zvezeték bels✁ átmér✁jét 
semmiképpen nem szabad lesz�kíteni.

� A folyamatosan két óránál hosszabb ideig üzemel✁ g✁zfürd✁-helyiségek 
esetén 10-20m³ légcserét kell biztosítani személyenként és óránként.

� A g✁zfejleszt✁ energiaellátó kábelének folyamatosan feszültség alatt kell 
lennie. Erre a vezetékre nem szabad kapcsolót vagy hasonlót elhelyezni.

� A g✁zfejleszt✁ elfolyóvezetékeinek mindig lejteniük kell a lefolyó felé.
� A környezeti h✁mérséklet a g✁zkabinon kívül és a g✁zfejleszt✁ körül 

nem haladhatja meg a 35 °C-ot.
� A h✁mérséklet-érzékel✁t a g✁zsugártól átlós irányban a lehet✁ 

legtávolabbra (1500-1700mm magasságba) kell felszerelni.
� A g✁zfejleszt✁t rendszeresen vízk✁mentesíteni kell az útmutató szerint, 

lásd a „Vízk✁mentesítés” cím� részt.
� A g✁zkabint rendszeresen tisztítani kell. Lásd „A g✁zkabin tisztítása” 

cím� fejezetet.
� FIGYELEM! A g✁zfejleszt✁ elfolyóvizét mindig a g✁zkabinon kívüli 

lefolyóba kell vezetni. A lefolyónak 100 °C h✁mérséklet� vízre 
tervezettnek kell lennie. A kilép✁ víz forró. 5° dH feletti vízkeménység 
esetén vízlágyítót kell használni.

� A vezérl✁egységt✁l a g✁zfejleszt✁höz vezet✁ kábelhez EN21 
véd✁csövet kell használni, lásd az 2 oldal az [1]. ábrát. A véd✁csöveket 
a szállítási terjedelem nem tartalmazza.

� A sérülések elkerülése érdekében az összes kábelt kábelbehúzó 
szerszám alkalmazásával kell behúzni.

� Négy hajlatnál több esetén a kábelt a beszerelés el✁tt kell a véd✁cs✁be 
behúzni.

� A mellékelt 5m-es kábel legfeljebb 4,5m-es hosszúságú véd✁cs✁höz való. 
Legfeljebb 9,5m-es véd✁csövekhez használható a 47 837 speciális 
tartozék hozzávezetésenként.

� Karbantartás el✁tt a készüléket áramtalanítani kell.
� Vigyázat! A g✁zkifúvó környékén forró g✁z jelenhet meg.

G☎zkabin
A g✁zkabint csak a g✁zfejleszt✁vel szabad felf�teni. A környezeti 
h✁mérséklet a g✁zkabin és a g✁zfejleszt✁ körül nem haladhatja meg 
a 35 °C-ot. A g✁zkabin közelében lév✁ szaunát h✁szigetelni kell. A szauna 
és a g✁zkabin falait egy legalább 100mm-es légrésnek kell elválasztania.

G☎zfejleszt☎
Beszerelés és csatlakoztatás, lásd az 2 oldal a [2]. ábrát.
� A g✁zfejleszt✁t olyan magasra kell szerelni, hogy az elfolyócs✁ 

megfelel✁ lejtéssel rendelkezzen a lefolyó irányába. Ehhez a 
g✁zfejleszt✁t a mellékelt falitartóra kell szerelni.

A g✂zkabin legkisebb/legnagyobb térfogata m3-ben

G✆zfejleszt✆ 
teljesítménye 

(kW)

Könny✝ fal 
(edzett üveg, Elysée/
Excellent kabin stb.)

Nehéz fal 
(csempe, beton, k✆ stb.)

G✆zfejlesztés 
kg/std.

szell✆zéssel szell✆zés 
nélkül

szell✆zéssel szell✆zés 
nélkül

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

A jelen termék megfelel a következ✁ EU-irányelvek 
követelményeinek: 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU,
2011/65/EU, 1907/2006/EU
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� A g✁zfejleszt✁t szakképzett villanyszerel✂nek kell felszerelnie. 
A g✁zfejleszt✁t állandóra kell bekötni. A g✁zkabinon kívül, azonban 
a vezérl✁egységhez a lehet✁ legközelebb kell felállítani (ugyanazon az 
emeleten maximum 5m-re, egy emelettel feljebb vagy lejjebb pedig 
maximum 3 m-re).

� A g✁zfejleszt✁t száraz, jól szell✁z✁, lefolyóval rendelkez✁ helyiségbe 
kell felszerelni a g✁zkabin feletti vagy alatti, illetve azzal azonos 
emeletre. (Semmiképpen nem szabad közvetlenül a lefolyóhoz 
csatlakoztatni, illetve agresszív környezetben felszerelni).

A csövek bekötése
A cs✁szerelési munkákat csak szakképzett szerel✂ végezheti el.

Vízbekötés, lásd az 3oldal a [6]. ábrát.
1.Az (A) vagy (A1) nyomáscsökkent✁t a nemzeti és helyi el✁írásoknak 

megfelel✁en kell kiválasztani, lásd az 3oldal a [6]. ábrát.
2.Az (A)/(A1) nyomáscsökkent✁re maximum 40 °C-os h✁mérséklet�, és 

legalább 12mm bels✁ átmér✁j� vízvezetéket kell csatlakoztatni. A meleg 
víz gyorsítja a hevítést.

3.A mellékelt töml✁vel (B) kösse össze a nyomáscsökkent✁t (A)/(A1) és 
a g✁zfejleszt✁t.

Régi töml✂k használata tilos!

FIGYELEM! A víznek a g✁zfejleszt✁re történ✁ csatlakoztatása el✁tt 
a csöveket gondosan ki kell öblíteni (az EN 806 figyelembe vételével)! 
Ezzel megakadályozható, hogy fémforgácsok vagy más idegen anyagok 
jussanak a g✁zfejleszt✁ vezetékrendszerébe.

G✂zvezeték szerelése, lásd az 4 oldal a [7]. ábrát.
� Csatlakoztasson egy legalább 15mm bels✁ átmér✁j� rézcsövet 

(a szállítási terjedelemnek nem része) a csatlakozóidom 
g✁zkifúvójához (C). A g✁zvezeték ne lejtsen a g✁zfejleszt✁ felé.

FIGYELEM! A g✁zfejleszt✁ és a g✁zkabin között a cs✁vezetékben nem 
lehetnek „vízzsákok” vagy olyan hajlatok, amelyekben a g✁z le tud csapódni, 
és víz formájában összegy�lni, lásd az 4 oldal a [7]. ábrát.

A g✁zvezeték a lehet✁ legkevesebb ívet tartalmazza. Az ívek enyhén 
lekerekítettek legyenek, és a sugaruk legalább 50mm legyen. 
A vezetéken törések nem lehetnek jelen.

FIGYELEM! A g✁zvezetékben az áramlást nem szabad akadályozni 
(például elzárócsappal vagy szeleppel). A g✁zvezeték bels✁ átmér✁jét 
semmiképpen nem szabad lesz�kíteni.
Az égésveszélyt✁l való védelem érdekében a g✁zvezetékeket a teljes 
hosszukban szigetelni kell.

Talaj, lefolyó és mennyezet
A g✁zkabinban lefolyót kell kialakítani. Ezt a fogyasztó teljes 
térfogatáramára kell méretezni. A talajnak a lefolyó felé lejtenie kell. 
Megfelel✁ talajburkolat például a hegesztett m�anyagburkolat, k✁lapok 
stb. A födém min✁ségére, a csatlakozásokra vonatkozó követelmények 
ugyanazok, mint egy normál zuhanyfülke esetén. Amennyiben 
mennyezeti zuhanyt kell a g✂zfürd✂kabinba szerelni, gondoskodni 
kell arról, hogy megfelel✂en szell✂zzön a mennyezeti zuhany feletti 
térrész. Az épület szerkezeti károsodásainak megel✂zése érdekében 
a felületeket nedvességnek ellenálló festékkel kell bevonni.
FIGYELEM! A talaj- és falanyagon a g✁zfúvóka alatt a g✁z és a forró víz 
hatására színelváltozások jelenhetnek meg.

Lefolyó
Lefolyó a g✂zfejleszt✂b✂l, lásd az 4 oldala [7]. ábrát.
1.Csatlakoztasson egy legalább 25mm bels✁ átmér✁j� réz lefolyócsövet 

a g✁zfejleszt✁ csatlakozójához.
2.A lefolyócsövet a g✁zkabinon kívüli legközelebbi lefolyóba kell 

bevezetni. A lefolyóvíz h✁mérséklete kb. 95 °C.

FIGYELEM! A lefolyócs✂ben az áramlás akadályozása (pl. 
elzárócsappal vagy hasonlóval) nem megengedett.
A lefolyócs✁nek a g✁zfejleszt✁n lév✁ lefolyócsonk helyzetét✁l függetlenül 
lejtenie kell a lefolyó irányába. Ehhez a g✁zfejleszt✁t a mellékelt falitartóra 
kell szerelni.

A g✂zkifúvó felszerelése, lásd a 4oldal a [9] - [14]. ábrákat.

FIGYELEM!
Vegye figyelembe a g✂zkifúvók és a h✂mérséklet-érzékel✂k 
beépít✂készletének m✁szaki termékinformációit is.
A g✁zkifúvókat a g✁zkabinban 50 és 400mm közötti magasságra kell 
felszerelni, és a helyiségben az ül✁helyek alatt hosszirányban kell elvezetni. 
A g✁zsugarat ne irányítsa falra, ül✁helyre vagy más tárgyakra. A g✁zfúvókától 
tartson legalább 700mm távolságot.

A h✂mérséklet-érzékel✂ felszerelése, lásd a 6 oldal a [15] - [18]. 
ábrákat.

FIGYELEM!
Vegye figyelembe a g✂zkifúvók és a h✂mérséklet-érzékel✂k 
beépít✂készletének m✁szaki termékinformációit is.

Villanyszerelés
A villanyszerelési munkákat csak szakképzett 
villanyszerel✂ végezheti el! A villanyszerelésnél be kell 
tartani az IEC 60364-7-701 szabvány (VDE 0100 701. 
rész szerinti) el✂írásait, valamint minden nemzeti és 
helyi el✂írást.

A készüléket egy (maximum 30 mA kioldási áramú) FI-relén keresztül kell 
a hálózathoz kapcsolni. A g✁zfejleszt✁ elektromos csatlakozását olyan 
csatlakozóaljzaton keresztül kell biztosítani, amely a hálózati 
biztosítószekrénnyel közvetlenül van összekapcsolva, lásd az 4oldal az 
[8]. ábrát. A csatlakozóaljzatnak a felszerelés után könnyen 
hozzáférhet✁nek kell lennie. Ezt a vezetéket nem szabad kapcsolóval 
megszakítani. Lásd még az „Automatikus leürítés” fejezetet is.

Meg kell gy✂z✂dni róla, hogy az elektromos csatlakozóaljzat földelt!
Kapcsolja fel a f✁kapcsolót, és ellen✁rizze, hogy a készülék g✁zt fejleszt-e.

F☎kapcsoló
A g✁zfejleszt✁n alul található egy be-/kikapcsoló, amelyet csak akkor kell 
m�ködtetni, ha hosszabb ideig nem használja a készüléket. Ha áramtalanítja 
a készüléket, a leürítés automatikusan nem történik meg!

Szell☎ztetés
Azokban a g✁zkabinokban, amelyek legfeljebb két óra hosszáig 
üzemelnek, általában nincs szükség külön szell✁ztetésre.
A folyamatosan két óránál hosszabb ideig üzemel✁ g✁zfürd✁-helyiségek 
esetén higiéniai és funkcionális okokból 10–20m³ légcserét kell biztosítani 
személyenként és óránként.
A g✁zkabin feletti szabad teret nem szabad elzárni. A g✁zkabin feletti 
légtér szell✁ztetéséhez fúrjon vagy vágjon egy nyílást arra a falra, ahol az 
ajtó található, legalább egy szell✁z✁nyílás (1000mm²) méretében.

A légbeszívás egy, az ajtót tartalmazó falon a talaj közelében lév✁ 
nyíláson, vagy az ajtó alatti résen keresztül történik.
A légkifúvás egészen fent, a fal tetejénél, vagy a mennyezeten történjen, 
és a légbeszívástól a lehet✁ legtávolabb legyen. Azonban nem lehet az 
ajtó felett vagy közvetlenül egy ül✁hely felett. A légkifúvót olyan 
szell✁z✁aknába kell vezetni, amely a szabadba nyílik. Használható már 
meglév✁ szell✁z✁akna is. Az aknának g✁z- és vízállónak kell lennie, és 
úgy kell kialakítani, hogy a magas légnedvességet elviselje. Nem 
tartalmazhat olyan hajlatokat, amelyekben a m�ködést akadályozó 
„kondenzvízzsákok” alakulhatnak ki. Ha a vízzsák képz✁dése nem 
kerülhet✁ el, akkor a kondenzvíz leeresztésére alkalmas vízleválasztót 
kell beszerelni. A légkifúvót úgy kell méretezni, hogy személyenként és 
óránként 10–20m³ leveg✁t tudjon elvezetni.
Mechanikus szell✂ztetés. Ha az automatikus szell✁zés nem elegend✁, 
például nyomáshiány esetén abban a helyiségben, amelyben a g✁zkabin 
található, akkor ventilátort kell felszerelni. Ezt úgy kell beállítani, hogy 
személyenként és óránként legalább 10m³, de legfeljebb 20m³ leveg✁t 
vezessen el.
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Automatikus leürítés
Ez az automatikus funkció lényegesen csökkenti a kálcium-karbonát és 
más üledékek lerakódását a víztartályban. Ha a hálózat és a g✁zfejleszt✁ 
közötti vezetéken található kapcsoló, akkor ezt a rendszer leállítása után 
el✁ször 110 perc elteltével szabad visszakapcsolni, hogy a víztartály 
automatikus leürítése és öblítése megtörténhessen. Ezért fontos, hogy 
a g✁zfejleszt✁ automatikus leürítési funkciója ne maradjon áramellátás 
nélkül egy hibás elektromos csatlakozás miatt.

FIGYELEM! A víz forró!

Vízk☎mentesítés
A rendszeres vízk✁mentesítés fontos a g✁zfejleszt✁ élettartama és m�ködése 
szempontjából. A vízk✁mentesítés során el kell távolítani a vízk✁lerakódásokat 
a falakról és a f�t✁elemekr✁l. Lehet✁ség van 130 üzemóra utáni 
vízk✁mentesítésre (beállított intervallum), vagy manuális vízk✁mentesítésre 
még a 130 óra letelte el✁tt. A vízk✁mentesít✁ id✁ jelenik meg a vezérl✁pulton a 
terminál eszköz. Ha az id✁zít✁ lejárt, a g✁zfejleszt✁ lekapcsol.

Az alkalmazás kezelését és a funkciók 
aktiválását tartalmazó külön útmutató a 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe oldalról tölthet✁ le.

1.Indítsa el és járassa a g✁zfejleszt✁t, amíg a víz a tartályban felforr.

Forró g✂z léphet ki a g✂zkifúvón.

20 perc elteltével a g✁zfejleszt✁ leáll. Ezzel a vízk✁mentesítés hevítési 
fázisa befejez✁dött.

2.Csavarja le a záróanyát a három irányú szelepr✁l a g✁zfejleszt✁ tetején.

Vigyázat, forró! Védje magát az égésveszélyt✂l!

3.Egy tölcsér segítségével töltsön be kétszer 80 g-nyi vízk✁mentesít✁ 
anyagot a szelepen keresztül a tartályba (cikkszám: 46 977 00M).

4.Csavarja vissza a záróanyát a három irányú szelepre.

Kb. 1,5 óra alatt megtörténik a tartály automatikus leürítése 
és öblítése. Ez id✂ alatt a g✂zfürd✂ kabin nem 
használható.

5.Állítsa vissza a vízk✁mentesítési intervallum számlálóját a Grohe SPA 
alkalmazás használati utasítása szerint.

P
Nota: Antes da instalação, ler notas as instruções de montagem. 
Estas instruções contêm informações importantes para a instalação 
correcta e segura em conjunto com outros módulos.

Informações de segurança

São atingidas temperaturas elevadas. Proteger contra 
queimaduras.

Evitar o perigo causado por um cabo de ligação danificado. 
Em caso de danos, o cabo de ligação tem de ser 
substituído pelo fabricante, pelo respectivo serviço 
a clientes ou por pessoas com qualificações idênticas.
Desligar sempre a corrente antes de executar qualquer um 
destes trabalhos.

� O gerador de vapor e as ligações devem ser protegidos contra contacto.
� O gerador de vapor não deve ser aberto para fins de manutenção.
� A primeira colocação em funcionamento só deve ser realizada por 

um electricista especializado.
� O gerador de vapor 26 828 / 26 829 (9 kW) está equipado com um tipo 

de ficha CEE de acordo com a norma IEC 60309. Fichas diferentes 
específicas de um país devem ser trocadas por um electricista 
especializado. Ter atenção para que a segurança eléctrica no consumo 
de energia do gerador de vapor seja assegurada.

� Durante a limpeza, a ficha de ligação não pode, directa ou 
indirectamente, apanhar salpicos de água.

� A alimentação de corrente eléctrica deve ser ligada e desligada 
centralmente.

� As crianças e os adultos com limitações físicas, mentais e/ou sensoriais 
não podem utilizar o produto sem supervisão.

� O produto não pode ser utilizado por pessoas sob a influência de álcool 
ou estupefacientes.

Campo de utilização/função
� Gerador de vapor
� Saída de vapor
� Sensor de temperatura

Dados técnicos

26 828 / 26 829 (IND)

� Abastecimento de corrente eléctrica: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Consumo de energia: 9 kW
� Tipo de ficha: CEE de acordo com a norma 60309
� IP Aula de proteção: IP 21

Potência necessária para diferentes tamanhos de cabina de vapor:

� Abastecimento de água: máx. 40 °C
� Dureza da água: 5° dH
� Pressão do sistema: 0,1 – 1 MPa

Volumes mínimo/máximo da cabina de vapor em m3

Potência do 
gerador de 
vapor em 

kW

Parede leve (vidro 
temperado, cabina 

Elysées/Excelente, etc.)

Parede pesada 
(azulejo, betão, 

pedra, etc.)

Produção de 
vapor em 
kg/hora

com 
ventilação

sem 
ventilação

com 
ventilação

sem 
ventilação

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12
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Dados de teste eléctricos
� Classe de software: A
� Classe de contaminação: 1
� Tensão transitória de dimensionamento: 2500 V
� Temperatura do ensaio de Brinell: 100 °C
O teste de compatibilidade electromagnética (teste de interferências) foi 
efectuado com a tensão de dimensionamento e a corrente de dimensionamento.

Licença e conformidade

As declarações de conformidade poderão ser requeridas para o seguinte 
endereço:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica, Alemanha

IMPORTANTE! Antes da montagem, ter em atenção:
� Evitar ângulos ou curvaturas apertados no tubo de vapor.
� Não direccionar o jacto de vapor contra a parede, assento ou outros 

objectos. Manter uma distância mínima de 700mm do injector de vapor.
� Um tubo de vapor e/ou de ventilação não pode formar "bolsas de água". 

IMPORTANTE! O caudal no tubo de vapor não deve ser obstruído 
(por exemplo, através de uma torneira ou de uma válvula). O diâmetro 
interno do tubo de vapor não deve nunca ser encurtado.

� Os compartimentos de banho turco que estejam continuamente em 
funcionamento por mais de duas horas devem ter uma troca de ar 
de 10-20m³ por pessoa e hora.

� O cabo de alimentação do gerador de vapor deve ser sempre mantido 
ligado à corrente. Não devem ser incorporados interruptores ou 
dispositivos semelhantes neste cabo.

� Os tubos de escoamento do gerador de vapor para o escoamento 
deverão ter sempre uma inclinação.

� A temperatura ambiente fora da câmara de vaporização e em torno do 
gerador de vapor não pode exceder os 35 °C.

� O sensor de temperatura deve ser afastado tanto quanto possível 
(a uma altura de 1500–1700mm), na diagonal, do jacto de vapor.

� O gerador de vapor deve ser descalcificado regularmente de acordo 
com as instruções, ver a secção "Descalcificação".

� A cabina de banho turco deve ser limpa regularmente. Ver o capítulo 
"Limpeza da cabina de banho turco".

� ATENÇÃO! As águas residuais do gerador de vapor são sempre 
escoadas no lado exterior da cabina de banho turco. O escoamento 
deve estar adequado a água quente a 100 °C. A água expelida está 
quente. A partir de uma dureza da água de 5° dH, devem ser 
adicionados amaciadores de água.

� No caso dos cabos entre a unidade de comando e o gerador de vapor, 
é necessário utilizar tubos vazios EN21, ver página 2, fig. [1]. Os tubos 
vazios não fazem parte da especificação de entrega.

� Para evitar danos, é necessário enfiar todos os cabos utilizando um 
auxiliar à introdução dos cabos.

� Caso existam mais de quatro curvaturas dos tubos vazios, será 
necessário enfiar os cabos através dos tubos vazios antes da instalação.

� O cabo de 5m fornecido é adequado para tubos vazios até 4,5m. 
No caso de tubos vazios até 9,5m, é possível utilizar o acessório 
especial 47 837 uma vez por tubo de alimentação.

� Antes da manutenção, é necessário desligar o aparelho da rede.
� Atenção! Vapor quente na área de saída do vapor.

Cabina de banho turco
A cabina de banho turco só deve ser aquecida com o gerador de vapor. 
A temperatura ambiente em torno da cabina de banho turco e do gerador 
de vapor não pode exceder os 35 °C. Uma sauna junto da cabina de 
banho turco deve ser termicamente bem isolada. As paredes da sauna 
e da cabina de banho turco devem estar separadas por uma caixa de ar 
com, no mínimo, 100mm.

Gerador de vapor
Montagem e ligação, ver a página 2, fig. [2].
� O gerador de vapor deve ser montado com uma altura que permita que 

o tubo de escoamento tenha uma inclinação suficiente para o escoamento. 
Para o efeito, o gerador de vapor deve ser montado no suporte de parede 
fornecido.

� O gerador de vapor deve ser instalado por um electricista autorizado. 
O gerador de vapor deve ser correctamente ligado. É colocado fora da 
cabina do banho turco, mas tão próximo quanto possível da unidade de 
comando (no mesmo piso, no máximo, a 5m e num piso acima ou 
abaixo, no máximo, a 3m).

� O gerador de vapor deve ser montando num espaço seco e arejado 
com escoamento, num piso acima, abaixo ou no mesmo piso que 
a cabina de banho turco. (Nunca directamente através de um 
escoamento ou num ambiente agressivo).

Instalação da tubagem
A instalação da tubagem só pode ser realizada por um instalador 
qualificado.

Ligação à água, ver a página 3, fig. [6].
1.O redutor de pressão (A) ou (A1) deve ser escolhido em conformidade 

com as regulamentações nacionais e locais, ver página 3, fig. [6].
2.A tubagem da água deve ser ligada com uma temperatura de entrada 

de água de, no máximo, 40 °C e um diâmetro interno mínimo de 12mm 
no redutor de pressão (A)/(A1). A água quente acelera o aquecimento.

3.Com a bicha flexível adequada (B), efectuar a ligação entre o redutor de 
pressão (A)/(A1) e o gerador de vapor.

Não devem ser reaproveitados conjuntos de bichas antigos!

IMPORTANTE! Os tubos que precedem a ligação de abastecimento 
de água ao gerador de vapor devem ser cuidadosamente lavados (em 
conformidade com a norma EN 806)! Durante o processo, é necessário 
impedir a entrada de limalhas metálicas ou de outros corpos estranhos 
nas tubagens do gerador de vapor.

Montagem do tubo de vapor, ver a página 4, fig. [7].
� Deve ser ligado um tubo de cobre com, no mínimo, 15mm de diâmetro 

(não se encontra na especificação de entrega) na saída de vapor (C) da 
peça de ligação. O tubo de vapor não deverá ter qualquer inclinação até 
ao gerador de vapor.

IMPORTANTE! Na tubagem entre o gerador de vapor e a cabina de banho 
turco, não podem existir "bolsas de água" nem ângulos, nos quais o vapor se 
condense e se reúna em forma de água, ver a página 4, fig. [7].

O tubo de vapor deverá ter o mínimo de ângulos possível. Deve ser 
ligeiramente arredondado e ter um raio de, no mínimo, 50mm. 
Não devem existir curvas apertadas nas tubagens.

IMPORTANTE! O caudal no tubo de vapor não deve ser obstruído 
(por exemplo, através de uma torneira ou de uma válvula). O diâmetro 
interno do tubo de vapor não deve nunca ser encurtado.
Para protecção contra queimaduras, as tubagens do vapor devem ser 
isoladas em todo o seu comprimento.

Base, escoamento e teto
Na cabina de banho turco, deverá ser incluído um escoamento. Este deve 
ser concebido tendo em conta o caudal total gerado pelos utilizadores. 
A base deve ser inclinada em direcção ao escoamento. Revestimentos 
adequados para a base são, por exemplo, revestimento plástico soldado, 
lajes, etc. As exigências para o revestimento da base, das ligações, etc., 
são idênticas às das cabinas de duche. Caso pretenda instalar um 
chuveiro do teto no duche de vapor, deve ser garantida uma 
ventilação suficiente do espaço acima do chuveiro do teto. Para 
evitar danos na construção deve ocorrer adicionalmente uma 
pintura das superfícies resistente à humidade.
ATENÇÃO! No caso de o material da base e das paredes ser plástico, 
poderão ocorrer alterações da cor sob o injector de vapor devido ao 
contacto com o vapor e a água quente.

Escoamento
Escoamento do gerador de vapor, ver a página 4, fig. [7].
1.O tubo de escoamento (tubo de cobre com, no mínimo, 25mm de 

diâmetro) deve ser unido à ligação do gerador de vapor.
2.O tubo de escoamento deve ser ligado ao ponto de escoamento mais 

próximo fora da cabina de banho turco. A temperatura da água de 
escoamento é de aproximadamente 95 °C.

IMPORTANTE! O bloqueamento do tubo de escoamento 
(por exemplo, com torneiras) não é permitido.
O tubo de escoamento deve ter uma inclinação em direcção ao ponto de 
escoamento, independentemente da posição do orifício de escoamento 
do gerador de vapor. Para o efeito, o gerador de vapor deve ser montado 
no suporte de parede fornecido.

Este produto satisfaz as exigências das directivas da UE: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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Montagem do injector de vapor, ver a página 4, fig. [9] a [14].

IMPORTANTE!
Tenha em atenção as informações técnicas do conjunto para 
encastrar para o injector de vapor e o sensor de temperatura.
O injector de vapor deve ser montado na cabina de banho turco a uma altura 
entre os 50 e os 400mm e direccionado ao longo dos assentos existentes no 
compartimento. Não direccionar o jacto de vapor contra a parede, assento ou 
outros objectos. Manter uma distância mínima de 700mm do injector de 
vapor.

Montagem do sensor da temperatura, ver a página 6, fig. [14] a [18].

IMPORTANTE!
Tenha em atenção as informações técnicas do conjunto para 
encastrar para o injector de vapor e o sensor de temperatura.

Instalação eléctrica
A instalação eléctrica só poderá ser realizada por um 
electricista especializado! Deverão ser respeitadas as 
normas de acordo com IEC 60364-7-701 (corresp. 
à VDE 0100 Parte 701), bem como todas as normas 
nacionais e locais em vigor!

O aparelho deve ser ligado à rede através de um disjuntor diferencial 
(no máximo, corrente de desligar de 30 mA). A alimentação de energia 
ao gerador de vapor deve ser efectuada através de uma tomada ligada 
directamente à caixa de fusíveis de alimentação, ver página 4, fig. [8]. Após a 
instalação, a tomada deverá ter livre acesso. Não devem ser incorporados 
interruptores neste cabo. Ver também o capítulo "Esvaziamento automático".

É necessário verificar se as tomadas eléctricas utilizadas estão 
ligadas à terra!
Ligar o interruptor principal e verificar se é expelido vapor.

Interruptor principal
No gerador de vapor existe, na parte inferior, um interruptor para ligar/
desligar que só deve ser accionado se o aparelho não for utilizado 
durante um longo período de tempo. Quando o aparelho é desligado 
da alimentação de energia, não é esvaziado automaticamente!

Ventilação
As cabinas de banho turco que estejam em funcionamento durante 
menos de duas horas, não precisam, de um modo geral, de uma 
ventilação especial.
Os espaços de banho turco, que estejam continuamente em funcionamento 
por mais de duas horas, devem ter uma troca de ar de 10-20m³ por pessoa 
e hora, por motivos higiénicos e operacionais.
O espaço livre na parte superior da cabine de banho turco não pode ser 
fechado. Para arejar a caixa de ar através da cabina de banho turco, abra 
ou corte na parede em que se encontra a porta, pelo menos, uma 
abertura de ventilação (1000mm²) para esta caixa de ar.

A entrada de ar é efectuada através de uma abertura perto da base na 
parede da porta ou através de uma abertura por baixo da porta.
A saída de ar deve ser colocada na parte superior da parede ou na 
cobertura e deve estar à distância máxima possível da entrada de ar. 
No entanto, não pode situar-se sobre a porta ou directamente sobre um 
assento. A saída está ligada a um poço de ventilação direccionado para 
o ar livre. Pode ser utilizado um poço de ar já existente. O poço deve ser 
totalmente à prova de água e de vapor e, deste modo, suportar níveis 
elevados de humidade no ar. Não devem existir ângulos, nos quais se 
formem "bolsas de água condensada", que possam prejudicar 
o funcionamento. No caso de não se impedir a formação de bolsas 
de água, deve ser instalado um separador de água para drenagem. 
A saída de ar deve ser suficientemente grande para permitir a saída 
de 10–20m³ de ar por pessoa e hora.

Ventilação mecânica. Se a saída automática não for suficiente, por 
exemplo, no caso de existir uma baixa pressão no compartimento em que 
está inserida a cabina de banho turco, deve ser instalado um ventilador. 
A instalação deve permitir uma extracção mínima de 10–20m³ e máxima 
de 20m³ de ar por pessoa e hora.

Esvaziamento automático
Este é automaticamente reduzido se for inserido carbonato de cálcio ou 
outro depósito no tanque da água. No caso de existir um interruptor na 
tubagem entre a alimentação de energia e o gerador de vapor, este deve 
ser accionado 110 minutos depois de o sistema ser desligado, para que 
o esvaziamento e a descarga automáticos do tanque da água possam 
funcionar. Por conseguinte, é importante que a função de esvaziamento 
automática do gerador de vapor não fique inoperacional devido a uma 
ligação eléctrica incorrecta.

AVISO! A água está quente!

Descalcificação
A descalcificação regular é importante para a duração e o funcionamento do 
gerador de vapor. Durante a descalcificação, são eliminados os depósitos de 
calcário existentes nas paredes e nos elementos de aquecimento. É possível 
efectuar a descalcificação após um período de 130 horas (intervalo 
especificado) ou uma descalcificação manual antes de decorrido o período 
de 130 horas. O momento de descalcificação é apresentado no painel de 
controle do dispositivo terminal. Quando o temporizador chega ao fim, 
o gerador de vapor é bloqueado.

O procedimento de manuseamento da aplicação 
e a activação das funções devem ser transferidos de outras 
instruções em www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Iniciar e deixar em execução o gerador de vapor até à água no 
recipiente estar a ferver.

Mais quente Pode ser expelido vapor pela saída de 
vapor.

Após 20 minutos, o gerador de vapor pára. A fase de aquecimento da 
descalcificação é concluída.

2.Desapertar a contraporca da união tripla na parte superior do gerador 
de vapor.

Atenção, está quente! Proteger contra queimaduras!

3.Com a ajuda de uma tremonha, inserir dois pacotes de descalcificador, 
cada um com 80 g, sobre a união tripla no recipiente.

4.Desapertar a contraporca da união tripla.

Após cerca de 1,5 horas, é efectuado um esvaziamento 
automático e uma descarga do recipiente. A cabina de 
banho turco não pode ser utilizada durante esse 
período.

5.Repor o temporizador do intervalo de descalcificação em conformidade 
com as instruções de utilização da Aplicação Grohe SPA.
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TR
Uyarı: Montajdan önce montaj kılavuzunun tamamını okuyun. Bu kılavuz 
di�er modüllerle ba�lantılı olarak güvenli ve do�ru bir montaj için önemli 
bilgiler içermektedir.

Emniyet bilgileri

Yüksek sıcaklıklar olu✁maktadır. 
Yanmalara kar✁ı korunun.

Hasarlı ba�lantı kablosu sebebiyle olu✂abilecek 
tehlikelerden kaçının. Herhangi bir hasar durumunda 
ba�lantı kablosu, üretici, servis acentası veya benzeri bir 
kalifiye eleman tarafından de�i✂tirilmelidir.
Tüm çalı✂malar sadece gerilimsiz durumda yapılmalıdır.

� Buhar jeneratörü ve ba�lantılar, dokunmaya kar✂ı korunmalıdır.
� Buhar jeneratörü, bakım amaçları için açılmamalıdır.
� ✄lk i✁letime alma bir elektrik teknisyeni tarafından yapılmalıdır.
� Buhar jeneratörü 26 828 / 26 829 (9 kW) IEC 60309'a göre fi✁ tipi CEE 

ile donatılmı✂tır. Ülkelere göre farklılık gösteren fi✂ler bir elektrik 
teknisyeni tarafından de�i✂tirilmelidir. Elektrik sigortasının, buhar 
jeneratörünün performans giri✂ine uygun de�erde olmasına dikkat 
edilmelidir.

� Soket ba�lantısını temizlemek için do�rudan veya dolaylı olarak su 
püskürtmeyin.

� Gerilim beslemesi merkezi devrelenebilmelidir.
� Çocukların yanı sıra bedensel, ruhsal ve/veya sezgisel açıdan 

kısıtlanmı✂ eri✂kinler, ürünü denetimsiz bir ✂ekilde kullanmamalıdır.
� Alkol ve ilaç etkisi altında bulunan insanlar, ürünü kullanmamalıdır.

Uygulama/Fonksiyon
� Buhar jeneratörü
� Buhar çıkı✂ı
� Sıcaklık sensörü

Teknik Veriler

26 828 / 26 829 (IND)

� Gerilim beslemesi: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Performans giri✂i: 9 kW
� Fi✂ tipi: IEC 60309'a göre CEE
� IP koruma sınıfı: IP 21

Çe✁itli buhar kabini boyutları için güç ihtiyacı:

� Su giri✂i: maks. 40 °C
� Su sertli�i: 5° dH
� Sistem basıncı: 0,1 – 1 MPa

Elektrik Kontrol Verileri
� Yazılım sınıfı: A
� Kirlenme derecesi: 1
� ☎ok gerilimi ölçümleri: 2500 V
� Bilye baskı kontrolü sıcaklı�ı: 100 °C
Elektromanyetik uygunlu�un (parazit yollayarak sınama) 
sınanması ölçüm gerilimi ve ölçüm akımı ile yapılır.

Onay ve Uygunluk

Uygunluk beyanları a✂a�ıdaki adresten alınabilir:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Port 9 ✄çin
D-32457 Porta Westfalica

ÖNEML✆! Montajdan önce ✝unlara dikkat edin:
� Buhar borusunda keskin bükülmeleri veya açıları engelleyin.
� Buhar huzmesini duvara, oturma yerine veya di�er cisimlere kar✂ı 

yöneltmeyin. Buhar çıkı✂ a�zına en az 700mm mesafe koruyun.
� Buhar ve/veya havalandırma borularında "Su torbası" olmamalıdır. 

ÖNEML✞! Buhar borusunun içindeki akı✂ engellenmemelidir (örne�in 
bir vana veya valf üzerinden). Buhar borusunun iç çapı hiçbir noktada 
daraltılmamalıdır.

� Sürekli iki saatten uzun süre kullanılan buharlı banyo mekânları, ki✂i ve 
saat ba✂ına 10-20m³'lük bir hava alı✂veri✂ine sahip olmalıdır.

� Buhar jeneratörüne giden akım besleme hattı, daima gerilim altında 
bulunmalıdır. Bu hatta hiçbir ✂alter veya benzeri takılmamalıdır.

� Gider boruları, buhar jeneratöründen gidere do�ru daima e�ime sahip 
olmalıdır.

� Buhar mekânının dı✂ındaki ve buhar jeneratörünün etrafındaki ortam 
sıcaklı�ı, 35 °C üzerinde olmamalıdır.

� Sıcaklık sensörünü mümkün oldu�u kadar (yükseklik 1500-1700mm) 
buhar huzmesinin çapraz uza�ında takın.

� Buhar jeneratörünü düzenli olarak kılavuza göre kireçten arındırın, 
bkz. bölüm "Kireçten arındırma".

� Buharlı banyo kabinini düzenli yıkayın. Bkz. ba✂lık "Buharlı banyo 
kabinini yıkama".

� D✞KKAT! Buhar jeneratörünün gider suyu, daima buhar banyo kabini 
dı✂ındaki bir gidere aktarılmalıdır. Gider, 100° C sıcak suya uygun 
tasarlanmı✂ olmalıdır. Çıkan su sıcaktır. 5° dH üzeri su sertli�inden 
itibaren su sertlik giderici kullanılmalıdır.

� Kumanda biriminden buhar jeneratörüne giden kablolar için EN21 kablo 
boruları kullanılmalıdır, bkz. sayfa 2, ☎ek. [1]. Kablo boruları teslimat 
kapsamına dahil de�ildir.

� Hasar olu✂umundan kaçınmak için, bütün kablolar bir kablo çekme 
yardımcısı kullanmak suretiyle çekilmelidir.

� Dörtten fazla kablo borusu dirse�i bulundu�u takdirde, kablolar 
montajdan önce kablo borularının içinden çekilmelidir.

� Birlikte verilen 5m kablo, 4,5 metreye kadar kablo boruları için 
uygundur. 9,5m'ye kadar olan kablo boruları için 47 837 özel aksesuarı 
giri✂ boruları için bir defalı�ına kullanılabilir.

� Bakım öncesinde cihaz ✂ebekeden ayrılmalıdır.
� Dikkat! Buhar çıkı✂ bölgesinde sıcak buhar.

Buharlı banyo kabini
Buharlı banyo kabini, sadece buhar jeneratörüyle ısıtılmalıdır. Buharlı 
banyo kabininin ve buhar jeneratörünün etrafındaki ortam sıcaklı�ı, 35 °C 
üzerinde olmamalıdır. Buharlı banyo kabininin yanındaki bir sauna, iyi ısı 
yalıtımına sahip olmalıdır. Sauna ve buharlı banyo kabininin duvarları, en 
az 100mm hava bo✂lu�uyla birbirinden ayrılmalıdır.

Buhar jeneratörü
Montaj ve ba✟lantı, bkz. sayfa 2, ✂ek. [2].
� Buhar jeneratörü gider borusu, gidere do�ru yeterli bir e�ime sahip 

olacak kadar yükse�e monte edilmelidir. Bunun için buhar jeneratörü, 
birlikte verilen duvar askısına monte edilmelidir.

Buhar kabini asgari/azami hacmi, m3

Buhar 
jeneratörü, 
performans 

kW

Hafif duvar (sertle✠tirilmi✠ 
cam, Elysée/

Excellent- Kabin vs.)

A✡ır duvar 
(Fayanslar, beton, ta✠ vs.)

Buhar 
üretimi 
kg/sa.

havalandırma
lı

havalandırma
sız

havalandırma
lı

havalandırma
sız

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

Bu ürün AB yönergelerinin öngördü�ü ✂artlara uymaktadır: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU

b9916900.book  Seite 47  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



48

� Buhar jeneratörü bir yetkili elektrikçi tarafından monte edilmelidir. 
Buhar jeneratörü sıkıca ba�lanır. Buharlı banyo kabininin dı✂ına, ancak 
kumanda birimine mümkün oldu�unca yakın bir noktaya monte edilir 
(aynı katta maksimum 5m, bir kat altında veya üstünde, maksimum 3m).

� Buhar jeneratörü, bir gidere sahip kuru ve havalandırılmı✂ bir mekânda, 
buharlı banyo kabininin bir kat üstünde, altında veya aynı katta monte 
edilmelidir. (Hiç bir ✂ekilde do�rudan bir giderin üzerinde veya agresif bir 
ortamda de�il).

Boru montajı
Boru montajı sadece bir kalifiye montör tarafından yapılmalıdır.

Su ba✟lantısı, bkz. sayfa 3, ✂ek. [6].
1.Basınç dü✂ürücüsü (A) veya (A1) ulusal ve yerel yönetmeliklere göre 

seçilmelidir, bkz. sayfa 3, ✂ek. [6].
2.Su tesisatını, maksimum 40 °C su giri✂ sıcaklı�ıyla ve en az 12mm çapla 

basınç dü✂ürücüsüne (A)/(A1) ba�layın. Sıcak su ısınmayı hızlandırır.
3.Birlikte verilen hortumla (B) basınç dü✂ürücüsü (A)/(A1) ve buhar 

jeneratörü arasında ba�lantı olu✂turun.

Eski hortum takımları tekrar kullanılmamalıdır!

ÖNEML✞! Su giri✂ini buhar jeneratörüne ba�lanmasından önce boruları titiz 
bir ✂ekilde çalkalayın (EN 806 dikkate alın)! Bu sayede metal çapakların 
veya ba✂ka cisimlerin, buhar jeneratörünün tesisat sistemine ula✂ması 
engellenir.

Montaj buhar borusu, bkz. sayfa 4, ✂ek. [7].
� Asgari 15mm iç çapa sahip bakır boruyu (teslimat kapsamında de�ildir) 

ba�lantı parçasının buhar çıkı✂ına (C) ba�layın. Buhar borusu, buhar 
jeneratörüne do�ru e�ime sahip olmamalıdır.

ÖNEML✞! Boru tesisatında, buhar jeneratörü ve buharlı banyo kabini 
arasında, içlerinde buharın yo�u✂tu�u ve su olarak toplanabilece�i 
"Su torbaları" veya e�rilikler bulunmamalıdır, bkz. sayfa 4, ✂ek. [7].

Buhar borusu mümkün oldu�unca az büküme sahip olmalıdır. Bunlar 
yumu✂ak yuvarlaklı�a sahip olmalıdır ve yarıçapı minimum 50mm 
olmalıdır. Borularda keskin bükülmeler olmamalıdır.

ÖNEML✞! Buhar borusunun içindeki akı✂ engellenmemelidir (örne�in bir 
vana veya valf üzerinden). Buhar borusunun iç çapı hiçbir noktada 
daraltılmamalıdır.
Yanıkları engellemek için boru tesisatlarının tamamı izole edilmelidir.

Zemin, çıkı✝ ve tavan
Buharlı banyo kabininde bir gider öngörülmelidir. Bu, tüketicilerin toplam 
debisine göre tasarlanmalıdır. Zemin gidere do�ru e�imli olmalıdır. 
Uygun zemin kaplamaları, örn. kaynaklı plastik kaplama, ta✂ plaka vs. 
olabilir. Zeminin, ba�lantıların vs. özelli�iyle ilgili talepler, bir 
du✂ kabininkiyle aynıdır. Buhar du✁una bir tavan du✁u monte 
edilecekse, tavan du✁unun üzerinde banyonun yeterli miktarda 
havalandırılmasına olanak verecek kadar bo✁luk bırakılmalıdır. 
Yapının zarar görmesini önlemek için, ilave olarak yüzeylere neme 
dayanıklı bir boya uygulanmalıdır.
D✞KKAT! Plastikten zemin ve duvar malzemesinde, buhar çıkı✂ a�zının 
altında, buhar ve sıcak suyla temas durumunda, renk de�i✂iklikleri 
meydana gelebilir.

Gider
Buhar jeneratörünün gideri, bkz. sayfa 4, ✂ek. [7].
1.Gider borusunu (asgari 25mm iç çapa sahip bakır boru) buhar 

jeneratöründeki ba�lantısına ba�layın.
2.Gider borusu, buharlı banyo kabini dı✂ındaki en yakın gidere 

aktarılmalıdır. Gider suyunu sıcaklı�ı yakl. 95 °C’dir.

ÖNEML✞! Gider borusundaki blokajlara (örn. musluklar vs.) 
izin verilmez.
Gider borusu, gider a�zının pozisyonundan ba�ımsız olarak, gidere kadar 
bir e�ime sahip olmalıdır. Bunun için buhar jeneratörü, birlikte verilen 
duvar askısına monte edilmelidir.

Montaj buhar çıkı✁ a✟zı, bkz. sayfa 4, ✂ek. [9] ila [14].

ÖNEML✞!
Buhar çıkı✁ a✟zı ve sıcaklık sensörü için yapım setinin teknik ürün 
bilgisini dikkate alın.
Buhar çıkı✂ a�zı, buharlı banyo kabininde 50 ila 400mm yüksekli�e monte 
edilmelidir ve boylamasına yönde, koltukların altından mekâna 
götürülmelidir. Buhar huzmesini duvara, oturma yerine veya di�er cisimlere 
kar✂ı yöneltmeyin. Buhar çıkı✂ a�zına en az 700mm mesafe koruyun.

Montaj sıcaklık sensör, bkz. sayfa 6, ✂ek. [15] ila [18].

ÖNEML✞!
Buhar çıkı✁ a✟zı ve sıcaklık sensörü için yapım setinin teknik ürün 
bilgisini dikkate alın.

Elektrik tesisatı
Elektrik tesisatı, sadece ehliyetli bir elektrik teknisyeni 
tarafından yapılmalıdır! IEC 60364-7-701 (VDE 0100 
bölüm 701‘e tekabül (VDE 0100 Bölüm 701 uyarınca) 
do✟rultusundaki tüm talimatlar ile yerel ve ulusal 
yönergeler takip edilmelidir!

Cihaz bir FI �alteri üzerinden (maksimum devre akımı 30 mA) �ebekeye 
ba✁lanmalıdır. Buhar jeneratörü için akım beslemesi, do✁rudan �ebeke 
sigorta kutusuyla ba✁lantılı bir priz üzerinden olu�turulmalıdır, bkz. sayfa 4, 
�ek. [8]. Montaj sonrasında priz ula�ılabilir durumda olmalıdır. Bu hatta hiçbir 
�alter bulunmamalıdır. Ayrıca bakınız ba�lık "Otomatik bo�altma".

Kullanılan elektrikli ba✟lantı kutusunun topraklanmı✁ olması kontrol 
edilmelidir!
Ana ✂alteri açın ve buhar çıkıp çıkmadı�ını kontrol edin.

Ana ✝alter
Buhar jeneratörünün alt kısmında, sadece cihaz uzun süre 
kullanılmadı�ında i✂letilmesi gereken bir açma/kapatma ✂alteri bulunur. 
Cihaz, akım beslemesinden ayrıldı✟ında, otomatik olarak bo✁altılmaz!

Havalandırma
✄ki saatten kısa süre kullanılan buharlı banyo kabinleri, genel olarak özel 
bir havalandırmaya ihtiyaç duymaz.
Sürekli iki saatten uzun süre kullanılan buharlı banyo mekânları, hijyen ve 
fonksiyon gerekçeleriyle, ki✂i ve saat ba✂ına 10-20m³'lük bir hava 
alı✂veri✂ine sahip olmalıdır.
Buharlı banyo kabininin üzerindeki bo✂ alan, kapalı olmamalıdır. Buharlı 
banyo kabininin üzerindeki bo✂luklu alanı havalandırmak için, kapının 
bulundu�u duvara, bu bo✂luklu alana do�ru en azından bir havalandırma 
açıklı�ı (1000mm²) delin veya kesin.

Hava giri✁i kapı duvarında zemine yakın bir açıklıktan veya kapının 
altındaki bir aralıktan olu✂ur.
Hava çıkı✁ı en üstte duvara veya tavana takılmalıdır ve hava giri✂inden 
mümkün oldu�unca uzakta olmalıdır. Ancak kapının üzerinde veya oturma 
yerlerinden birinin hemen üzerinde olmamalıdır. Çıkı✂, açık havaya giden 
bir hava bacasına ba�lanır. Mevcut bir hava bacası kullanılabilir. 
Baca tamamen buhar ve su geçirmez olmalıdır ve yüksek hava nemine 
dayanabilecek yapıda olmalıdır. ✄çlerinde "Yo�u✂ma suyu torbaları" olu✂an 
bükülmeler, bulunmamalıdır. E�er bu su torbası önlenemiyorsa, yo�u✂ma 
suyunun drenajı için bir su seperatörü monte edilmelidir. Hava çıkı✂ı, ki✂i 
ve saat ba✂ına 10–20m³ hava dı✂arı atılabilecek kadar büyük olmalıdır.
Mekanik havalandırma. Otomatik hava çeki✂i yetersizse, örn. buharlı 
banyo kabininin içinde bulundu�u mekândaki bir vakum yüzünden, bir 
vantilatör takılmalıdır. Bu, ki✂i ve saat ba✂ına en az 10m³ ve en fazla 20m³ 
hava emilebilecek ✂ekilde ayarlanmı✂ olmalıdır.
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Otomatik bo✝altma
Bu otomatik, su tankında kalsiyum karbonat ve di�er çökelmelerin 
olu✂masını önemli ölçüde dü✂ürür. E�er akım beslemesi ve buhar 
jeneratörü arasındaki hatta bir ✂alter varsa, buna, su tankının otomatik 
bo✂altılmasının ve durulanmasının çalı✂abilmesi için, sistem kapandıktan 
ancak 110 dakika sonra basılmalıdır. Bu yüzden buhar jeneratörünün 
otomatik bo✂altma fonksiyonunun, hatalı elektrik ba�lantısı yüzünden 
i✂letim dı✂ında kalmaması önemlidir.

UYARI! Çıkan su sıcaktır!

Kireçten arındırma
Düzenli kireçten arındırma, buhar jeneratörünün ömrü ve fonksiyonu 
için önemlidir. Kireçten arındırma sırasında, duvarlardaki ve ısıtma 
elemanlarındaki kireç çökeltileri temizlenir. 130 saat geçtikten sonra 
(ayarlanmı✂ periyot) kireçten arındırma veya 130 saat geçmeden 
manuel bir kireçten arındırma olana�ı vardır. Kireçten arındırma zamanı, 
kenetleme istasyonunun kumanda alanında gösterilir. Kireçten arındırma 
zamanı terminali panelinde görüntülenir. Zamanlayıcı sona erince buhar 
jeneratörü bloke edilir.

App kullanımı ve fonksiyonların etkinle✂tirilmeleri ile ilgili 
yapılacaklar www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe altından, 
ba✂ka bir kılavuzdan indirilmelidir.

1.Buhar jeneratörünü ba✂latın ve haznedeki su kaynayana kadar çalı✂tırın.

Sıcak buhar, buhar çıkı✁ından dı✁arı çıkabilir.

20 dakika sonra buhar jeneratörü durur. Kireçten arındırmayla ilgili ısınma 
süresi sona ermi✂tir.

2.Buhar jeneratörünün üstündeki üç yollu kuplajın kapatma somununu sökün.

Dikkat sıcak! Yanmalara kar✁ı korunun!

3.Bir huni yardımıyla 80 g'lık iki paket kireçten arındırma maddesini, 
üç yollu kuplaj üzerinden haznenin içinde doldurunÜç yollu kuplajın 
kapatma somununu takın.

Yakl. 1,5 saat sonra haznenin otomatik bo✂altılması ve 
durulanması gerçekle✂ir. Buhar banyosu odacı✟ı bu süre 
boyunca kullanılmamalıdır.

4.Kireçten arındırma periyodu için zamanlayıcıyı, 
Grohe SPA App Kullanım Kılavuzu'na bakarak sıfırlayın.

SK
Upozornenie: Pred inštaláciou si pre✄ítajte kompletný montážny návod. 
Tento návod obsahuje dôležité informácie pre bezpe✄nú a odbornú 
inštaláciu v spojení s ✝alšími modulmi.

Bezpe✝nostné informácie

Vyskytujú sa vysoké teploty. Chrá✁te sa pred 
nebezpe✆enstvom popálenia.

Zabrá✟te nebezpe✄enstvu úrazu v dôsledku poškodeného 
pripojovacieho vedenia. Opravu poškodeného 
pripojovacieho vedenia musí vykona✠ výrobca, servisná 
služba výrobcu alebo kvalifikovaný odborník.
Všetky práce je dovolené vykonáva✠ len pri vypnutom 
prívode elektrického prúdu.

� Parný generátor a všetky jeho prípojky chrá✟te pred možnos✠ou dotyku.
� Parný generátor nie je dovolené otvára✠ s cie�om vykona✠ údržbu.
� Prvé uvedenie zariadenia do prevádzky musí vykona✠ kvalifikovaný 

elektroinštalatér.
� Parný generátor 26 828 / 26 829 (9 kW) je vybavený zástr✆kou typu 

CEE pod✂a normy IEC 60309. Zástr✄ky špecifické pre jednotlivé krajiny 
musí vymeni✄ kvalifikovaný elektroinštalatér. Dbajte na to, aby 
dimenzovanie elektrických poistiek vyhovovalo elektrickému príkonu 
parného generátora.

� Pri ✄istení sa zásuvný konektor v žiadnom prípade nesmie priamo ✄i 
nepriamo ostrieka✠ vodou.

� Zapnutie a vypnutie napájacieho napätia musí by✠ riešené centrálne.
� Deti, ako aj dospelí s fyzickými a psychickými ochoreniami ✄i 

senzorickými poruchami nesmú výrobok používa✠ bez dozoru.
� Výrobok nesmú používa✠ osoby pod vplyvom alkoholu alebo drog.

Oblas☎ použitia/funkcia
� Parný generátor
� Výstup pary
� Sníma✄ teploty

Technické údaje

26 828 / 26 829 (IND)

� Napájacie napätie: 400 V 3N~ stried./50 – 60Hz
� Príkon: 9 kW
� Typ zástr✄ky: CEE pod�a normy IEC 60309
� IP trieda ochrany: IP 21

Potrebný príkon pre rôzne ve✂kosti kabín parnej sauny:

� Vstup vody: max. 40 °C
� Tvrdos✠ vody: 5° dH
� Tlak v systéme: 0,1 – 1 MPa

Min./max. objem kabíny parnej sauny v m3

Príkon 
parného 

generátora 
kW

✆ahká stena (tvrdené sklo, 
kabína Elysée/
Excellent at✝.)

Masívna stena 
(obklada☞ky, betón, 

kame✞ at✝.)

Výroba pary 
kg/hod.

s vetraním bez vetrania s vetraním bez vetrania

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

b9916900.book  Seite 49  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



50

Elektrické kontrolné údaje
� Trieda software: A
� Stupe✟ zne✄istenia: 1
� Za✠ažovacie rázové napätie: 2500 V
� Teplota pri skúške tvrdosti vtla✄ovaním: 100 °C
Skúška elektromagnetickej kompatibility (skúška vysielania rušivých 
signálov) bola vykonaná pri menovitom napätí a pri menovitom prúde.

Atest a konformita výrobku

Prehlásenia o zhode je možné vyžiada✠ na nasledujúcej adrese:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

DÔLEŽITÉ! Pred montážou rešpektujte nasledujúce 
skuto✝nosti:
� Zabrá✟te vzniku ostrých ohybov ✄i uhlov na parnej trubke.
� Prúd pary nesmerujte na stenu, sedadlo alebo na iné predmety. 

Dodržiavajte aspo✟ 700-milimetrový odstup od parnej dýzy.
� Na parných trubkách a/alebo ventila✄ných trubkách sa nesmú nachádza✠ 

žiadne "odvod✟ova✄e". DÔLEŽITÉ! Nesmie by✠ obmedzovaný prietok 
cez parnú trubku (napr. cez uzatvárací kohút alebo ventil). Parná trubka 
nesmie ma✠ na žiadnom mieste zmenšený vnútorný priemer.

� Priestory parnej sauny s nepretržitou prevádzkou dlhšou ako dve hodiny 
musia ma✠ zabezpe✄enú výmenu vzduchu 10-20m³ na osobu za hodinu.

� Vedenie napájacieho sie✠ového napätia parného generátora musí by✠ 
stále pod prúdom. Do tohto vedenia nesmú by✠ nainštalované žiadne 
vypína✄e a pod.

� Odtokové trubky z parného generátora do odtoku musia by✠ vedené 
vždy so spádom.

� Teplota okolitého prostredia mimo priestoru parnej sauny a okolo 
parného generátora nesmie by✠ vyššia ako 35 °C.

� Sníma✄ teploty umiestnite pod�a možnosti ✄o naj✝alej 
(vo výške 1500–1700mm) diagonálne od prúdu pary.

� Parný generátor pravidelne odváp✟ujte pod�a návodu, pozri ods. 
"Odváp✟ovanie".

� Pravidelne ✄istite kabínu parnej sauny. Pozri kapitolu "☎istenie kabíny 
parnej sauny".

� POZOR! Odpadovú vodu z parného generátora ve✝te vždy do odtoku 
mimo kabíny parnej sauny. Odtok musí by✠ dimenzovaný na teplotu 
horúcej vody 100 °C. Vytekajúca voda je horúca. Od tvrdosti vody 5° dH 
sa musí použi✠ zmäk✄ova✄ vody.

� Pre káble vedené od ovládacej jednotky k parnému generátoru použite 
ochranné elektroinštala✄né trubky EN21, pozri strana 2, obr. [1]. 
Ochranné elektroinštala✄né trubky nie sú sú✆as✄ou dodávky.

� Za ú✄elom ochrany káblov pred poškodením je treba všetky káble 
prevliec✠ použitím pomôcky na prevle✄enie káblov.

� Ak má ochranná elektroinštala✄ná trubka viac ako štyri ohyby, musíte 
cez ✟u káble prevliec✠ ešte pred inštaláciou.

� Priložený 5m kábel je vhodný pre ochranné elektroinštala✄né trubky až 
do d✁žky 4,5m. Pre ochranné elektroinštala✄né trubky do d✁žky 9,5m je 
možné použi✠ zvláštne príslušenstvo 47 837 jednorázovo pre každé 
prívodné vedenie.

� Pred zahájením údržby zariadenie vždy odpojte od elektrickej siete.
� Pozor! V oblasti výstupu pary je horúca para.

Kabína parnej sauny
Kabína parnej sauny sa smie ohrieva� len parným generátorom. Teplota 
okolitého prostredia okolo kabíny parnej sauny a parného generátora nesmie 
prekro✂i� teplotu 35 °C. Sauna ved✄a kabíny parnej sauny musí by� dobre 
tepelne izolovaná. Steny sauny a kabíny parnej sauny musia by� vzájomne 
oddelené vzduchovou medzerou o vzdialenosti minimálne 100mm.

Parný generátor
Montáž a pripojenie, pozri strana 2, obr. [2].
� Parný generátor musí by✠ namontovaný tak vysoko, aby mohla ma✠ 

odtoková trubka do odtoku dostato✄ný spád. Za tým ú✄elom je potrebné 
parný generátor namontova✠ na priložený nástenný držiak.

� Inštaláciu parného generátora musí vykona✠ autorizovaný 
elektroinštalatér. Parný generátor je potrebné pevne pripoji✠. 
Musí sa umiestni✠ mimo kabíny parnej sauny, pod�a možnosti ✄o 
najbližšie k riadiacej jednotke (na rovnakom podlaží maximálne 5m, 
o jedno poschodie nižšie alebo vyššie maximálne 3m).

� Parný generátor sa musí namontova✠ do suchého a odvetraného 
priestoru s odtokom. Umiestni✠ sa môže o jedno poschodie vyššie, nižšie 
alebo na to isté podlažie ako je kabína parnej sauny. (V žiadnom prípade 
sa nesmie montova✠ priamo nad odtok alebo do agresívneho prostredia).

Inštalácia potrubia
Inštaláciou potrubia smie by✄ poverený len kvalifikovaný inštalatér.

Pripojenie vody, pozri strana 3, obr. [4].
1.Pod�a platných národných predpisov a noriem v mieste montáže zvo�te 

reduk✄ný ventil (A) alebo (A1), pozri strana 3, obr. [4].
2.Na reduk✄ný ventil (A)/(A1) pripojte potrubie vody so vstupnou teplotou 

vody maximálne 40 °C a vnútorným priemerom minimálne 12mm. 
Teplá voda urých�uje zohrievanie.

3.Reduk✄ný ventil (A)/(A1) spojte s parným generátorom pomocou 
priloženej hadice (B).

Staré súpravy hadíc sa nesmú použi✄!

DÔLEŽITÉ! Pred pripojením prívodu vody na parný generátor všetky 
potrubia dôkladne prepláchnite (dodržujte normu EN 806)! Tým zabránite 
tomu, aby sa kovové triesky alebo iné ne✄istoty dostali do potrubného 
systému parného generátora.

Montáž parnej trubky, pozri strana 4, obr. [7].
� Na výstup pary (C) spojovacieho dielu pripojte medenú trubku 

s vnútorným priemerom minimálne 18mm (nie je sú✄as✠ou dodávky). 
Parná trubka vedená do parného generátora nesmie ma✠ žiadny spád.

DÔLEŽITÉ! V potrubí medzi parným generátorom a kabínou parnej sauny 
sa nesmú nachádza✠ žiadne "odvod✟ova✄e" alebo ohyby, v ktorých by 
mohla kondenzova✠ para a zhromaž✝ova✠ sa v podobe vody, pozri strana 
4, obr. [7].

Parná trubka by mala ma✠ pod�a možnosti ✄o najmenej ohybov. Tvarovanie 
zaoblených ✄astí musí by✠ mierne, s polomerom najmenej 50mm. Potrubie 
nesmie ma✠ ostré záhyby.

DÔLEŽITÉ! Nesmie by✠ obmedzovaný prietok cez parnú trubku (napr. cez 
uzatvárací kohút alebo ventil). Parná trubka nesmie ma✠ na žiadnom 
mieste zmenšený vnútorný priemer.
Za ú✄elom ochrany proti popáleniu musia by✠ parné trubky po celej d✁žke 
opatrené izoláciou.

Podlaha, odtok a strop
V kabíne parnej sauny musí by✠ odtok. Tento odtok musí by✠ dimenzovaný 
pod�a celkového prietoku spotrebi✄ov. Podlaha musí ma✠ spád smerom 
k odtoku. Vhodnými podlahovými krytinami sú napr. zvarované plastové 
krytiny, kamenné dosky at✝. Požiadavky na vlastnosti a kvalitu podkladu, 
spojov at✝. sú rovnaké ako u bežných sprchovacích kabín. Ak má by✄ v 
parnej sprche nainštalovaná stropná sprcha, je potrebné zabezpe✆i✄ 
dostato✆né vetranie priestoru nad stropnou sprchou. Aby sa 
zabránilo poškodeniu konštrukcie budovy, musí by✄ dodato✆ne 
vykonaný náter povrchov odolný proti vlhkosti.
POZOR! Následkom kontaktu s parou a horúcou vodou sa môžu na 
podlahách a stenách z plastických materiálov pod parnou dýzou 
vyskytnú✠ zmeny zafarbenia.

Odtok
Odtok z parného generátora, pozri strana 4, obr. [7].
1.Na prípojku na parnom generátore pripojte odtokovú trubku (medenú 

trubku s vnútorným priemerom minimálne 25mm).
2.Odtokovú trubku prive✝te k najbližšiemu odtoku mimo kabíny parnej 

sauny. Teplota odtekajúcej vody je asi 95 °C.

DÔLEŽITÉ! V odtokovej trubke nesmú by✄ namontované žiadne 
blokujúce diely (napr. kohúty a pod.).
Odtoková trubka musí ma✠ z parného generátora až do miesta pripojenia 
k odtoku spád, nezávisle na polohe odtokového hrdla. Za tým ú✄elom musí 
by✠ parný generátor namontovaný na priloženom nástennom držiaku.

Tento výrobok sp✁✟a všetky požiadavky príslušných smerníc EÚ: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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Montáž parnej dýzy, pozri strana 4, obr. [9] až [14].

DÔLEŽITÉ!
Dodržujte technické informácie k sade pre hrubú montáž parnej dýzy 
a sníma✆a teploty.
Parná dýza musí by� v kabíne parnej sauny namontovaná vo výške 50 
až 400mm a do priestoru kabíny musí by� vedená v pozd✁žnom smere pod 
sedadlami. Prúd pary nesmie smerova� na stenu, na miesto na sedenie alebo 
na iné predmety. Dodržte minimálnu vzdialenos� 700mm od parnej dýzy.

Montáž sníma✆a teploty, pozri strana 6, obr. [15] až [18].

DÔLEŽITÉ!
Dodržujte technické informácie k sade pre hrubú montáž parnej dýzy 
a sníma✆a teploty.

Elektrická inštalácia
Elektrickú inštaláciu smie vykona✄ len kvalifikovaný 
elektroinštalatér! Pritom sa musia dodržiava✄ predpisy 
IEC 60364-7-701 (pod✂a normy VDE 0100, ✆as✄ 701), ako 
i všetky platné národné predpisy a normy pre elektrickú 
inštaláciu!

Zariadenie musí by✠ do elektrickej siete pripojené cez prúdový chráni✄ 
(s maximálnym spúš✠acím prúdom 30 mA). Napájacie sie✠ové napätie pre 
parný generátor musí by✠ privedené od zásuvky, ktorá je priamo spojená 
so sie✠ovou poistkovou skrinkou, pozri strana 4, obr. [8]. Po inštalácii musí 
by✠ zásuvka vo�ne prístupná. V tomto vedení nesmú by✠ zapojené žiadne 
spína✄e. Pre ✝alšie informácie pozri tiež kapitolu „Automatické 
vyprázd✟ovanie“.

Je treba skontrolova✄ správne uzemnenie použitej elektrickej 
pripojovacej zásuvky!
Zapnite hlavný vypína✄ a skontrolujte, ✄i vystupuje para.

Hlavný vypína✝
V spodnej ✄asti parného generátora sa nachádza vypína✄, ktorý sa 
používa len v prípade, ak je prístroj dlhšiu dobu mimo prevádzky. 
Pri odpojení prístroja od napájacieho sie✄ového napätia nedochádza 
k automatickému vyprázdneniu!

Vetranie
Kabíny parnej sauny, ktoré sú v prevádzke kratšiu dobu než dve hodiny, 
nepotrebujú žiadne zvláštne vetranie.
Priestory v parných saunách s nepretržitou prevádzkou dlhšou ako dve 
hodiny musia ma✠ z hygienických a funk✄ných dôvodov zabezpe✄enú 
výmenu vzduchu. Potrebný objem vzduchu na osobu a hodinu je 10–20m³.
Vo�ný priestor nad parnou kabínou nesmie by✠ uzavretý. Za ú✄elom 
odvetrania dutého priestoru nad kabínou parnej sauny, vyv�tajte alebo 
vyrežte do steny, v ktorej sa nachádzajú dvere aspo✟ jeden ventila✄ný 
otvor (1000mm²) k tomuto dutému priestoru.

Vstup vzduchu umož✟uje otvor pri podlahe v stene s dverami alebo 
medzera pod dverami.
Výstup vzduchu je treba umiestni✠ ✄o najvyššie v stene alebo v strope 
a pritom ✄o naj✝alej od vstupu vzduchu. Nesmie sa však nachádza✠ nad 
dverami alebo priamo nad niektorým z miest na sedenie. Výstup sa musí 
pripoji✠ do vetracej šachty, ktorá je vyvedená do vo�ného priestoru. 
K tomuto ú✄elu môže by✠ použitá už existujúca vetracia šachta. 
Šachta musí by✠ úplne parotesná a vodotesná a zhotovená z materiálov, 
schopných odoláva✠ vysokej vlhkosti vzduchu. Nesmú sa v nej vyskytova✠ 
ohyby, ktoré vytvárajú „odvod✟ova✄e s kondenzovanou vodou“ brániace 
správnej funkcii. Pokia� nie je možné nahromadeniu vody zabráni✠, je 
treba nainštalova✠ odlu✄ova✄ vody na odvod kondenzovanej vody. Výstup 
vzduchu musí by✠ dimenzovaný tak, aby umož✟oval odvádzanie vzduchu 
o objeme 10–20m³ na osobu a hodinu.
Mechanické vetranie. Pokia� je automatické odsávanie nedostato✄né, 
napr. z dôvodu, že v priestore v ktorom sa nachádza kabína parnej sauny je 
podtlak, musí by✠ nainštalovaný ventilátor. Tento je potrebné nastavi✠ tak, 
aby odsával najmenej 10m³ a najviac 20m³ vzduchu na jednu osobu za 
hodinu.

Automatické vyprázd✄ovanie
Táto automatická funkcia podstatne znižuje usadzovanie uhli✄itanu 
vápenatého a vznik ✝alších usadenín vo vodnej nádrži. Ak je vo vedení 
od napájacieho sie✠ového napätia k parnému generátoru nainštalovaný 
spína✄, smie sa tento použi✠ až po uplynutí 110 minút od vypnutia 
systému, aby mohlo fungova✠ automatické vyprázd✟ovanie a 
vyplachovanie vodnej nádrže. Preto je dôležité, aby funkcia 
automatického vyprázd✟ovania parného generátora nebola vyradená z 
✄innosti následkom chybného elektrického pripojenia.

UPOZORNENIE! Horúca voda!

Odváp✄ovanie
Dôležité pre dlhú životnos✠ a správnu funkciu parného generátora je 
pravidelné odváp✟ovanie. Pri odváp✟ovaní sa zo stien a vyhrievacích 
✄lánkov odstra✟ujú vápenaté usadeniny. Odváp✟ovanie je možné 
vykonáva✠ bu✝ automaticky po uplynutí 130 hodín (nastavený interval) 
alebo manuálne pred uplynutím 130 hodín. ☎asový interval odváp✟ovania 
sa zobrazuje na ovládacom paneli terminál. Po uplynutí nastaveného 
intervalu ✄asového relé je parný generátor zablokovaný.

Podrobný postup na obsluhu aplikácií a aktivovanie funkcií 
je uvedený v ✝alšom návode, ktorý si musíte stiahnu✠ z 
internetu na www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Spus✠te parný generátor a nechajte ho v chode až za✄ne voda v nádrži 
vrie✠.

Z výstupu pary môže prúdi✄ horúca para.

Po 20 minútach sa parný generátor zastaví. Tým je ukon✄ená fáza ohrevu 
potrebná na odvápnenie.

2.Z trojcestnej spojky v hornej ✄asti parného generátora odskrutkujte 
uzatváraciu maticu.

Pozor, zariadenie je horúce! Chrá✁te sa pred 
nebezpe✆enstvom popálenia!

3.Cez trojcestnú spojku napl✟te do nádrže pomocou lievika dve balenia 
odváp✟ovacieho prostriedku po 80 g.

4.Na trojcestnú spojku naskrutkujte uzatváraciu maticu.

Po uplynutí asi 1,5 hodín prebehne automatické 
vyprázdnenie nádrže a následné prepláchnutie ✄istou 
vodou. Kabína parnej sauny sa po✆as tejto doby nesmie 
používa✄.

5.Vynulujte ✄asova✄ intervalu odváp✟ovania pod�a návodu na obsluhu 
aplikácie Grohe SPA.
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SLO
Opomba: Pred namestitvijo preberite celotna navodila za montažo. 
Navodila vsebujejo pomembne informacije za varno in strokovno 
namestitev v povezavi z drugimi moduli.

Varnostne informacije

Pojavljajo se visoke temperature. 
Zaš✆itite se pred opeklinami.

Poškodovan priklju✄ni vod je lahko nevaren. ☎e je priklju✄ni 
vod poškodovan, ga sme zamenjati samo proizvajalec, 
njegova servisna služba ali enako usposobljeno osebje.
Vsa dela naj se izvajajo le v breznapetostnem stanju.

� Generator pare in priklju✄ke zaš✄itite, tako da se jih ne bo mogo✄e 
dotikati.

� Generatorja pare za namene servisiranja ne odpirajte.
� Prvi zagon naj izvede usposobljeni elektroinštalater.
� Generator pare 26 828/ 26 829 (9 kW) je opremljen z vrsto vti✆a CEE 

v skladu s standardom IEC 60309. Vti✄e, ki so specifi✄ni za dolo✄eno 
državo, mora namestiti usposobljeni elektroinštalater. Pazite, 
da uporabite elektri✄no zaš✄ito za priklju✄no mo✄ generatorja pare.

� Pri ✄iš✄enju vti✄nega spoja elektri✄ne povezave ne smete neposredno 
oziroma posredno škropiti z vodo.

� Dovod elektri✄ne energije mora imeti centralno stikalo.
� Otroci in odrasli, ki imajo omejene telesne, duševne in/ali ✄utne 

sposobnosti, tega izdelka ne smejo uporabljati brez nadzora.
� Osebe, ki so pod vplivom alkohola ali drog, izdelka ne smejo uporabljati.

Podro✝je uporabe/delovanje
� Generator pare
� Izpust za paro
� Tipalo temperature

Tehni✝ni podatki

26 828 / 26 829 (IND)

� Dovod elektri✄ne energije: 400 V, 3 N~ izmeni✄ne napetosti/50–60 Hz
� Priklju✄na mo✄: 9 kW
� Vrsta vti✄a: CEE po standardu IEC 60309
� IP razred zaš✄ite: IP 21

Zahtevana mo✆ elektri✆nega napajanja za razli✆ne velikosti kabin za 
parne kopeli:

� Dotok vode: maks. 40 °C
� Trdota vode: 5° dH
� Tlak v sistemu: 0,1–1 MPa

Elektri✆ne karakteristike
� Programska oprema: razred A
� Stopnja onesnaženosti: 1
� Nazivna udarna napetost: 2500 V
� Temperatura preizkusa tlaka krogle 100 °C
Preizkus elektromagnetne združljivosti 
(preizkus oddajanja motenj) je bil izveden pri nazivni napetosti 
in nazivnem toku.

Atest in skladnost

Izjave o skladnosti lahko zahtevate na spodnjem naslovu:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

POZOR! Pred montažo upoštevajte:
� Cevi generatorja za paro ne upogibajte preve✄ in je ne montirajte pod 

ostrimi koti.
� Parni curek usmerite stran od stene, prostora za sedenje in od ostalih 

predmetov. Šobi za paro se ne približujte na manj kot 700mm.
� Na parni in/ali ventilacijski cevi ne sme biti »vodnih žepov«. 

POZOR! Pretok v parni cevi ne sme biti oviran (prek pipe ali ventila). 
Notranjega premera parne cevi nikakor ne smete zmanjšati.

� V prostorih s parnimi kopelmi, ki delujejo že ve✄ kot dve uri, mora biti 
pretok zraka 10–20m³ na osebo v eni uri.

� Elektri✄ni napajalni vod generatorja pare mora biti vedno pod napetostjo. 
Na napeljavi tega izdelka ne vgrajujte stikal ali ✄esa podobnega.

� Odto✄ne cevi generatorja pare morajo biti do odtoka vedno speljane pod 
naklonom.

� Temperatura okolja zunaj prostora s paro in okoli generatorja pare ne 
sme prese✄i 35 °C.

� Tipalo temperature namestite na ✄im ve✄ji razdalji 
(na višini 1500–1700mm) diagonalno od izpusta za paro.

� Pri generatorju pare morate v skladu z navodili redno odstranjevati 
vodni kamen, glejte odstavek »Odstranjevanje vodnega kamna«.

� Kabino za parne kopeli redno ✄istite. Glejte poglavje »☎iš✄enje kabine 
za parne kopeli«.

� POZOR! Odvod za odpadno vodo generatorja pare vedno speljite 
v odtok zunaj kabine za parne kopeli. Odtok mora biti primeren za 
odvajanje vro✄e vode s temperaturo 100° C. Voda, ki izteka, je vro✄a. 
☎e trdota vode presega 5° dH, uporabite sredstvo za meh✄anje vode.

� Za kable od krmilne enote do generatorja pare uporabite prazne 
cevi EN21, glejte sliko [1] na stran 2. Prazne cevi niso v obsegu dobave.

� Poškodbam se izognete tako, da vse kable potegnete s pripomo✄kom 
za spravljanje kabla.

� ☎e se prazne cevi upognejo ve✄ kot štirikrat, je treba kable skozi prazne 
cevi napeljati pred namestitvijo.

� Priloženi 5–metrski kabel je primeren za prazne cevi do 4,5m. 
Za prazne cevi do 9,5m lahko na vsakem kablu enkrat uporabite 
dodatno opremo 47 837.

� Preden za✄nete z vzdrževalnimi deli, morate v napravi izklopiti dovod 
elektri✄nega toka.

� Previdno: na izstopnem delu za paro se pojavlja vro✄a para.

Kabina za parne kopeli
Kabino za parne kopeli lahko ogrevate le z generatorjem za paro. 
Temperatura okolice kabine za parne kopeli in okoli generatorja pare ne 
sme prese✄i 35 °C. ☎e poleg kabine za parne kopeli postavite savno, jo 
morate dobro toplotno izolirati. Steni savne in kabine za parne kopeli 
morata biti lo✄eni z režo, široko vsaj 100mm.

Generator pare
Vgradnja in priklju✆itev, glejte sliko [2] na stran 2.
� Generator pare morate namestiti tako visoko, da ima odto✄na cev na 

poti do odtoka zadosten padec. Poleg tega morate generator pare 
namestiti na priloženo stensko držalo.

Najve�ja/najmanjša prostornina kabine za parne kopeli v m3

Mo✁ 
generatorja 
pare v kW

Lažja stena (kaljeno steklo, 
kabine Elysée/Excellent, itd.)

Težja stena (kerami✂ne 
ploš✂ice, beton, kamen, itd.)

Proizvo
dnja 
pare 

kg/uros 
prezra✂evanjem

brez 
prezra✂evanja

s 
prezra✂evanjem

brez 
prezra✂evanja

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

Ta izdelek izpolnjuje zahteve iz priporo✄il EU: 2014/35/EU, 2014/
30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/EU
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� Generator pare mora namestiti usposobljeni elektri✆ar. Generator 
pare naj bo dobro pritrjen. Namestiti ga je treba zunaj kabine za parne 
kopeli, vendar ✄im bližje krmilni enoti (v istem nadstropju do 5m, eno 
nadstropje višje ali nižje pa do 3 m narazen).

� Generator pare mora biti nameš✄en v suhem in prezra✄evanem 
prostoru z odtokom, in sicer eno nadstropje višje ali nižje od kabine 
za parne kopeli ali v istem nadstropju. (Nikakor ga ne nameš✄ajte 
neposredno nad odtok ali v agresivno okolje).

Vgradnja cevi
Cevi lahko vgradi le usposobljeni inštalater.

Vodni priklju✆ek, glejte sliko [6] na stran 3.
1.Reducirni ventil (A) ali (A1) izberite v skladu z nacionalnimi in lokalnimi 

predpisi, glejte sliko [6] na stran 3.
2.Dovod vode s temperaturo na vhodu za vodo najve✄ 40 °C in z notranjim 

premerom najmanj 12mm priklju✄ite na reducirni ventil (A)/(A1). 
Topla voda pospešuje segrevanje.

3.S priloženo gibko cevjo (B) povežite reducirni ventil (A)/(A1) in 
generator pare.

Starih gibkih cevi ne smete uporabljati!

POZOR! Preden dotok vode priklju✄ite na generator pare, cevi skrbno 
sperite (upoštevajte standard EN 806)! Tako prepre✄ite vstop kovinskih 
ostružkov ali drugih tujkov v napeljavo generatorja pare.

Montaža parne cevi, glejte sliko [7] na stran 4.
� Na izpust za paro v priklju✄ku pritrdite bakreno cev z notranjim premerom 

najmanj 15mm (ni del obsega dobave). Parna cev na poti do generatorja 
pare ne sme biti pod naklonom.

POZOR! V cevovodu med generatorjem pare in kabino za parne kopeli 
se ne smejo pojavljati »vodni žepi« ali zavoji, kjer bi se para lahko 
kondenzirala in se nabirala v obliki vode, glejte sliko [6] na stran 2.

Parna cev mora imeti ✄im manj zavojev. Cevi naj bodo blago zaokrožene 
in naj imajo polmer vsaj 50mm. Cevi ne smete ostro prepogibati.

POZOR! Pretok v parni cevi ne sme biti oviran (prek pipe ali ventila). 
Notranjega premera parne cevi nikakor ne smete zmanjšati.
Za zaš✄ito pred opeklinami mora biti parna napeljava izolirana po celotni 
dolžini.

Tla, odtok in strop
V kabino za parne kopeli je treba namestiti odtok. Pri tem pa upoštevajte 
celotno število uporabnikov. Tla se morajo nagibati k odtoku. Primerne 
talne obloge so na primer varjene obloge iz umetnih snovi, kamnite 
ploš✄e, itd. Zahteve glede kakovosti podlage, povezav, itd. so enake kot 
pri obi✄ajni kabini za prhanje. �e je treba v parno tuš kabino namestiti 
stropno prho, potem je treba nad stropno prho zagotoviti zadostno 
prezra✆evanje prostora. Za prepre✆itev škode na osnovni strukturi je 
treba na površine dodatno nanesti premaz, ki je odporen na vlago.
POZOR! Pri talnih in stenskih oblogah iz umetnih snovi se lahko barva 
pod šobo za paro spremeni, ✄e snov pride v stik s paro ali vro✄o vodo.

Odtok
Odtok generatorja pare, glejte sliko [7] na stran 4.
1.Odto✄no cev (bakrena cev z notranjim premerom najmanj 25mm) 

priklju✄ite na generator pare, in sicer na priklju✄ek .
2.Odto✄no cev speljite do najbližjega odtoka zunaj kabine za parne kopeli. 

Najvišja temperatura odpadne vode je približno 95 °C.

POZOR! Odto✆na cev nikakor ne sme biti ovirana 
(npr. prek pip in podobno).
Na poti od generatorja pare do odtoka mora odto✄na cev potekati pod 
naklonom, ne glede na lego odto✄ne odprtine. Poleg tega morate 
generator pare namestiti na priloženo stensko držalo.

Montaža šobe za paro, glejte slike od [9] do [14] na stran 4.

POZOR!
Upoštevajte tehni✆ne podatke montažnega kompleta za grobo 
vgradnjo šob za paro in tipala temperature.
Šoba za paro mora biti v kabini za parne kopeli nameš✂ena na višini od 50 
do 400mm in vzdolžno pod sedeži v prostoru. Parni curek usmerite stran 
od stene, prostora za sedenje in od ostalih predmetov. Šobi za paro se ne 
približujte na manj kot 700mm.

Montaža tipala temperature, glejte slike od [15] do [18] na stran 6.

POZOR!
Upoštevajte tehni✆ne podatke montažnega kompleta za grobo 
vgradnjo šob za paro in tipala temperature.

Elektri✝na napeljava
Elektri✆no napeljavo lahko položi le usposobljen 
elektroinštalater! Pri tem je treba upoštevati predpise 
po IEC 60364-7-701 (skladno z VDE 0100, del 701) 
ter vse nacionalne in lokalne predpise!

Napravo v elektri✂no omrežje priklju✂ite s stikalom FI (najve✂ji izklopni 
tok 30 mA). Dotok elektri✂nega toka za generator pare mora biti vzpostavljen 
prek vti✂nice, ki je neposredno povezana z elektri✂no omarico z varovalkami, 
glejte sliko [8] na stran 4. Ko je nameš✂ena, mora biti do vti✂nice zagotovljen 
prost dostop. Na tej napeljavi ne sme biti stikal. Preberite tudi poglavje 
»Samodejno praznjenje«.

Preveriti morate, ali je uporabljena priklju✆na elektri✆na vti✆nica 
ozemljena!
Vklju✄ite glavno stikalo in preverite, ali je para za✄ela izhajati.

Glavno stikalo
Na spodnjem delu generatorja pare najdete stikalo za vklop/izklop, ki ga 
uporabite le takrat, kadar naprave ne uporabljate dalj ✄asa. Ko napravi 
odklopite dotok elektri✆nega toka, se ne izprazni samodejno!

Prezra✝evanje
Kabine za parne kopeli, ki delujejo manj kot dve uri, na splošno ne 
potrebujejo posebnega prezra✄evanja.
V prostorih s parnimi kopelmi, ki delujejo že ve✄ kot dve uri, mora biti pretok 
zraka iz higienskih in funkcionalnih razlogov 10–20m³ na osebo v eni uri.
Prostora nad kabino za parne kopeli ne smete zapirati. V steno, kjer so 
nameš✄ena vrata, izrežite ali izvrtajte najmanj eno ventilacijsko odprtino 
(1000mm²) za prezra✄evanje praznega prostora nad kabino za parne 
kopeli.

Za dovod zraka se uporablja odprtina na dnu stene z vrati ali reža pod vrati.
Odprtino za odvod zraka namestite na zgornji del stene ali v kot, tako da 
je ✄im bolj oddaljena od dovoda zraka. Odprtine ne nameš✄ajte 
neposredno nad vrata ali neposredno nad prostor za sedenje. 
Odvod zraka priklopite na zra✄nik, ki vodi na prosto. Uporabite lahko že 
obstoje✄i zra✄nik. Zra✄nik ne sme prepuš✄ati pare ali vode in mora biti 
narejen tako, da prenaša visoko vlažnost zraka. Zra✄nik mora biti brez 
zavojev, kjer nastajajo »kondenzirani vodni žepi«, ki ovirajo delovanje. 
☎e se nastajanju vodnih žepov ni mogo✄e izogniti, morate namestiti 
izlo✄evalnik vode, ki bo odvajal kondenzirano vodo. Odprtina za odvod 
zraka mora biti tako velika, da lahko v eni uri izlo✄i 10–20m³ zraka 
na osebo.
Mehansko prezra✆evanje. ☎e samodejno odvajanje zraka ne zadostuje, 
na primer ✄e v prostoru, kjer stoji kabina za parne kopeli, nastane podtlak, 
je potrebno namestiti ventilator. Nastaviti ga morate tako, da v eni uri 
iz✄rpa najmanj 10m³ in najve✄ 20m³ zraka na osebo.
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Samodejno praznjenje
Ta avtomatika ob✄utno zmanjša nalaganje kalcijevega karbonata in ostalih 
snovi, ki se nalagajo v rezervoarju za vodo. ☎e je na napeljavi med vti✄nim 
spojem elektri✄ne povezave in generatorjem pare vgrajeno stikalo, ga lahko 
aktivirate šele 110 minut po tem, ko ste izklju✄ili sistem, tako da funkciji 
samodejnega praznjenja in izplakovanja rezervoarja za vodo lahko delujeta. 
Zato je pomembno, da funkcija samodejnega praznjenja generatorja pare 
ne preneha delovati zaradi pokvarjenega elektri✄nega priklju✄ka.

POZOR! Voda je vro✆a!

Odstranjevanje vodnega kamna
Redno odstranjevanje vodnega kamna je pomembno za življenjsko dobo 
in delovanje generatorja pare. Pri odstranjevanju vodnega kamna se 
odstranijo vse obloge vodnega kamna, ki so se nabrale na stenah in grelnih 
elementih. Vodni kamen se lahko odstrani po 130 urah delovanja kabine 
(nastavljeni interval), ro✄no pa ga lahko odstranite že prej. Na nadzorni 
ploš✄i terminal naprava je prikazano, kdaj se za✄ne odstranjevanje vodnega 
kamna. Ko se ✄as na ✄asovniku izte✄e, se generator pare zapre.

Postopek za uporabo aplikacije in aktivacijo funkcij morate 
v obliki dodatnih navodil prenesti z naslova 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Generator pare vklopite in ga pustite delovati, dokler voda v zbiralniku 
ne zavre.

Iz izpusta za paro lahko izhaja vro✆a para.

Generator pare se po 20 minutah ustavi. Faza segrevanja za 
odstranjevanje vodnega kamna je kon✄ana.

2.Odvijte priklju✄no matico trismerne spojke na vrhu generatorja pare.

Previdno, vro✆e! Zaš✆itite se pred opeklinami!

3.S pomo✂jo lijaka prek trismerne spojke v zbiralnik dodajte dva 80-gramska 
zavoj✂ka sredstva za odstranjevanje vodnega kamna .

4.Priklju✄no matico privijte nazaj na trismerno spojko.

Po približno 1,5 urah se zbiralnik samodejno izprazni in 
izpere. V tem ✆asu kabine za parne kopeli ne smete 
uporabljati.

5.☎asovnik, ki prikazuje interval za odstranjevanje vodnega kamna, 
v skladu z navodili za uporabo aplikacije Grohe SPA ponovno nastavite.

HR
Napomena: Prije ugradnje pro✄itajte u cijelosti upute za montažu. 
Upute sadrže važne informacije o sigurnoj i stru✄noj ugradnji zajedno 
s ostalim modulima.

Sigurnosne napomene

Dolazi do visokih temperatura. Zaštitite se od opeklina.

Izbjegavajte opasnost od ošte✂enog priklju✄nog voda. 
U slu✄aju ošte✂enja proizvo�a✄ ili ovlašteni servis, 
odnosno školovani elektri✄ar mora zamijeniti priklju✄ni vod.
Radovi se smiju obavljati samo pri isklju✄enom napajanju.

� Parni generator i priklju✄ke zaštitite tako da se ne mogu dodirivati.
� Parni generator ne otvarajte za potrebe održavanja.
� Prvo puštanje u rad mora provesti ovlašteni elektri✆ar.
� Parni generator 26 828 / 26 829 (9 kW) opremljen je utika✆em tipa 

CEE prema normi IEC 60309. Utika✄e koji su specifi✄ni za pojedine 
zemlje mora zamijeniti ovlašteni elektri✆ar. Pripazite da elektri✄na 
zaštita bude prilago�ena potrošnji parnog generatora.

� Kod ✄iš✂enja uti✄ne spojnice nemojte izravno ili neizravno prskati vodom.
� Opskrba naponom mora imati centralno prikap✄anje.
� Djeca i odrasli s ograni✄enim tjelesnim, duševnim i/ili senzori✄kim 

sposobnostima ne smiju upotrebljavati ovaj proizvod bez nadzora.
� Osobe pod utjecajem alkohola ili droga ne smiju upotrebljavati ovaj 

proizvod.

Podru✝je primjene/funkcija
� Parni generator
� Parni ispust
� Osjetnik temperature

Tehni✝ki podaci

26 828 / 26 829 (IND)

� Opskrba naponom: 400 V 3N~ AC/50 – 60Hz
� Potrošnja: 9 kW
� Utika✄ tipa: CEE prema normi IEC 60309
� IP klasa zaštite: IP 21

Potrebna snaga za razli✆ite veli✆ine parnih kabina:

� Dovod vode: maks. 40 °C
� Tvrdo✂a vode: 5° dH
� Tlak sustava: 0,1 – 1 MPa

Minimalni/maksimalni volumen parne kabine u m3

Snaga 
parnog 

generatora 
u kW

Lagani zid 
(kaljeno staklo, kabina 
Elysée/Excellent itd.)

Teški zid (kerami☞ke 
plo☞ice, beton, zid itd.)

Proizvodnja 
pare kg/sat

uz 
ventilaciju

bez 
ventilacije

uz 
ventilaciju

bez 
ventilacije

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12
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Elektri✆ni ispitni podaci
� Softverska klasa: A
� Stupanj one✄iš✂enja: 1
� Nazna✄eni udarni napon: 2500 V
� Temperatura Brinellovog postupka: 100 °C
Ispitivanje elektromagnetske kompatibilnosti (ispitivanje odašiljanja smetnji) 
provedeno je dimenzioniranim naponom i dimenzioniranom strujom.

Dozvola i uskla�enost

Izjave o uskla�enosti mogu se zatražiti na sljede✂oj adresi:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

VAŽNO! Prije montaže pripazite na sljede✏e:
� Izbjegavajte oštro savijanje ili kuteve na parnoj cijevi.
� Mlaz pare ne usmjeravajte prema zidu, prostoru za sjedenje ili drugim 

predmetima. Održavajte razmak od minimalno 700mm od parne 
mlaznice.

� Na parnim i/ili ventilacijskim cijevima ne smije biti "vodenih džepi✂a". 
VAŽNO! Protok u parnoj cijevi ne smije biti zaustavljen (primjerice 
slavinom ili ventilom). Unutarnji promjer parne cijevi ne smije se ni na 
kojem mjestu sužavati.

� U prostorijama s parnim tušem koje su neprekidno u pogonu više od dva 
sata mora biti protok zraka od 10-20m³ po osobi i satu.

� Vod za opskrbu strujom parnog generatora mora stalno biti pod 
naponom. Na tom vodu ne smije se ugra�ivati sklopka ili nešto sli✄no.

� Odvodne cijevi moraju uvijek imati nagib od parnog generatora 
prema odvodu.

� Okolna temperatura izvan parnog prostora i oko parnog generatora ne 
smije prelaziti 35 °C.

� Osjetnik temperature potrebno je postaviti na što ve✂oj udaljenosti 
(na visini od 1500-1700mm) dijagonalno od mlaza pare.

� Prema uputama redovito odstranjujte kamenac s parnog generatora, 
pogledajte odlomak "Odstranjivanje kamenca".

� Redovito ✄istite parnu tuš kabinu. Pogledajte poglavlje "☎iš✂enje parne 
tuš kabine".

� POZOR! One✄iš✂ena voda parnog generatora uvijek se mora uvesti 
u odvod izvan parne tuš kabine. Odvod mora biti konstruiran za vru✂u 
vodu do 100° C. Voda koja izlazi je vru✂a. Za vodu koja ima tvrdo✂u 
ve✂u od 5° dH mora se koristiti sredstvo za omekšavanje vode.

� Za kabel upravlja✄ke jedinice prema parnom generatoru moraju se 
koristiti šuplje cijevi EN21, vidi stranicu 2, sl. [1]. Šuplje cijevi nisu 
priložene u opsegu isporuke.

� Za spre✄avanje ošte✂enja svi kabeli moraju se provu✂i korištenjem 
pomo✂i za uvla✄enje kabela.

� Kod više od ✄etiri zavoja šupljih cijevi kabeli se moraju prije instalacije 
provu✂i kroz šuplje cijevi.

� Priloženi kabel duljine 5m prikladan je za šuplje cijevi do 4,5m. 
Za šuplje cijevi duljine do 9,5m može se upotrebljavati dodatna 
oprema 47 837 jednokratno po dovodu.

� Prije održavanja ure�aj se mora odvojiti od mreže.
� Oprez! Vru✂a para na podru✄ju izlaska pare.

Parna tuš kabina
Parna tuš kabina smije se zagrijavati samo pomo✂u parnog generatora. 
Okolna temperatura parne tuš kabine i parnog generatora ne bi smjela 
prelaziti 35 °C. Sauna pored parne tuš kabine mora biti dobro toplinski 
izolirana. Zidovi saune i parne tuš kabine moraju biti me�usobno 
razdvojeni zra✄nim rasporom od minimalno 100mm.

Parni generator
Ugradnja i priklju✆ivanje, vidi stranicu 2, sl. [2].
� Parni generator mora biti tako visoko montiran da odvodna cijev ima 

dovoljno veliki nagib prema odvodu. Zbog toga parni generator mora biti 
montiran na zidni drža✄ koji se nalazi u sadržaju isporuke.

� Parni generator smije ugraditi samo ovlašteni elektri✆ar. Parni 
generator mora biti ✄vrsto priklju✄en. Postavlja se izvan parne tuš 
kabine, ali što je mogu✂e bliže upravlja✄koj jedinici (na istom katu 
maksimalno 5m, na etaži ispod ili iznad maksimalno 3m).

� Parni generator mora se montirati u suhoj i prozra✄noj prostoriji 
s odvodom, kat iznad, ispod ili na istoj razini kao parna tuš kabina. 
(Nipošto se ne smije montirati direktno iznad odvoda ili u agresivnoj 
okolini).

Ugradnja cijevi
Ugradnju cijevi smije izvršiti samo školovani vodoinstalater.

Priklju✆ak na dovod vode, vidi stranicu 3, sl. [6].
1.Odaberite reduktor tlaka (A) ili (A1) u skladu s nacionalnim ili lokalnim 

propisima, vidi stranicu 3, sl. [6].
2.Dovod vode s temperaturom na dovodu tople vode od maksimalno 40 °C 

i unutarnjim promjerom od najmanje 12mm priklju✄ite na reduktor tlaka (A)/
(A1). Topla voda ubrzava zagrijavanje.

3.Pomo✂u priloženog crijeva (B) povežite reduktor tlaka (A)/(A1) i parni 
generator.

Stari set crijeva ne smije se ponovno koristiti!

VAŽNO! Temeljito isperite cijevi prije priklju✄ivanja dovoda vode na parni 
generator (pridržavajte se norme EN 806)! Time se spre✄ava da komadi✂i 
metala ili druga strana tijela dospiju u sustav vodova parnog generatora.

Montaža parne cijevi, vidi stranicu 4, sl. [7].
� Bakrenu cijev unutarnjeg promjera od minimalno 15mm (nije sadržano u 

opsegu isporuke) priklju✄ite na parni ispust (C) spojnog elementa. Parna 
cijev ne smije biti nagnuta u odnosu na parni generator.

VAŽNO! U cjevovodu izme�u parnog generatora i parne tuš kabine ne 
smiju se stvarati "džepi✂i vode" ili savijanja u kojima se može kondenzirati 
para ili sakupljati voda, vidi stranicu 4, sl. [7].

Parna cijev mora imati što manje zavoja. Moraju biti blago zaobljene 
s polumjerom od najmanje 50mm. Ne smije biti oštrih presavijanja na 
cijevima.

VAŽNO! Protok u parnoj cijevi ne smije biti zaustavljen (primjerice slavinom ili 
ventilom). Unutarnji promjer parne cijevi ne smije se ni na kojem mjestu 
sužavati.
Za zaštitu od opeklina parni se vodovi moraju izolirati cijelom svojom 
dužinom.

Dno, odvod i strop
U parnoj tuš kabini mora biti predvi�en odvod. Takav se odvod mora 
konstruirati prema ukupnom protoku trošila. Dno mora imati nagib prema 
odvodu. Prikladne presvlake za dno su npr. zavarena plasti✄na presvlaka, 
kamene plo✄e itd. Zahtjevi vezano uz svojstva podloge, povezivanja itd. 
isti su kao i kod obi✄ne tuš kabine. Ako u parni tuš treba ugraditi 
stropni tuš, treba osigurati dovoljnu ventilaciju prostora iznad 
stropnog tuša. Kako se ne bi oštetila gra✁evna konstrukcija, 
površine treba dodatno premazati sredstvom otpornim na vlagu.
POZOR! Na podnim i zidnim materijalima od plastike ispod parne mlaznice 
u kontaktu s parom i vru✂om vodom može do✂i do promjena boje.

Odvod
Odvod parnog generatora, vidi stranicu 4, sl. [7].
1.Odvodnu cijev (bakrenu cijev unutarnjeg promjera od minimalno 25mm) 

spojite na priklju✄ak parnog generatora.
2.Odvodnu cijev uvedite u najbliži odvod izvan parne tuš kabine. 

Temperatura ispusne vode iznosi ca. 95 °C.

VAŽNO! Odvodna cijev nipošto ne smije biti blokirana (npr. slavinom ili sl.).
Neovisno o poziciji odvodnog otvora odvodna cijev mora imati nagib od 
parnog generatora prema odvodu. Zbog toga parni generator mora biti 
montiran na zidni drža✄ koji se nalazi u sadržaju isporuke.

Ovaj proizvod ispunjava zahtjeve važe✂ih EU direktiva: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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Montaža parne mlaznice, vidi stranicu 4, sl. [9] do [14].

VAŽNO!
Obratite pozornost na tehni✆ke informacije montažnog kompleta za 
grubu ugradnju parne mlaznice i osjetnika temperature.
Parna mlaznica mora se montirati u parnoj tuš kabini na visini od 50 
do 400mm uzdužnim smjerom ispod sjedala u prostoru. Mlaz pare ne 
usmjeravajte prema zidu, prostoru za sjedenje ili drugim predmetima. 
Održavajte razmak od minimalno 700mm od parne mlaznice.

Montaža osjetnika temperature, vidi stranicu 6, sl. [15] do [18].

VAŽNO!
Obratite pozornost na tehni✆ke informacije montažnog kompleta za 
grubu ugradnju parne mlaznice i osjetnika temperature.

Elektri✝na instalacija
Elektri✆nu instalaciju smije obavljati samo ovlašteni 
elektri✆ar! Pritom valja poštivati propise prema normi 
IEC 60364-7-701 (odgovara VDE 0100, dio 701) 
te sve nacionalne i lokalne propise!
Ure�aj se mora priklju✄iti na mrežu pomo✂u FI-sklopke 

(maksimalna okidna struja 30 mA). Napajanje parnog generatora 
uspostavlja se preko uti✄nice koja je direktno povezana s ormari✂em za 
mrežne osigura✄e, vidi stranicu 4, sl. [8]. Nakon ugradnje mora biti 
osiguran slobodni pristup do uti✄nice. Na tom vodu ne smije biti nikakvih 
sklopki. Pogledajte tako�er poglavlje "Automatsko pražnjenje".

Potrebno je osigurati da korištena elektri✆na priklju✆na kutija bude 
uzemljena!
Uklju✄ite glavnu sklopku i provjerite izlazi li para.

Glavna sklopka
Na parnom generatoru u donjem dijelu nalazi se sklopka za uklju✄ivanje/
isklju✄ivanje koja se aktivira samo kada se ure�aj dulje vrijeme ne koristi. 
Kada se ure✁aj odvoji od dovoda struje, ne dolazi do automatskog 
pražnjenja!

Ventilacija
Parne tuš kabine koje su u upotrebi manje od dva sata, u na✄elu ne 
trebaju posebnu ventilaciju.
Prostorije s parnim tuš kabinama koje su neprekidno u upotrebi više od 
dva sata, zbog higijenskih razloga i funkcionalnosti moraju imati protok 
zraka od 10-20m³ po osobi i satu.
Slobodni prostor iznad parne tuš kabine ne smije se zatvarati. Kako bi se 
prozra✄ila šupljina iznad parne tuš kabine, u zidu na kojem se nalaze vrate 
izbušite ili urežite barem jedan ventilacijski otvor (1000mm²) 
uz ovu šupljinu.

Ulaz zraka provodi se pomo✂u otvora u blizini poda na zidu na kojem se 
nalaze vrata ili pomo✂u raspora ispod vrata.
Odvod zraka postavlja se što više na zidu ili na stropu i po mogu✂nosti 
treba biti ✄im više udaljen od dovoda zraka. Ne smije se, me�utim, nalaziti 
iznad vrata ili direktno iznad prostora za sjedenje. Odvod zraka se 
priklju✄uje na ventilacijsko okno koje ima izlaz u otvoreni prostor. Može se 
koristiti ve✂ postoje✂e ventilacijsko okno. Okno mora biti potpuno 
nepropusno za paru i vodu i tako konstruirano da podnosi veliku vlažnost 
zraka. Ne smije dolaziti do savijanja na kojima se skupljaju "kondenzirani 
džepi✂i vode" i koji umanjuju funkcionalnost. Ako se nakupina vode ne 
može izbje✂i, potrebno je ugraditi separator vode u svrhu drenaže 
kondenzne vode. Veli✄ina odvoda zraka mora biti tolika da se po osobi 
i satu može izvu✂i 10–20m³ zraka.
Mehani✆ka ventilacija. Ako je automatski odvod nedostatan, npr. 
u slu✄aju podtlaka u prostoru u kojem se nalazi parna tuš kabina, 
potrebno je instalirati ventilator. Ventilator se namješta na na✄in da 
se po osobi i satu može usisati najmanje 10m³ i najviše 20m³ zraka.

Automatsko pražnjenje
Ovom se automatikom zna✄ajno smanjuje taloženje kalcij karbonata i drugih 
naslaga u spremniku vode. Ako se na vodu izme�u dovoda struje i parnog 
generatora nalazi sklopka, ona se smije aktivirati tek nakon 110 minuta od 
isklju✄enja sustava kako bi se omogu✂ilo funkcioniranje automatskog 
pražnjenja i ispiranja spremnika vode. Stoga je važno da se zbog pogrešnog 
elektri✄nog priklju✄ka ne onemogu✂i funkcija automatskog pražnjenja parnog 
generatora.

UPOZORENJE! Voda je vru✟a!

Uklanjanje kamenca
Redovito uklanjanje kamenca važno je za životni vijek i funkcionalnost 
parnog generatora. Pri uklanjanju kamenca odstranjuju se vapneni talozi 
na stijenkama i grija✂im komponentama. Postoji mogu✂nost uklanjanja 
kamenca nakon isteka 130 sati (postavljeni interval) ili provo�enja ru✄nog 
uklanjanja kamenca prije isteka 130 sati. Vrijeme razmjera uklanjanja 
kamenca se prikazuje u kontrolnoj plo✄i priklju✄ne ure�aja. Kada je 
postavljeno vrijeme isteklo, parni se generator blokira.

Postupak za uporabu aplikacije i aktiviranje funkcija mora 
se pro✄itati u daljnjim uputama koje se mogu nabaviti na 
web stranici www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Pokrenite i pustite parni generator da radi dok voda u spremniku ne 
proklju✄a.

Vru✟a para može izlaziti iz parnog ispusta.

Nakon 20 minuta parni se generator zaustavlja. Faza zagrijavanja za 
uklanjanje kamenca je završena.

2.Odvijte zapornu maticu na trosmjernoj spojnici na gornjem dijelu parnog 
generatora.

Oprez vru✟e! Zaštitite se od opeklina!

3.Pomo✂u lijevka napunite dva paketi✂a po 80g sredstva za uklanjanje 
kamenca iznad trosmjerne spojnice u spremnik.

4.Uvijte zapornu maticu na trosmjernoj spojnici.

Nakon približno 1,5 sati dolazi do automatskog pražnjenja 
i ✄iš✂enja spremnika ispiranjem. U tom razdoblju 
zabranjena je upotreba parne tuš kabine.

5.Resetirajte tajmer za interval uklanjanja kamenca prema uputama za 
uporabu aplikacije Grohe SPA.
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✂�✁✄✁☎✆✝: ✞✟✠✡☛ ☞✌✍✎✏✑✏ ✒✟✌✓✠✎✠✎✠ ✒✔✕✍☛✎✠ ☛✍✖✎✟✗✘✙☛☛ ✚✏ ☞✌✍✎✏✑. 
✛✠ ✖✔✡✔✟✑✏✎ ✜✏✑✍✏ ☛✍✢✌✟☞✏✙☛✣ ✚✏ ✤✠✚✌✒✏✖✍☛✣ ☛ ✒✟✌✢✠✖☛✌✍✏✕✠✍ 
☞✌✍✎✏✑ ✒✟☛ ✖✜✔✟✚✜✏✍✠ ✖ ✡✟✗✥☛ ☞✌✡✗✕☛.

✦✧★✩★✪✫✬ ✩★ ✭✮✩✯✰★✱✪✯✱✲

✳✝✴✵✝✶✁✷✸✶✆✷✝ ✹✁ ✺✆✹✻�✆. ✼✁✄✝✷✝ ✹✝ ✻✷ ✆✄✽✁✶✾☎✆✾.

✿✚✤✣✥✜✏❀✎✠ ✌✒✏✖✍✌✖✎✎✏ ✌✎ ✒✌✜✟✠✡✠✍☛ ✖✔✠✡☛✍☛✎✠✕✍☛ 
✒✟✌✜✌✡✍☛✙☛. ✞✌✜✟✠✡✠✍☛✣✎ ✖✔✠✡☛✍☛✎✠✕✠✍ ✒✟✌✜✌✡✍☛✘ 
✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✤✔✡✠ ✒✌✡☞✠✍✠✍ ✌✎ ✒✟✌☛✚✜✌✡☛✎✠✕✣ ☛✕☛ 
✍✠✥✌✜✏✎✏ ✖✠✟✜☛✚✍✏ ✖✕✗✑✤✏ ☛✕☛ ✌✎ ✖✔❁✌ ✎✌✕✘✌✜✏ ✡✌✤✟✠ 
✘✜✏✕☛✢☛✙☛✟✏✍✌ ✕☛✙✠.
❂✖☛✓✘☛ ✡✠❀✍✌✖✎☛ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✜✔✟❃✜✏✎ ✖✏☞✌ ✒✟☛ 
☛✚✘✕❄✓✠✍✌ ✠✕✠✘✎✟✌✚✏❅✟✏✍✜✏✍✠.

� ❆✏❁☛✎✠✎✠ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ☛ ✜✟✔✚✘☛✎✠ ✌✎ ✖✔✒✟☛✘✌✖✍✌✜✠✍☛✠.
� ❇✠ ✌✎✜✏✟✣❀✎✠ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ✖ ✙✠✕ ✎✠❅✍☛✓✠✖✘✌ ✌✤✖✕✗✑✜✏✍✠.
� ✼❈✶✺✻☎✁❉✁❊☎✻✷✻ ✵✸✹�✁☎✝ ✺ ✝�✹✵❊✻✁✷✁❋✆✾ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✜✔✟❃☛ 

✌✎ ✹✵✝❋✆✁❊✆✹✷-✝❊✝�✷✶✻✷✝●☎✆�.
� ✞✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ 26 828 / 26 829 (9 kW) ✠ ✌✤✌✟✗✡✜✏✍ ✖ ❍✝✵✹✝❊ ✷✆✵ 

CEE ✹❈✽❊✁✹☎✻ IEC 60309. ■✒✠✙☛✢☛✓✍☛✎✠ ✚✏ ✌✎✡✠✕✍☛✎✠ ✖✎✟✏✍☛ 
❁✠✒✖✠✕☛ ✷✶✾❏✺✁ ❑✁ ✹✝ ✵✻❑✴✝☎✾✷ ✻✷ ✹✵✝❋✆✁❊✆✹✷-✝❊✝�✷✶✻✷✝●☎✆�. 
✛✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✜✍☛☞✏✜✏ ✒✏✟✏☞✠✎✟☛✎✠ ✍✏ ✠✕✠✘✎✟☛✓✠✖✘☛✣ ✒✟✠✡✒✏✚☛✎✠✕ 
✡✏ ✖✏ ✟✏✚✓✠✎✠✍☛ ✚✏ ✘✌✍✖✗☞☛✟✏✍✏✎✏ ☞✌❁✍✌✖✎ ✍✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏.

� ✞✟☛ ✒✌✓☛✖✎✜✏✍✠ ❁✠✒✖✠✕✍☛✎✠ ✖✔✠✡☛✍☛✎✠✕☛ ☎✝ ✷✶✾❏✺✁ ✜ ✍☛✘✏✘✔✜ 
✖✕✗✓✏❀ ✡✏ ✖✠ ☞✌✘✟✣✎.

� ▲✕✠✘✎✟✌✚✏❅✟✏✍✜✏✍✠✎✌ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✜✘✕❄✓✜✏ ❋✝☎✷✶✁❊☎✻.
� ▼✠✙✏, ✘✏✘✎✌ ☛ ✜✔✚✟✏✖✎✍☛ ✖ ✢☛✚☛✓✠✖✘☛, ✒✖☛❅☛✓✠✖✘☛ ☛/☛✕☛ ✖✠✎☛✜✍☛ 

✗✜✟✠✑✡✏✍☛✣, ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛✚✒✌✕✚✜✏✎ ✒✟✌✡✗✘✎✏ ✤✠✚ ✍✏✡✚✌✟.
� ◆☛✙✏ ✒✌✡ ✜✔✚✡✠❀✖✎✜☛✠✎✌ ✍✏ ✏✕✘✌❅✌✕ ☛✕☛ ✍✏✟✘✌✎☛✓✍☛ ✜✠❁✠✖✎✜✏ ✍✠ 

✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛✚✒✌✕✚✜✏✎ ✒✟✌✡✗✘✎✏.

❖✭P★✱✲ ✪★ ✰◗✫P✯❘✮✪✫✮/❙❚✪✧❯✫✬

� ✞✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟

� ❱✎✜✌✟ ✚✏ ☛✚✒✗✖✘✏✍✠ ✍✏ ✒✏✟✏✎✏

� ✛✠☞✒✠✟✏✎✗✟✠✍ ✡✏✎✓☛✘

❲✮❳✪✫❨✮✱✧✫ ❩★✪✪✫

26 828 / 26 829 (IND)

� ▲✕✠✘✎✟✌✚✏❅✟✏✍✜✏✍✠: 400 V 3N~ AC/50 – 60 Hz
� ❬✌✍✖✗☞☛✟✏✍✏ ☞✌❁✍✌✖✎: 9 kW
� ✛☛✒ ❁✠✒✖✠✕: CEE ✖✔✥✕✏✖✍✌ IEC 60309
� IP ✘✕✏✖ ✍✏ ✚✏❁☛✎✏: IP 21

✼✻✷✶✝❏❊✝☎✆✝ ☎✁ ✴✻❍☎✻✹✷ ✄✁ ✶✁✄❊✆❉☎✆✷✝ ✶✁✄✴✝✶✆ ✵✁✶☎✆ �✁❏✆☎✆:

� ❂✌✡✏ ✍✏ ✜❅✌✡✏: ☞✏✘✖. 40 °C
� ✛✜✔✟✡✌✖✎ ✍✏ ✜✌✡✏✎✏: 5° dH
� ❇✏✕✣✥✏✍✠ ✍✏ ✖☛✖✎✠☞✏✎✏: 0,1 – 1 MPa

❭✁☎☎✆ ✻✷ ✝❊✝�✷✶✆❉✝✹�✆ ✆✄✵✆✷✺✁☎✆✾

� ❬✕✏✖ ✍✏ ✖✌✢✎✗✠✟✏: A
� ■✎✠✒✠✍ ✍✏ ✚✏☞✔✟✖✣✜✏✍✠: 1
� ▼✌✒✗✖✎☛☞✌ ☛☞✒✗✕✖✍✌ ✍✏✒✟✠✑✠✍☛✠: 2500 V
� ✛✠☞✒✠✟✏✎✗✟✏ ✒✟☛ ✌✒✟✠✡✠✕✣✍✠ ✎✜✔✟✡✌✖✎✎✏ ✒✌ ❪✟☛✍✠✕: 100 °C
✞✟✌✜✠✟✘✏✎✏ ✍✏ ✠✕✠✘✎✟✌☞✏✥✍☛✎✍✏✎✏ ✖✔✜☞✠✖✎☛☞✌✖✎ (✒✟✌✜✠✟✘✏ ✚✏ 
☛✚✕✔✓✜✏✍✠✎✌ ✍✏ ✖☞✗❁✏✜✏❁☛ ✖☛✥✍✏✕☛) ✠ ☛✚✜✔✟❃✠✍✏ ✒✟☛ ☞✏✘✖☛☞✏✕✍✌ 
✒✌✡✏✜✏✍☛ ✍✏✒✟✠✑✠✍☛✠ ☛ ✎✌✘.

❫★✩◗✮❴✮✪✫✮ ✩★ ✰❚✱✧★✪✮ ❵ ✮✧✱✰P✯★✲★❯✫✬ ✫ ✱❛✯✲❵✮✲✱✲❵✫✮

▼✠✘✕✏✟✏✙☛☛ ✚✏ ✖✔✌✎✜✠✎✖✎✜☛✠ ☞✌✥✏✎ ✡✏ ✤✔✡✏✎ ☛✚☛✖✘✏✍☛ ✍✏ ✖✕✠✡✍☛✣ 
✏✡✟✠✖:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

❜❝❞❡❖! ❢◗✮❩✫ ❣✯✪✲★❘★ ✯✭❛◗✪✮✲✮ ❵✪✫❣★✪✫✮ ✪★ ✱P✮❩✪✯✲✯:
� ✿✚✤✣✥✜✏❀✎✠ ✌✖✎✟☛ ✌✥✔✜✏✍☛✣ ☛✕☛ ✓✗✒✘☛ ✍✏ ✒✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏.
� ❇✠ ✍✏✖✌✓✜✏❀✎✠ ✒✏✟✍✏✎✏ ✖✎✟✗✣ ✖✟✠❁✗ ✖✎✠✍☛✎✠, ☞✠✖✎✏✎✏ ✚✏ ✖✣✡✏✍✠ ☛✕☛ 

✡✟✗✥☛ ✒✟✠✡☞✠✎☛. ■✒✏✚✜✏❀✎✠ ☞☛✍☛☞✏✕✍✌ ✌✎✖✎✌✣✍☛✠ ✌✎ 700mm ✌✎ 
✒✏✟✍✏✎✏ ✡❄✚✏.

� ✞✌ ✒✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ☛/☛✕☛ ✜✠✍✎☛✕✏✙☛✌✍✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ 
☛☞✏ „✜✌✡✍☛ ✡✑✌✤✌✜✠“. ❤✐❥❦❧! ✞✌✎✌✘✔✎ ✜ ✒✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ 
✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✖✒☛✟✏ (✍✏✒✟. ✖ ✘✟✏✍ ☛✕☛ ✘✕✏✒✏✍). ❂✔✎✟✠❃✍☛✣✎ 
✡☛✏☞✠✎✔✟ ✍✏ ✒✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✍✏☞✏✕✣✜✏ 
✜ ✍☛✎✌ ✠✡✍✏ ✎✌✓✘✏.

� ❂ ✒✌☞✠❁✠✍☛✣ ✖ ✒✏✟✍☛ ✤✏✍☛, ✘✌☛✎✌ ✟✏✤✌✎✣✎ ✜ ✒✟✌✡✔✕✑✠✍☛✠ ✍✏ 
✒✌✜✠✓✠ ✌✎ ✡✜✏ ✓✏✖✏ ✤✠✚ ✒✟✠✘✔✖✜✏✍✠, ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛☞✏ ✜✔✚✡✗❅✌✌✤☞✠✍ 
✌✎ 10–20m³ ✍✏ ✓✌✜✠✘ ✚✏ ✓✏✖.

� ▲✕✠✘✎✟✌✚✏❅✟✏✍✜✏❁☛✣✎ ✘✏✤✠✕ ✘✔☞ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ✎✟✣✤✜✏ ✜☛✍✏✥☛ 
✡✏ ✤✔✡✠ ✒✌✡ ✍✏✒✟✠✑✠✍☛✠. ❇✠ ☞✌✍✎☛✟✏❀✎✠ ✍☛✘✏✘✜☛ ✒✟✠✘✔✖✜✏✓☛ ☛✕☛ 
✡✟✗✥☛ ✒✌✡✌✤✍☛ ✍✏ ✎✌✚☛ ✘✏✤✠✕.

� ❱✎✎✌✓✍☛✎✠ ✎✟✔✤☛ ✌✎ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ✡✌ ✖☛✢✌✍✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✏ 
✖ ✍✏✘✕✌✍ ✒✌ ✙✣✕✏✎✏ ✡✔✕✑☛✍✏.

� ❱✘✌✕✍✏✎✏ ✎✠☞✒✠✟✏✎✗✟✏ ☛✚✜✔✍ ✒✏✟✍✌✎✌ ✒✌☞✠❁✠✍☛✠ ☛ ✌✘✌✕✌ 
✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✍✏✡✜☛❃✏✜✏ 35 °C.

� ✞✌✖✎✏✜✠✎✠ ✎✠☞✒✠✟✏✎✗✟✍☛✣ ✡✏✎✓☛✘ ✘✌✕✘✌✎✌ ✖✠ ☞✌✑✠ ✒✌-✡✏✕✠✓✠ 
(✍✏ ✜☛✖✌✓☛✍✏ ✌✎ 1500–1700mm) ✒✌ ✡☛✏✥✌✍✏✕ ✍✏ ✒✏✟✍✏✎✏ ✖✎✟✗✣.

� ♠✠✡✌✜✍✌ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏❀✎✠ ✘✌✎✕✠✍☛✣ ✘✏☞✔✘ ✒✌ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ 
✖✔✥✕✏✖✍✌ ☛✍✖✎✟✗✘✙☛☛✎✠, ✜☛✑ ✟✏✚✡✠✕ „❱✎✖✎✟✏✍✣✜✏✍✠ ✍✏ ✘✌✎✕✠✍ 
✘✏☞✔✘“.

� ✞✌✓☛✖✎✜✏❀✎✠ ✟✠✡✌✜✍✌ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏. ❂☛✑ ✥✕✏✜✏ „✞✌✓☛✖✎✜✏✍✠ 
✍✏ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏“.

� ❤❦♥♦✐❦♥♣! ❱✎✒✏✡✍✏✎✏ ✜✌✡✏ ✌✎ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ✎✟✣✤✜✏ ✜☛✍✏✥☛ 
✡✏ ✖✠ ✌✎✜✠✑✡✏ ✘✔☞ ✖☛✢✌✍ ☛✚✜✔✍ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏. ■☛✢✌✍✔✎ ✎✟✣✤✜✏ 
✡✏ ✠ ✒✟✌✠✘✎☛✟✏✍ ✡✏ ☛✚✡✔✟✑✏ ✍✏ ✥✌✟✠❁✏ ✜✌✡✏ ✖ ✎✠☞✒✠✟✏✎✗✟✏ 100 °C. 
✿✚✎☛✓✏❁✏✎✏ ✜✌✡✏ ✠ ✥✌✟✠❁✏. ✞✟☛ ✎✜✔✟✡✌✖✎ ✍✏ ✜✌✡✏✎✏ ✍✏✡ 5° dH 
✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✒✌✖✎✏✜☛ ✗✟✠✡ ✚✏ ✌☞✠✘✌✎✣✜✏✍✠ ✍✏ ✜✌✡✏✎✏.

� ❆✏ ✘✏✤✠✕☛✎✠ ✌✎ ✗✒✟✏✜✕✣✜✏❁☛✣ ✤✕✌✘ ✘✔☞ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ✎✟✣✤✜✏ 
✡✏ ✖✠ ☛✚✒✌✕✚✜✏✎ ✒✟✏✚✍☛ ✎✟✔✤☛ EN21, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 2, ✢☛✥. [1]. 
✞✟✏✚✍☛✎✠ ✎✟✔✤☛ ✍✠ ✖✏ ✜✘✕❄✓✠✍☛ ✜ ✌✘✌☞✒✕✠✘✎✌✜✘✏✎✏.

� ❆✏ ☛✚✤✣✥✜✏✍✠ ✍✏ ✒✌✜✟✠✡☛ ✜✖☛✓✘☛ ✘✏✤✠✕☛ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✎✠✥✕✣✎ 
✖ ✒✌☞✌❁✎✏ ✍✏ ✒✟☛✖✒✌✖✌✤✕✠✍☛✠ ✚✏ ☛✚✎✠✥✕✣✍✠ ✍✏ ✘✏✤✠✕☛.

� ✞✟☛ ✍✏✕☛✓☛✠ ✍✏ ✒✌✜✠✓✠ ✌✎ ✓✠✎☛✟☛ ✌✥✔✜✏✍☛✣ ✍✏ ✒✟✏✚✍☛✎✠ ✎✟✔✤☛ 
✘✏✤✠✕☛✎✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✎✠✥✕✣✎ ✒✟✠✚ ✎✟✔✤☛✎✠ ✒✟✠✡☛ ☞✌✍✎✏✑✏.

� ✞✟☛✕✌✑✠✍☛✣✎ 5m ✘✏✤✠✕ ✠ ✒✌✡❅✌✡✣❁ ✚✏ ✒✟✏✚✍☛ ✎✟✔✤☛ ✖ ✡✔✕✑☛✍✏ 
✡✌ 4,5m. ❆✏ ✒✟✏✚✍☛ ✎✟✔✤☛ ✡✌ 9,5m ☞✌✑✠ ✡✏ ✖✠ ☛✚✒✌✕✚✜✏ ✖✒✠✙☛✏✕✍✏ 
✓✏✖✎ 47 837 ✒✌ ✜✠✡✍✔✑ ✚✏ ✜✖✣✘✏ ✚✏❅✟✏✍✜✏❁✏ ✕☛✍☛✣.

� ✞✟✠✡☛ ✎✠❅✍☛✓✠✖✘✌ ✌✤✖✕✗✑✜✏✍✠ ✗✟✠✡✔✎ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✘✕❄✓☛ 
✌✎ ☞✟✠✑✏✎✏.

� ❤☎✆✴✁☎✆✝! ✞✏✟✏✎✏ ✜ ✚✌✍✏✎✏ ✍✏ ☛✚❅✌✡✏ ✚✏ ✒✏✟✏ ✠ ✥✌✟✠❁✏.

❢★◗✪★ ✧★✭✫✪★

✞✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✍✏✥✟✣✜✏ ✖✏☞✌ ✖ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏. 
✛✠☞✒✠✟✏✎✗✟✏✎✏ ✍✏ ✜✔✚✡✗❅✏ ✌✘✌✕✌ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ ☛ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ 
✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✍✏✡✜☛❃✏✜✏ 35 °C. q✘✌ ✡✌ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ ☛☞✏ ✖✏✗✍✏, 
✎✣ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✠ ✖ ✡✌✤✟✏ ✎✌✒✕✌☛✚✌✕✏✙☛✣. ■✎✠✍☛✎✠ ✍✏ ✖✏✗✍✏✎✏ ☛ ✍✏ 
✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✏ ✌✎✡✠✕✠✍☛ ✒✌☞✠✑✡✗ ✖☛ ✖ ✜✔✚✡✗❃✍✏ 
☞✠✑✡☛✍✏ ✌✎ ☞☛✍☛☞✗☞ 100mm.

♦✆☎✆✴✁❊✝☎/✴✁�✹✆✴✁❊✝☎ ✻❏✝✴ ☎✁ ✵✁✶☎✁✷✁ �✁❏✆☎✁ ✺ m3

rst✉s✈✇ 
✉① 

②①③s④⑤✉⑤③①
✇s③① kW

⑥⑤⑦① ✈✇⑤✉① (⑧①⑦①⑨⑤✉s 
✈✇⑩⑦⑨s, ⑦①❶❷✉① Elysée/

Excellent ❷ ❸③.)

❹⑤❺⑦① ✈✇⑤✉① (⑦①❻⑨❷, 
❶⑤✇s✉, ⑦①❼⑩⑦ ❷ ❸③.)

❽③s❷⑧❾s❸✈✇
❾s ✉① ②①③① 

kg/h

❿ 
❾⑤✉✇❷⑨①➀❷➁

➂⑤⑧ 
❾⑤✉✇❷⑨①➀❷➁

❿ 
❾⑤✉✇❷⑨①➀❷➁

➂⑤⑧ 
❾⑤✉✇❷⑨①➀❷➁

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

✛✌✚☛ ✒✟✌✡✗✘✎ ✌✎✥✌✜✏✟✣ ✍✏ ☛✚☛✖✘✜✏✍☛✣✎✏ ✍✏ ✖✕✠✡✍☛✎✠ 
✡☛✟✠✘✎☛✜☛ ✍✏ ▲■: 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU,
2011/65/EU, 1907/2006/EU
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❢★◗✯✂✮✪✮◗★✲✯◗

♦✻☎✷✁� ✆ ✹✺❈✶✄✺✁☎✝, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 2, ✢☛✥. [2].
� ✞✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ ✷✶✾❏✺✁ ✡✏ ✖✠ ☞✌✍✎☛✟✏ ✍✏ ✎✏✘✏✜✏ ✜☛✖✌✓☛✍✏, 

✓✠ ✌✎✎✌✓✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ ✘✔☞ ✖☛✢✌✍✏ ✡✏ ✠ ✖ ✡✌✖✎✏✎✔✓✍✌ ✥✌✕✣☞ ✍✏✘✕✌✍. 
❆✏ ✙✠✕✎✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☞✌✍✎☛✟✏ ✍✏ ✒✟☛✕✌✑✠✍☛✣ 
✖✎✠✍✠✍ ✡✔✟✑✏✓.

� ✞✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ ✷✶✾❏✺✁ ✡✏ ✖✠ ☞✌✍✎☛✟✏ ✌✎ ✻✷✻✶✆✄✆✶✁☎ 
✝❊✝�✷✶✻✷✝●☎✆�. ✞✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ ✖✠ ✖✜✔✟✚✜✏ ✓✟✠✚ ✢☛✘✖☛✟✏✍✏ 
✘✏✤✠✕✍✏ ✜✟✔✚✘✏. ✛✌❀ ✖✠ ✒✌✖✎✏✜✣ ☛✚✜✔✍ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏, ✍✌ ✘✌✕✘✌✎✌ 
✖✠ ☞✌✑✠ ✒✌-✤✕☛✚✌ ✡✌ ✗✒✟✏✜✕✣✜✏❁☛✣ ✤✕✌✘ (✍✏ ✖✔❁☛✣ ✠✎✏✑ – 
✍✏ ☞✏✘✖☛☞✗☞ 5m, ✠✡☛✍ ✠✎✏✑ ✒✌-✍✏✡✌✕✗ ☛✕☛ ✒✌-✍✏✥✌✟✠ – ✍✏ 
☞✏✘✖☛☞✗☞ 3m).

� ✞✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ ✷✶✾❏✺✁ ✡✏ ✖✠ ☞✌✍✎☛✟✏ ✜ ✖✗❅✌ ☛ ✒✟✌✜✠✎✟☛✜✌ 
✒✌☞✠❁✠✍☛✠ ✖✔✖ ✖☛✢✌✍, ✟✏✚✒✌✕✌✑✠✍✌ ✠✡☛✍ ✠✎✏✑ ✒✌-✍✏✡✌✕✗ ☛✕☛ 
✒✌-✍✏✥✌✟✠ ☛✕☛ ✍✏ ✖✔❁☛✣ ✠✎✏✑, ✍✏ ✘✌❀✎✌ ✖✠ ✍✏☞☛✟✏ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏. 
(❂ ✍☛✘✏✘✔✜ ✖✕✗✓✏❀ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☞✌✍✎☛✟✏ ✡☛✟✠✘✎✍✌ ✍✏✡ ✖☛✢✌✍ 
☛✕☛ ✜ ✏✥✟✠✖☛✜✍✏ ✖✟✠✡✏).

✁❵❛◗✩❵★✪✮ ✱ ❵✯❩✯✰◗✯❵✯❩✪★✲★ ❣◗✮❘★

■✜✔✟✚✜✏✍✠✎✌ ✖ ✜✌✡✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ☞✟✠✑✏ ✷✶✾❏✺✁ ✡✏ ✖✠ ☛✚✜✔✟❃✜✏ ✹✁✴✻ 
✻✷ �✺✁❊✆✄✆❋✆✶✁☎✆ ✴✻☎✷☎✻✶✆.

❤✻❑✻✵✶✻✺✻❑☎✁ ✺✶❈✄�✁, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 3, ✢☛✥. [6].
1.✿✚✤✠✟✠✎✠ ✟✠✡✗✘✎✌✟ ✍✏ ✍✏✕✣✥✏✍✠✎✌ (A) ☛✕☛ (A1) ✜ ✖✔✌✎✜✠✎✖✎✜☛✠ 

✖ ✍✏✙☛✌✍✏✕✍☛✎✠ ☛ ☞✠✖✎✍☛✎✠ ✟✏✚✒✌✟✠✡✤☛, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 3, ✢☛✥. [6].
2.■✜✔✟✑✠✎✠ ✜✌✡✌✒✟✌✜✌✡✏ ✖ ✎✠☞✒✠✟✏✎✗✟✏ ✒✟☛ ✜❅✌✡✏ ☞✏✘✖☛☞✗☞ 40 °C 

☛ ✜✔✎✟✠❃✠✍ ✡☛✏☞✠✎✔✟ ☞☛✍☛☞✗☞ 12mm ✘✔☞ ✟✠✡✗✘✎✌✟✏ ✍✏ 
✍✏✕✣✥✏✍✠✎✌ (A)/(A1). ✛✌✒✕✏✎✏ ✜✌✡✏ ✗✖✘✌✟✣✜✏ ✍✏✥✟✣✜✏✍✠✎✌.

3.■ ✒✟☛✕✌✑✠✍☛✣ ☞✏✟✘✗✓ (B) ✍✏✒✟✏✜✠✎✠ ✜✟✔✚✘✏ ☞✠✑✡✗ ✟✠✡✗✘✎✌✟✏ 
✍✏ ✍✏✕✣✥✏✍✠✎✌ (A)/(A1) ☛ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏.

❦✝ ✆✄✵✻❊✄✺✁✆✷✝ ✵✻✺✷✻✶☎✻ ✹✷✁✶✆✷✝ �✻✴✵❊✝�✷✆ ✴✁✶�✸❉✆!

❤✐❥❦❧! ✞✟✌☞☛❀✎✠ ✖✎✏✟✏✎✠✕✍✌ ✎✟✔✤☛✎✠, ✒✟✠✡☛ ✡✏ ✖✜✔✟✑✠✎✠ 
✒✌✡✏✜✏✍✠✎✌ ✍✏ ✜✌✡✏✎✏ ✘✔☞ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ (✖✒✏✚✜✏❀✎✠ EN 806)! 
✞✌ ✎✌✚☛ ✍✏✓☛✍ ✖✠ ✒✟✠✡✌✎✜✟✏✎✣✜✏ ✒✌✒✏✡✏✍✠✎✌ ✍✏ ☞✠✎✏✕✍☛ ✖✎✟✗✑✘☛ ☛✕☛ 
✡✟✗✥☛ ✓✗✑✡☛ ✎✠✕✏ ✜ ✖☛✖✎✠☞✏✎✏ ✌✎ ✎✟✔✤✌✒✟✌✜✌✡☛ ✍✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏.

♦✻☎✷✁� ☎✁ ✵✁✶✻✵✶✻✺✻❑☎✁✷✁ ✷✶❈❏✁, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 4, ✢☛✥. [7].
� ■✜✔✟✑✠✎✠ ☞✠✡✍✏ ✎✟✔✤✏ ✖ ✜✔✎✟✠❃✠✍ ✡☛✏☞✠✎✔✟ ☞☛✍☛☞✗☞ 15mm 

(✍✠ ✠ ✜✘✕❄✓✠✍✏ ✜ ✌✘✌☞✒✕✠✘✎✌✜✘✏✎✏) ✘✔☞ ✌✎✜✌✟✏ ✚✏ ☛✚✒✗✖✘✏✍✠ ✍✏ 
✒✏✟✏✎✏ (C) ✍✏ ✖✔✠✡☛✍☛✎✠✕✍☛✣ ✠✕✠☞✠✍✎. ✞✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ ✍✠ 
✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✠ ✟✏✚✒✌✕✌✑✠✍✏ ✒✌✡ ✍✏✘✕✌✍ ✘✔☞ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏.

❤✐❥❦❧! ❂ ✎✟✔✤✌✒✟✌✜✌✡✏ ☞✠✑✡✗ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ☛ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ 
✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✒✌✕✗✓✏✜✏✎ „✜✌✡✍☛ ✡✑✌✤✌✜✠“ ☛✕☛ ✌✥✔✜✏✍☛✣, ✜ ✘✌☛✎✌ 
✒✏✟✏✎✏ ☞✌✑✠ ✡✏ ✖✠ ✘✌✍✡✠✍✚☛✟✏ ☛ ✡✏ ✖✠ ✖✔✤☛✟✏ ✍✏ ✘✏✒✘☛, ✜☛✑ 
✖✎✟✏✍☛✙✏ 4, ✢☛✥. [7].

✞✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛☞✏ ✘✌✕✘✌✎✌ ✖✠ ☞✌✑✠ ✒✌-☞✏✕✘✌ 
✌✥✔✜✏✍☛✣. ✛✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛☞✏✎ ☞✠✘✏ ☛✚✜☛✜✘✏ ☛ ✟✏✡☛✗✖✔✎ ☛☞ ✡✏ ✤✔✡✠ 
☞☛✍☛☞✗☞ 50mm. ✞✌ ✎✟✔✤☛✎✠ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✒✌✕✗✓✏✜✏✎ ✌✖✎✟☛ ✓✗✒✘☛.

❤✐❥❦❧! ✞✌✎✌✘✔✎ ✜ ✒✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✖✒☛✟✏ 
(✍✏✒✟. ✖ ✘✟✏✍ ☛✕☛ ✘✕✏✒✏✍). ❂✔✎✟✠❃✍☛✣✎ ✡☛✏☞✠✎✔✟ ✍✏ ✒✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍✏✎✏ 
✎✟✔✤✏ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✍✏☞✏✕✣✜✏ ✜ ✍☛✎✌ ✠✡✍✏ ✎✌✓✘✏.
❆✏ ✚✏❁☛✎✏ ✌✎ ☛✚✥✏✟✣✍☛✣ ✒✏✟✌✒✟✌✜✌✡✍☛✎✠ ✎✟✔✤☛ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✌✕☛✟✏✎ 
✒✌ ✙✣✕✏✎✏ ☛☞ ✡✔✕✑☛✍✏.

❢✯❩, ✱✫❙✯✪ ✫ ✲★❵★✪

❂ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✒✟✠✡✜☛✡☛ ✡✏ ☛☞✏ ✖☛✢✌✍. ✞✏✟✏☞✠✎✟☛✎✠ 
✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✏ ✟✏✚✓✠✎✠✍☛ ✜ ✖✔✌✎✜✠✎✖✎✜☛✠ ✖✔✖ ✖✗☞✏✟✍☛✣ ✡✠✤☛✎ ✍✏ 
✘✌✍✖✗☞✏✎✌✟☛✎✠. ✞✌✡✔✎ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✠ ✖ ✍✏✘✕✌✍ ✘✔☞ ✖☛✢✌✍✏. ✞✌✡❅✌✡✣❁☛ 
✒✌✡✌✜☛ ✍✏✖✎☛✕✘☛ ✖✏ ✍✏✒✟☛☞✠✟ ✚✏✜✏✟✠✍✏ ✒✕✏✖✎☞✏✖✌✜✏ ✍✏✖✎☛✕✘✏, 
✘✏☞✠✍✍☛ ✒✕✌✓✘☛ ☛ ✡✟. ✿✚☛✖✘✜✏✍☛✣✎✏ ✚✏ ✘✏✓✠✖✎✜✌✎✌ ✍✏ ✌✖✍✌✜✏✎✏, 
✖✜✔✟✚✜✏✍☛✣✎✏ ☛ ✎.✍. ✖✏ ✖✔❁☛✎✠ ✘✏✎✌ ✒✟☛ ✖✎✏✍✡✏✟✎✍☛✎✠ ✡✗❃✘✏✤☛✍☛. ✐�✻ 
✷✶✾❏✺✁ ❑✁ ❏❈❑✝ ✆☎✹✷✁❊✆✶✁☎ ❑✸✝ ☎✁ ✷✁✺✁☎✁ ☎✁ �✁❏✆☎✁✷✁ ✄✁ ✵✁✶☎✁ 
❏✁☎✾, ✹❊✝❑✺✁ ❑✁ ❏❈❑✝ ✻✹✆✽✸✶✝☎✻ ❑✻✹✷✁✷❈❉☎✻ ✵✶✻✺✝✷✶✾✺✁☎✝ ☎✁ 
✵✶✻✹✷✶✁☎✹✷✺✻✷✻ ☎✁❑ ❑✸✝✁. ✞✁ ❑✁ ❏❈❑✁✷ ✆✄❏✝✽☎✁✷✆ ❍✝✷✆ ✵✻ 
✹✷✶✻✆✷✝❊☎✁✷✁ ✹✸❏✹✷✁☎❋✆✾, ✵✻✺❈✶●☎✻✹✷✆✷✝ ✷✶✾❏✺✁ ❑✁ ✹✝ ❏✻✾❑✆✹✁✷ 
❑✻✵❈❊☎✆✷✝❊☎✻ ✹ ✺❊✁✽✻✸✹✷✻✆❉✆✺✁ ❏✻✾. ❤❦♥♦✐❦♥♣! q✘✌ ✒✌✡✔✎ ☛ 
✖✎✠✍☛✎✠ ✖✏ ✌✎ ✒✕✏✖✎☞✏✖✏, ✙✜✠✎✔✎ ❀ ☞✌✑✠ ✡✏ ✖✠ ✒✟✌☞✠✍☛ ✒✌✡ 
✜✔✚✡✠❀✖✎✜☛✠✎✌ ✍✏ ✒✏✟✏✎✏ ☛ ✥✌✟✠❁✏✎✏ ✜✌✡✏ ✌✎ ✒✏✟✍✏✎✏ ✡❄✚✏.

✁✫❙✯✪

✟✆✄✻☎ ✄✁ ✵✁✶✻✽✝☎✝✶✁✷✻✶✁, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 4, ✢☛✥. [7].
1.■✜✔✟✑✠✎✠ ✌✎✎✌✓✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ (☞✠✡✍✏ ✎✟✔✤✏ ✖ ✜✔✎✟✠❃✠✍ ✡☛✏☞✠✎✔✟ 

☞☛✍☛☞✗☞ 25mm) ✘✔☞ ✜✟✔✚✘✏✎✏ ✍✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏.
2.❱✎✜✠✡✠✎✠ ✌✎✎✌✓✍✏✎✏ ✎✟✔✤✏ ✘✔☞ ✍✏❀-✤✕☛✚✘✌ ✟✏✚✒✌✕✌✑✠✍☛✣ ✖☛✢✌✍ 

☛✚✜✔✍ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏. ✛✠☞✒✠✟✏✎✗✟✏✎✏ ✍✏ ✌✎✎✌✓✍✏✎✏ ✜✌✡✏ ✠ ✌✘. 95 °C.

❤✐❥❦❧! ❦✝ ✝ ✶✁✄✶✝✝✝☎✻ ❏❊✻�✆✶✁☎✝ ☎✁ ✵✻✷✻�✁ ✺ ✻✷✷✻❉☎✁✷✁ ✷✶❈❏✁ 
(☎✁✵✶. ✹ �✶✁☎ ✆❊✆ ❑✶✸✽✻).
✠✡☛☞✌✍✎✍✏✑ ✑✒ ✏✡✎✒✑✓✑✔✑✕✡✖✍✡✒✑ ✖☞ ✑✒✌✑✗☞ ☛☞ ✑✒✒✍✘☞✖✡, ✑✒✒✑✘✖☞✒☞ 
✒✗✙✚☞ ✒✗✛✚✌☞ ✜☞ ✡ ✎ ✖☞✢✔✑✖ ✓✑ ✣✛✔✑✒✑ ✎✍ ✓✗✑✒✡✕✡✖✍✡ ✑✒ ✓☞✗✑✤✡✖✡✗☞✒✑✗☞ 
✜✑ ✎✍✥✑✖☞. ✦☞ ✣✡✔✒☞ ✓☞✗✑✤✡✖✡✗☞✒✑✗✙✒ ✒✗✛✚✌☞ ✜☞ ✎✡ ✏✑✖✒✍✗☞ ✖☞ 
✓✗✍✔✑✕✡✖✍✛ ✎✒✡✖✡✖ ✜✙✗✕☞✘.

♦✻☎✷✁� ☎✁ ✵✁✶☎✁✷✁ ❑✧✄✁, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 4, ✢☛✥. [9] ✡✌ [14].

❤✐❥❦❧!
✟✵✁✄✺✁✆✷✝ ✷✝●☎✆❉✝✹�✁✷✁ ✆☎✄✻✶✴✁❋✆✾ ✄✁ ✵✶✻❑✸�✷✁ ☎✁ ✴✻☎✷✁�☎✆✾ 
�✻✴✵❊✝�✷ ✄✁ ✵✁✶☎✁✷✁ ❑✧✄✁ ✆ ✷✝✴✵✝✶✁✷✸✶☎✆✾ ❑✁✷❉✆�.
✞✏✟✍✏✎✏ ✡❄✚✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☞✌✍✎☛✟✏ ✜ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ ✍✏ 
✜☛✖✌✓☛✍✏ 50–400mm ☛ ✍✏✒✟✏✜✕✠✍☛✠✎✌ ❀ ✡✏ ✜✔✟✜☛ ✍✏✡✕✔✑✍✌ ✒✌✡ 
☞✠✖✎✏✎✏ ✚✏ ✖✣✡✏✍✠ ✜ ✒✌☞✠❁✠✍☛✠✎✌. ❇✠ ✍✏✖✌✓✜✏❀✎✠ ✒✏✟✍✏✎✏ ✖✎✟✗✣ 
✖✟✠❁✗ ✖✎✠✍☛✎✠, ☞✠✖✎✏✎✏ ✚✏ ✖✣✡✏✍✠ ☛✕☛ ✡✟✗✥☛ ✒✟✠✡☞✠✎☛. ■✒✏✚✜✏❀✎✠ 
☞☛✍☛☞✏✕✍✌ ✌✎✖✎✌✣✍☛✠ ✌✎ 700mm ✌✎ ✒✏✟✍✏✎✏ ✡❄✚✏.

♦✻☎✷✁� ☎✁ ✷✝✴✵✝✶✁✷✸✶☎✆✾ ❑✁✷❉✆�, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 6, ✢☛✥. [15] ✡✌ [18].

❤✐❥❦❧!
✟✵✁✄✺✁✆✷✝ ✷✝●☎✆❉✝✹�✁✷✁ ✆☎✄✻✶✴✁❋✆✾ ✄✁ ✵✶✻❑✸�✷✁ ☎✁ ✴✻☎✷✁�☎✆✾ 
�✻✴✵❊✝�✷ ✄✁ ✵✁✶☎✁✷✁ ❑✧✄✁ ✆ ✷✝✴✵✝✶✁✷✸✶☎✆✾ ❑✁✷❉✆�.

★P✮✧✲◗✯❣✯✪✲★❘

♣❊✝�✷✶✻✴✻☎✷✁�❈✷ ✷✶✾❏✺✁ ❑✁ ✹✝ ✆✄✺❈✶✝✺✁ ✹✁✴✻ ✻✷ 
✹✵✝❋✆✁❊✆✹✷-✝❊✝�✷✶✻✷✝●☎✆�! ✼✶✆ ☎✝✽✻ ✷✶✾❏✺✁ ❑✁ ✹✝ 
✹✵✁✄✺✁✷ ✵✶✝❑✵✆✹✁☎✆✾✷✁ ✹❈✽❊✁✹☎✻ IEC 60364-7-701 
(✹❈✻✷✺✝✷☎✻ VDE 0100 ❉✁✹✷ 701), �✁�✷✻ ✆ ✺✹✆❉�✆ 
☎✁❋✆✻☎✁❊☎✆ ✆ ✴✝✹✷☎✆ ☎✁✶✝❑❏✆!

✩✟✠✡✔✎ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✜✘✕❄✓☛ ✘✔☞ ✠✕✠✘✎✟☛✓✠✖✘✏✎✏ ☞✟✠✑✏ ✓✟✠✚ 
✡✠✢✠✘✎✍✌✎✌✘✌✜✏ ✚✏❁☛✎✏ (☞✏✘✖☛☞✏✕✠✍ ✎✌✘ ✍✏ ☛✚✘✕❄✓✜✏✍✠ 30 mA). 
▲✕✠✘✎✟✌✚✏❅✟✏✍✜✏✍✠✎✌ ✍✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✜✔✟❃✜✏ 
✓✟✠✚ ✘✌✍✎✏✘✎✍✏ ✘✗✎☛✣, ✖✜✔✟✚✏✍✏ ✡☛✟✠✘✎✍✌ ✖ ✘✗✎☛✣✎✏ ✖ ☞✟✠✑✌✜☛ 
✒✟✠✡✒✏✚☛✎✠✕☛, ✜☛✑ ✖✎✟✏✍☛✙✏ 4, ✢☛✥. [8]. ■✕✠✡ ☞✌✍✎✏✑✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛☞✏ 
✖✜✌✤✌✡✠✍ ✡✌✖✎✔✒ ✡✌ ✘✌✍✎✏✘✎✍✏✎✏ ✘✗✎☛✣. ❇✏ ✎✌✚☛ ✘✏✤✠✕ ✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ 
☛☞✏ ✍☛✘✏✘✜☛ ✒✟✠✘✔✖✜✏✓☛. ❂☛✑ ✖✔❁✌ ✥✕✏✜✏ „q✜✎✌☞✏✎☛✓✍✌ ☛✚✒✟✏✚✜✏✍✠“.

✳✶✾❏✺✁ ❑✁ ✹✝ ✵✶✻✺✝✶✆ ❑✁❊✆ ✆✄✵✻❊✄✺✁☎✁✷✁ ✝❊✝�✷✶✆❉✝✹�✁ 
✹❈✝❑✆☎✆✷✝❊☎✁ �✸✷✆✾ ✝ ✄✁✄✝✴✝☎✁!

❂✘✕❄✓✠✎✠ ✥✕✏✜✍☛✣ ✒✟✠✘✔✖✜✏✓ ☛ ✒✟✌✜✠✟✠✎✠ ✡✏✕☛ ☛✚✕☛✚✏ ✒✏✟✏.

✪P★❵✮✪ ✰◗✮✧❛✱❵★❨

❱✎ ✡✌✕✍✏✎✏ ✖✎✟✏✍✏ ✍✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ☛☞✏ ✒✟✠✘✔✖✜✏✓, ✘✌❀✎✌ ✎✟✣✤✜✏ 
✡✏ ✖✠ ✍✏✎☛✖✍✠ ✖✏☞✌ ✏✘✌ ✗✟✠✡✔✎ ✍✣☞✏ ✡✏ ✖✠ ☛✚✒✌✕✚✜✏ ✡✔✕✥✌ ✜✟✠☞✠. 
✫✻✽✁✷✻ ✸✶✝❑❈✷ ✹✝ ✆✄�❊✧❉✆ ✻✷ ✝❊✝�✷✶✻✄✁●✶✁☎✺✁☎✝✷✻, ☎✝ ✹✝ 
✆✄✵✶✁✄✺✁ ✁✺✷✻✴✁✷✆❉☎✻!

❜✮✪✲✫P★❯✫✬

✞✏✟✍☛✎✠ ✘✏✤☛✍☛, ✘✌☛✎✌ ✟✏✤✌✎✣✎ ✒✌-☞✏✕✘✌ ✌✎ ✡✜✏ ✓✏✖✏, ✘✏✎✌ ✙✣✕✌ 
✍✠ ✖✠ ✍✗✑✡✏✣✎ ✌✎ ✖✒✠✙☛✏✕✍✏ ✜✠✍✎☛✕✏✙☛✣.
❱✎ ❅☛✥☛✠✍✍☛ ☛ ✢✗✍✘✙☛✌✍✏✕✍☛ ✖✔✌✤✟✏✑✠✍☛✣ ✜ ✒✌☞✠❁✠✍☛✣ ✖ ✒✏✟✍☛ 
✤✏✍☛, ✘✌☛✎✌ ✟✏✤✌✎✣✎ ✜ ✒✟✌✡✔✕✑✠✍☛✠ ✍✏ ✒✌✜✠✓✠ ✌✎ ✡✜✏ ✓✏✖✏ ✤✠✚ 
✒✟✠✘✔✖✜✏✍✠, ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛☞✏ ✜✔✚✡✗❅✌✌✤☞✠✍ ✌✎ 10–20m³ ✍✏ ✓✌✜✠✘ ✚✏ ✓✏✖.
❇✏✡ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✌✖✎✏✜☛ ✖✜✌✤✌✡✠✍ ✒✟✌✖✜✠✎. ❆✏ 
✒✟✌✜✠✎✟✣✜✏✍✠ ✍✏ ✒✟✏✚✍✌✎✌ ✒✟✌✖✎✟✏✍✖✎✜✌ ✍✏✡ ✒✏✟✍✏✎✏ ✘✏✤☛✍✏ 
✒✟✌✤☛❀✎✠ ☛✕☛ ☛✚✟✠✑✠✎✠ ✜ ✖✎✠✍✏✎✏, ✜ ✘✌✣✎✌ ✖✠ ✍✏☞☛✟✏ ✜✟✏✎✏✎✏, ✒✌✍✠ 
✠✡☛✍ ✜✠✍✎☛✕✏✙☛✌✍✠✍ ✌✎✜✌✟ (1000mm²) ✘✔☞ ✎✌✜✏ ✒✟✌✖✎✟✏✍✖✎✜✌.

❤●✻❑❈✷ ✄✁ ✺❈✄❑✸● ✒✟✠✡✖✎✏✜✕✣✜✏ ✌✎✜✌✟ ✜ ✖✎✠✍✏✎✏ ✍✏ ✜✟✏✎✏✎✏ ✤✕☛✚✌ 
✒✌ ✒✌✡✏ ☛✕☛ ✒✟✌✙✠✒ ✒✌✡ ✜✟✏✎✏✎✏.
♥✄●✻❑❈✷ ✄✁ ✺❈✄❑✸● ✖✠ ✟✏✚✒✌✕✏✥✏ ✍✏❀-✥✌✟✠ ✜ ✖✎✠✍✏✎✏ ☛✕☛ ✜ ✎✏✜✏✍✏ 
☛ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✠ ✘✌✕✘✌✎✌ ✖✠ ☞✌✑✠ ✒✌-✡✏✕✠✓✠ ✌✎ ✜❅✌✡✏ ✚✏ ✜✔✚✡✗❅. ✛✌❀ ✌✤✏✓✠ 
✍✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ✍✏☞☛✟✏ ✍✏✡ ✜✟✏✎✏✎✏ ☛✕☛ ✍✠✒✌✖✟✠✡✖✎✜✠✍✌ ✍✏✡ ✍✣✘✌✠ 
✌✎ ☞✠✖✎✏✎✏ ✚✏ ✖✣✡✏✍✠. ✿✚❅✌✡✔✎ ✖✠ ✖✜✔✟✚✜✏ ✘✔☞ ✜✔✚✡✗❃✍✏ ❃✏❅✎✏, ✘✌✣✎✌ 
☛✚✜✠✑✡✏ ✍✏ ✌✎✘✟☛✎✌. ✬✌✑✠ ✡✏ ✖✠ ☛✚✒✌✕✚✜✏ ✖✔❁✠✖✎✜✗✜✏❁✏ ✜✔✚✡✗❃✍✏ 
❃✏❅✎✏. ✭✏❅✎✏✎✏ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✠ ✍✏✒✔✕✍✌ ✒✏✟✌- ☛ ✜✌✡✌☛✚✌✕☛✟✏✍✏ ☛ ✡✏ 
✠ ✒✟✌✠✘✎☛✟✏✍✏ ✡✏ ☛✚✡✔✟✑✏ ✍✏ ✜☛✖✌✘✏ ✜✕✏✑✍✌✖✎ ✍✏ ✜✔✚✡✗❅✏. ❇✠ ✎✟✣✤✜✏ 
✡✏ ☛☞✏ ✌✥✔✜✏✍☛✣, ✘✔✡✠✎✌ ✖✠ ✌✤✟✏✚✗✜✏✎ „✘✌✍✡✠✍✚✍☛ ✡✑✌✤✌✜✠“, ✘✌☛✎✌ 
✜✕✌❃✏✜✏✎ ✢✗✍✘✙☛✌✍☛✟✏✍✠✎✌. q✘✌ ✍✠ ☞✌✑✠ ✡✏ ✖✠ ☛✚✤✠✥✍✠ ✌✤✟✏✚✗✜✏✍✠✎✌ 
✍✏ ✎✏✘✔✜ ✜✌✡✠✍ ✡✑✌✤, ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☛✍✖✎✏✕☛✟✏ ✘✏✒✘✌✗✕✌✜☛✎✠✕ ✚✏ ✡✟✠✍✏✑ 
✍✏ ✘✌✍✡✠✍✚✏✎✏. ✿✚❅✌✡✔✎ ✚✏ ✜✔✚✡✗❅ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✠ ✎✌✕✘✌✜✏ ✥✌✕✣☞, ✓✠ ✒✟✠✚ 
✍✠✥✌ ✡✏ ☞✌✥✏✎ ✡✏ ✒✟✠☞☛✍✏✜✏✎ 10–20m³ ✜✔✚✡✗❅ ✍✏ ✓✌✜✠✘ ✚✏ ✓✏✖.

♦✝●✁☎✆❉☎✁ ✺✝☎✷✆❊✁❋✆✾. q✘✌ ✏✜✎✌☞✏✎☛✓✍✌✎✌ ✌✎✜✠✑✡✏✍✠ ✍✠ 
✠ ✡✌✖✎✏✎✔✓✍✌, ✍✏✒✟. ✒✟☛ ✒✌✍☛✑✠✍✌ ✍✏✕✣✥✏✍✠ ✜ ✒✌☞✠❁✠✍☛✠✎✌, 
✜ ✘✌✠✎✌ ✖✠ ✍✏☞☛✟✏ ✒✏✟✍✏✎✏ ✤✏✍✣, ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✖✠ ☞✌✍✎☛✟✏ ✜✠✍✎☛✕✏✎✌✟. 
✛✌❀ ✖✠ ✍✏✖✎✟✌❀✜✏ ✎✏✘✏, ✓✠ ✡✏ ☞✌✑✠ ✡✏ ✖✠ ☛✚✎✠✥✕✣✎ ☞☛✍☛☞✗☞ 10m³ 
☛ ☞✏✘✖☛☞✗☞ 20m³ ✜✔✚✡✗❅ ✍✏ ✓✌✜✠✘ ✚✏ ✓✏✖.
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❝❵✲✯❣★✲✫❨✪✯ ✫✩✰◗★✩❵★✪✮

✛✏✚☛ ✏✜✎✌☞✏✎☛✓✍✏ ✢✗✍✘✙☛✣ ✖✔❁✠✖✎✜✠✍✌ ✍✏☞✏✕✣✜✏ ✍✏✎✟✗✒✜✏✍✠✎✌ ✍✏ 
✘✏✕✙☛✠✜ ✘✏✟✤✌✍✏✎ ☛ ✡✟✗✥☛ ✌✎✕✏✥✏✍☛✣ ✜ ✟✠✚✠✟✜✌✏✟✏ ✚✏ ✜✌✡✏. q✘✌ ✍✏ 
✘✏✤✠✕✏ ☞✠✑✡✗ ✠✕✠✘✎✟✌✚✏❅✟✏✍✜✏✍✠✎✌ ☛ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ☛☞✏ ✒✟✠✘✔✖✜✏✓, 
✎✌❀ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ✤✔✡✠ ✚✏✡✠❀✖✎✜✏✍ ✓✏✘ 110 ☞☛✍✗✎☛ ✖✕✠✡ ☛✚✘✕❄✓✜✏✍✠ ✍✏ 
✖☛✖✎✠☞✏✎✏, ✚✏ ✡✏ ☞✌✑✠ ✏✜✎✌☞✏✎☛✓✍✌✎✌ ☛✚✒✟✏✚✜✏✍✠ ☛ ✒✟✌☞☛✜✏✍✠ ✍✏ 
✟✠✚✠✟✜✌✏✟✏ ✚✏ ✜✌✡✏ ✡✏ ✢✗✍✘✙☛✌✍☛✟✏. ❆✏✎✌✜✏ ✠ ✜✏✑✍✌ ✡✏ ✍✠ ✤✔✡✠ 
✤✕✌✘☛✟✏✍✏ ✢✗✍✘✙☛✣✎✏ ✚✏ ✏✜✎✌☞✏✎☛✓✍✌ ☛✚✒✟✏✚✜✏✍✠ ✍✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ 
✒✌✖✟✠✡✖✎✜✌☞ ✥✟✠❃✍✌ ✠✕✠✘✎✟☛✓✠✖✘✌ ✖✜✔✟✚✜✏✍✠.

✼✂♣❭✂✼✂♣❥❭♣❦♥♣! ❤✻❑✁✷✁ ✝ ✽✻✶✝❍✁!

❖✲✱✲◗★✪✬❵★✪✮ ✪★ ✧✯✲P✮✪ ✧★❣❛✧

♠✠✡✌✜✍✌✎✌ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏✍✠ ✍✏ ✘✌✎✕✠✍☛✣ ✘✏☞✔✘ ✠ ✜✏✑✍✌ ✚✏ 
✒✟✌✡✔✕✑☛✎✠✕✍✌✖✎✎✏ ✍✏ ✠✘✖✒✕✌✏✎✏✙☛✣ ☛ ✢✗✍✘✙☛✌✍☛✟✏✍✠✎✌ ✍✏ 
✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏. ✞✟☛ ✍✠✥✌ ✖✠ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏✎ ✌✎✕✏✥✏✍☛✣✎✏ ✌✎ ✜✏✟✌✜☛✘ 
✒✌ ✖✎✠✍☛✎✠ ☛ ✍✏✥✟✠✜✏✎✠✕✍☛✎✠ ✠✕✠☞✠✍✎☛. ✿☞✏ ✜✔✚☞✌✑✍✌✖✎ ✘✌✎✕✠✍☛✣✎ 
✘✏☞✔✘ ✡✏ ✖✠ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏ ✖✕✠✡ 130 ✓✏✖✏ ✟✏✤✌✎✏ (✍✏✖✎✟✌✠✍ ☛✍✎✠✟✜✏✕) 
☛✕☛ ✡✏ ✤✔✡✠ ☛✚✜✔✟❃✠✍✌ ✟✔✓✍✌ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏✍✠ ✒✟✠✡☛ ☛✚✎☛✓✏✍✠✎✌ ✍✏ 
✎✠✚☛ 130 ✓✏✖✏. ✬✌☞✠✍✎✔✎ ✍✏ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏✍✠ ✍✏ ✘✌✎✕✠✍☛✣ ✘✏☞✔✘ ✖✠ 
✒✌✘✏✚✜✏ ✜✔✟❅✗ ✒✏✍✠✕✏ ✚✏ ✗✒✟✏✜✕✠✍☛✠ ✍✏ ✎✠✟☞☛✍✏✕✍✌✎✌ ✗✖✎✟✌❀✖✎✜✌. 
❬✌✥✏✎✌ ✎✏❀☞✠✟✔✎ ☛✚✎✠✓✠, ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ ✖✠ ✤✕✌✘☛✟✏.

❆✏ ✍✏✓☛✍✏ ✍✏ ✟✏✤✌✎✏ ✖ ✒✟☛✕✌✑✠✍☛✠✎✌ ☛ ✏✘✎☛✜☛✟✏✍✠✎✌ 
✍✏ ✢✗✍✘✙☛☛✎✠ ✎✟✣✤✜✏ ✡✏ ☛✚✎✠✥✕☛✎✠ ✡✟✗✥☛ ☛✍✖✎✟✗✘✙☛☛ 
✌✎ ✖✎✟✏✍☛✙✏✎✏ www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.■✎✏✟✎☛✟✏❀✎✠ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏ ☛ ✥✌ ✌✖✎✏✜✠✎✠ ✡✏ ✟✏✤✌✎☛, ✡✌✘✏✎✌ 
✜✌✡✏✎✏ ✜ ✖✔✡✏ ✚✏✜✟☛.

❧✷ ✻✷✺✻✶✁ ✄✁ ✆✄✵✸✹�✁☎✝ ☎✁ ✵✁✶✁✷✁ ✴✻�✝ ❑✁ ✆✄❊✆✄✁ 
✽✻✶✝❍✁ ✵✁✶✁.

■✕✠✡ 20 ☞☛✍✗✎☛ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✔✎ ✖✒☛✟✏. �✏✚✏✎✏ ✍✏ ✒✌✡✥✟✣✜✏✍✠ 
✚✏ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏✍✠ ✍✏ ✘✌✎✕✠✍☛✣ ✘✏☞✔✘ ✠ ✒✟☛✘✕❄✓☛✕✏.

2.♠✏✚✜☛❀✎✠ ✚✏✎✜✏✟✣❁✏✎✏ ✥✏❀✘✏ ✍✏ ✎✟☛✒✔✎✍☛✣ ✘✗✒✕✗✍✥ ✌✎ ✥✌✟✍✏✎✏ 
✖✎✟✏✍✏ ✍✏ ✒✏✟✌✥✠✍✠✟✏✎✌✟✏.

❤☎✆✴✁☎✆✝! ✁✻✶✝❍✻! ✼✁✄✝✷✝ ✹✝ ✻✷ ✆✄✽✁✶✾☎✆✾!

3.■ ✒✌☞✌❁✎✏ ✍✏ ✢✗✍☛✣ ☛✚✖☛✒✠✎✠ ✜ ✖✔✡✏ ✡✜✠ ✒✏✘✠✎✓✠✎✏ ✌✎ ✒✌ 80g 
✖ ✒✟✠✒✏✟✏✎ ✚✏ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏✍✠ ✍✏ ✘✌✎✕✠✍ ✘✏☞✔✘ ✒✟✠✚ ✎✟☛✒✔✎✍☛✣.

4.❆✏✜☛❀✎✠ ✚✏✎✜✏✟✣❁✏✎✏ ✥✏❀✘✏ ✜✔✟❅✗ ✎✟☛✒✔✎✍☛✣ ✘✗✒✕✗✍✥.

■✕✠✡ ✒✟☛✤✕. 1,5 ✓✏✖✏ ❁✠ ✖✠ ☛✚✜✔✟❃☛ ✏✜✎✌☞✏✎☛✓✍✌ 
☛✚✒✟✏✚✜✏✍✠ ☛ ✒✟✌☞☛✜✏✍✠ ✍✏ ✖✔✡✏. ✼✶✝✄ ✷✻✺✁ ✺✶✝✴✝ 
✵✁✶☎✁✷✁ �✁❏✆☎✁✷✁ ☎✝ ❏✆✺✁ ❑✁ ✹✝ ✵✻❊✄✺✁.

5.❇✗✕☛✟✏❀✎✠ ✎✏❀☞✠✟✏ ✚✏ ☛✍✎✠✟✜✏✕✏ ✚✏ ✌✎✖✎✟✏✍✣✜✏✍✠ ✍✏ ✘✌✎✕✠✍ ✘✏☞✔✘ 
✖✔✥✕. ☛✍✖✎✟✗✘✙☛☛✎✠ ✚✏ ✗✒✌✎✟✠✤✏ ✍✏ ✒✟☛✕✌✑✠✍☛✠✎✌ Grohe SPA.

EST
Märkus. Enne paigaldamist lugege kogu paigaldusjuhend läbi. See 
sisaldab olulist teavet ohutu ja asjatundliku paigalduse kohta, võttes 
arvesse teisi mooduleid.

Ohutusteave

Esineb kõrgeid temperatuure. Kaitske põletuste eest.

Vältige kahjustatud ühenduskaablist tulenevat ohtu. 
Kahjustatud ühenduskaabli peab välja vahetama tootja, 
tootja klienditeenindus või piisava kvalifikatsiooniga isik.
Kõiki töid võib teha vaid siis, kui toitepinge on välja lülitatud.

� Kaitske aurugeneraatorit ja ühendusi nendega kokkupuutumise eest.
� Aurugeneraatorit ei tohi tehnilise hoolduse eesmärgil avada.
� Esmakordse kasutuselevõtu peab läbi viima kvalifitseeritud 

elektrimontöör.
� Aurugeneraator 26 828 / 26 829 (9 kW) on varustatud pistikutüübiga 

CEE normi IEC 60309 kohaselt. Riigikohasuse tõttu erinevad pistikud 
peab välja vahetama elektrimontöör. Pidage silmas, et elektriliste 
kaitsete puhul on arvesse võetud aurugeneraatori tarbitavat võimsust.

� Pistikühendust ei tohi puhastamisel vahetult ega kaudselt veega 
märjaks pritsida.

� Toitepinge peab olema keskselt lülitatav.
� Lapsed ning piiratud kehaliste, vaimsete ja/või sensoorsete võimetega 

täiskasvanud ei tohi toodet ilma järelevalveta kasutada.
� Alkoholi või narkootiliste ainete mõju all olevad isikud ei tohi toodet 

kasutada.

Kasutusala/funktsioon
� Aurugeneraator
� Auru väljalaskeava
� Temperatuuriandur

Tehnilised andmed

26 828 / 26 829 (IND)

� Elektritoide: 400 V 3 N~ AC / 50–60 Hz
� Tarbitav võimsus: 9 kW
� Pistikutüüp: CEE normi IEC 60309 kohaselt
� IP kaitseklass: IP 21

Erinevate suurustega aurukabiinide energiatarve.

� Vee sissevool: max 40 °C
� Vee karedus: 5° dH
� Süsteemisurve: 0,1–1 MPa

Aurukabiini väikseim/suurim maht ühikus m3

Aurugenera
atori 

võimsus 
ühikus kW

Kerge sein (karastatud 
klaas, Elysée / Excellent-

kabiin jne)

Raske sein (kahhelkivid, 
betoon, kivi jne)

Aurutoot-
mine ühikus 

kg/h

õhutusega õhutuseta õhutusega õhutuseta

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12
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Elektrisüsteemi kontrollandmed
� Tarkvaraklass: A
� Määrdumisaste: 1
� Mõõtmise impulsspinge: 2500 V
� Temperatuur torustiku läbitavuse katsel: 100 °C
Elektromagnetilise ühilduvuse katse (häiringute katse) 
tehti nimipinge ja -vooluga.

Kasutusluba ja vastavus

Vastavustunnistusi võib vajaduse korral küsida järgmiselt aadressilt:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

TÄHTIS! Enne paigaldamist jälgige järgmist.
� Veenduge, et aurutoru poleks tugevalt painutatud ega järsu nurga all.
� Ärge suunake aurujuga seina, istme või muude pindade suunas. Hoidke 

auruavadest vähemalt 700mm kaugusele.
� Auru- ja/või ventilatsioonitorudes ei tohi leiduda „veekotte”. 

TÄHTIS! Aurutoru läbivoolu ei tohi takistada (näiteks kraani või ventiili 
abil). Aurutoru sisemist läbimõõtu ei tohi ühestki kohast vähendada.

� Aurusaunades, mida kasutatakse pidevalt rohkem kui kahe tunni 
jooksul, peab olema inimese ja tunni kohta õhuvahetus 
mahuga 10–20m³.

� Aurugeneraatorini viiv toitejuhe peab olema pidevalt pinge all. 
Ärge monteerige selle kaabli külge lüliteid ega muid taolisi osi.

� Aurugeneraatorist äravooluni viivad äravoolutorud peavad olema 
kalde all.

� Aururuumi ja aurugeneraatori keskkonnatemperatuur ei tohi ületada 35 °C.
� Paigaldage temperatuuriandur aurujoast diagonaalselt nii kaugele kui 

võimalik (1500–1700mm kõrgusele).
� Eemaldage aurugeneraatorist reeglipäraselt juhendi kohaselt katlakivi, 

vaadake lõiku „Katlakivi eemaldamine”.
� Puhastage reeglipäraselt aurusauna kabiini. Vaadake peatükki 

„Aurusauna kabiini puhastamine”.
� TÄHELEPANU! Aurugeneraatori reovesi tuleb alati juhtida aurusauna 

kabiinist väljaspool asuvasse äravoolu. Äravool peab olema valmistatud 
selliselt, et see talub vett temperatuuril 100 °C. Väljuv vesi on kuum. 
Alates veest karedusega 5° dH tuleb kasutada veepehmendusvahendit.

� Juhtimisseadet aurugeneraatoriga ühendava kaabli jaoks tuleb 
kasutada elektriinstallatsioonitorusid EN21, vt lk 2 joonist [1]. 
Elektriinstallatsioonitorud ei kuulu tarnekomplekti.

� Kahjustuste vältimiseks tuleb kõik kaablid kaablitõmmitsa abil 
elektriinstallatsioonitorudesse tõmmata.

� Kui elektriinstallatsioonitorudel on üle nelja painde, tuleb kaablid juba 
enne paigaldamist läbi elektriinstallatsioonitorude tõmmata.

� Kaasasolev 5m pikkune kaabel sobib kuni 4,5m pikkustesse 
elektriinstallatsioonitorudesse. Kuni 9,5m pikkuste 
elektriinstallatsioonitorude puhul võib toitekaabli kohta kasutada ühte 
eriosa 47 837.

� Enne remonttöid tuleb seade vooluvõrgust lahti ühendada.
� Ettevaatust! Auru väljastusalas on kuum aur.

Aurusauna kabiin
Aurusauna kabiini tohib soojendada ainult aurugeneraatori abil. 
Aurusauna kabiini ja aurugeneraatori keskkonnatemperatuur ei tohi 
ületada 35 °C. Aurusauna kabiini kõrval asuval saunal peab olema hea 
soojusisolatsioon. Sauna ja aurusauna kabiini seinad peavad olema 
üksteisest lahutatud vähemalt 100mm laiuse õhuvahega.

Aurugeneraator
Paigaldamine ja ühendamine, vt lk 2 joonist [2].
� Aurugeneraator peab olema paigaldatud nii kõrgele, et äravoolutoru 

langus äravoolukohani oleks piisavalt järsk. Selleks tuleb 
aurugeneraator paigaldada kaasasolevale seinakinnitusele.

� Aurugeneraatori peab paigaldama autoriseeritud elektrik. 
Aurugeneraator kinnitatakse tugevalt oma kohale. See paigaldatakse 
aurusauna kabiinist väljapoole, kuid juhtimisseadmele võimalikult 
lähedale (samal korrusel maksimaalselt 5m kaugusele, üks korrus üles- 
või allapoole maksimaalselt 3m kaugusele).

� Aurugeneraator tuleb paigaldada kuiva, ventilatsiooni ja äravooluga 
ruumi, mis asub kas aurusauna kabiini kohal oleval või sellega samal 
korrusel. (Mitte mingil juhul vahetult äravoolu kohale või agressiivse 
keskkonnaga ruumi.)

Torude paigaldamine
Torusid tohib paigaldada vaid kvalifitseeritud montöör.

Veeühendus, vk il 3 joonist [6].
1.Valige riiklike ja kohalike eeskirjade kohaselt survealandaja (A) või (A1), 

vk il 3 joonist [6].
2.Ühendage survealandajaga (A)/(A1) veevoolik, mille juurdevooluvee 

temperatuur on maksimaalselt 40 °C ja mille sisemine läbimõõt on 
vähemalt 12mm. Soe vesi kiirendab soojenemist.

3.Ühendage survealandaja (A)/(A1) ja aurugeneraator kaasasoleva 
vooliku (B) abil.

Vanade voolikute uuesti kasutamine ei ole lubatud!

TÄHTIS! Loputage enne aurugeneraatori vee juurdevooluga ühendamist 
hoolikalt torusid (pidage silmas normi EN 806). See takistab metallitükkide 
või muude võõrkehade aurugeneraatori torudesüsteemi sattumist.

Aurutoru paigaldamine, vk il 4 joonist [7].
� Ühendage vähemalt 15mm läbimõõduga vasktoru (ei kuulu 

tarnekomplekti) ühendusdetaili auru väljalaskeavaga (C). 
Aurugeneraatorini viiv aurutoru ei tohi asetseda kalde all.

TÄHTIS! Aurugeneraatori ja aurusauna kabiini vahelises torustikus ei tohi 
leiduda „veekotte” või paindeid, kus aur saaks veeks kondenseeruda ning 
koguneda, vk il 4 joonist [7].

Aurutorul võib esineda nii vähe paindeid kui võimalik. Torud peavad olema 
õrnalt painutatud ja vähemalt 50mm raadiusega. Teravalt ärapainutatud 
kohti ei tohi olla.

TÄHTIS! Aurutoru läbivoolu ei tohi takistada (näiteks kraani või ventiili 
abil). Aurutoru sisemist läbimõõtu ei tohi ühestki kohast vähendada.
Aurutorustik tuleb põletuste eest kaitsmiseks kogu pikkuses isoleerida.

Põrand, äravool ja lagi
Aurusauna kabiinis peab leiduma äravool. See tuleb paigaldada 
kasutajate kogu läbivoolule. Äravooluni viiv põrand peab olema äravoolu 
suunas kalde all. Sobivaks põrandakatteks on nt kokkusulatatud 
plastikkate, kiviplaadid jne. Nõudmised aluspinna, ühenduste jms 
omadustele on samad kui tavalise dušikabiini puhul. Kui aurudušile 
soovitakse paigaldada üladušši, siis tuleb hoolt kanda selle eest, et 
üladušist ülespoole jääv ruum oleks piisava õhutusega. Et vältida 
ruumi viimistlusmaterjali kahjustusi, tuleb pinnad katta lisaks 
niiskuskindla viimistluskihiga.
TÄHELEPANU! Plastikust põranda- ja seinamaterjali puhul võib 
aurutorude alla tekkida auru ja kuuma veega kokkupuutest tingitud 
värvimuudatusi.

Äravool
Äravool aurugeneraatorist, vk il 4 joonist [7].
1.Ühendage äravoolutoru (sisemine läbimõõt vähemalt 25mm) 

aurugeneraatoril oleva ühendusega.
2.Juhtige äravoolutoru kõige lähemasse, aurusauna kabiinist väljaspool 

asuvasse äravoolu. Reovee temperatuur on u 95 °C.

TÄHTIS! Äravoolutorule ei tohi paigaldada takistusi (nt kraanid jms).
Äravoolutoru peab olema kalde all aurugeneraatori äravoolusuudme 
asukohast olenemata. Selleks tuleb aurugeneraator paigaldada 
kaasasolevale seinakinnitusele.

Toode vastab EL-i direktiivides kehtestatud nõuetele. Direktiivid 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU.
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Auruava paigaldamine, vk il 4 jooniseid [9] kuni [14].

TÄHTIS!
Pidage silmas temperatuurianduri ja auruava esmase paigaldamise 
komplekti tehnilist tooteteavet.
Auruava tuleb aurusauna kabiinis 50 kuni 400mm kõrgusele paigaldada ja 
piki istmete aluseid ruumi juhtida. Ärge suunake aurujuga seina, istme või 
muude pindade suunas. Hoidke auruavadest vähemalt 700mm 
kaugusele.

Temperatuurianduri paigaldamine, vk il 6 jooniseid [15] kuni [18].

TÄHTIS!
Pidage silmas temperatuurianduri ja auruava esmase paigaldamise 
komplekti tehnilist tooteteavet.

Elektripaigaldustööd
Elektripaigaldustöid tohib teha ainult kvalifitseeritud 
elektrimontöör! Seejuures tuleb järgida IEC 60364-7-
701 norme (normi VDE 0100 osa 701 kohaselt) ning 
kõiki riiklikke ja kohalikke eeskirju!

Seade tuleb elektrivõrguga ühendada FI-lüliti abil (maksimaalne 
vabastusvool on 30 mA). Aurugeneraatori vooluvarustus peab pärinema 
vahetult võrgukaitsmekastiga ühenduses olevast pistikupesast, k il 4 
joonist [8]. Pärast paigaldamist peab olema pistikupesani vaba 
juurdepääs. Ärge monteerige selle kaabli külge lüliteid. Vaadake ka 
peatükki „Automaatne tühjendamine”.

Veenduge, et kasutusel olev elektriline ühenduspistik oleks 
maandatud!
Lülitage pealüliti sisse ja kontrollige, kas auru väljastatakse.

Pealüliti
Aurugeneraatoril on sisse-/väljalülitamise lüliti, mida tuleks kasutada vaid 
siis, kui seadet pika aja jooksul kasutatud pole. Seade tühjendatakse 
pärast vooluvõrgust lahutamist automaatselt.

Õhutus
Vähem kui kaks tundi korraga kasutuses olevate aurusauna kabiinide 
puhul pole eriline õhutus vajalik.
Aurusaunades, mida kasutatakse pidevalt rohkem kui kahe tunni jooksul, 
peab hügieeni ja toimimispõhjustel olema inimese ja tunni kohta 
õhuvahetus mahuga 10–20m³.
Aurusauna kabiini kohal olevat tühja ruumi ei tohi sulgeda. Aurusauna 
kabiini kohal oleva õõnsuse õhutamiseks puurige või lõigake seina, milles 
asub uks, sellesse õõnsusesse vähemalt üks ventilatsiooniava (1000mm²).

Õhu sisselaskeava koosneb uksega seinas põranda lähedal olevast 
avast ja ukse all olevast pilust.
Õhu väljalaskeava tuleb paigaldada lakke või seina ülemisse ossa ja see 
peaks asuma õhu sisselasekavast nii kaugel kui võimalik. See ei tohi siiski 
asuda otse ukse või mõne istme kohal. Väljalaskeava ühendatakse õue 
viiva ventilatsioonitoruga. Kasutada võib juba olemasolevat 
ventilatsioonitoru. Toru peab olema täielikult auru- ja veekindel ja selle 
konstruktsioon peab taluma kõrget õhuniiskust. Paindeid, kuhu saab 
toimimist mõjutav kondenseeritud vesi koguneda, ei tohi olla. Juhul kui 
vee kogunemiskohta ei ole võimalik vältida, tuleb kondenseeritud vee 
äravoolukohta paigaldada veeseparaator. Õhu väljastusava peab olema 
nii suur, et inimese ja tunni kohta saaks ära juhtida 10–20m³ õhku.

Mehaaniline õhutamine – juhul kui automaatne äratõmme ei ole piisav, 
nt kui aurusauna kabiiniga ruumis valitseb alarõhk, tuleb paigaldada 
ventilaator. Õhu väljalaskeava paigaldatakse nii, et inimese ja tunni kohta 
saaks ära juhtida vähemalt 10m³ ja kõige enam 20m³ õhku.

Automaatne tühjendamine
See automaatika vähendab tunduvalt veepaagis oleva 
kaltsiumkarbonaadi ja muude setete osakaalu. Juhul kui vooluvarustuse 
ja aurugeneraatori vahelisel kaablil on lüliti, tohib seda kasutada 
alles 110 minutit pärast süsteemi väljalülitamist, et tagada veepaagi 
automaatne tühjendus ja loputus. Seepärast on oluline, et kahjustatud 
elektriühendus ei halvaks aurugeneraatori automaatse tühjendamise 
funktsiooni.

HOIATUS! Vesi on kuum!

Katlakivi eemaldamine
Aurugeneraatori eluea ja toimimise jaoks on vaja katlakivi reeglipäraselt 
eemaldada. Katlakivi eemaldamise käigus eemaldatakse seintelt ja 
kütteelementidelt lubjasete. Katlakivi on võimalik eemaldada kas 
pärast 130 tunni möödumist (seadistatud intervall) või manuaalselt 
enne 130 tunni möödumist. Katlakivi eemalduse ajahetk kuvatakse 
terminali seade juhtpaneelil. Pärast loenduri nulli jõudmist suletakse 
aurugeneraator.

Täiendava juhendi rakenduse kasutamise ja funktsioonide 
aktiveerimise kohta saate alla laadida aadressilt 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Käivitage aurugeneraator ja laske sel vee keematõusmiseni töötada.

Auru väljalaskeavast võib tulla kuuma auru.

Aurugeneraator lõpetab 20 minuti pärast töö. Katlakivi eemalduse 
soojendusfaas on lõppenud.

2.Keerake aurugeneraatori ülemisel osal oleva kolme avausega 
ühenduse sulgurmutter maha.

Ettevaatust, kuum! Kaitske põletuste eest!

3.Valage kolme avausega ühenduse kaudu lehtri abil mahutisse kaks 80g 
pakki katlakivieemaldusvahendit (tellimisnr: 46 977 00M).

4.Keerake aurugeneraatori kolme avausega ühenduse sulgurmutter peale 
tagasi.

Pärast u 1,5 tunni toimub mahuti automaatne tühjendamine 
ja loputamine. Aurusauna kabiini ei tohi selle aja jooksul 
kasutada.

5.Lähtestage katlakivi eemalduse loendur rakenduse Grohe SPA 
kohaselt.

b9916900.book  Seite 61  Freitag, 24. März 2023  7:34 07



62

LV
Nor✁de: pirms uzst�d✂šanas izlasiet visu mont�žas instrukciju. Taj� 
ir nor�d✂ta svar✂ga inform�cija par drošu un profesion�lu uzst�d✂šanu 
kop� ar citiem modu✄iem.

Inform☎cija par droš✆bu

Rodas augstas temperat✝ras. Uzmanieties 
no apdegumiem!

Nov✞rsiet apdraud✞jumu, ko var rad✂t boj�ts piesl✞guma 
kabelis. Ja piesl✞guma kabelis ir boj�ts, tas ir j�nomaina 
ražot�jam, t� klientu centra p�rst�vim vai l✂dzv✞rt✂gi 
kvalific✞tai personai.
Visus darbus dr✂kst veikt tikai p✞c sprieguma atsl✞gšanas.

� Tvaika ✟enerators un piesl✞gumi nedr✂kst saskarties.
� Tvaika ✠eneratoru nedr✂kst atv✞rt, lai veiktu tehnisko apkopi.
� Pirmoreiz iek✁rta ir j�iedarbina profesion✁lam elektroinstalatoram.
� Tvaika ✠enerators 26 828 / 26 829 (9 kW) ir apr✂kots ar spraudni CEE 

p✡c IEC 60309. ja tie konkr✞taj� valst✂ atš☛iras, dr☞kst apmain☞t tikai 
profesion�ls elektroinstalators. Raugieties, lai elektr✂bas drošin�t�ji 
ir atbilstoši tvaika ✠eneratora energopat✞ri✌am.

� T✂r✂šanas laik� neievietojiet spraudsavienot�ju tieši ✍den✂ 
un neapš✄akstiet to.

� Sprieguma padevei j✁b✝t iesl✞dzamai centraliz✞ti.
� Produktu bez uzraudz✂bas nedr✂kst izmantot b✞rni un pieaugušie 

ar ierobežot�m fizisk�m, gar✂g�m un/vai sensor�m sp✞j�m.
� Produktu nedr✂kst izmantot personas alkohola vai narkotisko vielu 

reibum�.

Lietojums/darb✆ba
� Tvaika ✟enerators
� Tvaika pl✍sma
� Temperat✍ras tausts

Tehniskie parametri

26 828 / 26 829 (IND)

� Sprieguma padeve: 400 V 3N~ AC/50–60 Hz
� Energopat✞ri✌š: 9 kW
� Spraud✌a tips: CEE p✞c IEC 60309
� IP aizsardz✂bas klase: IP 21

Pat✡r✡t✁ jauda daž✁da lieluma tvaika ✎eneratora kab☞n✡m:

� Iepl✍stoš� silt� ✍dens temperat✍ra: maks. 40 °C
� ✏dens ciet✂ba: 5° dH
� Sist✞mas spiediens: 0,1–1 MPa

Elektriskie kontroles dati
� Programmat✍ras klase: A
� Pies�r✌ojuma pak�pe: 1
� M✞r�mais sprieguma impulss: 2500 V
� Lodes spiediena kontroles temperat✍ra: 100 °C
Elektromagn✞tisk�s sader✂bas p�rbaude (trauc✞jumu apzi✌ošanas 
p�rbaude) veikta ar m✞r�mo spriegumu un m✞r�mo str�vu.

At✑auja un atbilst✆ba

Atbilst✂bas apliecin�jumus varat piepras✂t, rakstot uz adresi:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica, V�cija

SVAR✒GI! Pirms mont☎žas ✓emiet v✔r☎ t☎l☎k nor☎d✆to 
inform☎ciju.
� Izvairieties no tvaika cauru✄u liekumiem vai le✌☛iem.
� Tvaika str✍klu nevirziet pret sienu, s✞dviet�m vai citiem priekšmetiem. 

Iev✞rojiet minim�lo att�lumu l✂dz tvaika sprauslai — vismaz 700mm.
� Tvaika un/vai ventil�cijas caurul✞s nedr✂kst uzkr�ties ✍dens. SVAR✕GI! 

Nekas nedr✂kst trauc✞t caurteci tvaika caurul✞s (piem✞ram, kr�ns vai 
ventilis). Nevien� viet� nedr✂kst tikt samazin�ts tvaika caurules iekš✞jais 
diametrs.

� Tvaika vannas istab�s, ko izmanto ilg�k par div�m stund�m, ir j�veic 
gaisa apmai✌a — 10–20m³ vienai personai stund�.

� Elektroapg�des padevei tvaika ✠eneratoram vienm✞r j�atrodas zem 
sprieguma. Padevei neuzst�diet sl✞džus un taml✂dz✂gas ier✂ces.

� Starp novadcaurul✞m un tvaika ✠eneratoru vienm✞r j�rodas notecei, 
lai b✍tu iesp✞jama ✍dens novad✂šana.

� ✖rpus tvaika telpas un ap tvaika ✠eneratoru temperat✍ra nedr✂kst 
p�rsniegt 35 °C.

� Temperat✍ras taustu novietot p✞c iesp✞jas t�l�k (1500–1700mm 
augstum�) diagon�l� virzien� no pl✍smas.

� Tvaika ✠enerators ir regul�ri j�att✂ra no ka✄☛a nos✞dumiem; skatiet 
sada✄u “Att✂r✂šana no ka✄☛a nos✞dumiem”.

� Tvaika duškab✂nes ir regul�ri j�t✂ra. Skatiet sada✄u “Tvaika duškab✂✌u 
t✂r✂šana”.

� UZMAN✕BU! Tvaika ✠eneratora notek✍de✌i vienm✞r j�novada notec✞ 
�rpus tvaika duškab✂n✞m. Notecei j�b✍t piem✞rotai 100 °C karstam 
✍denim. Izpl✍stošais ✍dens ir verdošs. Ja ✍dens ciet✂ba ir liel�ka 
par 5° dH, j�izmanto ✍dens m✂kstin�t�js.

� Kabe✄iem, kas savieno tvaika ✠eneratoru ar vad✂bas ier✂ci, j�izmanto 
lokan�s caurules EN21; skatiet 2 atv✞rumu, [1.] att. Lokan�s caurules 
nav ietvertas pieg�des komplekt�.

� Lai nov✞rstu boj�jumu rašanos, visu kabe✄u ievilkšanai ir j�izmanto 
kabe✄u ievilkšanas pal✂gier✂ce.

� Ja lokanajai caurulei ir vair�k nek� ✄etri l✂kumi, pirms uzst�d✂šanas 
kabe✄i ir j�izvelk caur lokanaj�m caurul✞m.

� Pievienotais 5m garais kabelis ir paredz✞ts lokanaj�m caurul✞m, kas 
nav gar�kas par 4,5m. Lokanaj�m caurul✞m, kas nav gar�kas par 9,5m, 
vienu reizi katram pievadam var tikt izmantots speci�lais 
piederums 47 837.

� Pirms tehnisk�s apkalpes ier✂ce ir j�atvieno no t✂kla.
� Uzman☞bu! Karsts tvaiks no tvaika izpl✍šanas vietas.

Tvaika duškab✆ne
Tvaika duškab✂ni dr✂kst uzsild✂t tikai ar tvaika ✠eneratoru. Temperat✍ra 
ap tvaika duškab✂ni un tvaika ✠eneratoru nedr✂kst p�rsniegt 35 °C. 
Saunai, kas atrodas blakus tvaika duškab✂nei, ir j�b✍t apr✂kotai ar labu 
siltumizol�ciju. Starp saunas un tvaika duškab✂nes sien�m ir j�b✍t 
vismaz 100mm lielai gaisa spraugai.

Tvaika ✗enerators
Ieb✝ve un pievienošana; skatiet 2 atv✞rumu, [2] att.
� Tvaika ✠eneratoram j✁b✝t uzst�d✂tam tik augstu, lai novadcaurul✞m 

b✍tu pietiekami stipra notece ✍dens novad✂šanai. T�d✞✄ tvaika 
✠eneratoram ir j�pievieno pieg�des komplekt� iek✄autie sienas turek✄i.

Maz✁kais/liel✁kais tilpums tvaika ✎eneratora kab☞n✡s3

Tvaika 
✘eneratora 
jauda, kW

Viegl✙ siena (r✚d✛ts stikls, 
luksusa klases kab✛nes 

utt.)

Smag✙ siena (glaz✜tas 
fl✛zes, betons, akmens 

utt.)

Saražotais 
tvaiks, 

kg/stund✙

ar ventil✙ciju bez 
ventil✙cijas

ar ventil✙ciju bez 
ventil✙cijas

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

Produkts atbilst ES vadl✂niju pras✂b�m: 2014/35/EU, 2014/30/EU, 
2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/EU
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� Tvaika ✠enerators ir j�uzst�da profesion✁lam elektri✁im. Tvaika 
✠enerators tiek stabili piesl✞gts. To uzst�da �rpus tvaika duškab✂nes 
p✞c iesp✞jas tuv�k vad✂bas ier✂cei (taj� paš� st�v� — maksim�li 5 metru 
att�lum�, st�vu augst�k vai zem�k — maksim�li 3 metru att�lum�).

� Tvaika ✠enerators j✁uzst✁da saus� telp� ar labu ventil�ciju un 
atbilstošu noteci vienu st�vu zem�k, augst�k vai taj� paš� st�v�, kur 
atrodas tvaika duškab✂nes. (Nek�d� gad✂jum� tieši virs noteces vai 
neatbilstoš� vid✞).

Cauru✑u uzst☎d✆šana
Caurules ier✂kot dr☞kst tikai kvalific✡ts santehni☛is.

�dens piesl✡gums; skatiet 3 atv✞rumu, [6.] att.
1.Reduktoru (A) vai (A1) izv✞lieties atbilstoši valsts un viet✞j�m pras✂b�m; 

skatiet 3 atv✞rumu, [6.] att.
2.Piesl✞dziet ✍dens vadu ar ✍dens ien�kšanas temperat✍ru, kas nav 

augst�ka par 40 °C, un t�, lai iekš✞jais diametrs pie reduktora (A)/(A1) 
nav maz�ks par 12mm. Siltais ✍dens pa�trina uzsild✂šanu.

3.Izmantojot komplekt� ietilpstošo š✄✍teni (B), izveidojiet savienojumu 
ar reduktoru (A)/(A1) un tvaika ✠eneratoru.

Nedr☞kst atk✁rtoti izmantot vecas š✂✝tenes.

SVAR✕GI! Pirms caurules pievienošanas ✍dens pievadei tvaika 
✠enerators ir r✍p✂gi j�noskalo (iev✞rot EN 806)! T�d✞j�di met�la skaidas 
vai citi sveš☛erme✌i nenon�k tvaika ✠eneratora vad✂bas sist✞m�.

Tvaika caurules mont✁ža; skatiet 4 atv✞rumu, [7] att✞lu.
� Vara cauruli, kuras iekš✞jais diametrs ir vismaz 15mm (neietilpst 

pieg�des komplekt�), piesl✞dziet savienojoš�s deta✄as tvaika 
pl✍smai (C). Starp tvaika cauruli un tvaika ✠eneratoru nedr✂kst 
izveidoties notece.

SVAR✕GI! Cauru✄vad� starp tvaika ✟eneratoru un tvaika duškab✂ni 
nedr✂kst uzkr�ties ✍dens vai rasties liekumi, kuros tvaiks kondens✞jas 
un var izveidoties par ✍deni; skatiet 4 atv✞rumu, [7] att.

Tvaika caurul✞m j�b✍t p✞c iesp✞jas maz�k liekumiem. T�m j�b✍t 
noapa✄ot�m un ar vismaz 50mm lielu r�diusu. Caurul✞m nedr✂kst b✍t 
p�rliekumu.

SVAR✕GI! Nekas nedr✂kst trauc✞t caurteci tvaika caurul✞s (piem✞ram, 
kr�ns vai ventilis). Nevien� viet� nedr✂kst tikt samazin�ts tvaika caurules 
iekš✞jais diametrs.
Lai izsarg�tos no apdegumiem, tvaika caurul✞m j�b✍t izol✞t�m vis� 
to garum�.

Zeme, ✄dens novade un griesti
Tvaika duškab✂n✞s ir paredz✞ta ✍dens novade. T� ir atkar✂ga no kop✞j� 
pat✞r✞t� ✍dens daudzuma. Lai ✍dens notec✞tu, gr✂dai j�veido kritums. 
Piem✞roti gr✂das kl�jumi ir, piem✞ram, m�ksl✂gais segums, akmens 
pl�ksnes u.tml. Pamatam un savienojumiem j�b✍t t�diem pašiem k� 
duškab✂n✞. Ja tvaika duš✁ j✁uzst✁da virsduša, nodrošiniet, lai telpa 
virs virsdušas b✝tu pietiekami labi v✡din✁ma. Lai izsarg✁tos no 
konstrukcijas materi✁la boj✁šanas, virsm✁m papildus j✁uzkl✁j 
mitrumdroša viela.
UZMAN✕BU! Ja gr✂das un sienas ir no m�ksl✂giem materi�liem, tvaika 
sprausla var main✂t to kr�su, t�m non�kot saskar✞ ar tvaiku un karstu 
✍deni.

Notece
Tvaika ✎eneratora notece; skatiet 4 atv✞rumu, [7].att.
1.Noteces cauruli (vara cauruli, kuras iekš✞jais diametrs ir vismaz 25mm 

un kas neietilpst pieg�des komplekt�) piesl✞dziet tvaika ✠eneratoram, 
izmantojot savienojumu.

2.Noteces cauruli novadiet n�kamaj� notec✞ �rpus tvaika duškab✂n✞m. 
Noteces ✍de✌u temperat✍ra ir apm✞ram 95 °C.

SVAR✕GI! Noteces caurul✡ nedr☞kst pie✂aut nek✁da veida blo✁✡jumus 
(piem✡ram, kr✁nu rad☞tus).
Neatkar✂gi no noteces atveres vietas noteces caurulei j�veido notece 
no tvaika ✠eneratora. T�d✞✄ tvaika ✠eneratoram ir j�pievieno pieg�des 
komplekt� iek✄autie sienas turek✄i.

Tvaika str✝klas mont✁ža; skatiet 4 atv✞rumu, [9.] l✂dz [14.] att.

SVAR✕GI!
Iev✡rojiet tehnisko inform✁ciju par tvaika sprauslu karkasa elementu 
komplektu un temperat✝ras taustu.
Tvaika sprausla j�uzst�da tvaika duškab✂n✞ 50 l✂dz 400mm augstum� un 
j�vada garen� virzien� zem s✞dviet�m telp�. Tvaika str✍klu nevirziet pret 
sienu, s✞dviet�m vai citiem priekšmetiem. Iev✞rojiet minim�lo att�lumu 
l✂dz tvaika sprauslai — vismaz 700mm.

Temperat✝ras tausta mont✁ža; skatiet 6atv✞rumu, [15.] l✂dz [18.] att.

SVAR✕GI!
Iev✡rojiet tehnisko inform✁ciju par tvaika sprauslu karkasa elementu 
komplektu un temperat✝ras taustu.

Elektroinstal☎cija
Elektroinstal✁cijas darbus dr☞kst veikt tikai profesion✁ls 
elektroinstalators! Turkl✁t j✁☎em v✡r✁ noteikumi 
saska☎✁ ar IEC 60364-7-701 (atb. VDE 0100, 701. da✂ai), 
k✁ ar☞ visi valsts un viet✡jie noteikumi.

Ier✂ce pie t✂kla j�piesl✞dz ar FI sl✞dzi (maksim�l� atkrites str�va 30 mA). 
Tvaika ✠eneratoram ir j�izveido elektroapg�de, izmantojot rozeti, kas ir 
tieši savienota ar t✂kla drošin�t�ju k�rbu; skatiet 4 atv✞rumu, [8.] att. 
Rozetei p✞c uzst�d✂šanas j�b✍t br✂vi pieejamai. Neuzst�diet sl✞džus šai 
padevei. Skatiet ar✂ sada✄u “Autom�tisk� iztukšošana”.

J✁p✁rbauda, vai elektr☞bas sadales kaste ir zem✡ta.
Iesl✞dziet galveno sl✞dzi un p�rbaudiet, vai izn�k tvaiks.

Galvenais sl✔dzis
Pie tvaika ✠eneratora atrodas iesl✞gšanas un izsl✞gšanas sl✞dzis, 
ko izmantot tad, ja ier✂ce ilg�ku laiku nav lietota. Ja ier☞ci atsl✡dz 
no elektroapg✁des, t✁ autom✁tiski neiztukšojas.

Ventil☎cija
Tvaika duškab✂nes, ko izmanto maz�k par div�m stund�m, nav ✂paši 
j�v✞dina.
Tvaika vannas istab�s, ko izmanto ilg�k par div�m stund�m, lai iev✞rotu 
higi✞nu un nodrošin�tu ier✂ces turpm�ku darbošanos, ir j�veic gaisa 
apmai✌a — 10–20m³ vienai personai stund�.
Nedr✂kst nosl✞gt br✂vo gaisa telpu virs tvaika duškab✂nes. Lai v✞din�tu 
gaisa telpu virs tvaika duškab✂nes, ieurbiet vai iegrieziet sien�, kur atrodas 
durvis, vismaz vienu ventil�cijas atveri (1000mm²) uz šo gaisa telpu.

Gaiss ien✁k caur atveri durvju sien� gr✂das tuvum� vai ar✂ caur spraugu 
durv✂s.
Vieta, kur gaisu izvad☞t, j�ier✂ko paš� augš� pie sienas vai griestos 
p✞c iesp✞jas t�l�k no vietas, kur gaiss tiek ievad✂ts. Gaisa izvades vieta 
nedr✂kst atrasties virs durv✂m vai tieši virs s✞dviet�m. Gaisa izvades 
vieta ir piesl✞gta gaisa šahtai, pa kur�m gaiss no telpas tiek izvad✂ts. 
Var izmantot jau esošu gaisa šahtu. Šahtai j�b✍t piln✂b� tvaika un ✍dens 
iztur✂gai un veidotai t�, lai var✞tu iztur✞t mitrumu. Nedr✂kst b✍t liekumi, 
kuros uzkr�jas kondens✞jies ✍dens, kas negat✂vi ietekm✞ darb✂bu. Ja 
nav iesp✞jams izvair✂ties no ✍dens, kas sakr�jas, ir j�uzst�da ✍dens 
atdal✂t�js, kas kondens✞jušos ✍deni novada. Gaisa izvadei j�b✍t tik 
apjom✂gai, lai var✞tu izvad✂t 10–20m³ gaisa vienai personai stund�.
Meh✁nisk✁ ventil✁cija. Ja nepietiek ar autom�tisko gaisa izvadi un ievadi 
(piem✞ram, ja telp�, kur atrodas tvaika duškab✂ne, ir zems spiediens), 
tad j�uzst�da meh�nisk� ventil�cija. T� j�uzst�da t�, lai uz vienu personu 
un stundu tiktu nos✍kti vismaz 10m³ un, augst�kais, 20m³ gaisa.
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Autom☎tisk☎ iztukšošana
Ar autom�tisko iztukšošanos iev✞rojami samazin�s kalcija karbon�ta 
un citu nogulsn✞jumu uzkr�šan�s ✍dens tvertn✞. Ja pie savienojuma 
starp energoapg�di un tvaika ✟eneratoru atrodas sl✞dzis, to dr✂kst 
iesl✞gt 110 min✍tes p✞c sist✞mas izsl✞gšanas, lai b✍tu iesp✞jama 
autom�tisk� iztukšošana un var✞tu izskalot ✍dens tvertni. T�d✞✄ ir svar✂gi, 
lai tvaika ✠eneratora autom�tisk�s iztukšošanas funkcija nep�rst�tu 
darboties k✄✍daina piesl✞guma pie elektrot✂kla d✞✄.

BR✕DIN✁JUMS! �dens ir verdošs!

Atka✑�ošana
Regul�ra atka✄☛ošana ir noz✂m✂ga tvaika ✟eneratora kalpošanas ilgumam 
un darb✂bai. Veicot atka✄☛ošanu, tiek not✂r✂tas ka✄☛akmens nogulsnes 
no sien�m un sildelementiem. Past�v iesp✞ja veikt atka✄☛ošanu 
p✞c 130 stund�m (iestat✂tais interv�ls) vai ar✂ pirms 130 stundu perioda 
beigšan�s (manu�l� atka✄☛ošana). Atka✄☛ošanas laiks tiek par�d✂ts 
termin�la panel✂. Kad taimeris ir pag�jis, tvaika ✠enerators tiek blo☛✞ts.

Pam�c✂bu, k� r✂koties ar programmu un k� aktiviz✞t t�s 
funkcijas, var lejupiel�d✞t vietn✞ 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Iesl✞dziet tvaika ✟eneratoru un ✄aujiet tam darboties, l✂dz ✍dens tvertn✞ 
s�k v�r✂ties.

No tvaika izpl✝šanas vietas var n✁kt karsts tvaiks.

P✞c 20 min✍t✞m tvaika ✠enerators izsl✞dzas. Uzsild✂šanas f�ze, veicot 
atka✄☛ošanu, ir beigusies.

2.Noskr✍v✞jiet uzmavu pie tr✂s konektoru savienot�ja augš� pie tvaika 
✟eneratora.

Uzman☞bu! Karsts! Uzmanieties no apdegumiem!

3.Ar piltuves pal✂dz✂bu pa tr✂s konektoru savienot�ju iepildiet divas 
paci✌as atka✄☛ošanas l✂dzek✄a (katra 80g) tvertn✞.

4.Noskr✍v✞jiet uzmavu pie tr✂s konektoru savienot�ja.

P✞c aptuveni 1,5 stund�m notiek autom�tisk� iztukšošana 
un tvertnes izskalošana. Tvaika duškab☞ni šaj✁ laik✁ nav 
at✂auts izmantot.

5.Taimeri atka✄☛ošanas interv�lam atiestatiet, ✌emot v✞r� Grohe SPA 
programmas instrukcijas.

LT
Pastaba: prieš imdamiesi ✂rengimo darb✄, perskaitykite vis✁ montavimo 
instrukcij✁. Šioje instrukcijoje pateikta svarbi informacija apie saug✄ ir 
tinkam✁ ✂rengim✁ derinant su kitais moduliais.

Saugos informacija

Susidaro aukšta temperat✝ra. Saugokit☎s nudegim✆.

B✍kite atsarg✍s – pažeisti prijungimo laidai pavojingi. 
Pažeist✁ prijungimo laid✁ turi pakeisti gamintojas, jo klient✄ 
aptarnavimo tarnybos atstovas arba atitinkam✁ kvalifikacij✁ 
turintis asmuo.
Visus darbus galima atlikti tik atjungus ✂tampos tiekim✁.

� Apsaugokite gar✄ generatori✄ ir jungtis, kad neb✍t✄ galima prie j✄ 
prisiliesti.

� Norint atlikti technin✝s prieži✍ros darbus, gar✄ generatoriaus atidaryti 
negalima.

� Pirm☞ kart☞ prad☎ti eksploatuoti privalo kvalifikuotas elektrikas.
� Gar✄ generatoriuje 26 828 / 26 829 (9 kW) sumontuotas CEE tipo 

kištukas pagal IEC 60309. Tam tikroje šalyje atitinkamai naudojamus 
kištukus privalo pakeisti kvalifikuotas elektrikas. Atkreipkite d✝mes✂, 
kad elektros saugiklis skirtas gar✄ generatoriaus energijos s✁naudoms.

� Valant kištukin☎ jungt✂ negalima jos tiesiogiai arba netiesiogiai 
apipurkšti vandeniu.

� Maitinimo ✂tampa turi b✍ti ✂jungiama centralizuotai.
� Gaminio be prieži✍ros negali naudoti vaikai ir fizin☎, psichin☎ ir (arba) 

jutimin☎ negali✁ turintys suaugusieji.
� Gaminio negali naudoti nuo alkoholio arba narkotik✄ apsvaig☎ asmenys.

Naudojimo sritys / funkcijos
� Gar✄ generatorius
� Gar✄ išleidimo vamzdis
� Temperat✍ros daviklis

Techniniai duomenys

26 828 / 26 829 (IND)

� Maitinimo ✂tampa: 400 V 3N~ AC / 50–60 Hz
� Energijos s✁naudos: 9 kW
� Kištuko tipas: CEE pagal IEC 60309
� IP apsaugos klas✝: IP 21

✞vairi✆ dydži✆ kabinoms reikalinga galia

� ✟tekan✄io vandens temperat✍ra: didž. 40 °C
� Vandens kietis: 5° dH
� Sistemos sl✝gis: 0,1–1 MPa

Mažiausiasis / didžiausiasis t✝ris gar✆ kabinoje, m3

Gar✠ 
generatoriaus 

galia, kW

Lengva sienel✡ (gr✚dintasis 
stiklas, „Elysée“ / 

„Excellent“ kabina ir t. t.)

Sunki sienel✡ (kokliai, 
betonas, akmuo ir t. t.)

Gar✠ 
gamyba 
kg/val.

Su v✡dinimu Be v✡dinimo Su v✡dinimu Be v✡dinimo

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12
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Elektros bandym✆ duomenys
� Programin✝s ✂rangos klas✝: A
� Užteršimo laipsnis: 1
� Vardin✝ impulsin✝ ✂tampa: 2 500 V
� Spaudimo rutuliu bandymo temperat✍ra: 100 °C
Elektromagnetinio suderinamumo bandymas (trukdži✄ skleidimo 
bandymas) atliktas esant vardinei ✂tampai ir vardinei srovei.

Leidimas eksploatuoti ir atitiktis

Jei norite gauti atitikties deklaracijas, kreipkit✝s šiuo adresu:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

SVARBI PASTABA! Prieš montuodami atkreipkite d✁mes� 
� toliau nurodytus dalykus.
� Stiprius užlenkimus arba kampus ant gar✄ vamzdžio.
� Nenukreipkite gar✄ srauto prieš v✝j✁, ✂ s✝d✝jimo viet✁ arba kitus daiktus. 

Laikykit✝s ne mažesnio nei 700mm atstumo iki gar✄ purkštuko.
� Gar✄ ir (arba) v✝dinimo vamzdžiuose neturi b✍ti „vandens maiš✄“. 

SVARBI PASTABA! Neturi b✍ti trikdomas vandens prot✝kis gar✄ 
vamzdyje (pvz., ✄iaupu arba vožtuvu). Vidinis gar✄ vamzdžio skersmuo 
neturi b✍ti sumažintas n✝ vienoje vietoje.

� Garin✝se pirtyse, kurios nepertraukiamai naudojamos daugiau nei dvi 
valandas, turi b✍ti užtikrinti 10–20 m³ oro mainai vienam žmogui.

� Gar✄ generatoriaus srov✝s tiekimo linijoje visada turi b✍ti ✂tampa. 
Šioje linijoje nemontuokite jungikli✄ ar pan.

� Nuotek✄ vamzdžiai nuo gar✄ generatoriaus iki nutek✝jimo angos turi b✍ti 
nuvesti nuožulniai.

� Aplinkos temperat✍ra už gar✄ kameros ir aplink gar✄ generatori✄ neturi 
viršyti 35 °C.

� Temperat✍ros davikl✂ pritvirtinkite kuo toliau (1 500–1 700mm aukštyje), 
✂strižai gar✄ srauto krypties.

� Reguliariai pagal instrukcij✁ šalinkite iš gar✄ generatoriaus kalkes, 
žr. skirsn✂ „Kalki✄ šalinimas“.

� Reguliariai valykite garin✝s pirties kabin✁. Žr. skyri✄ „Garin✝s pirties 
kabinos valymas“.

� D✂MESIO! Gar✄ generatoriaus nuotekas visada nukreipkite ✂ 
nutek✝jimo ang✁ už garin✝s pirties kabinos rib✄. Nutek✝jimo anga turi 
b✍ti skirta 100 °C karštam vandeniui. Tekantis vanduo yra karštas. 
Vandens kie✄iui esant nuo 5° dH reikia naudoti vandens minkštikl✂.

� Laidams nuo valdymo bloko iki gar✄ generatoriaus b✍tina naudoti 
tuš✄iavidurius vamzdžius EN21, žr. 2 puslap✂, [1] pav. Tuš✄iaviduriai 
vamzdžiai ✂ komplektacij✁ ne✂eina.

� Siekiant išvengti pažeidimo, visus laidus b✍tina ✂traukti pagalbine laid✄ 
✂traukimo priemone.

� Jei tuš✄iaviduriai vamzdžiai lenkiasi daugiau nei keturiose vietose, prieš 
pradedant ✂rengti pro juos reikia pervesti laidus.

� Pateiktas 5 m laidas tinka iki 4,5 m tuš✄iaviduriams vamzdžiams. 
Naudojant iki 9,5 m tuš✄iavidurius vamzdžius, kiekvienam išvadui 
galima naudoti po vien✁ special✄ pried✁ 47 837.

� Prieš atlikdami technin☎ prieži✍r✁, atjunkite ✂rengin✂ nuo tinklo.
� Atsargiai! Karšti garai gar✄ iš✝jimo dalyje.

Garin✁s pirties kabina
Garin✝s pirties kabin✁ galima šildyti tik gar✄ generatoriumi. Aplinkos 
temperat✍ra aplink garin✝s pirties kabin✁ ir gar✄ generatori✄ netur✝t✄ 
viršyti 35 °C. Saunoje šalia garin✝s pirties kabinos turi b✍ti gerai izoliuota 
šiluma. Saunos ir garin✝s pirties kabinos sienel✝s viena nuo kitos turi b✍ti 
atskirtos ne mažesniu nei 100mm oro tarpu.

Gar✄ generatorius
Montavimas ir prijungimas, žr. 2 puslap✂, [2] pav.
� Gar✄ generatorius turi b✍ti sumontuotas tokiame aukštyje, kad 

nutek✝jimo vamzdis ✂ nutek✝jimo ang✁ b✍t✄ nutiestas su pakankamu 
nuolydžiu. Tuo tikslu gar✄ generatori✄ reikia pritvirtinti prie prid✝to 
sieninio laikiklio.

� Gar✄ generatori✄ turi ✂rengti ☎galiotas elektrikas. Gar✄ generatorius 
prijungiamas stacionariai. Jis pastatomas už garin✝s pirties kabinos, bet 
kuo ar✄iau valdymo bloko (tame pa✄iame aukšte daugiausia 5 m atstumu, 
vienu aukštu žemiau arba aukš✄iau – daugiausia 3 m atstumu).

� Gar✄ generatorius turi b✍ti sumontuotas sausoje ir v✝dinamoje 
patalpoje su nutek✝jimo anga vienu aukštu aukš✄iau, žemiau arba tame 
pa✄iame aukšte, kaip ir garin✝s pirties kabina (jokiu b✍du ne iš karto virš 
nutek✝jimo angos arba nepalankioje aplinkoje).

Vamzdži✄ �rengimas
✟rengti vamzdžius leidžiama tik kvalifikuotam santechnikui.

Vandens prijungimas, žr. 3 puslap✂, [6] pav.
1.Sl✝gio reduktori✄ (A) arba (A1) pasirinkite pagal nacionalinius ir vietos 

potvarkius, žr. 3 puslap✂, [6] pav.
2.12mm vidinio skersmens vandens tiekimo vamzd✂ su 

daugiausia 40 °C ✂einan✄io vandens temperat✍ra prijunkite 
prie sl✝gio reduktoriaus (A) / (A1). Karštas vanduo greitina ✂kaitim✁.

3.Pridedama žarna (B) sujunkite sl✝gio reduktori✄ (A) / (A1) su gar✄ 
generatoriumi.

Nenaudokite sen✆ žarn✆ komplekt✆!

SVARBI PASTABA! Prieš prijungdami vandens ✂t✝k✂ prie gar✄ generatoriaus, 
vamzdžius kruopš✄iai praplaukite (atkreipkite d✝mes✂ ✂ EN 806)! Taip 
apsaugosite, kad ✂ gar✄ generatoriaus vamzdyn✄ sistem✁ nepatekt✄ metalo 
drožli✄ ar kit✄ svetimk✍ni✄.

Gar✆ vamzdžio montavimas, žr. 4 puslap✂, [7] pav.
� Mažiausiai 15mm vidinio skersmens varin✂ vamzd✂ (ne✂eina 
✂ komplektacij✁) prijunkite prie gar✄ išleidimo vamzdžio (C) jungiamojoje 
dalyje. Gar✄ vamzdis gar✄ generatoriaus atžvilgiu neturi b✍ti nuožulnus.

SVARBI PASTABA! Vamzdyne tarp gar✄ generatoriaus ir garin✝s pirties 
kabinos neturi b✍ti „vandens maiš✄“ arba užlenkim✄, kuriuose 
kondensuot✄si gar✄ ir kaupt✄si vandens, žr. 4 puslap✂, [7] pav.

Gar✄ vamzdyje turi b✍ti kuo mažiau užlenkim✄. Jie turi b✍ti švelniai 
užapvalinti ir ne mažesnio nei 50mm spindulio. Vamzdžiuose neturi b✍ti 
stipri✄ užlenkim✄.

SVARBI PASTABA! Neturi b✍ti trikdomas vandens prot✝kis gar✄ 
vamzdyje (pvz., ✄iaupu arba vožtuvu). Vidinis gar✄ vamzdžio skersmuo 
neturi b✍ti sumažintas n✝ vienoje vietoje.
Norint apsisaugoti nuo nudegim✄, gar✄ vamzdynai turi b✍ti izoliuoti per 
vis✁ ilg✂.

Grindys, nutek✁jimo anga ir lubos
Garin✝s pirties kabinoje turi b✍ti nutek✝jimo anga. Ji turi b✍ti skirta bendrai 
vis✄ vartotoj✄ pratakai. Grindys turi b✍ti pasvirusios link nutek✝jimo angos. 
Naudokite tinkam✁ grind✄ dang✁, pvz., suvirint✁ plastikin☎ dang✁, akmens 
plokštes ir t. t. Pagrindo ypatybi✄, jung✄i✄ ir t. t. ypatybi✄ reikalavimai yra 
tokie patys, kaip ir standartini✄ dušo kabin✄. Jeigu lub✆ dušo galvut☎ 
turi b✝ti sumontuota gar✆ duše, virš lub✆ dušo galvut☎s b✝tina 
sumontuoti tinkam☞ patalpos oro išleidimo ang☞. Norint, kad neb✝t✆ 
sugadintos apdailos medžiagos, paviršius turi b✝ti nudažytas 
dr☎gmei atspariais dažais.
D✂MESIO! Plastikin✝je grind✄ ir sieneli✄ medžiagoje po gar✄ purkštuku, 
veikiant garams ir karštam vandeniui, gali atsirasti spalvos poky✄i✄.

Nutek✁jimo anga
Gar✆ generatoriaus nutek☎jimo anga, žr. 4 puslap✂, [7] pav.
1.Nutek✝jimo vamzd✂ (mažiausiai 25mm vidinio skersmens varin✂ vamzd✂) 

prijunkite prie gar✄ generatoriaus jungties.
2.Gar✆ generatoriaus nuotekas visada nukreipkite ✝ nutek✞jimo ang✗ už 

garin✞s pirties kabinos rib✆. Nutekan✂io vandens temperat✟ra yra apie 95 °C.

SVARBI PASTABA! Blokuoti nutek✠jimo vamzd✡ (pvz., �iaupais arba pan.) 
draudžiama.
Neatsižvelgiant ✂ žio✄i✄ pad✝t✂, nutek✝jimo vamzdis tarp gar✄ 
generatoriaus ir nutek✝jimo angos turi b✍ti nuožulnus. Tuo tikslu gar✄ 
generatori✄ reikia pritvirtinti prie prid✝to sieninio laikiklio.

Šis gaminys atitinka ši✄ ES direktyv✄ reikalavimus: 2014/35/EU, 
2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 1907/2006/EU
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Gar✆ purkštuko montavimas, ž. 4puslap✂, nuo [9] iki [14] pav.

SVARBI PASTABA!
Atkreipkite d☎mes☎ ☎ gar✆ purkštuko ir temperat✝ros daviklio 
tvirtinimo komplekto technin✞ informacij☞.
Gar✄ purkštuk✁ reikia sumontuoti garin✝s pirties kabinoje 50–400mm 
aukštyje ir išilgai po s✝dyn✝mis nutiesti ✂ patalp✁. Nenukreipkite gar✄ 
srauto prieš v✝j✁, ✂ s✝d✝jimo viet✁ arba kitus daiktus. Laikykit✝s ne 
mažesnio nei 700mm atstumo iki gar✄ purkštuko.

Temperat✝ros daviklio montavimas, žr. 6puslap✂, nuo [15] iki [18] pav.

SVARBI PASTABA!
Atkreipkite d☎mes☎ ☎ gar✆ purkštuko ir temperat✝ros daviklio 
tvirtinimo komplekto technin✞ informacij☞.

Elektros instaliacija
Elektros instaliacijos darbus gali atlikti tik atitinkam☞ 
kvalifikacij☞ turintis elektrotechnikos specialistas! 
✞rengiant instaliacij☞ reikia laikytis IEC 60364-7-701 
nurodym✆ (atitinkamai VDE 0100, 701 dalies), taip pat 
vis✆ nacionalini✆ ir vietos taisykli✆!

✟renginys turi b✍ti prijungtas prie tinklo per apsaugos nuo nuot✝kio srov✝s 
jungikl✂ (daugiausia 30 mA gr✂žimo srov✝). Gar✄ generatoriui srov✝ turi b✍ti 
tiekiama per kištukin✂ lizd✁, kuris b✍t✄ tiesiogiai sujungtas su tinklo 
saugikli✄ d✝žute, žr. 4 puslap✂, [8] pav. ✟rengus kištukinis lizdas turi b✍ti 
lengvai pasiekiamas. Šioje linijoje neturi b✍ti jungikli✄. Taip pat žr. skyri✄ 
„Automatinis ištuštinimas“.

Pasir✝pinkite, kad naudojamas elektros prijungimo lizdas b✝t✆ 
☎žemintas!
✟junkite pagrindin✂ jungikl✂ ir patikrinkite, ar eina garai.

Pagrindinis jungiklis
Gar✄ generatoriaus apa✄ioje yra jungiklis, kur✂ reik✝t✄ aktyvinti, tik kai 
✂renginys nenaudojamas ilgesn✂ laik✁. Atjungus ☎rengin☎ nuo elektros 
srov☎s tiekimo, jis automatiškai neištuštinamas!

V✁dinimas
Garini✄ pir✄i✄ kabin✄, kurios naudojamos mažiau nei dvi valandas, 
iš esm✝s stipriai v✝dinti nereikia.
Garin✝se pirtyse, kurios nepertraukiamai naudojamos daugiau nei dvi 
valandas, d✝l higienos ir funkcini✄ priežas✄i✄ turi b✍ti užtikrinti 10–20 m³ 
oro mainai vienam žmogui.
Laisvoji erdv✝ virš garin✝s pirties kabinos neturi b✍ti uždaryta. Nor✝dami 
išv✝dinti ertm☎ virš garin✝s pirties kabinos, sienel✝je, kurioje yra durys, 
išgr☎žkite arba išpjaukite bent vien✁ v✝dinimo ang✁ (1 000mm²), vedan✄i✁ 
✂ ši✁ ertm☎.

Oro ☎leidimo ang☞ sudaro anga dur✄ sienel✝je netoli grind✄ ir tarpas po 
durimis.
Oro išleidimo anga turi b✍ti sienel✝s viršuje arba lubose ir turi b✍ti kuo toliau 
nuo oro ✂leidimo angos. Ta✄iau ji negali b✍ti virš dur✄ arba iš karto virš 
s✝d✝jimo viet✄. Išleidimo anga prijungiama prie oro šachtos, vedan✄ios ✂ 
lauk✁. Galima naudoti jau esam✁ oro šacht✁. Šachta turi b✍ti nepralaidi 
garams ir vandeniui bei atspari didelei oro dr✝gmei. Neturi b✍ti užlenkim✄, 
kuriuose susidaro „kondensato maišai“, darantys neigiam✁ poveik✂ veikimui. 
Jeigu „vandens maišas“ neišvengiamas, kondensatui drenuoti reikia ✂rengti 
vandens skirtuv✁. Oro išleidimo anga turi b✍ti tokio dydžio, kad vienam 
žmogui ir per vien✁ valand✁ b✍t✄ išleidžiama 10–20 m³ oro.

Mechaninis v☎dinimas. Jeigu automatin✝s ištraukimo sistemos 
nepakanka, pvz., esant pažemintajam sl✝giui patalpoje, kurioje pastatyta 
garin✝s pirties kabina, reikia ✂rengti ventiliatori✄. Jis nustatomas taip, kad 
vienam asmeniui ir per vien✁ valand✁ ištraukiama ne mažiau nei 10 m³ ir 
ne daugiau nei 20 m³ oro.

Automatinis vandens išleidimas
Ši automatin✝ sistema gerokai sumažina kalcio karbonato apnaš✄ ir kit✄ 
nuos✝d✄ kiek✂ vandens bake. Jeigu linijoje tarp elektros srov✝s tiekimo ir 
gar✄ generatoriaus yra jungiklis, j✂ galima aktyvinti tik pra✝jus 110 minu✄i✄ 
nuo sistemos išjungimo, kad gal✝t✄ veikt✄ automatinio vandens 
išleidimo ir praplovimo funkcija. Tod✝l svarbu, kad automatinio 
gar✄ generatoriaus ištuštinimo funkcija neb✍t✄ išjungta netinkamai 
prijungus elektr✁.

✞SP✂JIMAS! Vanduo karštas!

Kalki✄ šalinimas
Reguliarus kalki✄ šalinimas yra svarbus gar✄ generatoriaus 
eksploatavimo trukmei ir veikimui. Šalinant kalkes, pašalinamos kalki✄ 
nuos✝dos nuo sieneli✄ ir kaitinimo element✄. Pra✝jus 130 valand✄ 
(fiksuotai nustatytas intervalas), galima pašalinti kalkes arba, nepra✝jus 
130 valand✄, jas pašalinti neautomatiniu b✍du. Nukalkinimo Laikas 
rodomas valdymo skydelio prietaisu. Pasibaigus laikma✄io laikui, gar✄ 
generatorius užblokuojamas.

Veiksmus, kaip valdyti program✁ ir aktyvinti funkcijas, rasite 
kitoje instrukcijoje, kuri✁ galite atsisi✄sti adresu 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Paleiskite gar✄ generatori✄ ir palikite j✂ veikti, kol vanduo bake užvirs.

Iš gar✆ išleidimo vamzdžio gali išeiti karšt✆ gar✆.

Po 20 minu✄i✄ gar✄ generatorius išsijungia. Pašildymo faz✝ 
kalk✝ms pašalinti baigta.

2.Gar✄ generatoriaus trieig✝s movos viršuje atsukite gaubtelin☎ veržl☎.

Atsargiai, karšta! Saugokit☎s nudegim✆!

3.Naudodami piltuv✁, supilkite ✂ bak✁ per trieig☎ mov✁ du kalki✄ šalinimo 
priemon✝s pakelius po 80 g.

4.Užsukite trieig✝s movos gaubtelin☎ veržl☎.

Maždaug po 1,5 valand✄ bakas automatiškai ištuštinamas ir 
švariai išplaunamas. Tuo metu garin☎s pirties kabinos 
naudoti negalima.

5.Kalki✄ šalinimo intervalo laikma✄io vertes atkurkite pagal „Grohe SPA“ 
programos naudojimo instrukcij✁.
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RO
Indica✁ie: Înaintea instal�rii, citi✂i întregul manual de montare. Acesta 
con✂ine informa✂ii importante pentru instalarea sigur� ✂i corespunz�toare, 
împreun� cu alte module.

Informa✄ii privind siguran✄a

Sunt prezente temperaturi ridicate. 
Proteja✁i-v☎ împotriva arsurilor.

Evita✂i pericolele cauzate de cabluri de conexiune 
deteriorate. În caz de deteriorare, cablul de conexiune 
trebuie înlocuit de c�tre produc�tor, de un atelier de service 
al acestuia sau de o persoan� cu calificare similar�.
Toate lucr�rile se efectueaz� numai dup� scoaterea 
de sub tensiune.

� Generatorul de abur ✂i racordurile trebuie s� fie protejate împotriva atingerii.
� Nu este permis� deschiderea generatorului de abur în scopuri de 

între✂inere.
� Prima punere în func✁iune trebuie realizat� de un electrician calificat.
� Generatorul de abur 26 828 / 26 829 (9 kW) este dotat cu un ✁techer 

tip CEE conform IEC 60309. Diferitele ✂techere specifice ✂�rilor 
trebuie s☎ fie înlocuite de c☎tre un electrician calificat. Trebuie s� 
ave✂i în vedere ca siguran✂a electric� s� fie conceput� pentru puterea 
absorbit� a generatorului de abur.

� La cur�✂are, ✂techerele nu trebuie stropite direct sau indirect cu ap�.
� Alimentarea electric� trebuie s� poat� fi întrerupt� central.
� Copiii ✂i adul✂ii cu limit�ri fizice, psihice ✂i/sau senzoriale nu trebuie s� 

utilizeze produsul nesupraveghea✂i.
� Persoanele care se afl� sub influen✂a alcoolului sau a drogurilor nu 

trebuie s� utilizeze produsul.

Domeniul de utilizare/Func✄ionarea
� Generator de abur
� Evacuarea aburului
� Senzor de temperatur�

Specifica✄ii tehnice

26 828 / 26 829 (IND)

� Tensiune de alimentare: 400 V 3N~ ca/50 – 60 Hz
� Putere absorbit�: 9 kW
� ☎techer tip: CEE conform IEC 60309
� IP clasa de protectie: IP 21

Necesarul de putere pentru diferitele dimensiuni de cabine de abur:

� Admisia apei: max. 40 °C
� Duritatea apei: 5° dH
� Presiunea din sistem: 0,1 – 1 MPa

Caracteristici electrice de încercare
� Clas� software: A
� Grad de murd�rire: 1
� Dimensionare pentru impulsuri de tensiune: 2500 V
� Temperatura de verificare la ap�sare cu bil�: 100 °C
Verificarea compatibilit�✂ii electromagnetice (verificarea emisiei de semnale 
parazite) a fost efectuat� la tensiunea nominal� ✂i curentul nominal.

Aprobare ✝i conformitate

Declara✂iile de conformitate pot fi solicitate la urm�toarea adres�:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

IMPORTANT! Înaintea instal✆rii ave✄i în vedere urm✆toarele:
� Evita✂i coturile sau unghiurile abrupte la ✂eava de abur.
� Nu orienta✂i jetul de abur spre perete, locul pentru ✂edere sau alte 

obiecte. Men✂ine✂i o distan✂� de minimum 700mm fa✂� de duza de abur.
� Nu trebuie s� existe "pungi de ap�" în ✂evile de abur ✂i/sau de ventila✂ie. 

IMPORTANT! Debitul din ✂eava de abur nu trebuie s� fie împiedicat 
(prin intermediul unui robinet sau ventil). Diametrul interior al ✂evii de 
abur poate fi mic✂orat în locurile mai strâmte.

� Spa✂iile cu baie de abur, care au fost în func✂iune peste dou� ore în 
continuu, trebuie s� dispun� de o schimbare a aerului de 10-20m³ de 
persoan� pe or�.

� Cablul de alimentare cu curent ✂i generatorul de abur trebuie s� se afle 
întotdeauna sub tensiune. Nu monta✂i comutatoare sau echipamente 
similare la acest cablu.

� ✝evile de evacuare trebuie s� aib� întotdeauna o pant� de la generatorul 
de abur la evacuare.

� Temperatura ambiant� din afara spa✂iului cu abur ✂i din jurul 
generatorului de abur nu trebuie s� se situeze peste 35 °C.

� Monta✂i senzorul de temperatur� cât mai departe posibil (la în�l✂imea 
de 1500–1700mm) în diagonal� fa✂� de jetul de abur.

� Cur�✂a✂i regulat depunerile de piatr� de pe generatorul de abur, a se 
vedea sec✂iunea „Cur�✂area depunerilor de piatr�”.

� Cur�✂a✂i regulat cabina de abur. A se vedea capitolul „Cur�✂area cabinei 
de abur”.

� ATEN✞IE! Apa evacuat� a generatorului de abur trebuie s� fie 
direc✂ionat� întotdeauna într-o evacuare din afara cabinei de abur. 
Evacuarea trebuie s� fie conceput� pentru apa fierbinte la 100° C. 
Apa care iese este fierbinte. Începând de la duritatea apei de 5° dH 
trebuie s� se utilizeze o instala✂ie de dedurizare a apei.

� Pentru cablurile de la unitatea de comand� la generatorul de abur 
trebuie s� se utilizeze tuburi goale EN21, a se vedea pagina 2, fig. [1]. 
Tuburile goale nu sunt incluse în specifica✂ia de livrare.

� Pentru a evita deterior�rile, toate cablurile trebuie s� fie trase prin 
utilizarea unui retractor de cabluri.

� Dac� exist� mai mult de patru coturi ale tuburilor goale, cablurile trebuie 
s� fie trase prin tuburile goale înaintea instal�rii.

� Cablul de 5m ata✂at este adecvat pentru tuburile goale de pân� la 4,5m. 
Pentru tuburile goale de pân� la 9,5m se poate utiliza accesoriul 
special 47 837 o dat� pentru fiecare conduct�.

� Înaintea între✂inerii, aparatul trebuie s� fie deconectat de la re✂ea.
� Aten✁ie! Abur fierbinte în zona de ie✂ire a aburului.

Cabin✆ de abur
Cabina de abur poate fi înc�lzit� numai cu generatorul de abur. 
Temperatura ambiant� din jurul cabinei de abur ✂i al generatorului de abur 
nu trebuie s� dep�✂easc� 35 °C. O eventual� saun� din apropierea cabinei 
de abur trebuie s� fie bine izolat� termic. Pere✂ii saunei ✂i ai cabinei de abur 
trebuie s� fie separa✂i printr-un spa✂iu liber de minimum 100mm.

Generator de abur
Instalare ✁i racordare, a se vedea pagina 2, fig. [2].
� Generatorul de abur trebuie s� fie montat sus, astfel încât ✂eava de 

evacuare s� aib� o pant� suficient de accentuat� pân� la evacuare. 
Pentru aceasta, generatorul de abur trebuie s� fie montat pe suportul 
de perete livrat.

Volumul minim/maxim al cabinei de abur în m3

Puterea 
în kW 

a 
generatorului 

de abur

Perete u✠or (sticl✟ 
securizat✟, cabin✟ 

Elysée/Excellent etc.)

Perete greu 
(pl✟ci din ceramic✟, beton, 

piatr✟ etc.)

Produc✠ia 
de abur 
kg/or✟

cu aerisire f✟r✟ aerisire cu aerisire f✟r✟ aerisire

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

Acest produs corespunde cerin✂elor cuprinse în directivele CE 
aferente: 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU, 
1907/2006/EU
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� Generatorul de abur trebuie s� fie instalat de un electrician autorizat. 
Generatorul de abur este racordat fix. Acesta este amplasat în afara 
cabinei de abur, dar cât mai aproape posibil de unitatea de comand� (la 
acela✂i etaj maximum 5m, cu un etaj mai jos sau mai sus maximum 3 m).

� Generatorul de abur trebuie s� fie montat într-o înc�pere uscat� ✂i 
aerisit� cu o evacuare, la un etaj mai sus, mai jos sau la acela✂i etaj cu 
cabina de abur. (În niciun caz direct printr-o evacuare sau într-un mediu 
agresiv).

Instala✄ie de conducte
Instala✂ia de conducte trebuie s☎ fie realizat☎ numai de un instalator 
calificat.

Racord la re✁eaua de ap☎, a se vedea pagina 3, fig. [6].
1.Selecta✂i ventilul de reducere a presiunii (A) sau (A1) conform 

prevederilor na✂ionale ✂i locale, a se vedea pagina 3, fig. [6].
2.Racorda✂i conducta de ap� la o temperatur� de admisie a apei de 

maximum 40 °C ✂i un diametru interior de minimum 12mm la ventilul 
de reducere a presiunii (A)/(A1). Apa cald� accelereaz� înc�lzirea.

3.Cu ajutorul furtunului livrat (B), realiza✂i leg�tura dintre ventilul de 
reducere a presiunii (A)/(A1) ✂i generatorul de abur.

Furtunurile vechi nu trebuie s☎ fie reutilizate!

IMPORTANT! Cl�ti✂i cu aten✂ie conductele înaintea racord�rii aliment�rii cu 
ap� la generatorul de abur (respecta✂i EN 806)! Astfel se evit� p�trunderea 
a✂chiilor de metal sau a altor corpuri str�ine în sistemul de conducte al 
generatorului de abur.

Instalarea ✁evii de abur, a se vedea pagina 4, fig. [7].
� Racorda✂i ✂eava de cupru cu un diametru interior de minimum 15mm 

(nu este inclus� în specifica✂ia de livrare) la evacuarea aburului (C) 
aferent� piesei de racord. ✝eava de abur nu trebuie s� aib� nicio 
o pant� c�tre generatorul de abur.

IMPORTANT! În conducta dintre generatorul de abur ✂i cabina de abur nu 
trebuie s� existe "pungi de ap�" sau coturi, în care aburul se poate condensa 
✂i se poate colecta sub form� de ap�, a se vedea pagina 4, fig. [7].

✝eava de abur trebuie s� aib� cât mai pu✂ine coturi. Acestea trebuie s� fie 
u✂or rotunjite ✂i s� aib� o raz� de minimum 50mm. Nu trebuie s� existe 
îndoiri bru✂te ale ✂evilor.

IMPORTANT! Debitul din ✂eava de abur nu trebuie s� fie împiedicat 
(prin intermediul unui robinet sau ventil). Diametrul interior al ✂evii de abur 
poate fi mic✂orat în locurile mai strâmte.
În vederea protej�rii împotriva arsurilor, conductele de abur trebuie s� fie 
izolate pe întreaga lungime.

Podea, evacuare ✞i tavan
În cabina de abur este prev�zut� o evacuare. Aceasta trebuie s� fie 
conceput� pentru debitul total al consumatorului. Podeaua trebuie s� fie 
înclinat� spre evacuare. Materialele adecvate pentru acoperirea podelei 
sunt de ex. covora✂ din plastic lipit. pl�ci din piatr� etc. Cerin✂ele privind 
rezisten✂a bazei, a leg�turilor etc. sunt acelea✂i ca ✂i la o cabin� de du✂ 
uzual�. În cazul în care un du✁ de tavan trebuie instalat în du�ul cu 
abur, trebuie asigurat☎ o aerisire suficient☎ a spa✁iului în partea 
superioar☎ a du�ului de tavan. Pentru a evita deteriorarea structurii, 
trebuie aplicat un strat de protec✁ie suplimentar a suprafe✁elor 
superioare, rezistent la umiditate.
ATEN✞IE! Pot ap�rea decolor�ri pe materialul din plastic al podelei ✂i 
peretelui sub duza de abur, la contactul cu aburul ✂i apa fierbinte.

Evacuare
Evacuarea generatorului de abur, a se vedea pagina 4, fig. [7].
1.Racorda✂i ✂eava de evacuare (✂eav� de cupru cu un diametru interior 

de minimum 25mm) la racordul de la generatorul de abur.
2.Direc✂iona✂i ✂eava de evacuare în cea mai apropiat� evacuare din afara 

cabinei de abur. Temperatura apei evacuare este de cca 95 °C.

IMPORTANT! Nu sunt permise bloc☎rile ✁evii de evacuare 
(de ex. cu robinete etc.).
✝eava de evacuare trebuie s� aib� o pant� descendent� de la generator de 
abur la evacuare, indiferent de pozi✂ia gurii de evacuare. Pentru aceasta, 
generatorul de abur trebuie s� fie montat pe suportul de perete livrat.

Instalarea duzei de abur, a se vedea pagina 4, fig. [9] pân� la [14].

IMPORTANT!
Respecta✁i informa✁iile tehnice despre produs ale setului de montaj 
încastrat pentru duza de abur ✁i senzorul de temperatur☎.
Duza de abur trebuie s� fie montat� în cabina de abur la în�l✂imea de 50 
pân� la 400mm, iar pe direc✂ia longitudinal� trebuie s� fie introdus� sub 
scaunul din incint�. Nu orienta✂i jetul de abur spre perete, locul pentru ✂edere 
sau alte obiecte. Men✂ine✂i o distan✂� de minimum 700mm fa✂� de duza de 
abur.

Instalarea senzorului de temperatur☎, a se vedea pagina 6, 
fig. [15] pân� la [18].

IMPORTANT!
Respecta✁i informa✁iile tehnice despre produs ale setului de montaj 
încastrat pentru duza de abur ✁i senzorul de temperatur☎.

Instala✄ia electric✆
Instala✁ia electric☎ trebuie realizat☎ numai de un 
electrician calificat! Trebuie respectate prevederile 
IEC 60364-7-701 (corespunz☎toare cu VDE 0100 partea 
701) precum ✁i toate reglement☎rile na✁ionale ✁i locale!
Aparatul trebuie s� fie conectat la re✂ea printr-un comutator 

FI (curent de declan✂are maxim 30 mA). Alimentarea cu curent pentru 
generatorul de abur trebuie s� se realizeze prin intermediul unei prize, 
care este conectat� la tabloul cu siguran✂e de re✂ea, a se vedea pagina 4, 
fig. [8]. Priza trebuie s� fie u✂or accesibil� dup� instalare. Nu monta✂i 
comutatoare la acest cablu. A se vedea ✂i capitolul „Golire automat�”.

Trebuie s☎ verifica✁i dac☎ priza electric☎ utilizat☎ este împ☎mântat☎!
Activa✂i comutatorul principal ✂i verifica✂i dac� iese abur.

Comutator principal
În partea inferioar� a generatorului de abur se afl� un comutator Pornit/
Oprit, care trebuie s� fie ac✂ionat numai dac� aparatul nu este utilizat 
pe o perioad� lung� de timp. Dac☎ aparatul este deconectat de la 
alimentarea cu curent, acesta este golit automat!

Aerisire
Cabinele de abur, care se afl� în func✂iune mai pu✂in de dou� ore, nu 
necesit� în general o aerisire special�.
Din motive de igien� ✂i func✂ionare, spa✂iile cu baie de abur, care au fost în 
func✂iune peste dou� ore în continuu, trebuie s� dispun� de o schimbare 
a aerului de 10–20m³ de persoan� pe or�.
spa✂iul liber de deasupra cabinei de abur nu trebuie s� fie închis. Pentru 
a aerisi spa✂iul gol de deasupra cabinei, g�uri✂i sau t�ia✂i minimum un 
orificiu de ventilare (1000mm²)în peretele pe care se afl� u✂a c�tre acest 
spa✂iu gol.

Admisia aerului const� dintr-un orificiu în apropierea podelei în peretele 
cu u✂a sau dintr-o deschidere sub u✂�.

Evacuarea aerului se efectueaz� foarte sus pe perete sau în capac ✂i 
trebuie s� se afle cât mai departe posibil de admisia aerului. Cu toate 
acestea, nu trebuie s� se afle deasupra u✂ii sau direct deasupra unuia 
dintre locurile de ✂edere. Evacuarea este racordat� la un pu✂ de aer, care 
iese în exterior. Se poate utiliza un pu✂ de aer deja existent. Pu✂ul trebuie 
s� fie executat complet etan✂ la abur ✂i ap�, astfel încât s� suporte 
umiditatea crescut� a aerului. Nu trebuie s� existe coturi, în care s� se 
formeze „pungi de ap� de condens”, care pot afecta func✂ionarea. 
Dac� nu se pot evita pungile de ap�, trebuie s� se instaleze un separator 
de ap� pentru scurgerea apei de condens. Evacuarea aerului trebuie s� 
fie suficient de mare, astfel încât s� se poat� evacua 10–20m³ de aer de 
persoan� pe or�.
Aerisire mecanic☎. Dac� extrac✂ia automat� este insuficient�, de ex. în 
cazul unei presiuni negative în înc�perea în care se afl� cabina de abur, 
trebuie s� se instaleze un ventilator. Acesta este configurat astfel încât s� 
se aspire minimum 10m³ ✂i maximum 20m³ de aer de persoan� pe or�.
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Golire automat✆
Acest sistem automat reduce semnificativ formarea carbonatului de calciu 
✂i a altor depuneri în rezervorul de ap�. Dac� pe cablul dintre alimentarea 
cu curent ✂i generatorul de abur se afl� un comutator, acesta poate fi 
ac✂ionat abia dup� 110 de minute de la oprirea sistemului, pentru ca 
golirea ✂i cl�tirea automate ale rezervorului de ap� s� poat� func✂iona. De 
aceea, este important ca func✂ia de golire automat� a generatorului de 
abur s� nu fie oprit� din cauza conect�rii electrice defectuoase.

AVERTISMENT! Apa este fierbinte!

Cur✆✄area depunerilor de piatr✆
Cur�✂area depunerilor de piatr� este important� pentru durata de via✂� ✂i 
func✂ionarea generatorului de abur. În cazul cur�✂�rii depunerilor de piatr�, 
depunerile de calcar sunt îndep�rtate de pe pere✂i ✂i elementele de înc�lzire. 
Dup� 130 de ore (intervalul setat), exist� posibilitatea cur�✂�rii depunerilor de 
piatr� sau se poate efectua o cur�✂are manual� a depunerilor de piatr� 
înaintea expir�rii celor 130 de ore. Momentul cur�✂�rii depunerilor de piatr� 
este afi✂at pe panoul de comand� al dispozitivului terminal. Când valoarea 
de pe cronometru a expirat, generatorul de abur se blocheaz�.

Procedura pentru utilizarea aplica✂iei ✂i activarea func✂iilor 
trebuie s� fie desc�rcat� din alte instruc✂iuni de la 
www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.Porni✂i generatorul de abur ✂i l�sa✂i-l s� func✂ioneze pân� când apa 
fierbe în rezervor.

Poate ie✁i abur fierbinte din evacuarea aburului.

Generatorul de abur se opre✂te dup� 20 de minute. Faza de înc�lzire 
pentru cur�✂area depunerilor de piatr� s-a încheiat.

2.De✂uruba✂i piuli✂a de închidere de la cuplajul cu trei c�i de deasupra 
generatorului de abur.

Aten✁ie, fierbinte! Proteja✁i-v☎ împotriva arsurilor!

3.Cu ajutorul unei pâlnii introduce✂i dou� pachete de detartrant de 
câte 80 g în rezervor prin cuplajul cu trei c�i.

4.În✂uruba✂i piuli✂a de închidere pe cuplajul cu trei c�i.

Dup� cca 1,5 de ore au loc o golire ✂i o cl�tire automate ale 
rezervorului. Cabina de abur nu trebuie utilizat� în acest 
interval.

5.Seta✂i din nou cronometrul conform manualului de utilizare al aplica✂iei 
Grohe SPA.

CN
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❋✦✧★✩✪✳✫✻✬✭✮✯✥ ✰✱✲✴★✩✪✳✫✄✵✶

✷✸✺✼✽☛✾✿❀❁❂❅✽❆❇❈❉❊●✟❍■❏❑▼

◆✥
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� ✧✣✆�➛ 1

� ◆♥✑✁❳➙➛ 2500 V
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➌✬➍➤✹✶✲✠✄➢❄➥➛ 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/
EU, 2011/65/EU, 1907/2006/EU
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✄✰åæ 4ç➢è [9] Þ [14] éê✥

❩❬ì✧✵✶�❃✌❩❬÷➔îí➵➲ñ 50 Þ 400 òóô✄✔�✁✡✩
Þ➜⑦✘õ➊➞✥ ☎❢❇❩❬⑩→✡✂✁✍❽✘õ✽☛✓➻❼✥ ☎✄✒✒

❩❬ì✧❵✝ 700 òó☎❉✆✥

✄✰åæ 6 ç☎è [15] Þ [18] éê✥

 
 IEC 60364-7-701  VDE 

0100  701 

✞✟❇✵✶✕❊ FI ❤✑★✩Þ✙❳❨í➳ú✎✠❳✇ 30 ò
�ô✥ ❩❬✭❭❪☎❳❨✵✶✕❊⑥✩★✩Þ✙❵✯①✲☎t✘✆❳✄✰
åæ 4ç☎è [8] éê✥ �❃à✵✶❵◆á✼☛★✩Þt✘✥ s☞ë◗❘
❤✑★✩Þ✞❳✺✥ ✌☎✍✏ “✽✑✓⑨ ”❂●✥

❣❤✙❤✑✄✖✣✗➪✏✢✚➔✴✥

❩❬✭❭❪☎Ù✘ç✏✛✜ “❣❤ /✑❲ ”❤✑✄✤á✌✞✟❇❆❑✖⑦➋

⑧☎➈➉➊✥✑✥ 

✰✱❚✜✖⑦s❈❊✦ð✖✄❩❬÷➔✕★s❄➥♠✭✕✩✥

➔✪✫✭➚✬á➞✮☎✻✯✄✌★✰❚✜❈❊✦ð✖☎❩❬÷➔î✄✱✳

✴✵✶✵✶✷Þ 10-20 ✸➞ó /❍ /ð✖✥
s➅✹✾❩❬÷➔ç➞☎◗❘✱✿✥ ✌❃✏❅☎✁✍ç❀➔✽❁➔✕✩→

í1000 ➾➞òóô❸✕❊❩❬÷➔ç➞☎❂✕✩✥

✷→➣qÑ☎❅✁☎ç❤→✽❅➊☎✱✿✔❭✥

✵✶❤✌✁✍➳❃❄✽❅❋Ñç✄✔➷☞❍③■✆❖✳→✥ ❏s☞

õ✪❅ç➞✽▲✜✘õ☎✡ç➞✥ ✞➔✳→☞★✩✕▼ø❂☎✕✳ì❖✥ 

❷❸➋⑧✴✏☎✕✳ì❖✥ ✞ì❖✵✶✞✗✕✳➷❜P◗✄✔á❘➎❙➵
☎✱✳❚➲✥ s❯❱➔✴â❲❳❨❭➒❩ì❖✬á☎ “➶➹⑨r ”☎❬❭✥ 

✰✱ü❪❰❫❴⑨r✄✵✶�❃❵⑨❪❸✓❛➶➹⑨✥ ➔✳→✵✶❜❝
ú✄✱✳✓➔③❱✷Þ 10–20 ✸➞ó /❍ /ð✖✥

 ✰✱✱✳ü❪✽P❞❡✇✕í❢✰✕❊❩❬÷➔é❣➜⑦î☎

❏➙ô✄✵✶�❃◆✳❤✥ ñ◆✳❤✟ö☎✱✳✓➔③➳✐✶✷Þ 10 ✸➞
ó /❍ /ð✖✄➳➵ 20 ✸➞ó /❍ /ð✖✥

✞✽✑❥✸✬á➱❦❧✒♠⑨♥î♦♣q➚☛✓rs➻☎❴t✥ ✰✱❳❨

➚❩❬✭❭❪✁⑦☎❳✺✉✏❤✑✄✤á✌➺➻✑❲ 110 ●✈à✥✑✄✇

①❷❇⑨♥✽✑❖P✓❛➚②➭✥ ✧③✄❁✵❄✈❵❳➯★✩④➂sâ❲
❳❩❬✭❭❪ç☎✽✑✓⑨✬á⑤⑥✥

 

♥⑦❫⑧⑨✢❄✄✧ñ✇①⑩❷❸❶❑❩❬✭❭❪☎➋⑧❷❸✔✈❵☛✡

★❹❚✥ ❫⑧✗✠④❫✁✍ç➚❴ß✔✕☞☎q●r❴✥ ⑧✿❷❸❺❻✌

❚✜✖⑦✷Þ 130 ✜ð✖í❼✟☎⑦❽ôà✽✑❫⑧✄➝❷❸❺❻✌❆❾ 

130 ð✖✂❿✑❫⑧✥ ④➭✖⑦â➱ê✌❥✸✮Ñ☎➀❄ç✥ ✷Þ✠♥✖

⑦à✄➺➻â➁⑧❩❬✭❭❪✥

❄➂➅✑✪✰❘➋⑧✞☞⑧➚➃➄➅☞✬á☎▼➆➇➮✄☎

Þ www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe ➊➈✥

1.✥✑❩❬✭❭❪✄✔❯❱✌➉❪☞☎⑨❤➊➋➌✁à❖P❙❚✥

❩❬✭❭❪â✌ 20 ●✈à➍❝✥ ❫⑧☎❴ß➎➏➐✞❭✥

2.➑❩❬✭❭❪❃❂☎➒✕➓➹❪➔➊→❨➣↔✥

 

3.➋⑧◗↕ë✦✍ 80 g ☎❫⑧➙✕❊➒✕➓➹❪➛➭➉❪ ✥

4.ë→❨➣↔➔➜➒✕➓➹❪✥

úû 1,5 ð✖à✄➉❪➝â✽✑✓❛✔②➭❛➞✥ 

5.➟➠ Grohe SPA ☞⑧❙❚✠✡☞☎➇➮✢✟❫⑧⑦❽✖⑦✥
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UA
✂�✁✄☎✄. ✆✝✞✝✟ ✠✡☛☞✌✍✎✏✍✑ ✒✍✎✌✓✡☛✑ ✒✞✍✔✕☛☞✖☛✝ ✓✌✡☛✞✠✏✗✓✑ ✘ ✙✍✌☛☞✚✠. 
✛ ✗✓✖ ✓✌✡☛✞✠✏✗✓✜ ✙✓✡☛✕☛✢✡✣ ✎☞✚✤✕✎☞ ✓✌✥✍✞✙☞✗✓✣ ✦✍✟✍ ✧✝✘✒✝✔✌✍★✍ 
✒✞✍✥✝✡✓✖✌✍★✍ ✎✡☛☞✌✍✎✤✝✌✌✣ ✒✞✕✡☛✞✍✑ ✏✝✞✠✎☞✌✌✣ ✘ ✓✌✩✕✙✕ ✙✍✟✠✤✣✙✕.

✪✫✬✭✮✯✬ ✰✱✲✳✱✴✮

✵✶✁✶✷ ✸✹✺�✻✼ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁✹ ✺❁✼☎ �✺✽✶✁✼❂✄✽✹✺❃ �✿✼✻✼✸.

❄✝ ✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠✖☛✝ ✒✞✕✡☛✞✓✖ ✓✘ ✒✍✩✏✍✟✚✝✌✕✙ ✘✍✎✌✓✩✌✓✙ 
✏☞✧✝✤✝✙. ❅✏✦✍ ✘✍✎✌✓✩✌✓✖ ✏☞✧✝✤✢ ✒✍✩✏✍✟✚✝✌✍, ✖✍★✍ 
✒✍✎✕✌✝✌ ✘☞✙✓✌✕☛✕ ✎✕✞✍✧✌✕✏, ✒✞☞✗✓✎✌✕✏ ✗✝✌☛✞✠ 
✍✧✡✤✠★✍✎✠✎☞✌✌✣ ✏✤✓❆✌☛✓✎ ☞✧✍ ✓✌✩☞ ✏✎☞✤✓✥✓✏✍✎☞✌☞ ✍✡✍✧☞.
✆✓✟ ✔☞✡ ✒✞✍✎✝✟✝✌✌✣ ✞✍✧✓☛ ✌☞✒✞✠★✠ ✡✤✓✟ ✎✓✟✏✤✑✔✕☛✕.

� ✛✌✝✙✍✚✤✕✎☛✝ ✏✍✌☛☞✏☛ ✓✘ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞✍✙ ✓ ✎✡✓✙☞ ✡✒✍✤✠✔✝✌✌✣✙✕.
� ❄✝ ✎✓✟✏✞✕✎☞✖☛✝ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✓✘ ✙✝☛✍✑ ✍✧✡✤✠★✍✎✠✎☞✌✌✣.
� ❇✎✝✟✝✌✌✣ ✸ ✶✻✺✿❁❀✄✽✄❈✼❉ ✙☞❆ ✒✞✍✎✍✟✕☛✕ ✻✸✄❁✼❊✼✻�✸✄❋✹● 
✺✿✶❈✼✄❁✼✺✽-✶❁✶✻✽✁✹✻.

� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ 26 828 / 26 829 (9 ✻❍✽) ✙☞❆ ■✽✶✿✺✶❁❏❋❀ ✸✹❁✻❀ ✽✹✿❀ 
CEE ✸✼☎✿�✸✼☎❋� ☎� IEC 60309. ❑☞✙✓✌✠ ✩☛✝✒✡✝✤✢✌✍✜ ✎✕✤✏✕ ✌☞ ☛✠, ✣✏☞ 
✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠❆☛✢✡✣ ✎ ✒✝✎✌✓✖ ✙✓✡✗✝✎✍✡☛✓, ✾✄▲ ✿✁�✸�☎✹✽✹ ✡✒✝✗✓☞✤✓✡☛-
✝✤✝✏☛✞✕✏. ▼✤✓✟ ✍✧✍✎’✣✘✏✍✎✍ ✎✡☛☞✌✍✎✕☛✕ ✘☞✒✍✧✓✚✌✕✏✕ ✟✤✣ ✘☞◆✕✡☛✠ 
✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞.

� ✆✓✟ ✔☞✡ ✍✔✕✦✝✌✌✣ ❋✶ ✾�❖❋✄ ✟✍✒✠✡✏☞☛✕ ✒✞✣✙✍★✍ ✔✕ ✍✒✍✡✝✞✝✟✏✍✎☞✌✍★✍ 
✒✍☛✞☞✒✤✣✌✌✣ ✎✍✟✕ ✌☞ ✩☛✝✏✝✞✌✝ ✡✒✍✤✠✔✝✌✌✣.

� P✌✝✞★✍✚✕✎✤✝✌✌✣ ✾✄▲ ✎✕✙✕✏☞☛✕✡✣ ✗✝✌☛✞☞✤✓✘✍✎☞✌✍.
� ❄✝ ✟✍✒✠✡✏☞✖☛✝ ✟✓☛✝✖ ✓ ✤✑✟✝✖ ✘ ✍✧✙✝✚✝✌✕✙✕ ✥✓✘✕✔✌✕✙✕, ✞✍✘✠✙✍✎✕✙✕ 
☛☞/☞✧✍ ✡✝✌✡✍✞✌✕✙✕ ✙✍✚✤✕✎✍✡☛✣✙✕ ✟✍ ✎✕✏✍✞✕✡☛☞✌✌✣ ✗✢✍★✍ ✒✞✍✟✠✏☛✠ 
✧✝✘ ✌☞★✤✣✟✠.

� ◗✝✖ ✒✞✕✤☞✟ ✘☞✧✍✞✍✌✝✌✍ ✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠✎☞☛✕ ✤✑✟✣✙ ✠ ✡☛☞✌✓ 
☞✤✏✍★✍✤✢✌✍★✍ ☞✧✍ ✌☞✞✏✍☛✕✔✌✍★✍ ✡✒’✣✌✓✌✌✣.

❘❙✱✫✬ ✲✬❚❯❱❚❲✭✬❳❳❨/❙❲❳✴❩❬❨
� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞
� ❇✕◆✓✟✌✕✖ ✍☛✎✓✞ ✟✤✣ ✒☞✞✕
� ❭✝✙✒✝✞☞☛✠✞✌✕✖ ✟☞☛✔✕✏

❪✱❫❳❬❴❳❬ ❫✬✫✬✴❯✱✫✮❚❯✮✴✮

26 828 / 26 829 (IND)

� ❵✕✎✤✝✌✌✣ 400 ❇, 3 ✥☞✘✕, ✘✙✓✌. ✡☛✞✠✙ 50–60 ❛✗
� ▼✒✍✚✕✎☞✌☞ ✒✍☛✠✚✌✓✡☛✢ 9 ✏❇☛
� ❭✕✒ ✩☛✝✏✝✞✌✍✜ ✎✕✤✏✕ CEE ✎✓✟✒✍✎✓✟✌✍ ✟✍ IEC 60309
� IP ✏✤☞✡ ✘☞◆✕✡☛✠ IP 21

❜✿�❖✹✸❋✄ ✿�✽❀❖❋✼✺✽❏ ☎❁❃ ✁✼✷❋✹❝ ✁�✷✾✼✁✼✸ ✿✄✁�✸�❉ ✻✄❞✼❋✹

� ❇✍✟☞ ✌☞ ✎◆✍✟✓: ✙☞✏✡. 40 °C
� ❵✍✞✡☛✏✓✡☛✢ ✎✍✟✕: 5° dH (★✞☞✟✠✡✕ ✚✍✞✡☛✏✍✡☛✓)
� ❭✕✡✏ ✠ ✡✕✡☛✝✙✓ 0,1–1 ❡✆☞

❢❋❊�✁✾✄❈✼❃ ❣�☎� ✸✹✿✁�❞❀✸✄❋❋❃ ✶❁✶✻✽✁��❞❁✄☎❋✄❋❋❃
� ❤✤☞✡ ✒✞✍★✞☞✙✌✍★✍ ✘☞✧✝✘✒✝✔✝✌✌✣: A
� ▼☛✠✒✓✌✢ ✘☞✧✞✠✟✌✝✌✌✣: 1
� ✐✍✘✞☞◆✠✌✏✍✎☞ ✓✙✒✠✤✢✡✌☞ ✌☞✒✞✠★☞: 2500 ❇
� ❭✝✙✒✝✞☞☛✠✞☞ ✒✓✟ ✔☞✡ ✎✕✒✞✍✧✠✎☞✌✌✣ ✌☞ ☛✎✝✞✟✓✡☛✢: 100 °C
✆✝✞✝✎✓✞✏✠ ✌☞ ✝✤✝✏☛✞✍✙☞★✌✓☛✌✠ ✡✠✙✓✡✌✓✡☛✢ (✎✕✒✞✍✙✓✌✑✎☞✌✌✣ ✒✝✞✝✩✏✍✟) 
✘✟✓✖✡✌✝✌✍ ✘✓ ✎✡☛☞✌✍✎✤✝✌✕✙✕ ✞✍✘✞☞◆✠✌✏✍✎✕✙✕ ✘✌☞✔✝✌✌✣✙✕ ✌☞✒✞✠★✕ ☛☞ 
✡☛✞✠✙✠.

❥❱✳❲❚✴ ❬ ✭❬❦✳❱✭❬❦❳❬❚❯❧ ❚❯✬❳❦✬✫❯✬♠

❄☞✟✓✡✤☞☛✕ ✘☞✒✕☛ ✌☞ ✍☛✞✕✙☞✌✌✣ ✡✝✞☛✕✥✓✏☞☛✓✎ ✒✞✍ ✎✓✟✒✍✎✓✟✌✓✡☛✢ ✙✍✚✌☞ 
✘☞ ✎✏☞✘☞✌✍✑ ✌✕✚✔✝ ☞✟✞✝✡✍✑.
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

♥♦♣q♣! ✪✱✫✱❦ ♠❱❳❯✬r✱♠ ✭✫✬❫❱✭❲s❯✱ ✲✬✲❳✬❴✱❳❬ ❦✬✯❬ 
✲✬❲✭✬r✱❳❳❨.
� ✛✌✕✏☞✖☛✝ ✡✕✤✢✌✕◆ ✘★✕✌✓✎ ✓ ★✍✡☛✞✕◆ ✏✠☛✓✎ ✌☞ ✒☞✞✍✎✕◆ ☛✞✠✧☞◆.
� ❄✝ ✌☞✒✞☞✎✤✣✖☛✝ ✒☞✞✍✎✕✖ ✒✍☛✓✏ ✌☞ ✡☛✓✌✠, ✡✕✟✓✌✌✣ ☛☞ ✓✌✩✓ ✒✝✞✝✩✏✍✟✕. 
t✍☛✞✕✙✠✖☛✝✡✣ ✎✓✟✡☛☞✌✓ ✦✍✌☞✖✙✝✌✩✝ 700 ✙✙ ✎✓✟ ✒☞✞✍✎✍★✍ ✡✍✒✤☞.

� ✛ ✒☞✞✍✎✕◆ ✓ ✎✝✌☛✕✤✣✗✓✖✌✕✙✕ ☛✞✠✧☞✙✕ ✌✝ ✙✍✚✌☞ ✟✍✒✠✡✏☞☛✕ 
✌☞✏✍✒✕✔✝✌✌✣ ✎✍✟✕. ✉❍✈✇✈! ✆✍☛✓✏ ✠ ✒☞✞✍✎✕◆ ☛✞✠✧☞◆ ✌✝ ✙✍✚✌☞ 
✒✝✞✝✒✕✌✣☛✕ (✘☞ ✟✍✒✍✙✍★✍✑ ✏✞☞✌☞ ☞✧✍ ✎✝✌☛✕✤✣). ❇✌✠☛✞✓✩✌✓✖ 
✟✓☞✙✝☛✞ ✒☞✞✍✎✕◆ ☛✞✠✧ ✎ ✚✍✟✌✍✙✠ ✙✓✡✗✓ ✌✝ ✙✍✚✌☞ ✘✙✝✌✩✠✎☞☛✕.

� ✆☞✞✍✎✓ ✏✓✙✌☞☛✕, ✣✏✓ ✝✏✡✒✤✠☞☛✠✑☛✢✡✣ ✒✍✌☞✟ ✟✎✓ ★✍✟✕✌✕ ✒✍✡✒✓✤✢, 
✒✍✎✕✌✌✓ ✎✝✌☛✕✤✑✎☞☛✕✡✣ (10–20m³/★✍✟. ✌☞ ✍✟✌✠ ✍✡✍✧✠).

� ①✌✠✞ ✚✕✎✤✝✌✌✣ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✙☞❆ ✧✠☛✕ ✒✍✡☛✓✖✌✍ ✒✓✟ ✌☞✒✞✠★✍✑. 
❄☞ ✗✢✍✙✠ ✒✞✍✎✍✟✓ ✌✝ ✙✍✚✌☞ ✎✡☛☞✌✍✎✤✑✎☞☛✕ ✚✍✟✌✕◆ ✎✕✙✕✏☞✔✓✎.

� ❇✕✒✠✡✏✌✓ ☛✞✠✧✕ ✎✓✟ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✟✍ ✎✕◆✓✟✌✍★✍ ✍☛✎✍✞✠ ✍✧✍✎’✣✘✏✍✎✍ 
✙☞✑☛✢ ✞✍✘☛☞✩✍✎✠✎☞☛✕✡✣ ✒✓✟ ✌☞◆✕✤✍✙.

� ❭✝✙✒✝✞☞☛✠✞☞ ✘☞ ✙✝✚☞✙✕ ✒☞✞✍✎✍✜ ✏✓✙✌☞☛✕ ☛☞ ✌☞✎✏✍✤✍ 
✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✌✝ ✙✍✚✝ ✒✝✞✝✎✕✦✠✎☞☛✕ 35 °C.

� ✛✡☛☞✌✍✎✓☛✢ ☛✝✙✒✝✞☞☛✠✞✌✕✖ ✟☞☛✔✕✏ ✣✏✌☞✖✟☞✤✓ (✌☞ ✎✕✡✍☛✓ 1500–1700 ✙✙) 
✒✍ ✟✓☞★✍✌☞✤✓ ✎✓✟ ✒✍☛✍✏✠ ✒☞✞✕.

� ✐✝★✠✤✣✞✌✍ ✍✔✕✦✠✖☛✝ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✎✓✟ ✌☞✏✕✒✠ – ✟✕✎. ✔☞✡☛✕✌✠ 
"②✔✕✦✝✌✌✣ ✎✓✟ ✌☞✏✕✒✠".

� ✐✝★✠✤✣✞✌✍ ✔✕✡☛✢☛✝ ✒☞✞✍✎✠ ✏☞✧✓✌✠. t✕✎. ✞✍✘✟✓✤ ✒✞✍ "③✕✦✝✌✌✣ ✒☞✞✍✎✍✜ 
✏☞✧✓✌✕".

� ✉❍✈✇✈! ▼☛✓✔✌✓ ✎✍✟✕ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✘☞✎✚✟✕ ✡✤✓✟ ✎✕✎✍✟✕☛✕ ✘☞ ✙✝✚✓ 
✒☞✞✍✎✍✜ ✏☞✧✓✌✕. ❇✕◆✓✟ ✡✤✓✟ ✍✧✤☞✟✌☞☛✕ ✟✤✣ ✎✍✟✕ ☛✝✙✒✝✞☞☛✠✞✍✑ 100° C. 
❇✍✟☞ ✌☞ ✎✕◆✍✟✓ ★☞✞✣✔☞. ❅✏✦✍ ✚✍✞✡☛✏✓✡☛✢ ✎✍✟✕ ✒✝✞✝✎✕✦✠❆ 5° dH, 
✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠✖☛✝ ✒✍✙’✣✏✩✠✎☞✔ ✎✍✟✕.

� t✤✣ ✒✞✍✏✤☞✟✝✌✌✣ ✏☞✧✝✤✓✎ ✎✓✟ ✒✞✕✡☛✞✍✑ ✏✝✞✠✎☞✌✌✣ ✟✍ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ 
✌✝✍✧◆✓✟✌✍ ✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠✎☞☛✕ ✘☞◆✕✡✌✓ ☛✞✠✧✏✕ EN21 – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ 
☞✞✏✠✩ 2, ✞✕✡. [1]. ❑☞◆✕✡✌✓ ☛✞✠✧✏✕ ✌✝ ✎◆✍✟✣☛✢ ✠ ✏✍✙✒✤✝✏☛.

� ④✍✧ ✠✌✕✏✌✠☛✕ ✒✍✩✏✍✟✚✝✌✌✣, ✘☞☛✣★✠✖☛✝ ✎✡✓ ✏☞✧✝✤✓ ✘☞ ✟✍✒✍✙✍★✍✑ 
✡✒✝✗✓☞✤✢✌✍★✍ ✟✍✒✍✙✓✚✌✍★✍ ✒✞✕✡☛✞✍✑.

� ❅✏✦✍ ✘☞◆✕✡✌☞ ☛✞✠✧✏☞ ✙☞❆ ✧✓✤✢✩✝ ✔✍☛✕✞✢✍◆ ✎✕★✕✌✓✎, ✌✝✍✧◆✓✟✌✍ 
✘☞☛✣★✌✠☛✕ ✏☞✧✝✤✢ ✠ ✘☞◆✕✡✌✠ ☛✞✠✧✏✠ ✒✝✞✝✟ ✠✡☛☞✌✍✎✤✝✌✌✣✙.

� ❤☞✧✝✤✢ 5 ✙, ✦✍ ✎◆✍✟✕☛✢ ✠ ✏✍✙✒✤✝✏☛, ✒✞✕✘✌☞✔✝✌✍ ✟✤✣ ✘☞◆✕✡✌✕◆ ☛✞✠✧✍✏ 
✟✍✎✚✕✌✍✑ ✟✍ 4,5 ✙. t✤✣ ✘☞◆✕✡✌✕◆ ☛✞✠✧✍✏ ✟✍✎✚✕✌✍✑ ✟✍ 9,5 ✙ ✙✍✚✌☞ 
✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠✎☞☛✕ ✡✒✝✗✓☞✤✢✌✝ ✒✞✕✤☞✟✟✣ 47 837, ✒✍ ✍✟✌✍✙✠ ✌☞ ✏✍✚✝✌ 
✒✞✍✎✓✟.

� ✆✝✞✝✟ ✍✧✡✤✠★✍✎✠✎☞✌✌✣ ✒✞✕✤☞✟ ✡✤✓✟ ✎✓✟✏✤✑✔✕☛✕ ✎✓✟ ✙✝✞✝✚✓ 
✝✤✝✏☛✞✍✚✕✎✤✝✌✌✣.

� ⑤❞✶✁✶❖❋�! ❇✕✡✍✏☞ ☛✝✙✒✝✞☞☛✠✞☞ ✎ ✘✍✌✓ ✎✕◆✍✟✠ ✒☞✞✕.

✪✬✫❱✭✬ ✴✬✰❬❳✬
✆☞✞✍✎✠ ✏☞✧✓✌✠ ✙✍✚✌☞ ✌☞★✞✓✎☞☛✕ ✤✕✩✝ ✘☞ ✟✍✒✍✙✍★✍✑ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞. 
❭✝✙✒✝✞☞☛✠✞☞ ✘☞ ✙✝✚☞✙✕ ✒☞✞✍✎✍✜ ✏☞✧✓✌✕ ☛☞ ✌☞✎✏✍✤✍ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✌✝ 
✙✍✚✝ ✒✝✞✝✎✕✦✠✎☞☛✕ 35 °C. ▼☞✠✌☞ ✒✍✞✣✟ ✓✘ ✒☞✞✍✎✍✑ ✏☞✧✓✌✍✑ ✒✍✎✕✌✌☞ 
✙☞☛✕ ★☞✞✌✠ ☛✝✒✤✍✓✘✍✤✣✗✓✑. ▼☛✓✌✕ ✡☞✠✌✕ ☛☞ ✒☞✞✍✎✍✜ ✏☞✧✓✌✕ ✙☞✑☛✢ 
✞✍✘✟✓✤✣☛✕✡✣ ✒✍✎✓☛✞✣✌✕✙ ✒✞✍✩☞✞✏✍✙ ✩✕✞✕✌✍✑ ✦✍✌☞✖✙✝✌✩✝ 100 ✙✙.

✪✬✫❱⑥✱❳✱✫✬❯❱✫

⑦�❋✽❀✸✄❋❋❃ ✽✄ ✿✼☎✻❁⑧⑨✶❋❋❃ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 2, ✞✕✡. [2].
� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✺❁✼☎ ✒✞✕✏✞✓✒✕☛✕ ☛☞✏ ✎✕✡✍✏✍, ✦✍✧ ✡☛✓✔✌✠ ☛✞✠✧✠ ✙✍✚✌☞ 
✧✠✤✍ ✞✍✘☛☞✩✠✎☞☛✕ ✒✓✟ ✟✍✡☛☞☛✌✓✙ ✌☞◆✕✤✍✙ ✟✤✣ ✎✓✟✎✍✟✠ ✎✍✟✕. 
t✤✣ ✗✢✍★✍ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✒✞✕✏✞✓✒✤✑❆☛✢✡✣ ✌☞ ✌☞✡☛✓✌✌✕✖ ☛✞✕✙☞✔, 
✦✍ ✎◆✍✟✕☛✢ ✠ ✏✍✙✒✤✝✏☛.

⑦✼❋./⑦✄✻✺. �❞’▲✾✹ ✿✄✁�✸�❉ ✻✄❞✼❋✹ ✸ ✾3

⑩❶❷❸❹❺❻❼❷❽ 
❾❿➀❶➁➂❺➂➀❿❷❶➀❿, 

➃➄❷

➅➆➇➈➉ ➊➋➉➇➌ 
(➍➎➏➎➐➋➆➑➎➇➒ ➊➈➓➆, ➔➎➐➆➑➉ 
➈➎→➉➇➌ ➐➉➍➇➌➣ ➑➌↔➉➑ ➋➆↕➆)

➅➆➑➊➋➉ ➊➋➉➇➌ (➈➎➣➒➓➙, 
→➒➋➆➇, ➈➎➛➉➇➙ ➋➆↕➆)

➜➌➣➉↔ 
➔➎➐➌, 
➈➏/➏➆↔.

➍ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➉➟➠

→➒➍ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➉➡

➍ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➉➟➠

→➒➍ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➉➡

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12

◗✝✖ ✒✞✍✟✠✏☛ ✎✓✟✒✍✎✓✟☞❆ ✎✕✙✍★☞✙ ✟✕✞✝✏☛✕✎ ➢▼: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✿�✸✹❋✶❋ ✎✡☛☞✌✍✎✤✑✎☞☛✕ ✻✸✄❁✼❊✼✻�✸✄❋✹● ✶❁✶✻✽✁✹✻. 
✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✏✞✓✒✕☛✢✡✣ ✙✓✗✌✍. ✂✍★✍ ✎✡☛☞✌✍✎✤✑✑☛✢ ✘☞ ✙✝✚☞✙✕ 
✒☞✞✍✎✍✜ ✏☞✧✓✌✕ ☛☞ ✣✏✌☞✖✧✤✕✚✔✝ ✟✍ ✒✞✕✡☛✞✍✑ ✏✝✞✠✎☞✌✌✣ (✌☞ ☛✍✙✠ 
✡☞✙✍✙✠ ✒✍✎✝✞✡✓ ✟✍ 5 ✙, ✌☞ ✒✍✎✝✞◆ ✎✕✦✝ ☞✧✍ ✌✕✚✔✝ ✟✍ 3 ✙).

� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✺❁✼☎ ✎✡☛☞✌✍✎✤✑✎☞☛✕ ✎ ✡✠◆✍✙✠ ✒✞✍✎✓☛✞✑✎☞✌✍✙✠ 
✒✞✕✙✓✦✝✌✌✓ ✘✓ ✡☛✍✏✍✙, ✌☞ ✒✍✎✝✞◆ ✎✕✦✝ ☞✧✍ ✌✕✚✔✝ ✔✕ ✌☞ ☛✍✙✠ ✡☞✙✍✙✠ 
✒✍✎✝✞✡✓, ✦✍ ✖ ✒☞✞✍✎☞ ✏☞✧✓✌☞. (✛ ✚✍✟✌✍✙✠ ✞☞✘✓ ✌✝ ✧✝✘✒✍✡✝✞✝✟✌✢✍ ✌☞✟ 
✡☛✍✏✍✙ ✓ ✌✝ ✎ ☞★✞✝✡✕✎✌✍✙✠ ✡✝✞✝✟✍✎✕✦✓.)

�❱❳❯✬r ❯✫❲✰
✁✄☎✆✝✞✟✞✠✡ ✠✄☛☞✡ ✌✍✎ ✏✑✍✒✓ ✔✕✖✗ ✘✒✍✔✙✚✙✘✓✒✍✛✕✜ ✢✔✣✢✍✑-✢✍✛✤✗✥✛✙✘.

✂✼☎✻❁⑧⑨✶❋❋❃ ✸�☎✹ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 3, ✞✕✡. [6].
1.✐✝✟✠✏☛✍✞ ☛✕✡✏✠ (A) ☞✧✍ (A1) ✎✕✧✕✞☞✑☛✢ ✎✓✟✒✍✎✓✟✌✍ ✟✍ ✌☞✗✓✍✌☞✤✢✌✕◆ 
✓ ✞✝★✓✍✌☞✤✢✌✕◆ ✌✍✞✙ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 3, ✞✕✡. [6].

2.t✍ ✞✝✟✠✏☛✍✞☞ ☛✕✡✏✠ (A)/(A1) ✒✞✕❆✟✌✠✑☛✢ ✎✍✟✍✒✞✍✎✓✟, ☛✝✙✒✝✞☞☛✠✞☞ 
✎✍✟✕ ✎ ✣✏✍✙✠ ✌✝ ✒✍✎✕✌✌☞ ✒✝✞✝✎✕✦✠✎☞☛✕ 40 °C, ☞ ✎✌✠☛✞✓✩✌✓✖ ✟✓☞✙✝☛✞ 
☛✞✠✧✕ ✣✏✍★✍ ✌✝ ✙✝✌✩✕✖ 12 ✙✙. ❭✝✒✤☞ ✎✍✟☞ ✒✞✕✡✏✍✞✑❆ ✒✞✍✗✝✡ 
✌☞★✞✓✎☞✌✌✣.

3.✐✝✟✠✏☛✍✞ (A)/(A1) ✓ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✘'❆✟✌✠✑☛✢✡✣ ✩✤☞✌★✍✙ (❇), ✣✏✕✖ 
✎◆✍✟✕☛✢ ✠ ✏✍✙✒✤✝✏☛.

✦✶ ✸✹✻�✁✹✺✽�✸❀●✽✶ ✺✽✄✁✼ ❋✄❞�✁✹ ■❁✄❋❂✼✸!

✉❍✈✇✈! ✆✝✞✝✟ ✒✓✟✏✤✑✔✝✌✌✣✙ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✟✍ ✎✍✟✍✒✞✍✎✍✟✠ 
✞✝☛✝✤✢✌✍ ✒✞✍✙✕✖☛✝ ☛✞✠✧✕ (✎✓✟✒✍✎✓✟✌✍ ✟✍ ✌✍✞✙ EN 806)! ❭☞✏✕✙ ✔✕✌✍✙ 
✙✍✚✌☞ ✠✌✕✏✌✠☛✕ ✒✍☛✞☞✒✤✣✌✌✣ ✙✝☛☞✤✝✎✍✜ ✡☛✞✠✚✏✕ ☛☞ ✓✌✩✕◆ ✡☛✍✞✍✌✌✓◆ 
✒✞✝✟✙✝☛✓✎ ✠ ✡✕✡☛✝✙✠ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞.

⑦�❋✽✄❖ ✿✄✁�✸✹❝ ✽✁❀❞ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 4, ✞✕✡. [7].
� ❡✓✟✌☞ ☛✞✠✧☞ ✘ ✎✌✠☛✞✓✩✌✓✙ ✟✓☞✙✝☛✞✍✙ ✦✍✌☞✖✙✝✌✩✝ 15 ✙✙ (✌✝ ✎◆✍✟✕☛✢ 
✠ ✏✍✙✒✤✝✏☛) ✒✞✕❆✟✌✠❆☛✢✡✣ ✟✍ ✒☞☛✞✠✧✏☞ ✎✕◆✍✟✠ ✟✤✣ ✒☞✞✕ (▼). ✆☞✞✍✎☞ 
☛✞✠✧☞ ✟✍ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✎✡☛☞✌✍✎✤✑✑☛✢ ✡☛✞✍★✍ ★✍✞✕✘✍✌☛☞✤✢✌✍.

✉❍✈✇✈! ❄✝ ✟✍✒✠✡✏☞✖☛✝ ✘☞✒☞✟✕✌ ✓ ✘★✕✌✓✎ ☛✞✠✧✍✒✞✍✎✍✟✠ ✙✓✚ 
✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞✍✙ ✓ ✒☞✞✍✎✍✑ ✏☞✧✓✌✍✑, ✟✝ ✙✍✚✝ ✏✍✌✟✝✌✡✠✎☞☛✕✡✣ ✒☞✞ 
✓ ✘✧✕✞☞☛✕✡✣ ✎✍✟☞ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 4, ✞✕✡. [7].

✆☞✞✍✎☞ ☛✞✠✧☞ ✒✍✎✕✌✌☞ ✙☞☛✕ ✣✏✌☞✖✙✝✌✩✝ ✘★✕✌✓✎. ✧✜ ✙✍✚✌☞ ✤✕✩✝ ✘✤✝★✏☞ 
✘★✕✌☞☛✕ ✘ ✞☞✟✓✠✡✍✙ ✌✝ ✧✓✤✢✩✝ 50 ✙✙. ❑★✕✌✕ ☛✞✠✧ ✒✓✟ ★✍✡☛✞✕✙✕ ✏✠☛☞✙✕ 
✌✝✟✍✒✠✡☛✕✙✓.

✉❍✈✇✈! ✆✍☛✓✏ ✠ ✒☞✞✍✎✕◆ ☛✞✠✧☞◆ ✌✝ ✙✍✚✌☞ ✒✝✞✝✒✕✌✣☛✕ (✘☞ ✟✍✒✍✙✍★✍✑ 
✏✞☞✌☞ ☞✧✍ ✎✝✌☛✕✤✣). ❇✌✠☛✞✓✩✌✓✖ ✟✓☞✙✝☛✞ ✒☞✞✍✎✕◆ ☛✞✠✧ ✎ ✚✍✟✌✍✙✠ ✙✓✡✗✓ 
✌✝ ✙✍✚✌☞ ✘✙✝✌✩✠✎☞☛✕.
t✤✣ ✘☞◆✕✡☛✠ ✎✓✟ ✘☞✖✙☞✌✌✣ ✒☞✞✍✒✞✍✎✍✟✕ ✒✍ ✎✡✓✖ ✟✍✎✚✕✌✓ ✡✤✓✟ ✓✘✍✤✑✎☞☛✕.

✪❬❦✯❱⑥✬, ✲✯✮✭ ❯✬ ❚❯✱✯❨
✛ ✒☞✞✍✎✓✖ ✏☞✧✓✌✓ ✡✤✓✟ ✒✝✞✝✟✧☞✔✕☛✕ ✎✓✟☛✓✏ ✎✍✟✕. ❇✓✌ ✒✞✍✏✤☞✟☞❆☛✢✡✣ 
✘ ✠✞☞◆✠✎☞✌✌✣✙ ✘☞★☞✤✢✌✍✜ ✡✕✡☛✝✙✕ ✡☛✍✏✠ ✎✍✟✕ ✠ ✒✞✕✙✓✦✝✌✌✓ ✏✍✞✕✡☛✠✎☞✔☞. 
✆✓✟✤✍★☞ ✒✍✎✕✌✌☞ ✙☞☛✕ ✌☞◆✕✤ ✠ ✧✓✏ ✡☛✍✏✠. t✤✣ ✒✍✏✞✕☛☛✣ ✒✓✟✤✍★✕ ✙✍✚✌☞ 
✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠✎☞☛✕ ✩☛✠✔✌✓ ✙☞☛✝✞✓☞✤✕, ✏☞✙’✣✌✓ ✒✤✕☛✕ ☛✍✦✍. ❇✤☞✡☛✕✎✍✡☛✓ 
✒✍✎✝✞◆✍✌✢ ✓ ✘’❆✟✌☞✌✢ ✙☞✑☛✢ ✎✓✟✒✍✎✓✟☞☛✕ ☛☞✏✕✙ ✡☞✙✕✙ ✎✕✙✍★☞✙, ✣✏ ✟✤✣ 
✘✎✕✔☞✖✌✍✜ ✟✠✩✍✎✍✜ ✏☞✧✓✌✕. ★✻❣� ❀ ✿✄✁�✸�✾❀ ☎❀■✼ ❋✶�❞❝✼☎❋� 
✸✺✽✄❋�✸✹✽✹ ✺✽✶❁❏�✸✹● ☎❀■, ❋✶�❞❝✼☎❋� ✷✄❞✶✷✿✶⑨✹✽✹ ☎�✺✽✄✽❋⑧ 
✸✶❋✽✹❁❃❈✼⑧ ✿✁✹✾✼❣✶❋❋❃ ❋✄☎ ✺✽✶❁❏�✸✹✾ ☎❀■✶✾. ✩�❞ ❀❋✹✻❋❀✽✹ 
✿�■✻�☎❖✶❋❏ ✾✄✽✶✁✼✄❁✼✸ ✻�❋✺✽✁❀✻❈✼❉, ❋✶�❞❝✼☎❋� ✿✶✁✶☎❞✄⑨✹✽✹ 
✸�❁�❂�❋✶✿✁�❋✹✻❋✶ ✿�✻✁✹✽✽❃ ✿�✸✶✁❝�❋❏.
✉❍✈✇✈! ✆✓✟✤✍★☞ ☛☞ ✡☛✓✌✕ ✘✓ ✩☛✠✔✌✕◆ ✙☞☛✝✞✓☞✤✓✎ ✒✓✟ ✒☞✞✍✎✕✙ ✡✍✒✤✍✙ 
✙✍✚✠☛✢ ✘✙✓✌✑✎☞☛✕ ✏✍✤✓✞ ✒✓✟ ✎✒✤✕✎✍✙ ✒☞✞✕ ☛☞ ★☞✞✣✔✍✜ ✎✍✟✕.

❘❯❬✴

❜✽✼✻ ✿✄✁�❂✶❋✶✁✄✽�✁✄ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 4, ✞✕✡. [7].
1.✪✫✬✭✮✯ ✫✰✱✲✯ (✳✬✴✮✯ ✫✰✱✲✯ ✵ ✶✮✱✫✰✬✷✮✬✳ ✴✬✯✳✸✫✰✹✳ ✺✹✮✯✻✳✸✮✷✸ 25 ✳✳) 
✼✰✽✾✴✮✱✾✫✿❀❁ ✴✹ ✼✯✫✰✱✲❂✯ ✮✯ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰✬.

2.▼☛✓✔✌✠ ☛✞✠✧✠ ✒✞✕❆✟✌✠✑☛✢ ✟✍ ✎✍✟✍✡☛✍✏✠ ✘☞ ✙✝✚☞✙✕ ✒☞✞✍✎✍✜ ✏☞✧✓✌✕. 
▼☛✓✔✌✓ ✎✍✟✕ ✙☞✑☛✢ ☛✝✙✒✝✞☞☛✠✞✠ ✒✞✕✧✤✕✘✌✍ 95 °C.

✉❍✈✇✈! ❄❁�✻❀✸✄❋❋❃ ✺✽✼⑨❋�❉ ✽✁❀❞✹ (❋✄✿✁✹✻❁✄☎, ✻✁✄❋�✾ ✽�❣�) 
❋✶☎�✿❀✺✽✹✾✶.

❄✝✘☞✤✝✚✌✍ ✎✓✟ ✞✍✘☛☞✩✠✎☞✌✌✣ ✡☛✓✔✌✍★✍ ✍☛✎✍✞✠ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞, 
✡☛✓✔✌☞ ☛✞✠✧☞ ✒✍✎✕✌✌☞ ✙☞☛✕ ✌☞◆✕✤ ✟✍ ✡☛✍✏✠. t✤✣ ✗✢✍★✍ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ 
✒✞✕✏✞✓✒✤✑❆☛✢✡✣ ✌☞ ✌☞✡☛✓✌✌✕✖ ☛✞✕✙☞✔, ✦✍ ✎◆✍✟✕☛✢ ✠ ✏✍✙✒✤✝✏☛.

⑦�❋✽✄❖ ✿✄✁�✸�❂� ✺�✿❁✄ –  ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 4, ✞✕✡. [9]–[14].

✉❍✈✇✈!
❅�✽✁✹✾❀●✽✶✺❃ ✼❋✺✽✁❀✻❈✼● ❀ ✽✶❝❋✼⑨❋✼● ☎�✻❀✾✶❋✽✄❈✼❉ ☎� ✾�❋✽✄❖❋✹❝ 
✻�✾✿❁✶✻✽✼✸ ☎❁❃ ✿✄✁�✸�❂� ✺�✿❁✄ ✽✄ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁❋�❂� ☎✄✽⑨✹✻✄.
✆☞✞✍✎✝ ✡✍✒✤✍ ✎✡☛☞✌✍✎✤✑❆☛✢✡✣ ✎ ✒☞✞✍✎✓✖ ✏☞✧✓✌✓ ✌☞ ✎✕✡✍☛✓ 50–400 ✙✙ ☛☞ 
✎✕✡☛☞✎✤✣❆☛✢✡✣ ✎ ✌☞✒✞✣✙✏✠ ✒✓✟ ✡✕✟✓✌✌✣ ✎ ✒✞✕✙✓✦✝✌✌✓. ❄✝ ✌☞✒✞☞✎✤✣✖☛✝ 
✒☞✞✍✎✕✖ ✒✍☛✓✏ ✌☞ ✡☛✓✌✠, ✡✕✟✓✌✌✣ ☛☞ ✓✌✩✓ ✒✝✞✝✩✏✍✟✕. t✍☛✞✕✙✠✖☛✝✡✣ 
✎✓✟✡☛☞✌✓ ✦✍✌☞✖✙✝✌✩✝ 700 ✙✙ ✎✓✟ ✒☞✞✍✎✍★✍ ✡✍✒✤☞.

⑦�❋✽✄❖ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁❋�❂� ☎✄✽⑨✹✻✄ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 6, 
✞✕✡. [15]–[18].

✉❍✈✇✈!
❅�✽✁✹✾❀●✽✶✺❃ ✼❋✺✽✁❀✻❈✼● ❀ ✽✶❝❋✼⑨❋✼● ☎�✻❀✾✶❋✽✄❈✼❉ ☎� ✾�❋✽✄❖❋✹❝ 
✻�✾✿❁✶✻✽✼✸ ☎❁❃ ✿✄✁�✸�❂� ✺�✿❁✄ ✽✄ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁❋�❂� ☎✄✽⑨✹✻✄.

❆✯✱✴❯✫❱✳✫❱✭❱❦✴✬

✂✁�✻❁✄☎✄✽✹ ✶❁✶✻✽✁�✿✁�✸�☎✻❀ ✾✄▲ ✿✁✄✸� ❁✹■✶ 
✺✿✶❈✼✄❁✼✺✽-✶❁✶✻✽✁✹✻! ✂✁✹ ❈❏�✾❀ ✺❁✼☎ ☎�✽✁✹✾❀✸✄✽✹✺❃ 
✸✹✾�❂ ✾✼❖❋✄✁�☎❋�❂� ✺✽✄❋☎✄✁✽❀ ✷ ✶❁✶✻✽✁�✽✶❝❋✼✻✹ 
IEC 60364-7-701 (✸✼☎✿�✸✼☎❋� ☎� ❋�✁✾ ❜�⑧✷❀ 
❋✼✾✶❈❏✻✹❝ ✶❁✶✻✽✁�✽✶❝❋✼✻✼✸ VDE 0100, ⑨✄✺✽✹❋✄ 701), 
✄ ✽✄✻�❖ ❀✺✼❝ ❋✄❈✼�❋✄❁❏❋✹❝ ✼ ✾✼✺❈✶✸✹❝ ✁�✷✿�✁❃☎❖✶❋❏!

✆✞✕✤☞✟ ✟✍ ✙✝✞✝✚✓ ✒✞✕❆✟✌✠❆☛✢✡✣ ✔✝✞✝✘ ✒✞✕✡☛✞✓✖ ✘☞◆✕✡✌✍★✍ ✎✕✙✏✌✝✌✌✣ 
(✙☞✏✡✕✙☞✤✢✌✕✖ ✡☛✞✠✙ ✎✓✟✏✤✑✔✝✌✌✣ 30 ✙❇). ❵✕✎✤✝✌✌✣ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ 
✘✟✓✖✡✌✑❆☛✢✡✣ ✔✝✞✝✘ ✩☛✝✒✡✝✤✢✌✠ ✞✍✘✝☛✏✠, ✣✏✠ ✌☞✒✞✣✙✠ ✘’❆✟✌☞✌✍ ✘ ✧✤✍✏✍✙ 
✘☞✒✍✧✓✚✌✕✏✓✎ ✝✤✝✏☛✞✍✙✝✞✝✚✓ – ✟✕✎. ✡✏✤☞✟☞✌✕✖ ☞✞✏✠✩ 4, ✞✕✡. [8]. ✆✓✡✤✣ 
✙✍✌☛☞✚✠ ✞✍✘✝☛✏☞ ✙☞❆ ✧✠☛✕ ✎✓✤✢✌✍ ✟✍✡☛✠✒✌☞. ❄☞ ✗✢✍✙✠ ✒✞✍✎✍✟✓ ✌✝ ✙✍✚✌☞ 
✎✡☛☞✌✍✎✤✑✎☞☛✕ ✎✕✙✕✏☞✔. t✕✎. ☛☞✏✍✚ ✞✍✘✟✓✤ "❇✎☛✍✙☞☛✕✔✌✝ ✎✓✟✎✝✟✝✌✌✣ 
✎✍✟✕".

⑤❞�✸’❃✷✻�✸� ✿✶✁✶✸✼✁✽✶, ⑨✹ ✷✄✷✶✾❁✶❋� ✶❁✶✻✽✁✹⑨❋❀ ✁�✷✶✽✻❀ ☎❁❃ 
✿✼☎✻❁⑧⑨✶❋❋❃!
✛✎✓✙✏✌✓☛✢ ★✍✤✍✎✌✕✖ ✎✕✙✕✏☞✔ ✓ ✒✝✞✝✎✓✞☛✝, ✔✕ ✎✕◆✍✟✕☛✢ ✒☞✞☞.

q❱✯❱✭❳✮s ✭✮♠✮✴✬❴
✆✓✟ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞✍✙ ✞✍✘☛☞✩✍✎☞✌✍ ✎✕✙✕✏☞✔, ✣✏✕✖ ✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠❆☛✢✡✣ 
✤✕✩✝ ✟✤✣ ☛✍★✍, ✦✍✧ ✎✕✙✏✌✠☛✕ ✒✞✕✤☞✟ ✌☞ ☛✞✕✎☞✤✕✖ ✔☞✡. ★✻❣� ✿✁✹✺✽✁✼● 
✸✼☎✻❁⑧⑨✹✽✹ ✸✼☎ ✶❋✶✁❂�❖✹✸❁✶❋❋❃, ✄✸✽�✾✄✽✹⑨❋✶ ✸✼☎✸✶☎✶❋❋❃ ✸�☎✹ ❋✶ 
✸✼☎❞❀✸✄▲✽❏✺❃!

♦✱❳❯✮✯❨❩❬❨

✆☞✞✍✎☞ ✏☞✧✓✌☞, ✣✏☞ ✎✕✏✍✞✕✡☛✍✎✠❆☛✢✡✣ ✟✍ ✟✎✍◆ ★✍✟✕✌ ✒✍✡✒✓✤✢, ✌✝ 
✒✍☛✞✝✧✠❆ ✍✡✍✧✤✕✎✍✜ ✎✝✌☛✕✤✣✗✓✜.
❈✯✰✹✶✬ ❂✬✳✮✯✫✽, ❁❂✬ ✸❂❀✼❉✱✯✫✱❊✫✿❀❁ ✼✹✮✯✴ ✴✶✬ ❃✹✴✽✮✽ ✼✹❀✼✬❉✿, ✵ ❃✬❃✬✾✮✬✭✮✽❋ 
✬ ●✱✮❂❍✬✹✮✯❉✿✮✽❋ ✼✰✽✭✽✮ ✳✯❊✫✿ ✶✸✮✫✽❉❊✶✯✫✽❀❁ (10–20m³/❃✹✴. ✮✯ ✹✴✮✱ 
✹❀✹✲✱).
❇✓✤✢✌✕✖ ✒✞✍✡☛✓✞ ✌☞✟ ✒☞✞✍✎✍✑ ✏☞✧✓✌✍✑ ✌✝ ✙✍✚✌☞ ✘☞☛✠✤✣☛✕. t✤✣ 
✎✝✌☛✕✤✣✗✓✜ ✒✍✞✍✚✌✢✍★✍ ✒✞✍✡☛✍✞✠ ✌☞✟ ✒☞✞✍✎✍✑ ✏☞✧✓✌✍✑ ✒✞✍✡✎✝✞✟✤✓☛✢ 
☞✧✍ ✎✕✞✓✚☛✝ ✍☛✎✓✞ ✠ ✡☛✓✌✓, ✟✝ ✞✍✘☛☞✩✍✎☞✌✍ ✟✎✝✞✓. ❡✓✌✓✙☞✤✢✌✕✖ ✞✍✘✙✓✞ 
✎✝✌☛✕✤✣✗✓✖✌✍★✍ ✍☛✎✍✞✠ – 1000 ✙✙².

✂�✸✼✽✁❃ ✷✄❝�☎✹✽✹✾✶ ✔✝✞✝✘ ✍☛✎✓✞ ✧✓✤✣ ✒✓✟✤✍★✕ ✠ ✡☛✓✌✓, ✟✝ ✞✍✘☛☞✩✍✎☞✌✍ 
✟✎✝✞✓, ☞✧✍ ✔✝✞✝✘ ✦✓✤✕✌✠ ✒✓✟ ✟✎✝✞✕✙☞.

■ ❏❑▲▼◆ ❖P◗ ▲❘❙❏❖❚ ❯❏▲▼❑◆◗ ❀❉✬✴ ✰✹✵✫✯✷✱✶✯✫✽ ✶❃✹✰✬ ✮✯ ❀✫✬✮✬ ✯✲✹ ✮✯ ❀✫✸❉✬ 
❁❂✮✯✻✴✯❉✬ ✶✬✴ ✹✫✶✹✰✱ ✴❉❁ ✶❋✹✴✱ ✼✹✶✬✫✰❁. ❱❉✸ ✮✸ ✰✹✵✫✯✷✹✶✱✻✫✸ ✻✹❃✹ ✮✯✴ 
✴✶✸✰✽✳✯ ✯✲✹ ✲✸✵✼✹❀✸✰✸✴✮✿✹ ✮✯✴ ❀✽✴✬✮✮❁✳✽. ❲✬✮ ✵’✾✴✮✱✾✫✿❀❁ 
✵ ✶✸✮✫✽❉❁❍✬✻✮✹❊ ✷✯❋✫✹❊ ✵ ✶✽❋✹✴✹✳ ✱ ✶✬✴❂✰✽✫✸ ✼✹✶✬✫✰❁. ❳✹❨✮✯ 
✶✽❂✹✰✽❀✫✹✶✱✶✯✫✽ ✶❨✸ ✮✯❁✶✮✱ ✶✸✮✫✽❉❁❍✬✻✮✱ ✷✯❋✫✱. ❩✯❋✫✯ ✳✯✾ ✲✱✫✽ 
✼✹✶✮✬❀✫❊ ✼✯✰✹- ✫✯ ✶✹✴✹✮✸✼✰✹✮✽❂✮✯, ✯ ✫✯❂✹❨ ✶✽✫✰✽✳✱✶✯✫✽ ✶✽❀✹❂✱ 
✶✹❉✹❃✬❀✫✿. ❬✸✴✹✼✱❀✫✽✳✬ ✵❃✽✮✽, ✱ ❁❂✽❋ ✳✹❨✸ ✵✲✽✰✯✫✽❀❁ ❂✹✮✴✸✮❀✯✫, ✹❀❂✬❉✿❂✽ 
❍✸ ✼✹❃✬✰✷✱✾ ✶✸✮✫✽❉❁❍✬❊. ❭❂✺✹ ✵✲✽✰✯✮✮❁ ✶✹✴✽ ✮✸ ✳✹❨✮✯ ✱✮✽❂✮✱✫✽, 
✱❀✫✯✮✹✶✬✫✿ ✶✹✴✹✶✬✴✶✸✴✸✮✮❁ ✴❉❁ ❂✹✮✴✸✮❀✯✫✱. ❲✸❉✽✭✽✮✯ ✶✸✮✫✽❉❁❍✬✻✮✹❃✹ 
✹✫✶✹✰✱ ✳✯✾ ✼✰✹✼✱❀❂✯✫✽ ✼✹✶✬✫✰❁ 10–20 ✳³/❃✹✴. ✮✯ ✹✴✮✱ ✹❀✹✲✱.
⑦✶❝✄❋✼⑨❋✶ ✸✶❋✽✹❁⑧✸✄❋❋❃. ❅✏✦✍ ☛✣★☞ ✌✝✟✍✡☛☞☛✌✣ (✌☞✒✞✕✏✤☞✟, ✣✏✦✍ 
☛✕✡✏ ✠ ✒✞✕✙✓✦✝✌✌✓ ✘ ✒☞✞✍✎✍✑ ✏☞✧✓✌✍✑ ✟✠✚✝ ✌✕✘✢✏✕✖), ✠✡☛☞✌✍✎✓☛✢ 
✎✝✌☛✕✤✣☛✍✞. ✛✡☛☞✌✍✎✤✝✌✕✖ ✎✝✌☛✕✤✣☛✍✞☞ ✙☞❆ ✎✕✡✙✍✏☛✠✎☞☛✕✡✣ 
✒✍✎✓☛✞✣ 10–20 ✙³/★✍✟. ✌☞ ✍✟✌✠ ✍✡✍✧✠.
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♣✭❯❱♠✬❯✮❴❳✱ ✭❬❦✭✱❦✱❳❳❨ ✭❱❦✮
✂❁ ●✱✮❂❍✬❁ ✵✮✯✭✮✹ ✵✳✸✮✷✱✾ ✶✬✴❂❉✯✴✸✮✮❁ ❂✯✰✲✹✮✯✫✱ ❂✯❉✿❍✬❊ ✫✯ ✬✮✷✹❃✹ 
✹❀✯✴✱ ✱ ✶✹✴✮✹✳✱ ✰✸✵✸✰✶✱✯✰✬. ❭❂✺✹ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰ ✼✬✴❂❉❊✭✸✮✹ ✴✹ 
✸✮✸✰❃✹❨✽✶❉✸✮✮❁ ✭✸✰✸✵ ✶✽✳✽❂✯✭, ✻✹❃✹ ✳✹❨✮✯ ✶✽✳✽❂✯✫✽ ❉✽✷✸ ✵✯ 
110 ❋✶✽❉✽✮ ✼✬❀❉❁ ✼✰✽✼✽✮✸✮✮❁ ✰✹✲✹✫✽ ❀✽❀✫✸✳✽ – ✵✯ ❍✸✻ ✭✯❀ ✶✬✴✲✱✶✯✾✫✿❀❁ 
✯✶✫✹✳✯✫✽✭✮✸ ❀✼✹✰✹❨✮✸✮✮❁ ✫✯ ✼✰✹✳✽✶✯✮✮❁ ✶✹✴✮✹❃✹ ✰✸✵✸✰✶✱✯✰✯. ✪✯✳✸ 
✫✹✳✱ ✴✱❨✸ ✶✯❨❉✽✶✹, ✺✹✲ ●✱✮❂❍✬❁ ✯✶✫✹✳✯✫✽✭✮✹❃✹ ✶✬✴✶✸✴✸✮✮❁ ✶✹✴✽ ✵ 
✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰✯ ✮✸ ✶✽✳❂✮✱❉✯❀❁ ✭✸✰✸✵ ✮✸✼✰✯✶✽❉✿✮✸ ✸❉✸❂✫✰✽✭✮✸ 
✼✬✴❂❉❊✭✸✮✮❁.

✂⑤✂�✁�❅✄�✦✦★! ✇✄✁❃⑨✄ ✸�☎✄!

☎❴✮✆✱❳❳❨ ✭❬❦ ❳✬✴✮✳❲
✝✞✟☛✝✠✄✡✞ ☎☛✡☞✞✡✡✠ ✌✍✟ ✡✞✆✡✎☛ ✎☎✟☎✌✏☛✑ ✠✄✡✌✞✝✍✒✠✓ ✞✆✒✎✝☛✞✠✞✔✍✕ ✠✞ 
✎☎✆✄✞☞☛✑ ✄☎☞☎✠☛ ✎✞✄☎✟✞✡✞✄✞✠☎✄✞. ✁✍✟ ☛✞✒ ☎☛✡☞✞✡✡✠ ✌✞✎✡✠✡✡✖ ✡✞✝✍✠ 
✗✡✍✘✞✑✠✓✒✠ ✗✍ ✒✠✍✡☎✆ ✍ ✡✞✟✄✍✌✞✝✓✡✡✙ ✞✝✞✘✞✡✠✍✌. ✚☛✡☞☛✌✞✠✡ ✌✍✟ ✡✞✆✡✎☛ ✘☎✏✡✞ 
✎✍✒✝✠ 130 ✟☎✟✡✡ (✛✍✆✒☎✌✞✡✡✖ ✍✡✠✞✄✌✞✝) ✞☞☎ ✟☎ ✗✞✌✞✄✜✞✡✡✠ ✍✡✠✞✄✌✞✝☛ 
✌ 130 ✟☎✟✡✡. ✢✞✒ ☎☛✡☞✞✡✡✠ ✌✍✟ ✡✞✆✡✎☛ ✌✍✟☎☞✄✞✏✞✑✠✓✒✠ ✡✞ ✎☛✝✓✠✍ ✆✞✄☛✌✞✡✡✠ 
✠✞✄✘✍✡✞✝✓✡☎✟☎ ✎✄✡✒✠✄☎✣. ✤☎✝✡ ✒✎✄✞✔✓☎✌☛✑ ✠✞✖✘✞✄, ✎✞✄☎✟✞✡✞✄✞✠☎✄ 
☞✝☎✆☛✑✠✓✒✠.

✥✌✡☛✞✠✏✗✓✜ ✘ ✎✕✏✍✞✕✡☛☞✌✌✣ ✒✞✍★✞☞✙✕ ☛☞ ☞✏☛✕✎☞✗✓✜ ✥✠✌✏✗✓✖ 
✟✕✎. ✎ ✟✍✟☞☛✏✍✎✍✙✠ ✒✍✡✓✧✌✕✏✠, ✣✏✕✖ ✙✍✚✌☞ ✘☞✎☞✌☛☞✚✕☛✕ 
✘☞ ☞✟✞✝✡✍✑ www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.✦✯✼✱❀✫✬✫✿ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰ ✬ ✵✯✭✸❂✯✻✫✸, ✴✹❂✽ ✶✹✴✯ ✶ ✰✸✵✸✰✶✱✯✰✬ ✵✯❂✽✼✽✫✿.

❢✷ ✸✹❝�☎❀ ✾�❖✶ ✿✁�✿❀✺✻✄✽✹✺❃ ❂✄✁❃⑨✄ ✿✄✁✄.

✆✓✡✤✣ 20 ◆✎✕✤✕✌ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✘✠✒✕✌✣❆☛✢✡✣. ❑☞✎✝✞✩✕✤✍✡✣ ✌☞★✞✓✎☞✌✌✣ 
✟✤✣ ✍✔✕✦✝✌✌✣ ✎✓✟ ✌☞✏✕✒✠.

2.❇✓✟✏✞✠☛✓☛✢ ✘☞✒✓✞✌✠ ★☞✖✏✠ ✌☞ ☛✞✓✖✌✕✏✠ ✌☞ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞✓ ✎★✍✞✓.

⑤❞✶✁✶❖❋�! ✇✄✁❃⑨✶! ⑤✺✽✶✁✼❂✄●✽✶✺❃ �✿✼✻✼✸!

3.❑☞ ✟✍✒✍✙✍★✍✑ ✤✓✖✏✕ ✔✝✞✝✘ ☛✞✓✖✌✕✏ ✘☞✡✕✒☛✝ ✎ ✞✝✘✝✞✎✠☞✞ ✟✎☞ ✒☞✏✝☛✕✏✕ 
✘☞✡✍✧✠ ✟✤✣ ✎✕✟☞✤✝✌✌✣ ✌☞✏✕✒✠.

4.❑☞✏✞✠☛✓☛✢ ✘☞✒✓✞✌✠ ★☞✖✏✠ ✌☞ ☛✞✓✖✌✕✏✠.

✆✞✕✧✤✕✘✌✍ ✔✝✞✝✘ 1,5 ✟☎✟✡✡ ✎✓✟✧✠✟✝☛✢✡✣ ☞✎☛✍✙☞☛✕✔✌✝ 
✎✓✟✎✝✟✝✌✌✣ ✎✍✟✕ ☛☞ ✒✞✍✙✕✎☞✌✌✣ ✞✝✘✝✞✎✠☞✞☞. ✉ ❈✶● ⑨✄✺ 
❋✶ ✾�❖❋✄ ✻�✁✹✺✽❀✸✄✽✹✺❏ ✻✄❞✼❋�⑧ ✷ ✿✄✁�✸�⑧ 
✸✄❋❋�⑧.

5.✛✡☛☞✌✍✎✓☛✢ ✓✌☛✝✞✎☞✤ ✟✍ ✌☞✡☛✠✒✌✍★✍ ✍✔✕✦✝✌✌✣ ✎✓✟ ✌☞✏✕✒✠ ✎✓✟✒✍✎✓✟✌✍ 
✟✍ ✓✌✡☛✞✠✏✗✓✖ ✘ ✝✏✡✒✤✠☞☛☞✗✓✜ ✒✞✍★✞☞✙✕ Grohe SPA.

RUS
✉✻✄✷✄❋✹✶. ✁✞✄✞✟ ☛✒✠✞✡☎✌✆☎✖ ✎☎✝✡☎✒✠✓✣ ✎✄☎☛✠✡✠✞ ✡✡✒✠✄☛✆✔✡✣ ✎☎ ✘☎✡✠✞✏☛. 
✧ ✡✞✖ ✒☎✟✞✄✏✡✠✒✠ ✌✞✏✡✞✠ ✡✡✛☎✄✘✞✔✡✠ ☎ ☞✞✗☎✎✞✒✡☎✖ ✎✄☎✛✞✒✒✡☎✡✞✝✓✡☎✖ 
☛✒✠✞✡☎✌✆✞ ☞✝☎✆✞ ✌ ✒☎☛✞✠✞✡✡✡ ✒ ✟✞✝✓✡✞✖✜✡✘✡ ✘☎✟☛✝✠✘✡.

★❳❙❱✫♠✬❩✮❨ ✳❱ ❯✱❫❳✮✴✱ ✰✱✲❱✳✬❚❳❱❚❯✮

❍�✷✾�❖❋� ✸�✷❋✹✻❋�✸✶❋✹✶ ✸✩✺�✻✹❝ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁. 
✪✄❣✹❣✄●✽✶ ✺✶❞❃ �✽ �❖�❂�✸.

❄✝ ✟✍✒✠✡✏☞✖☛✝ ✕✡✒✍✤✢✘✍✎☞✌✕✣ ✒✍✎✞✝✚✟✝✌✌✍★✍ 
✡✍✝✟✕✌✕☛✝✤✢✌✍★✍ ✒✞✍✎✍✟☞. ❇ ✡✤✠✔☞✝ ✒✍✎✞✝✚✟✝✌✕✣ 
✡✍✝✟✕✌✕☛✝✤✢✌✍★✍ ✒✞✍✎✍✟☞ ✝★✍ ✟✍✤✚✝✌ ✘☞✙✝✌✕☛✢ 
✒✞✍✕✘✎✍✟✕☛✝✤✢, ✡✝✞✎✕✡✌☞✣ ✡✤✠✚✧☞ ✒✞✍✕✘✎✍✟✕☛✝✤✣ 
✕✤✕ ✡✒✝✗✕☞✤✕✡☛ ✡✍✍☛✎✝☛✡☛✎✠✑✦✝✖ ✏✎☞✤✕✥✕✏☞✗✕✕.
❇✡✝ ✞☞✧✍☛✫ ✞☞✘✞✝✩✝✌✍ ✒✞✍✎✍✟✕☛✢ ☛✍✤✢✏✍ 
✎ ✍✧✝✡☛✍✔✝✌✌✍✙ ✡✍✡☛✍✣✌✕✕.

� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✕ ✝★✍ ✒✍✟✏✤✑✔✝✌✕✣ ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✘☞✦✕☛✕☛✢ ✍☛ 
✒✞✕✏✍✡✌✍✎✝✌✕✣.

� ❑☞✒✞✝✦☞✝☛✡✣ ✎✡✏✞✫✎☞☛✢ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✡ ✤✑✧✍✖ ✗✝✤✢✑, ✏✞✍✙✝ 
✍✧✡✤✠✚✕✎☞✌✕✣.

� ✂✶✁✸✹⑨❋✩● ✸✸�☎ ✸ ✬✻✺✿❁❀✄✽✄❈✹⑧ ✟✍✤✚✝✌ ✧✫☛✢ ✎✫✒✍✤✌✝✌ 
✺✿✶❈✹✄❁✹✺✽�✾-✬❁✶✻✽✁✹✻�✾.

� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ 26 828 / 26 829 (9 ✻❍) ✍✡✌☞✦✝✌ ■✽✶✻✶✁�✾ ✽✹✿✄ CEE 
✸ ✺��✽✸✶✽✺✽✸✹✹ ✺ IEC 60309. P✡✤✕ ✎ ✍✒✞✝✟✝✤✝✌✌✍✖ ✡☛✞☞✌✝ 
✕✡✒✍✤✢✘✠✝☛✡✣ ✟✞✠★✍✖ ☛✕✒ ✩☛✝✏✝✞☞, ✷✄✾✶❋❀ ☎�❁❖✶❋ �✺❀❣✶✺✽✸❁❃✽❏ 
✺✿✶❈✹✄❁✹✺✽-✬❁✶✻✽✁✹✻. ▼✤✝✟✕☛✝ ✘☞ ☛✝✙, ✔☛✍✧✫ ✭✤✝✏☛✞✕✔✝✡✏✕✖ 
✒✞✝✟✍◆✞☞✌✕☛✝✤✢ ✡✍✍☛✎✝☛✡☛✎✍✎☞✤ ✒✍☛✞✝✧✤✣✝✙✍✖ ✙✍✦✌✍✡☛✕ 
✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞.

� ✆✞✕ ✍✔✕✡☛✏✝ ❋✶❁❏✷❃ ✟✍✒✠✡✏☞☛✢ ✒✞✣✙✍★✍ ✕✤✕ ✏✍✡✎✝✌✌✍★✍ ✒✍✒☞✟☞✌✕✣ 
✧✞✫✘★ ✎✍✟✫ ✌☞ ✩☛✝✏✝✞✌✫✖ ✞☞✘✮✝✙.

� ❄☞✒✞✣✚✝✌✕✝ ✟✍✤✚✌✍ ✎✏✤✑✔☞☛✢✡✣ ✕ ✎✫✏✤✑✔☞☛✢✡✣ ❈✶❋✽✁✄❁✹✷�✸✄❋❋�.
� ❄✝ ✟✍✒✠✡✏☞✖☛✝ ✟✝☛✝✖ ✕ ✎✘✞✍✡✤✫◆ ✡ ✍★✞☞✌✕✔✝✌✌✫✙✕ ✥✕✘✕✔✝✡✏✕✙✕, 
✠✙✡☛✎✝✌✌✫✙✕ ✕/✕✤✕ ✡✝✌✡✍✞✌✫✙✕ ✎✍✘✙✍✚✌✍✡☛✣✙✕ ✏ ✕✡✒✍✤✢✘✍✎☞✌✕✑ 
✒✞✍✟✠✏☛☞ ✧✝✘ ✒✞✕✡✙✍☛✞☞.

� ❑☞✒✞✝✦☞✝☛✡✣ ✕✡✒✍✤✢✘✍✎☞✌✕✝ ✌☞✡☛✍✣✦✝★✍ ✒✞✍✟✠✏☛☞ ✤✑✟✢✙✕ 
✎ ✡✍✡☛✍✣✌✕✕ ☞✤✏✍★✍✤✢✌✍★✍ ✕✤✕ ✌☞✞✏✍☛✕✔✝✡✏✍★✍ ✍✒✢✣✌✝✌✕✣.

☎✰✯✬❚❯❧ ✳✫✮♠✱❳✱❳✮❨/❙❲❳✴❩✮❨
� ✆☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞
� ❇✫◆✍✟✌✍✝ ✍☛✎✝✞✡☛✕✝ ✟✤✣ ✒☞✞☞
� t☞☛✔✕✏ ☛✝✙✒✝✞☞☛✠✞✫

❪✱❫❳✮❴✱❚✴✮✱ ❦✬❳❳✯✱

26 828 / 26 829

� ✆✕☛☞✑✦✝✝ ✌☞✒✞✣✚✝✌✕✝: 400 ❇, 3N~ ✒✝✞. ☛✍✏☞/50–60 ❛✗
� ✆✍☛✞✝✧✤✣✝✙☞✣ ✙✍✦✌✍✡☛✢: 9 ✏❇
� ❭✕✒ ✩☛✝✏✝✞☞: CEE ✎ ✡✍✍☛✎✝☛✡☛✎✕✕ ✡ IEC 60309
� IP ❤✤☞✡✡ ✘☞✦✕☛✫: IP 21

✪✄✽✁✄✽✩ ✾�❣❋�✺✽✹ ☎❁❃ ✁✄✷❋✩❝ ✁✄✷✾✶✁�✸ ✿✄✁�✸✩❝ ✻✄❞✹❋.

� ❛✍✞✣✔☞✣ ✎✍✟☞ ✌☞ ✎◆✍✟✝: ✙☞✏✡. 40 °C
� ❵✝✡☛✏✍✡☛✢ ✎✍✟✫: 5° dH
� t☞✎✤✝✌✕✝ ✎ ✡✕✡☛✝✙✝: 0,1–1 ❡✆☞

⑦✹❋✹✾✄❁❏❋✩●/✾✄✻✺✹✾✄❁❏❋✩● �❞✰✶✾ ✿✄✁�✸�● ✻✄❞✹❋✩ ✸ ✾3

✱➆↕➇➆➊➋➙ 
➔➎➐➆➏➒➇➒➐➎
➋➆➐➎, ➈➜

✲➒➏➈➎➝ ➊➋➒➇➎ (➍➎➈➎➓➒➇➇➆➒ 
➊➋➒➈➓➆, ➈➎→➌➇➎ Elysée/

Excellent)

➅➝✳➒➓➎➝ ➊➋➒➇➎ 
(➈➎✴➒➓➙, →➒➋➆➇, 
➈➎➛➒➇➙ ➌ ➋. ↔.)

✵➐➆➌➍➑➆↔
➊➋➑➆ 
➔➎➐➎, 
➈➏/✶

➊ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➌➒✷

→➒➍ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➌➌

➊ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➌➒✷

→➒➍ 
➑➒➇➋➌➓➝➞➌➌

9 6-16 13-24 4-10 7-16 12
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❅✄❋❋✩✶ ✬❁✶✻✽✁��❞�✁❀☎�✸✄❋✹❃
� ❤✤☞✡✡ ✒✞✍★✞☞✙✙✌✍★✍ ✍✧✝✡✒✝✔✝✌✕✣: A
� ▼☛✝✒✝✌✢ ✘☞★✞✣✘✌✝✌✕✣: 1
� ✐☞✧✍✔✝✝ ✕✙✒✠✤✢✡✌✍✝ ✌☞✒✞✣✚✝✌✕✝: 2500 ❇
� ❭✝✙✒✝✞☞☛✠✞☞ ✒✞✕ ✕✡✒✫☛☞✌✕✕ ✌☞ ☛✎✝✞✟✍✡☛✢: 100 °C
✆✞✍✎✝✞✏☞ ✌☞ ✭✤✝✏☛✞✍✙☞★✌✕☛✌✠✑ ✡✍✎✙✝✡☛✕✙✍✡☛✢ (✕✘✤✠✔✝✌✕✝ ✒✍✙✝◆) 
✒✞✍✕✘✎✝✟✝✌☞ ✡ ✞☞✧✍✔✕✙✕ ✘✌☞✔✝✌✕✣✙✕ ✌☞✒✞✣✚✝✌✕✣ ✕ ☛✍✏☞.

❥❱✳❲❚✴ ✴ ✂✴❚✳✯❲✬❯✬❩✮✮ ✮ ❚❱❱❯✭✱❯❚❯✭✮✱ ❚❯✬❳❦✬✫❯✬♠

�✞✄✠✡✛✡✆✞✠✁ ✒☎☎✠✌✞✠✒✠✌✡✠ ✘☎✏✡☎ ✗✞✎✄☎✒✡✠✓ ✎☎ ☛✆✞✗✞✡✡☎✘☛ ✡✡✏✞ ✞✟✄✞✒☛.
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

♦♣✄☎☎! ✪✱✫✱❦ ♠❱❳❯✬r❱♠ ❲❴✮❯✯✭✬s❯✱ ✳✫✮✭✱❦✱❳❳✯✱ ❳✮r✱ 
✲✬♠✱❴✬❳✮❨.
� ❄✝ ✕✘★✕✧☞✖☛✝ ☛✞✠✧✠ ✒✍✟☞✔✕ ✒☞✞☞ ✒✍✟ ✍✡☛✞✫✙ ✠★✤✍✙.
� ❄✝ ✌☞✒✞☞✎✤✣✖☛✝ ✡☛✞✠✑ ✒☞✞☞ ✌☞ ✡☛✝✌✠, ✡✕✟✝✌✢✝ ✕✤✕ ✟✞✠★✕✝ ✒✞✝✟✙✝☛✫. 
✐☞✡✡☛✍✣✌✕✝ ✟✍ ✒☞✞✍✎✍★✍ ✡✍✒✤☞ ✟✍✤✚✌✍ ✧✫☛✢ ✌✝ ✙✝✌✝✝ 700✙✙.

� ❇ ☛✞✠✧☞◆ ✎✝✌☛✕✤✣✗✕✕ ✕✤✕ ✒✍✟☞✔✕ ✒☞✞☞ ✌✝ ✟✍✤✚✌✍ ✧✫☛✢ "✎✍✟✣✌✫◆ 
✙✝✩✏✍✎". ❍✈✄✦⑤! ✆✞✍✒✠✡✏✌☞✣ ✡✒✍✡✍✧✌✍✡☛✢ ☛✞✠✧✫ ✒✍✟☞✔✕ ✒☞✞☞ ✌✝ 
✟✍✤✚✌☞ ✍★✞☞✌✕✔✕✎☞☛✢✡✣ (✌☞✒✞✕✙✝✞, ✏✞☞✌✍✙ ✕✤✕ ✎✝✌☛✕✤✝✙). 
❇✌✠☛✞✝✌✌✕✖ ✟✕☞✙✝☛✞ ☛✞✠✧✫ ✒✍✟☞✔✕ ✒☞✞☞ ✌✝ ✟✍✤✚✝✌ ✠✙✝✌✢✩☞☛✢✡✣ 
✌✕ ✎ ✍✟✌✍✖ ☛✍✔✏✝.

� ✆☞✞✍✎✫✝ ✟✠✩✝✎✫✝ ✏☞✧✕✌✫, ✏✍☛✍✞✫✝ ✒✍✟✎✝✞★☞✑☛✡✣ ✌✝✒✞✝✞✫✎✌✍✖ 
✭✏✡✒✤✠☞☛☞✗✕✕ ✧✍✤✝✝ ✟✎✠◆ ✔☞✡✍✎, ✟✍✤✚✌✫ ✕✙✝☛✢ ✎✍✘✟✠◆✍✍✧✙✝✌ ✌☞ 
✠✞✍✎✌✝ 10–20✙³ ✌☞ ✔✝✤✍✎✝✏☞ ✎ ✔☞✡.

� ✆✞✍✎✍✟ ✒✍✟☞✔✕ ✒✕☛☞✌✕✣ ✏ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞✠ ✟✍✤✚✝✌ ✎✡✝★✟☞ 
✌☞◆✍✟✕☛✢✡✣ ✒✍✟ ✌☞✒✞✣✚✝✌✕✝✙. ❄☞ ✭☛✍☛ ✒✞✍✎✍✟ ✌✝✤✢✘✣ 
✠✡☛☞✌☞✎✤✕✎☞☛✢ ✒✝✞✝✏✤✑✔☞☛✝✤✕ ✕✤✕ ☞✌☞✤✍★✕✔✌✫✝ ✠✡☛✞✍✖✡☛✎☞.

� ▼✤✕✎✌✫✝ ☛✞✠✧✫ ✍☛ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✏ ✡✤✕✎✠ ✟✍✤✚✌✫ ✕✟☛✕ ✎✡✝★✟☞ ✒✍✟ 
✌☞✏✤✍✌✍✙.

� ❭✝✙✒✝✞☞☛✠✞☞ ✍✏✞✠✚☞✑✦✝✖ ✡✞✝✟✫ ✘☞ ✒✞✝✟✝✤☞✙✕ ✍✧✤☞✡☛✕ ✒✍✟☞✔✕ 
✒☞✞☞ ✕ ✎✍✏✞✠★ ★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✌✝ ✟✍✤✚✌☞ ✧✫☛✢ ✌✝ ✎✫✩✝ 35 °C.

� t☞☛✔✕✏ ☛✝✙✒✝✞☞☛✠✞✫ ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✠✡☛☞✌☞✎✤✕✎☞☛✢ ✟✕☞★✍✌☞✤✢✌✍ 
✒✍ ✍☛✌✍✩✝✌✕✑ ✏ ✡☛✞✠✝ ✒☞✞☞ ✌☞ ✙☞✏✡✕✙☞✤✢✌✍✙ ✠✟☞✤✝✌✕✕ ✍☛ ✌✝✝ 
(✌☞ ✎✫✡✍☛✝ 1500–1700✙✙).

� ✆✝✞✟✠✡☛✡✞✝☞✟✞ ☛✡✟✌✍✟✎✏✑✟ ✞✡✠✒✓✔✞☛✟ ✟✕✏✖✝☞✗ ✟☞ ✏✘✙✡✚☞✏ ✙ ✚✟✟☞✙✡☞✚☞✙✏✏ 
✚ ✒✛✝✘✝☛✏✔✑✏ ✙ ✏☛✚☞✞✒✛✜✏✏, ✚✑. ✞✝✘✎✡✓ "✢✎✝✓✡☛✏✡ ✏✘✙✡✚☞✏".

� ✐✝★✠✤✣✞✌✍ ✍✔✕✦☞✖☛✝ ✒☞✞✍✎✠✑ ✟✠✩✝✎✠✑ ✏☞✧✕✌✠. ▼✙. ✞☞✘✟✝✤ 
"②✔✕✡☛✏☞ ✒☞✞✍✎✍✖ ✟✠✩✝✎✍✖ ✏☞✧✕✌✫".

� ❍✦✣⑦✈✦✣�! ✪✫✹✭✮✱❊ ✶✹✴✱ ❃✸✮✸✰✯✫✹✰✯ ✼✯✰✯ ✮✸✹✲❋✹✴✽✳✹ ✶❀✸❃✴✯ 
✮✯✼✰✯✶❉❁✫✿ ✶ ❀❉✽✶ ✵✯ ✼✰✸✴✸❉✯✳✽ ✼✯✰✹✶✹✻ ✴✱✷✸✶✹✻ ❂✯✲✽✮✤. 
✪❉✽✶ ✴✹❉❨✸✮ ✲✤✫✿ ✮✯✴❉✸❨✯✺✽✳ ✹✲✰✯✵✹✳ ✹✲✹✰✱✴✹✶✯✮ ✴❉❁ ✼✰✽✸✳✯ 
❃✹✰❁✭✸✻ ✶✹✴✤ 100 °C. ❬✯ ✶✤❋✹✴✸ ✼✹✴✯✸✫❀❁ ❃✹✰❁✭✯❁ ✶✹✴✯. ✥❀❉✽ 
❨✸❀✫❂✹❀✫✿ ✶✹✴✤ ✶✤✷✸ 5° dH, ✮✸✹✲❋✹✴✽✳✹ ✱❀✫✯✮✹✶✽✫✿ ❀✳❁❃✭✽✫✸❉✿ ✶✹✴✤.

� ✦❉❁ ✼✰✹❂❉✯✴❂✽ ❂✯✲✸❉❁ ✹✫ ✲❉✹❂✯ ✱✼✰✯✶❉✸✮✽❁ ❂ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰✱ 
✮✸✹✲❋✹✴✽✳✹ ✽❀✼✹❉✿✵✹✶✯✫✿ ✵✯✺✽✫✮✤✸ ✼✹❉✤✸ ✫✰✱✲❂✽ EN21, ❀✳. ❉✽❀✫ 2, 
✰✽❀. [1]. ✦✯✺✽✫✮✤✸ ✫✰✱✲❂✽ ✮✸ ✶❋✹✴❁✫ ✶ ✹✲✧✸✳ ✼✹❀✫✯✶❂✽.

� ❇✍ ✕✘✧✝✚☞✌✕✝ ✒✍✎✞✝✚✟✝✌✕✣ ✎✡✝ ✏☞✧✝✤✕ ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✘☞☛✣★✕✎☞☛✢ 
✡ ✒✍✙✍✦✢✑ ✡✒✝✗✕☞✤✢✌✍★✍ ✎✡✒✍✙✍★☞☛✝✤✢✌✍★✍ ✕✌✡☛✞✠✙✝✌☛☞.

� P✡✤✕ ✘☞✦✕☛✌☞✣ ☛✞✠✧✏☞ ✕✙✝✝☛ ✧✍✤✝✝ ✔✝☛✫✞✝◆ ✕✘★✕✧✍✎, ✘☞☛✣★✕✎☞☛✢ 
✏☞✧✝✤✢ ✎ ☛✞✠✧✏✠ ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✟✍ ✠✡☛☞✌✍✎✏✕.

� ✆✍✡☛☞✎✤✣✝✙✫✖ ✏☞✧✝✤✢ 5✙ ✒✞✝✟✌☞✘✌☞✔✝✌ ✟✤✣ ✕✡✒✍✤✢✘✍✎☞✌✕✣ 
✡ ✘☞✦✕☛✌✫✙✕ ☛✞✠✧✏☞✙✕ ✟✤✕✌✍✖ ✟✍ 4,5✙. t✤✣ ✘☞✦✕☛✌✫◆ 
☛✞✠✧✍✏ ✟✤✕✌✍✖ ✟✍ 9,5✙ ✙✍✚✌✍ ✕✡✒✍✤✢✘✍✎☞☛✢ ✡✒✝✗✕☞✤✢✌✫✝ 
✒✞✕✌☞✟✤✝✚✌✍✡☛✕ 47 837, ✒✍ ✍✟✌✍✖ ✩☛✠✏✝ ✌☞ ✏☞✚✟✫✖ ✒✞✍✎✍✟.

� ✆✝✞✝✟ ✍✧✡✤✠✚✕✎☞✌✕✝✙ ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✍☛✡✍✝✟✕✌✕☛✢ ✠✡☛✞✍✖✡☛✎✍ ✍☛ ✡✝☛✕.
� ⑤✺✽�✁�❖❋�! ❇ ✍✧✤☞✡☛✕ ✎✫◆✍✟☞ ✒☞✞☞ ✒✍✟☞✝☛✡✣ ★✍✞✣✔✕✖ ✒☞✞.

✪✬✫❱✭✬❨ ❦❲★✱✭✬❨ ✴✬✰✮❳✬
❬✯❃✰✸✶ ✼✯✰✹✶✹✻ ✴✱✷✸✶✹✻ ❂✯✲✽✮✤ ✳✹❨✮✹ ✹❀✱✺✸❀✫✶❉❁✫✿ ✫✹❉✿❂✹ 
❀ ✼✹✳✹✺✿❊ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰✯. ✩✸✳✼✸✰✯✫✱✰✯ ✹❂✰✱❨✯❊✺✸✻ ❀✰✸✴✤ ✶✹❂✰✱❃ 
✼✯✰✹✶✹✻ ✴✱✷✸✶✹✻ ❂✯✲✽✮✤ ✽ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰✯ ✮✸ ✴✹❉❨✮✯ ✼✰✸✶✤✷✯✫✿ 35 °C. 
✪✯✱✮✯ ✰❁✴✹✳ ❀ ✼✯✰✹✶✹✻ ✴✱✷✸✶✹✻ ❂✯✲✽✮✹✻ ✴✹❉❨✮✯ ✽✳✸✫✿ ❋✹✰✹✷✱❊ 
✫✸✼❉✹✽✵✹❉❁❍✽❊. ✪✫✸✮❂✽ ❀✯✱✮✤ ✽ ✼✯✰✹✶✹✻ ✴✱✷✸✶✹✻ ❂✯✲✽✮✤ ✴✹❉❨✮✤ ✲✤✫✿ 
✹✫✴✸❉✸✮✤ ✶✹✵✴✱✷✮✤✳ ✵✯✵✹✰✹✳ ✮✸ ✳✸✮✸✸ 100✳✳.

✪✬✫❱⑥✱❳✱✫✬❯❱✫

✉✺✽✄❋�✸✻✄ ✹ ✿�☎✺�✶☎✹❋✶❋✹✶, ✡✙. ✤✕✡☛ 2, ✞✕✡. [2].
� ✪✫✬✭✮✯✰✯✬✫✱✭✬ ✲✳✴✵✶✴✷✸✹✴ ✺✭✰✱✻✬✭✼✫✱✽ ✰✫ ✱✫✾✭✿ ✼❀❁✭✱✯, ❂✱✭❃❀ 
❁❄✻✼✰✫❅ ✱✬❆❃✫ ✭❃✯❁❇✯❂✻✼✫❄✫ ❆❈✭✼❄✯✱✼✭✬✻✱✯❄✽✰❆❉ ❇✭❈✫❂❆ ✭✱❊✭❈✭✼ 
✾ ❁❄✻✼❆. ❋❄❅ ●✱✭✮✭ ✰✯✭❃❊✭❈✻✺✭ ✺✭✰✱✻✬✭✼✫✱✽ ❇✫✬✭✮✯✰✯✬✫✱✭✬ ✰✫ 

❇✬✻❄✫✮✫✯✺✭✺ ✰✫❁✱✯✰✰✭✺ ❈✯✬❍✫✱✯❄✯.
� ■❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑ ◗❘❙❚❯❱ ❲❳P❏❖❏❨❩❬❨❏P❭❳❪ ❫❴❘❙❱❘❵❘❛❯❱❱❜❵ 
❝❙❯❞❡❢❣❞❘❵. ■❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑ ❤▲✐❥❩❦❧❏◆P❳❪ ❳P❏♠❬▲❖❏❑❖▲. 
♥❖ ❲❳P❏❖❏❨❩❬❨❏◆P❳❪ ♦❏ ❤❑◆✐◆❩❏♣❬ ❤❏❑▲❨▲q ✐❲r◆❨▲q ❥❏s❬❖t, ▲✐❖❏❥▲ 
♣❏❥❳❬♣❏❩❭❖▲ s❩❬♦❥▲ ❥ s❩▲❥❲ ❲❤❑❏❨❩◆❖❬❪ (❤❑❬ ❲❳P❏❖▲❨❥◆ ❖❏ P▲♣ ✉◆ 
✈P❏✉◆ ❑❏❳❳P▲❪❖❬◆ ✐▲ s❩▲❥❏ ❲❤❑❏❨❩◆❖❬❪ ❖◆ ✐▲❩✉❖▲ ❤❑◆❨tr❏P❭ 5♣, ❤❑❬ 
❲❳P❏❖▲❨❥◆ ✈P❏✉▲♣ ❨tr◆ ❬❩❬ ❖❬✉◆ – 3♣).

� ■❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑ ❱❯❘✇①❘◗❣❵❘ ❲❳P❏❖❏❨❩❬❨❏P❭ ❨ ❳❲②▲♣ ❨◆❖P❬❩❬❑❲◆♣▲♣ 
❤▲♣◆③◆❖❬❬ ❳▲ ❳❩❬❨▲♣, ❖❏ P▲♣ ✉◆ ✈P❏✉◆ ❩❬s▲ ✈P❏✉▲♣ ❨tr◆/❖❬✉◆. (④❬ ❨ 
❥▲◆♣ ❳❩❲❧❏◆ ❖◆❩❭♦❪ ❲❳P❏❖❏❨❩❬❨❏P❭ ◆▼▲ ❖◆❤▲❳❑◆✐❳P❨◆❖❖▲ ❖❏✐ ❳❩❬❨▲♣ 
❬❩❬ ❨ ❏▼❑◆❳❳❬❨❖▲q ❳❑◆✐◆).

✪✫✱❦✭✬✫✮❯✱✯❧❳✯s ♠❱❳❯✬r
■❑◆✐❨❏❑❬P◆❩❭❖tq ♣▲❖P❏✉ ❵❘❚❯❡ ❘⑤❫⑥❯⑤❡⑦❙⑧❡⑨ ❡❘❙⑨❞❘ 
❞⑦⑩❙❣❶❣❷❣❢❘⑦⑩❱❱❜❸ ⑤❙❯⑤⑩❢⑨-⑤⑩❱❡❯①❱❣❞.

❹❘◗❞❙❺❛❯❱❣❯ ⑦❘◗❜, ❳♣. ❩❬❳P 3, ❑❬❳. [6].
1.❻ts◆❑❬P◆ ❑◆✐❲❥P▲❑ ✐❏❨❩◆❖❬❪ (A) ❬❩❬ (A1) ❨ ❳▲▲P❨◆P❳P❨❬❬ 
❳ ❖❏♠❬▲❖❏❩❭❖t♣❬ ❬❩❬ ♣◆❳P❖t♣❬ ❤❑◆✐❤❬❳❏❖❬❪♣❬, 
❳♣. ❩❬❳P 3, ❑❬❳. [6].

2.■▲✐❥❩❦❧❬P◆ ❥ ❑◆✐❲❥P▲❑❲ ✐❏❨❩◆❖❬❪ (A)/(A1) ❤▲✐❏❧❲ ❨▲✐t 
❳ P◆♣❤◆❑❏P❲❑▲q ❖◆ s▲❩◆◆ 40 °C, ❬❳❤▲❩❭♦❲❪ P❑❲s❲ ❳ ❨❖❲P❑◆❖❖❬♣ 
✐❬❏♣◆P❑▲♣ ❖◆ ♣◆❖◆◆ 12♣♣. ❼❳❤▲❩❭♦▲❨❏❖❬◆ P◆❤❩▲q ❨▲✐t ❲❳❥▲❑❪◆P 
❖❏▼❑◆❨.

3.❽▲◆✐❬❖❬P◆ ❑◆✐❲❥P▲❑ ✐❏❨❩◆❖❬❪ (A)/(A1) ❬ ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑ ❤❑❬❩❏▼❏◆♣t♣ 
r❩❏❖▼▲♣ (B).

❾❡⑩❢❜❯ ❞❘❵❴❙❯❞❡❜ ❿❙⑩❱➀❘⑦ ❱❯❙⑨➁⑧ ❣⑤❴❘❙⑨➁❘⑦⑩❡⑨ ❴❘⑦❡❘❢❱❘!

➂➃➄➅➆! ➇③❏P◆❩❭❖▲ ❤❑▲♣▲qP◆ P❑❲st ❤◆❑◆✐ ❤▲✐❳▲◆✐❬❖◆❖❬◆♣ ❤▲✐❏❧❬ 
❨▲✐t ❖❏ ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑ (❳▲s❩❦✐❏qP◆ ❳P❏❖✐❏❑P EN 806)! ➈P▲ ❤▲♦❨▲❩❬P 
❤❑◆✐▲P❨❑❏P❬P❭ ❤▲❤❏✐❏❖❬◆ ♣◆P❏❩❩❬❧◆❳❥❬② ▲❳❥▲❩❥▲❨ ❬ ✐❑❲▼❬② 
❤▲❳P▲❑▲❖❖❬② ❧❏❳P❬♠ ❨ ❳❬❳P◆♣❲ P❑❲s▲❤❑▲❨▲✐▲❨ ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑❏.

➉❘❱❡⑩❚ ❡❢❫✇❜ ❴❘◗⑩❛❣ ❴⑩❢⑩, ❳♣. ❩❬❳P 4, ❑❬❳. [7].
� ■▲✐❥❩❦❧❬P◆ ❥ ❨t②▲✐❖▲♣❲ ▲P❨◆❑❳P❬❦ ✐❩❪ ❤❏❑❏ (❽) ❖❏ ❳▲◆✐❬❖❬P◆❩❭❖▲♣ 
❖❬❤❤◆❩◆ ♣◆✐❖❲❦ P❑❲s❥❲ ❳ ❨❖❲P❑◆❖❖❬♣ ✐❬❏♣◆P❑▲♣ ❖◆ ♣◆❖◆◆ 15♣♣ 
(❖◆ ❨②▲✐❬P ❨ ▲s➊◆♣ ❤▲❳P❏❨❥❬). ➇❑❲s❥❏ ❤▲✐❏❧❬ ❤❏❑❏ ❖◆ ✐▲❩✉❖❏ ❬✐P❬ 
❥ ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑❲ ❤▲✐ ❖❏❥❩▲❖▲♣.

➂➃➄➅➆! ❻ P❑❲s▲❤❑▲❨▲✐◆ ♣◆✉✐❲ ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑▲♣ ❬ ❤❏❑▲❨▲q ✐❲r◆❨▲q 
❥❏s❬❖▲q ❖◆ ✐▲❩✉❖▲ stP❭ "❨▲✐❪❖t② ♣◆r❥▲❨" ❬❩❬ ❬♦▼❬s▲❨, ❨ ❥▲P▲❑t② ❤❏❑ 
♣▲✉◆P ❥▲❖✐◆❖❳❬❑▲❨❏P❭❳❪ ❬ ❳▲s❬❑❏P❭❳❪ ❨ ❨❬✐◆ ❨▲✐t, ❳♣. ❩❬❳P 4, ❑❬❳. [7].
➋➌➍➎➏ ➐➑➒➏➓➔ ➐➏➌➏ ➒➑→➣↔➏ ➔↕➙➛➜ ↕➔↔➔↕➏→➜↔➑➙ ➝➑→➔➓➙➞➛➟➑ ➔➠➡➔➎➑➟. ➢➠➡➔➎➤ 
➒➑→➣↔➤ ➎➤➛➜ ➏➝➝➍➌➏➛↔➑ ➞➝➌➍➡→➙↔➤ ➔ ➔↕➙➛➜ ➌➏➒➔➍➞ ↔➙ ↕➙↔➙➙ 50↕↕. ➥ ➛➌➍➎➏➦ 
↔➙ ➒➑→➣↔➑ ➎➤➛➜ ➔➠➡➔➎➑➟ ➐➑➒ ➑➞➛➌➤↕ ➍➡→➑↕.

➂➃➄➅➆! ■❑▲❤❲❳❥❖❏❪ ❳❤▲❳▲s❖▲❳P❭ P❑❲st ❤▲✐❏❧❬ ❤❏❑❏ ❖◆ ✐▲❩✉❖❏ 
▲▼❑❏❖❬❧❬❨❏P❭❳❪ (❖❏❤❑❬♣◆❑, ❥❑❏❖▲♣ ❬❩❬ ❨◆❖P❬❩◆♣). ❻❖❲P❑◆❖❖❬q ✐❬❏♣◆P❑ 
P❑❲st ❤▲✐❏❧❬ ❤❏❑❏ ❖◆ ✐▲❩✉◆❖ ❲♣◆❖❭r❏P❭❳❪ ❖❬ ❨ ▲✐❖▲q P▲❧❥◆.
➧❩❪ ♦❏③❬Pt ▲P ▲✉▲▼▲❨ P❑❲st ❤▲✐❏❧❬ ❤❏❑❏ ✐▲❩✉❖t stP❭ ❬♦▲❩❬❑▲❨❏❖t ❤▲ 
❨❳◆q ✐❩❬❖◆.

✪❱✯, ❚✯✮✭ ✮ ✳❱❯❱✯❱✴
❻ ❤❏❑▲❨▲q ✐❲r◆❨▲q ❥❏s❬❖◆ ❤❑◆✐❲❳♣▲P❑◆❖ ❳❩❬❨. ➨▼▲ ❖◆▲s②▲✐❬♣▲ 
❤❑❬s❏❨❩❪P❭ ❥ ▲s③◆♣❲ ❑❏❳②▲✐❲ ❨▲✐t ❤▲P❑◆s❬P◆❩◆♣. ■▲❩ ✐▲❩✉◆❖ ❬✐P❬ 
❥ ❳❩❬❨❲ ❤▲✐ ❲❥❩▲❖▲♣. ■▲✐②▲✐❪③❬♣ ❤▲❥❑tP❬◆♣ ❤▲❩❏ ❪❨❩❪◆P❳❪, ❖❏❤❑❬♣◆❑, 
❳❨❏❑◆❖❖▲◆ ❤❩❏❳P♣❏❳❳▲❨▲◆ ❤▲❥❑tP❬◆, ❥❏♣◆❖❖t◆ ❤❩❬Pt ❬ P. ✐. ➩ 
②❏❑❏❥P◆❑❬❳P❬❥❏♣ ▲❳❖▲❨❏❖❬❪, ❳▲◆✐❬❖◆❖❬q ❬ P. ✐. ❤❑◆✐➊❪❨❩❪❦P❳❪ P◆ ✉◆ 
P❑◆s▲❨❏❖❬❪, ❧P▲ ❬ ✐❩❪ ▲st❧❖▲q ✐❲r◆❨▲q ❥❏s❬❖t. ➫⑤❙❣ ⑦ ❴⑩❢❘⑦❘❵ ◗❫❿❯ 
❱❯❘✇①❘◗❣❵❘ ❫⑤❡⑩❱❘⑦❣❡⑨ ❴❘❡❘❙❘❛❱❜❸ ◗❫❿, ⑤❙❯◗❫❯❡ ❘✇❯⑤❴❯❛❣❡⑨ 
◗❘⑤❡⑩❡❘❛❱❫❺ ⑦❯❱❡❣❙⑧❷❣❺ ❴❘❵❯⑥❯❱❣⑧ ⑦ ❴❢❘⑤❡❢⑩❱⑤❡⑦❯ ❱⑩◗ 
❴❘❡❘❙❘❛❱❜❵ ◗❫❿❯❵. ➂❘ ❣➁✇❯❚⑩❱❣❯ ❴❘⑦❢❯❚◗❯❱❣❸ ❘✇❢⑩➁❫❺⑥❣① 
❞❘❱⑤❡❢❫❞❷❣❺ ❵⑩❡❯❢❣⑩❙❘⑦ ⑤❙❯◗❫❯❡ ◗❘❴❘❙❱❣❡❯❙⑨❱❘ ❴❢❯◗❫⑤❵❘❡❢❯❡⑨ 
⑦❙⑩➀❘❱❯❴❢❘❱❣❷⑩❯❵❘❯ ❴❘❞❢❜❡❣❯ ❴❘⑦❯❢①❱❘⑤❡❯❸.
➂➅➭➉➃➅➭➫! ❻ ❳❩❲❧❏◆ ❬❳❤▲❩❭♦▲❨❏❖❬❪ ❤❩❏❳P♣❏❳❳▲❨t② ♣❏P◆❑❬❏❩▲❨ ✐❩❪ 
▲P✐◆❩❥❬ ❳P◆❖ ❬ ❤▲❩❏ ❨▲♦♣▲✉❖▲ ❬♦♣◆❖◆❖❬◆ ❬② ♠❨◆P❏ ❤▲✐ ✐◆q❳P❨❬◆♣ ❤❏❑❏ ❬ 
▼▲❑❪❧◆q ❨▲✐t ❨❳❩◆✐❳P❨❬◆ ❥▲❖P❏❥P❏ ❳ ❤❏❑▲❨t♣ ❳▲❤❩▲♣.

❘✯✮✭

❾❙❣⑦ ❣➁ ❴⑩❢❘➀❯❱❯❢⑩❡❘❢⑩, ❳♣. ❳❥❩❏✐❖▲q ❩❬❳P 4, ❑❬❳. [7].
1.■▲✐❥❩❦❧❬P◆ ❳❩❬❨❖❲❦ P❑❲s❲ (♣◆✐❖❲❦ P❑❲s❥❲ ❳ ❨❖❲P❑◆❖❖❬♣ ✐❬❏♣◆P❑▲♣ 
❖◆ ♣◆❖◆◆ 25♣♣) ❥ ❳▲◆✐❬❖◆❖❬❦ ❖❏ ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑◆.

2.■▲✐❥❩❦❧❬P◆ ❳❩❬❨❖❲❦ P❑❲s❲ ❥ s❩❬✉❏qr◆♣❲ ❳❩❬❨❲ ♦❏ ❤❑◆✐◆❩❏♣❬ 
❤❏❑▲❨▲q ✐❲r◆❨▲q ❥❏s❬❖t. ➇◆♣❤◆❑❏P❲❑❏ ❳❩❬❨❖▲q ❨▲✐t ❳▲❳P❏❨❩❪◆P 
▲❥▲❩▲ 95 °C.

➂➃➄➅➆! ➯❙❘❞❣❢❘⑦❞⑩ ⑤❙❣⑦❱❘❸ ❡❢❫✇❜
(❱⑩❴❢❣❵❯❢, ⑤ ❴❘❵❘⑥⑨❺ ❞❢⑩❱❘⑦ ❣ ❡. ◗.) ❱❯ ◗❘❴❫⑤❞⑩❯❡⑤⑧.
❽❩❬❨❖❏❪ P❑❲s❏ ✐▲❩✉❖❏ ❬✐P❬ ▲P ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑❏ ❥ ❳❩❬❨❲ ❤▲✐ ❖❏❥❩▲❖▲♣ 
❖◆♦❏❨❬❳❬♣▲ ▲P ❤▲❩▲✉◆❖❬❪ ❳P▲❧❖▲▼▲ ▲P❨◆❑❳P❬❪. ➧❩❪ ✈P▲▼▲ ❖◆▲s②▲✐❬♣▲ 
♣▲❖P❬❑▲❨❏P❭ ❤❏❑▲▼◆❖◆❑❏P▲❑ ❖❏ ❤❑❬❩❏▼❏◆♣▲♣ ❖❏❳P◆❖❖▲♣ ✐◆❑✉❏P◆❩◆.

t☞✌✌✍✝ ✕✘✟✝✤✕✝ ✠✟✍✎✤✝☛✎✍✞✣✝☛ ☛✞✝✧✍✎☞✌✕✣✙ ✟✕✞✝✏☛✕✎ P▼: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2014/53/EU, 2011/65/EU,
1907/2006/EU
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⑦�❋✽✄❖ ✿✄✁�✸�❂� ✺�✿❁✄, ✡✙. ✤✕✡☛ 4, ✞✕✡. ✡ [9] ✒✍ [14].

❍✈✄✦⑤!
❅❁❃ ✿✄✁�✸�❂� ✺�✿❁✄ ✹ ☎✄✽⑨✹✻✄ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁✩ ✺�❞❁⑧☎✄●✽✶ 
✽✶❝❋✹⑨✶✺✻❀⑧ ✹❋❊�✁✾✄❈✹⑧ � ✻�✾✿❁✶✻✽✶ ☎❁❃ ✿✁✶☎✸✄✁✹✽✶❁❏❋�❂� 
✾�❋✽✄❖✄.
✆☞✞✍✎✍✝ ✡✍✒✤✍ ✙✍✌☛✕✞✠✝☛✡✣ ✎ ✒☞✞✍✎✍✖ ✟✠✩✝✎✍✖ ✏☞✧✕✌✝ ✌☞ ✎✫✡✍☛✝ ✍☛ 
50 ✟✍ 400✙✙ ✕ ✒✞✍✎✍✟✕☛✡✣ ✎ ✒✍✙✝✦✝✌✕✝ ✎ ✒✞✍✟✍✤✢✌✍✙ ✌☞✒✞☞✎✤✝✌✕✕ 
✒✍✟ ✡✕✟✝✌✕✣✙✕. ❄✝ ✌☞✒✞☞✎✤✣✖☛✝ ✡☛✞✠✑ ✒☞✞☞ ✌☞ ✡☛✝✌✠, ✡✕✟✝✌✢✝ ✕✤✕ 
✟✞✠★✕✝ ✒✞✝✟✙✝☛✫. ✐☞✡✡☛✍✣✌✕✝ ✟✍ ✒☞✞✍✎✍★✍ ✡✍✒✤☞ ✟✍✤✚✌✍ ✧✫☛✢ ✌✝ 
✙✝✌✝✝ 700✙✙.

⑦�❋✽✄❖ ☎✄✽⑨✹✻✄ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁✩, ✡✙. ✤✕✡☛ 6, ✞✕✡. ✡ [15] ✒✍ [18].

❍✈✄✦⑤!
❅❁❃ ✿✄✁�✸�❂� ✺�✿❁✄ ✹ ☎✄✽⑨✹✻✄ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁✩ ✺�❞❁⑧☎✄●✽✶ 
✽✶❝❋✹⑨✶✺✻❀⑧ ✹❋❊�✁✾✄❈✹⑧ � ✻�✾✿❁✶✻✽✶ ☎❁❃ ✿✁✶☎✸✄✁✹✽✶❁❏❋�❂� 
✾�❋✽✄❖✄.

✂✯✱✴❯✫❱✳✫❱✭❱❦✴✬

✂✁�✻❁✄☎✩✸✄✽❏ ✬❁✶✻✽✁�✿✁�✸�☎✻❀ ✹✾✶✶✽ ✿✁✄✸� 
✽�❁❏✻� ✺✿✶❈✹✄❁✹✺✽-✬❁✶✻✽✁✹✻! ✂✁✹ ✬✽�✾ ✺�❞❁⑧☎✄●✽✶ 
✿✁✶☎✿✹-
✺✄❋✹❃ ✾✶❖☎❀❋✄✁�☎❋�❂� ✺✽✄❋☎✄✁✽✄ ✿� 
✬❁✶✻✽✁�✽✶❝❋✹✻✶ IEC 60364-7-701 (✺��✽✸✶✽✺✽✸❀⑧✽ 
❋�✁✾✄✾ ❜�⑧✷✄ ❋✶✾✶❈✻✹❝ ✬❁✶✻✽✁�✽✶❝❋✹✻�✸ VDE 0100, 
⑨✄✺✽❏ 701), 

✄ ✽✄✻❖✶ ✸✺✶ ❋✄❈✹�❋✄❁❏❋✩✶ ✹ ✾✶✺✽❋✩✶ ✿✁✶☎✿✹✺✄❋✹❃!

✛✡☛✞✍✖✡☛✎✍ ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✒✍✟✏✤✑✔☞☛✢ ✏ ✡✝☛✕ ✔✝✞✝✘ ✠✡☛✞✍✖✡☛✎✍ ✘☞✦✕☛✌✍★✍ 
✍☛✏✤✑✔✝✌✕✣ (✙☞✏✡✕✙☞✤✢✌✫✖ ☛✍✏ ✍☛✏✤✑✔✝✌✕✣ 30 ✙❇). ✆✕☛☞✌✕✝ 
✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞ ✍✡✠✦✝✡☛✎✤✣✝☛✡✣ ✡ ✒✍✙✍✦✢✑ ✞✍✘✝☛✏✕, ✒✍✟✏✤✑✔✝✌✌✍✖ 
✌✝✒✍✡✞✝✟✡☛✎✝✌✌✍ ✏ ✡✝☛✝✎✍✖ ✒✞✝✟✍◆✞☞✌✕☛✝✤✢✌✍✖ ✏✍✞✍✧✏✝, ✡✙. ✡✏✤☞✟✌✍✖ 
✤✕✡☛ 4, ✞✕✡. [8]. ✐✍✘✝☛✏☞ ✟✍✤✚✌☞ ✧✫☛✢ ✤✝★✏✍ ✟✍✡☛✠✒✌✍✖ ✒✍✡✤✝ ✠✡☛☞✌✍✎✏✕. 
❄☞ ✭☛✍✖ ✤✕✌✕✕ ✒✕☛☞✌✕✣ ✌✝✤✢✘✣ ✠✡☛☞✌☞✎✤✕✎☞☛✢ ✒✝✞✝✏✤✑✔☞☛✝✤✕. 
▼✙. ✞☞✘✟✝✤ "❇✎☛✍✙☞☛✕✔✝✡✏✍✝ ✍✒✍✞✍✚✌✝✌✕✝".

✦✶�❞❝�☎✹✾� ✿✁�✸✶✁✹✽❏, ✷✄✷✶✾❁✶❋✄ ❁✹ ✹✺✿�❁❏✷❀✶✾✄❃ 
✬❁✶✻✽✁✹⑨✶✺✻✄❃ ✁�✷✶✽✻✄!

❇✏✤✑✔✕☛✝ ★✤☞✎✌✫✖ ✒✝✞✝✏✤✑✔☞☛✝✤✢ ✕ ✒✞✍✎✝✞✢☛✝, ✎✫◆✍✟✕☛ ✤✕ ✒☞✞.

q✯✬✭❳✯s ✳✱✫✱✴✯�❴✬❯✱✯❧
✧ ✡✡✏✡✞✖ ☛✞✒✠✡ ✎✞✄☎✟✞✡✞✄✞✠☎✄✞ ✄✞✒✎☎✝☎✏✞✡ ✎✞✄✞✆✝✣☛✞✠✞✝✓, ✆☎✠☎✄✁✘ 
✡✞☎☞✙☎✟✡✘☎ ✎☎✝✓✗☎✌✞✠✓✒✠ ✠☎✝✓✆☎ ✌ ✠☎✘ ✒✝☛☛✞✞, ✞✒✝✡ ✎✄✡☞☎✄ ✡✞ ☞☛✟✞✠ 
✡✒✎☎✝✓✗☎✌✞✠✓✒✠ ✟✝✡✠✞✝✓✡☎✞ ✌✄✞✘✠. �✺❁✹ ✿✁✹❞�✁ �✽✻❁⑧⑨✄✶✽✺❃ �✽ 
✺✶✽✶✸�❂� ✿✹✽✄❋✹❃, ✶❂� ✄✸✽�✾✄✽✹⑨✶✺✻�✶ �✿�✁�❖❋✶❋✹✶ ❋✶ 
�✺❀❣✶✺✽✸❁❃✶✽✺❃!

♦✱❳❯✮✯❨❩✮❨

✆☞✞✍✎✫✝ ✟✠✩✝✎✫✝ ✏☞✧✕✌✫, ✒✞✍✟✍✤✚✕☛✝✤✢✌✍✡☛✢ ✭✏✡✒✤✠☞☛☞✗✕✕ 
✏✍☛✍✞✫◆ ✡✍✡☛☞✎✤✣✝☛ ✙✝✌✝✝ ✟✎✠◆ ✔☞✡✍✎, ✌✝ ✕✙✝✑☛ ✍✡✍✧✫◆ 
☛✞✝✧✍✎☞✌✕✖ ✏ ✎✝✌☛✕✤✣✗✕✕.
✆☞✞✍✎✫✝ ✟✠✩✝✎✫✝ ✏☞✧✕✌✫, ✏✍☛✍✞✫✝ ✒✍✟✎✝✞★☞✑☛✡✣ ✌✝✒✞✝✞✫✎✌✍✖ 
✭✏✡✒✤✠☞☛☞✗✕✕ ✧✍✤✝✝ ✟✎✠◆ ✔☞✡✍✎, ✕✘ ✡✍✍✧✞☞✚✝✌✕✖ ★✕★✕✝✌✫ 
✕ ✞☞✧✍☛✍✡✒✍✡✍✧✌✍✡☛✕ ✟✍✤✚✌✫ ✕✙✝☛✢ ✎✍✘✟✠◆✍✍✧✙✝✌ ✌☞ 
✠✞✍✎✌✝ 10–20✙³ ✌☞ ✔✝✤✍✎✝✏☞ ✎ ✔☞✡.
❄✝✤✢✘✣ ✘☞✏✞✫✎☞☛✢ ✡✎✍✧✍✟✌✍✝ ✒✞✍✡☛✞☞✌✡☛✎✍ ✌☞✟ ✒☞✞✍✎✍✖ ✟✠✩✝✎✍✖ 
✏☞✧✕✌✍✖. t✤✣ ✎✝✌☛✕✤✣✗✕✕ ✒✠✡☛✍★✍ ✒✞✍✡☛✞☞✌✡☛✎☞ ✌☞✟ ✒☞✞✍✎✍✖ ✟✠✩✝✎✍✖ 
✏☞✧✕✌✍✖ ✒✞✍✡✎✝✞✤✕☛✝ ✕✤✕ ✎✫✞✝✚✢☛✝ ✎ ✡☛✝✌✝, ✌☞ ✏✍☛✍✞✍✖ ✞☞✡✒✍✤✍✚✝✌☞ 
✟✎✝✞✢, ✎✝✌☛✕✤✣✗✕✍✌✌✍✝ ✍☛✎✝✞✡☛✕✝ (1000✙✙²), ✎✝✟✠✦✝✝ ✏ ✭☛✍✙✠ 
✡✎✍✧✍✟✌✍✙✠ ✒✞✍✡☛✞☞✌✡☛✎✠.

❍✿❀✺✻❋�✶ �✽✸✶✁✺✽✹✶ ☎❁❃ ✸�✷☎❀❝✄ ✒✞✝✟✡☛☞✎✤✣✝☛ ✡✍✧✍✖ ✍☛✎✝✞✡☛✕✝ 
✎ ✍✧✤☞✡☛✕ ✒✍✤☞, ✒✞✍✟✝✤☞✌✌✍✝ ✎ ✡☛✝✌✝ ✡ ✟✎✝✞✢✑, ✕✤✕ ✘☞✘✍✞ ✒✍✟ ✟✎✝✞✢✑.
❍✩✿❀✺✻❋�✶ �✽✸✶✁✺✽✹✶ ☎❁❃ ✸�✷☎❀❝✄ ✒✞✍✟✝✤✫✎☞✝☛✡✣ ✎ ✡☞✙✍✙ ✎✝✞◆✠ 
✡☛✝✌✫ ✕✤✕ ✎ ✒✍☛✍✤✏✝, ✕ ✍✌✍ ✟✍✤✚✌✍ ✧✫☛✢ ✙☞✏✡✕✙☞✤✢✌✍ ✠✟☞✤✝✌✍ ✍☛ 
✎✒✠✡✏✌✍★✍ ✍☛✎✝✞✡☛✕✣ ✟✤✣ ✎✍✘✟✠◆☞. ②✟✌☞✏✍, ✍✌✍ ✌✝ ✟✍✤✚✌✍ 
✞☞✡✒✍✤☞★☞☛✢✡✣ ✌☞✟ ✟✎✝✞✢✑ ✕✤✕ ✌✝✒✍✡✞✝✟✡☛✎✝✌✌✍ ✌☞✟ ✡✕✟✝✌✕✣✙✕. 
❇✫✒✠✡✏✌✍✝ ✍☛✎✝✞✡☛✕✝ ✒✍✟✏✤✑✔☞✝☛✡✣ ✏ ✎✍✘✟✠✩✌✍✖ ✩☞◆☛✝, ✏✍☛✍✞☞✣ 
✎✝✟✝☛ ✌☞✞✠✚✠. ❡✍✚✌✍ ✕✡✒✍✤✢✘✍✎☞☛✢ ✡✠✦✝✡☛✎✠✑✦✠✑ ✎✍✘✟✠✩✌✠✑ ✩☞◆☛✠. 
①☞◆☛☞ ✟✍✤✚✌☞ ✧✫☛✢ ✒✍✤✌✍✡☛✢✑ ✠✡☛✍✖✔✕✎☞ ✏ ✎✍✘✟✝✖✡☛✎✕✑ ✒☞✞☞ ✕ ✎✍✟✫ 
✕ ✎✫✌✍✡✕☛✢ ✎✫✡✍✏✠✑ ✎✤☞✚✌✍✡☛✢. ❄✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✕✘✧✝★☞☛✢ ✕✘★✕✧✍✎, 
✎ ✏✍☛✍✞✫◆ ✡✏☞✒✤✕✎☞✝☛✡✣ ✏✍✌✟✝✌✡✕✞✠✝✙☞✣ ✎✍✟☞, ✝✡✤✕ ✭☛✍ ✙✍✚✝☛ 
✌☞✞✠✩✕☛✢ ✥✠✌✏✗✕✍✌✕✞✍✎☞✌✕✝. P✡✤✕ ✌✝✎✍✘✙✍✚✌✍ ✕✘✧✝✚☞☛✢ ✡✏✍✒✤✝✌✕✣ 
✎✍✟✫, ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ ✠✡☛☞✌☞✎✤✕✎☞☛✢ ✎✍✟✍✍☛✟✝✤✕☛✝✤✢ ✟✤✣ ✡✤✕✎☞ 
✏✍✌✟✝✌✡✕✞✠✝✙✍✖ ✎✍✟✫. ❇✫✒✠✡✏✌✍✝ ✍☛✎✝✞✡☛✕✝ ✟✤✣ ✎✍✘✟✠◆☞ ✟✍✤✚✌✍ 
✧✫☛✢ ✟✍✡☛☞☛✍✔✌✍ ✧✍✤✢✩✕✙, ✔☛✍✧✫ ✍✧✝✡✒✝✔✕✎☞☛✢ ✎✝✌☛✕✤✣✗✕✑ ✌☞ 
✠✞✍✎✌✝ 10–20✙³ ✎ ✔☞✡ ✌☞ ✏☞✚✟✍★✍ ✔✝✤✍✎✝✏☞.
⑦✶❝✄❋✹⑨✶✺✻✄❃ ✸✶❋✽✹❁❃❈✹❃. ✥❀❉✽ ✯✶✫✹✳✯✫✽✭✸❀❂✹✻ ✶✤✫❁❨❂✽ 
✮✸✴✹❀✫✯✫✹✭✮✹, ✮✯✼✰✽✳✸✰ ✼✰✽ ✼✹✮✽❨✸✮✮✹✳ ✴✯✶❉✸✮✽✽, ✶ ✼✹✳✸✺✸✮✽✽, 

✶ ❂✹✫✹✰✹✳ ✱❀✫✯✮✹✶❉✸✮✯ ✼✯✰✹✶✯❁ ✴✱✷✸✶✯❁ ❂✯✲✽✮✯, ✮✸✹✲❋✹✴✽✳✹ ✱❀✫✯✮✹✶✽✫✿ 
✶✸✮✫✽❉❁✫✹✰. ✥❃✹ ✮✸✹✲❋✹✴✽✳✹ ✮✯❀✫✰✹✽✫✿ ✫✯❂✽✳ ✹✲✰✯✵✹✳, ✭✫✹✲✤ ✹✮ 
✶✤❂✯✭✽✶✯❉ ✶✹✵✴✱❋ ✮✸ ✳✸✮✸✸ 10✳³ ✽ ✮✸ ✲✹❉✸✸ 20✳³ ✶ ✭✯❀ ✮✯ ✭✸❉✹✶✸❂✯.

♣✭❯❱♠✬❯✮❴✱❚✴❱✱ ❱✳❱✫❱r❳✱❳✮✱
✁✫✹ ✯✶✫✹✳✯✫✽✭✸❀❂✯❁ ●✱✮❂❍✽❁ ❀✱✺✸❀✫✶✸✮✮✹ ❀✹❂✰✯✺✯✸✫ ✹✫❉✹❨✸✮✽❁ 
❂✯✰✲✹✮✯✫✯ ❂✯❉✿❍✽❁ ✽ ✴✰✱❃✽❋ ❀✹❉✸✻ ✶ ✰✸✵✸✰✶✱✯✰✸ ✴❉❁ ✶✹✴✤. ✥❀❉✽ ✮✯ 
✼✰✹✶✹✴✮✹✻ ❉✽✮✽✽ ✳✸❨✴✱ ✰✹✵✸✫❂✹✻ ✼✽✫✯✮✽❁ ✽ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰✹✳ ✱❀✫✯✮✹✶❉✸✮ 
✼✸✰✸❂❉❊✭✯✫✸❉✿, ✸❃✹ ✳✹❨✮✹ ✶✤❂❉❊✭✯✫✿ ✮✸ ✰✯✮✸✸ ✭✸✳ ✭✸✰✸✵ 110 ✳✽✮✱✫ 
✼✹❀❉✸ ✶✤❂❉❊✭✸✮✽❁ ❀✽❀✫✸✳✤, ✭✫✹✲✤ ✴✯✫✿ ✶✰✸✳❁ ✴❉❁ ✯✶✫✹✳✯✫✽✭✸❀❂✹❃✹ 
✹✼✹✰✹❨✮✸✮✽❁ ✽ ✼✰✹✳✤✶❂✽ ✰✸✵✸✰✶✱✯✰✯ ✴❉❁ ✶✹✴✤. ❈✹✄✫✹✳✱ ✶✯❨✮✹ 
✹❀✱✺✸❀✫✶❉❁✫✿ ✄❉✸❂✫✰✽✭✸❀❂✹✸ ✼✹✴❂❉❊✭✸✮✽✸ ✫✯❂✽✳ ✹✲✰✯✵✹✳, ✭✫✹✲✤ ✮✸ 
✮✯✰✱✷✽✫✿ ●✱✮❂❍✽❊ ✯✶✫✹✳✯✫✽✭✸❀❂✹❃✹ ✹✼✹✰✹❨✮✸✮✽❁ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰✯.

✂✁�❅✉✂✁�✄❅�✦✣�! 
❍�☎✄ ✹✾✶✶✽ ✸✩✺�✻❀⑧ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁❀!

♥❦✬✯✱❳✮✱ ✮✲✭✱❚❯✮
✐✝★✠✤✣✞✌✍✝ ✠✟☞✤✝✌✕✝ ✕✘✎✝✡☛✕ ✡✠✦✝✡☛✎✝✌✌✍ ✎✤✕✣✝☛ ✌☞ ✡✞✍✏ ✡✤✠✚✧✫ 
✕ ✞☞✧✍☛✍✡✒✍✡✍✧✌✍✡☛✢ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞. ✆✞✕ ✠✟☞✤✝✌✕✕ ✕✘✎✝✡☛✕ 
✡✔✕✦☞✑☛✡✣ ✕✘✎✝✡☛✏✍✎✫✝ ✍☛✤✍✚✝✌✕✣ ✌☞ ✡☛✝✌✏☞◆ ✕ ✌☞★✞✝✎☞☛✝✤✢✌✫◆ 
✭✤✝✙✝✌☛☞◆. ▼✠✦✝✡☛✎✠✝☛ ✎✍✘✙✍✚✌✍✡☛✢ ✍✡✠✦✝✡☛✎✤✣☛✢ ☞✎☛✍✙☞☛✕✔✝✡✏✍✝ 
✠✟☞✤✝✌✕✝ ✕✘✎✝✡☛✕ ✏☞✚✟✫✝ 130 ✔☞✡✍✎ (✠✡☛☞✌✍✎✤✝✌✌✫✖ ✕✌☛✝✞✎☞✤) ✕✤✕ 
✍✡✠✦✝✡☛✎✤✣☛✢ ✠✟☞✤✝✌✕✝ ✕✘✎✝✡☛✕ ✎✞✠✔✌✠✑ ✏☞✚✟✫✝ 130 ✔☞✡✍✎. ❇✞✝✙✣ 
✠✟☞✤✝✌✕✣ ✕✘✎✝✡☛✕ ✒✍✏☞✘✫✎☞✝☛✡✣ ✌☞ ✒☞✌✝✤✕ ✠✒✞☞✎✤✝✌✕✣ 
☛✝✞✙✕✌☞✤✢✌✍★✍ ✠✡☛✞✍✖✡☛✎☞. ✆✍✡✤✝ ✕✡☛✝✔✝✌✕✣ ✎✞✝✙✝✌✕ ✌☞ ☛☞✖✙✝✞✝ 
✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✧✤✍✏✕✞✠✝☛✡✣.

✆✍✡✤✝✟✍✎☞☛✝✤✢✌✍✡☛✢ ✟✝✖✡☛✎✕✖ ✒✍ ✠✒✞☞✎✤✝✌✕✑ 
✒✞✕✤✍✚✝✌✕✝✙ ✕ ☞✏☛✕✎☞✗✕✕ ✥✠✌✏✗✕✖ ✌✝✍✧◆✍✟✕✙✍ 
✘☞★✞✠✘✕☛✢ ✎ ✎✕✟✝ ✟✍✒✍✤✌✕☛✝✤✢✌✍✖ ✕✌✡☛✞✠✏✗✕✕ ✡✍ 
✡☛✞☞✌✕✗✫ www.grohe.com/tpi/f-digital-deluxe.

1.✦✯✼✱❀✫✽✫✸ ✼✯✰✹❃✸✮✸✰✯✫✹✰ ✽ ✼✹✴✹❨✴✽✫✸, ✼✹❂✯ ✶✹✴✯ ✶ ✸✳❂✹❀✫✽ ✮✸ ✵✯❂✽✼✽✫.

✣✷ ✸✩❝�☎❋�❂� �✽✸✶✁✺✽✹❃ ☎❁❃ ✿✄✁✄ ✾�❖✶✽ ✸✩❝�☎✹✽❏ 
❂�✁❃⑨✹● ✿✄✁.

③✝✞✝✘ 20 ✙✕✌✠☛ ✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞ ✍✡☛☞✌☞✎✤✕✎☞✝☛✡✣. ☎☞✘☞ ✌☞★✞✝✎☞✌✕✣ 
✟✤✣ ✠✟☞✤✝✌✕✣ ✕✘✎✝✡☛✕ ✘☞✎✝✞✩✝✌☞.

2.②☛✎✕✌☛✕☛✝ ✘☞✒✍✞✌✠✑ ★☞✖✏✠ ✌☞ ☛✞✍✖✌✕✏✍✎✍✖ ✙✠✥☛✝ ✎ ✎✝✞◆✌✝✖ ✔☞✡☛✕ 
✒☞✞✍★✝✌✝✞☞☛✍✞☞.

⑤✺✽�✁�❖❋�, ✸✩✺�✻✄❃ ✽✶✾✿✶✁✄✽❀✁✄! ✪✄❣✹❣✄●✽✶ ✺✶❞❃ 
�✽ �❖�❂�✸!

3.▼ ✒✍✙✍✦✢✑ ✎✍✞✍✌✏✕ ✟✍✧☞✎✢☛✝ ✎ ✝✙✏✍✡☛✢ ✔✝✞✝✘ ☛✞✍✖✌✕✏✍✎✠✑ ✙✠✥☛✠ 
✟✎✝ ✠✒☞✏✍✎✏✕ ✡✞✝✟✡☛✎☞ ✟✤✣ ✠✟☞✤✝✌✕✣ ✕✘✎✝✡☛✕ 80★ .

4.✆✞✕✎✕✌☛✕☛✝ ✘☞✒✍✞✌✠✑ ★☞✖✏✠ ✌☞ ☛✞✍✖✌✕✏✍✎✍✖ ✙✠✥☛✝.

✆✞✕✧✤. ✔✝✞✝✘ 1,5 ✔☞✡✍✎ ✧✠✟✝☛ ✍✡✠✦✝✡☛✎✤✝✌✍ 
☞✎☛✍✙☞☛✕✔✝✡✏✍✝ ✍✒✍✞✍✚✌✝✌✕✝ ✕ ✒✞✍✙✫✎☞✌✕✝ ✝✙✏✍✡☛✕.
❍ ✽✶⑨✶❋✹✶ ☎✄❋❋�❂� ✸✁✶✾✶❋✹ ✹✺✿�❁❏✷�✸✄❋✹✶ ✿✄✁�✸�● 
☎❀■✶✸�● ✻✄❞✹❋✩ ❋✶ ☎�✿❀✺✻✄✶✽✺❃.

5.▼✧✞✍✡✢☛✝ ☛☞✖✙✝✞ ✕✌☛✝✞✎☞✤☞ ✠✟☞✤✝✌✕✣ ✕✘✎✝✡☛✕ ✎ ✡✍✍☛✎✝☛✡☛✎✕✕ 
✡ ✠✏☞✘☞✌✕✣✙✕, ✒✞✕✎✝✟✝✌✌✫✙✕ ✎ ✕✌✡☛✞✠✏✗✕✕ ✒✍ ✭✏✡✒✤✠☞☛☞✗✕✕ 
✒✞✕✤✍✚✝✌✕✣ Grohe SPA.
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